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Evangelisch-Lutherische
HaUShaIt 2023 Kirche in Norddeutschland

Vorbemerkungen

1 Einfiihrung

Die Vorbemerkungen zum Haushalt haben einen erlduternden Charakter und sollen helfen, die Systematik
zu erfassen.

Gegenuber dem Haushalt 2022 werden geringe Veranderungen vorgenommen.

Die Darstellung des Zahlenwerks des Gesamthaushalts, der Teilhaushalte und der Haushalte der Hauptbe-
reiche ist seit 2015 vereinheitlicht. Die Haushaltsdaten werden in Form einer Ergebnisrechnung dargestelit.
Dieses Modell wurde aus den Vorgaben gemal § 54 Absatz 2 der doppischen Haushaltsordnung der EKD
entwickelt und ist an die klassische Gewinn- und Verlustrechnung (GuV) angelehnt. Bei dieser Darstellung
werden dhnliche Ertrage bzw. Aufwendungen zu einer Position zusammengefasst.

Der Haushalt Verteilung (Mandant 18) der Landeskirche, aus dem die Anteile an den Einnahmen an die
Haushalte Leitung und Verwaltung und Rechnungspriifungsamt verteilt werden, weist auch Ricklagen aus,
die einen Ubergeordneten Charakter haben. Neben der Vorsorge durch die Ausgleichsriicklage ist damit ein
Steuerungsinstrument Gber diese Finanzmittel gegeben.

Aus dem Anteil fir die Landeskirche werden im Vorwege 1.000.000 € fir den Kapitaldienst der VBL-
Darlehen bereitgestellt. Da aus der Clearingabrechnung 2019 Mittel in Héhe von 550.000 € erwartet werden,
sind 450.000 € aus dem landeskirchlichen Anteil an den Einnahmen bereitzustellen. Davon unberihrt blei-
ben die Zufihrungen an rechtlich selbststandige Dienste und Werke in den Hauptbereichen, soweit sie als
prozentuale Quote ermittelt werden. Konkret handelt es sich um Zuweisungen an das Zentrum fur Mission
und Okumene, den Evangelischen Presseverband Nord, die Diakonischen Werke in Hamburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Schleswig-Holstein und das Diakonie-Hilfswerk Hamburg (Nr. 7.1.2 und 19.1 Haushaltsbe-
schluss).

Das Klimaschutzgesetz sieht eine Verpflichtung der Landeskirche vor, ab 2016 0,8 % der Schllsselzuwei-
sungen fir KlimaschutzmaRnahmen zu verwenden. Fir die Landeskirche werden diese Mittel einer zweck-
gebundenen Ricklage beim Haushalt Verteilung (Mandant 18) zugefuihrt (Nr. 9.1 Haushaltsbeschluss), um
sie fur entsprechende MalRnahmen einsetzen zu kénnen.

Die Ausgleichsriicklage erreicht mit Verwendung des Jahresergebnisses 2021 und unter Berlicksichtigung
des geplanten Fehlbetrags flir das Haushaltsjahr 2022 voraussichtlich nicht den Mindestbestand in Hohe
von 60 %, bezogen auf die Schlisselzuweisungen des Planungsjahres 2023. Die Landessynode hat nach
§ 78 Absatz 3 KRHhFVO zu bestimmen, wie ein verbleibender Uberschuss — nachdem alle Riicklagenbe-
wegungen nach den gesetzlichen Bestimmungen und Regelungen des Haushaltsbeschlusses bertcksichtigt
wurden — zu verwenden ist. Wie in den vergangenen Jahren wird eine entsprechende Regelung direkt im
Haushaltsbeschluss aufgenommen, um von einer gesonderten Beschlussfassung der Landessynode abse-
hen zu kénnen; Nr. 9.2 Haushaltsbeschluss sieht demnach vor, einen verbleibenden Uberschuss der freien
Rucklage des Haushalts Verteilung zuzufiihren.



Vorsorglich werden unter Nr. 9.3 des Haushaltsbeschlusses Regelungen aufgenommen, falls ein Fehlbetrag
entstehen sollte. Der Haushalt Verteilung weist fiir das Haushaltsjahr 2023 einen Uberschuss aus, der nach
Auffillung der Ausgleichriicklage der freien Ricklage zugefihrt wird.

Die Haushalte Leitung und Verwaltung (einschlief3lich der zugeordneten Haushalte) sowie Rechnungspri-
fungsamt erhalten die Plananteile der Schlisselzuweisungen (Nr. 9.4 Haushaltsbeschluss). Kénnen diese
Haushalte aus dem erwirtschafteten Jahresergebnis 2023 Zufuhrungen zu den freien Ricklagen vornehmen,
sind hiervon Anteile an den Haushalt Verteilung abzufihren und der Ausgleichriicklage zuzufihren; Nr. 9.2
Haushaltsbeschluss findet fur diese Zufuhrungen keine Anwendung.

In Nr. 9.6 des Haushaltsbeschlusses wird die in friiheren Jahren entwickelte Struktur der Haushaltsausfiih-
rung geregelt. So kénnen die fir die Kostenstellen verantwortlichen Stellen des Haushalts Leitung und Ver-
waltung Uber die zugehorigen Ricklagen verfiigen. Zweckbindungen sind einzuhalten. Aus Minderausgaben
fur Personalkosten wurde in vergangenen Jahren eine Personalkostenriicklage gebildet. Uber die Personal-
kostenriicklage entscheidet der Prasident des Landeskirchenamts.

Im Haushalt Leitung und Verwaltung werden die Anteile fur die Teilbereiche Verwaltung/Landeskirchenamt
und fir die Leitung gesondert ausgewiesen. Die separat dargestellten Vorkosten werden zusatzlich nach
ihren Anteilen im Wege eines Umlageverfahrens in den zugehérigen Kostenstellengruppen ausgewiesen,
um dort die jeweiligen Kostenanteile abzubilden. Als Grundlage fiir die Umlageverteilung wurde pandemie-
bedingt auf die fiir 2019 ermittelten Verteilungsschlissel zurlickgegriffen. Die Vorkosten werden in Hohe der
tatsachlich entstehenden Kosten dotiert, damit durch sie keine Fehlbetrédge oder Uberschiisse in den Kos-
tenstellen veranlasst werden.

Die haushaltsausfiihrenden Stellen des Bereichs Leitung und Verwaltung kénnen den Ricklagen grundsatz-
lich nur Mittel aus Minderausgaben zufiihren. Auch wenn gewisse Anteile an den Haushalt Verteilung abge-
fuhrt werden mussen, besteht damit ein Anreiz fir die Abteilungen, mit den Mitteln sparsam umzugehen.

Nach § 7 Absatz 3 Finanzgesetz erhalt der Kirchenkreis Nordfriesland eine Sonderzuweisung von 0,3 % von
dem auf die Kirchenkreise insgesamt entfallenden Anteil an den Einnahmen. Die Sonderzuweisung muss
jeweils nach drei Jahren, erstmals im Haushaltsjahr 2015 Uberprift und im Haushaltsbeschluss festgelegt
werden.

Vertreter der Kirchenleitung, des Finanzausschusses und des Landeskirchenamts berieten 2015 mit den
Propsten des Kirchenkreises Nordfriesland den gesetzlichen Prifauftrag. Sie empfehlen der Landessynode,
dass der Kirchenkreis Nordfriesland ab 2016 eine Sonderzuweisung von 0,2 % von dem auf die Kirchenkrei-
se insgesamt entfallenden Anteil an den Einnahmen erhalt. Die Prifung in 2021 hat ergeben, dass es auch
ab 2022 bei einer Sonderzuweisung von 0,2 % bleibt, was in Nr. 18 des Haushaltsbeschlusses geregelt wird.

Die Verfassunggebende Synode hat beschlossen, dass der landeskirchliche Anteil an den Einnahmen bis
2020 um einen Prozentpunkt zu verringern ist. Bereits seit dem Haushalt 2019 wird die Zielquote fur den
landeskirchlichen Anteil von 18,72 % ausgewiesen. Aufgrund der Errichtung einer zentralen Kirchensteuer-
stelle im Haushalt 2022 ist der landeskirchliche Anteil um 0,01 Prozentpunkte auf 18,71 % anzupassen.

Im Haushaltsjahr 2023 lauten die Prozentsatze flir die Landeskirche und die Kirchenkreise nach § 2 Finanz-
gesetz:

Landeskirche: 18,71 %
Kirchenkreise: 81,29 %



Der Anteil fir die Hauptbereiche verbleibt bei 55,00 %. Entsprechend betragt der Anteil fir den Bereich Lei-
tung und Verwaltung 45,00 %. Die einzelnen Prozentanteile der Hauptbereiche haben sich gegentber 2022
nicht verandert. Der Haushaltsbeschluss enthalt Budgetregeln der Hauptbereiche (Nr. 10 Haushaltsbe-
schluss).

Im Haushalt 2023 entfallen die Regelungen zu einer Pflichtvakanz, zumal ein Uberschuss geplant ist. Erfah-
rungsgemaf sind schon aufgrund des Fachkraftemangels und des Bewerbungsverfahrens Vakanzen bei
den Stellenbesetzungen zu verzeichnen. Mit dem Wegfall der Regelungen kann der damit verbundene Ver-
waltungsaufwand entfallen.

In 2023 werden die Clearingmittel des Jahres 2019 abgerechnet. Es werden Ausschittungen in Héhe von
3,5 Mio. € erwartet. Die Ruckstellungen fir das Jahr 2019 wurden im Dezember 2019 aus dem Haushalt
2019 der Nordkirche gebildet. Daher sind die diesem Haushalt zugrunde liegenden Verteilschliissel fir die
Ausschittungen mafgeblich. Da die KED-Mittel im Haushalt 2019 auf einen Betrag in Héhe von 15 Mio. €
begrenzt sind, werden sie bei der Clearingausschuttung nicht berticksichtigt (Nr. 4.5 Haushaltsbeschluss).

Zur Haushaltsplanung gehért eine mehrjahrige Vorausschau der Entwicklung der finanziellen Rahmenbedin-
gungen. Die Finanzplanung (siehe Nr. 4) baut auf dem Haushalt der Nordkirche auf und projiziert von dort
ausgehend die Entwicklung der nachsten funf Jahre.

Die zentrale GrolRe, aus der sich alles ableitet, bilden die Einnahmen aus Kirchensteuern, Staatsleistungen
der Lander Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-Holstein und Brandenburg sowie die Finanzausgleichs-
leistungen der EKD.

Einnahmen im Haushalt 2023 nach Herkunft:

Kirchensteuern 530.000.000 €
Staatsleistungen 35.634.900 €
EKD-Finanzausgleich 8.312.400 €
Clearingabrechnung 2019 3.500.000 €
Einnahmen gesamt: 577.447.300 €

Hinsichtlich der Staatsleistungen missen die Zweckbindungen nach den Staatskirchenvertragen beachtet
werden (Nr. 4.2 Haushaltsbeschluss). Das Land Brandenburg wird in Erfullung der Verpflichtungen nach
Artikel 11 Absatz 3 des Evangelischen Kirchenvertrages Brandenburg vom 08. November 1996 einen ein-
maligen Abldsebetrag in Hohe von 2.744.500 € leisten. Dieser Abldsebetrag ist zweckgebunden an die Kir-
chenkreise Pommern und Mecklenburg weiterzuleiten und fir die Sanierung und Erhaltung der Kirchenge-
baude im Gebiet des Landes Brandenburg einzusetzen, an denen die bislang bestehenden Kirchenbaulas-
ten geltend gemacht wurden. Daher ist dieser Betrag im Wege des Vorwegabzuges nach § 2 Absatz 2 des
Finanzgesetzes abzusetzen.

Grundsatzlich ist die Nordkirche Zahler im Finanzausgleich der EKD. Die EKD hat beschlossen, den friiher
bestehenden Saldo der einzelnen Finanzausgleichsleistungen der ehemaligen Partnerkirchen in der Nord-
kirche fur 12 Jahre nach der Fusion fortzusetzen. Damit wird die Nordkirche zu einem Empfanger im Finanz-
ausgleich. Ab 2025 ist von einem Abschmelzen dieses Saldos Uber 12 Jahre auszugehen.



Einnahmen (Gesamt 577,4 Mio. €, jeweils gerundet):

u| Kirchensteuernetto
530,0 Mio. €

u| EKD-Finanzausgleich

8,3 Mio. €
H| Staatsleistg. Brb. Staatsleistg. MV ¥| Staatsleistg. SH
2,9 Mio. € 17,4 Mio. € 15,3 Mio. €

Die Landessynode beschlie3t den Haushalt der Nordkirche, der aus dem Haushaltsbeschluss, dem Haus-
haltsplan und dem Stellenplan besteht. Einen informativen Charakter haben die weiteren Bestandteile wie
die Kostenstellenpléne, die Ubersichten tiber das Vermégen und die Schulden sowie die Erlauterungen. Der
Haushaltsbeschluss enthalt Ausfiihrungsbestimmungen fiir das Haushaltsjahr. Neben haushaltstechnischen
Regelungen werden im Haushaltsbeschluss der Anteil fir die Landeskirche und der Anteil fir die Kirchen-
kreise festgelegt (Nr. 3 Haushaltsbeschluss).

Clearingabrechng.
3,5 Mio. €

Vor der Verteilung der Mittel an die Landeskirche und an die Kirchenkreise werden im Vorwege die Aufwen-
dungen fir die Versorgung und fur gesamtkirchliche Aufgaben abgezogen (Vorwegabzug). Der Anteil von
3 % vom Kirchensteuernettoaufkommen fir den Kirchlichen Entwicklungsdienst (KED) gehért zu den Mitteln
der gesamtkirchlichen Aufgaben und wird im Haushaltsbeschluss ausgewiesen.

Gegen eine Veranderung des Anteils der Kirchenkreise an den Kirchensteuern und den weiteren Einnahmen
kann der Finanzbeirat der Kirchenkreise nach Artikel 124 der Verfassung Einspruch erheben, welcher von
der Landessynode mit einer Zweidrittelmehrheit zurlickgewiesen werden kann.

Der landeskirchliche Anteil teilt sich wie folgt auf:

Schlisselzuweisung

Kirchenkreise 336.843.200 €
Landeskirche 77.529.500 €
davon vorweg an Ricklage Mdt. 18 fur Klimaschutzmalf3n. 620.200 €

davon vorweg fur Kapitaldienst VBL-Darlehn 1.000.000 €

davon an Hauptbereiche 41.795.100 €

davon an Verteilung 34.114.200 €

Bedarf Leitung und Verwaltung einschliellich RPA 33.485.800 €
Verteilung Uberschuss 821.400 €

Innerhalb der Landeskirche werden die Mittel auf den Bereich Leitung und Verwaltung und die
Hauptbereiche der Dienste und Werke aufgeteilt. Zum Anteil der Kirchenkreise gehéren nach § 15
Finanzgesetz 0,15 % der Mittel fir einen Denkmalfonds. Der Denkmalfonds dient der Unterstitzung der



Kirchengemeinden und Kirchenkreise fiir die Pflege von Kunstgut. Auferdem sind Sanierungs- und
Restaurationsmalnahmen an Orgeln und Glocken der Kirchengemeinden und Kirchenkreise forderfahig.

Ubersicht iiber die Verteilung der Mittel (Gesamt 577,4 Mio. €, jeweils gerundet):

Kirchenkreise
Verwendg. Staatslstg. 336,8 Mio. €

(4.2.2./3. HH-Beschl.)
19,1 Mio. €

Versorgung

99,5 Mio. €
KED T

15,9 Mio. €

Gesamtkirchl. Aﬁfgaben
28,5 Mio. €

Leitung u. Verwaltung
35,8 Mio. €

Hauptbereiche
41,8 Mio. €

Die Einnahmen mit den zu verteilenden Betragen sind im Gesamtkirchlichen Haushalt (Mandant 14) veran-
schlagt. In den allgemeinen Erlauterungen zu diesem Haushalt sind die Betrage in einer summarischen
Ubersicht dargestellt.

2.1 Gliederung des Haushaltes (Nr. 2.2 Haushaltsbeschluss)
Der Haushalt der Nordkirche ist in einzelne Teilhaushalte gegliedert, die im Rechnungswesen als einzelne

Mandanten mit eigener Bilanz und Ergebnisrechnung gefiihrt werden. Die Haushalte sind in Kostenstellen
unterteilt, die zu Kostenstellengruppen gegliedert sind. Im Kostenstellenplan sind Einzelheiten ausgewiesen.

* Verteilung der Einnahmen
- Einnahmen mit Kirchensteuern, Staatsleistungen, Finanzausgleichsmitteln der EKD
- Clearingmittel
- Verteilung der Einnahmen an die Landeskirche, Kirchenkreise und Versorgungshaushalt
» Vorwegabzug flr Gesamtkirchliche Aufgaben
- Verpflichtungen aus Mitgliedschaften (EKD, VELKD, UEK, LWB)
- Weitere vertragliche Verpflichtungen, wie z.B. Aufwendungen fiir Versicherungen, Rechtssammiung,
Meldewesen



Die Vorwegabziige werden im Gesamtkirchlichen Haushalt fiir Gesamtkirchliche Aufgaben, den KED und fir
den Versorgungshaushalt berlcksichtigt, bevor die Einnahmen an die Kirchenkreise und an den landeskirch-
lichen Haushalt verteilt werden. Fir Gesamtkirchliche Aufgaben sind 28.533.700 € der Einnahmen vorgese-
hen. Der Kirchliche Entwicklungsdienst (KED) erhalt 3 % von den Kirchensteuern, mithin 15.900.000 €. Die-
se Mittel werden dem Hauptbereich Mission und Okumene zur dortigen Verwaltung zugewiesen. Der Ver-
sorgungshaushalt, der in einem eigenen Mandanten gefiihrt wird (siehe nachfolgend), erhalt von den Ein-
nahmen 99.546.700 € als Zuweisung aus dem Gesamtkirchlichen Haushalt.

» Abwicklung der Versorgungsverpflichtungen der Nordkirche

Der Versorgungshaushalt wird in einem eigenen Mandanten gefiihrt. Er erhalt im Wesentlichen eine Zuwei-
sung im Rahmen des Vorwegabzugs aus dem Gesamtkirchlichen Haushalt, die sich aus den gesamtkirchli-
chen Ertragen (s.o.) speist, sowie weitere Ertrage von anderen Landeskirchen und staatlichen Stellen fir
anteilige Versorgung. Die Aufwendungen enthalten sowohl alle Versorgungsleistungen an Pastorinnen und
Pastoren, Beamtinnen und Beamte und deren Hinterbliebene als auch die laufenden Beitrage fir die Ver-
sorgungssicherung an die Ev. Ruhegehaltskasse in Darmstadt und die VERKA sowie fir Rickdeckungsver-
sicherungen. Aus den Entnahmen der Stiftung zur Altersversorgung ist aufgrund des vorliegenden versiche-
rungsmathematischen Gutachtens ein Zuflihrung an den Versorgungshaushalt in Héhe von 20.000.000 €
vorgesehen.

Die Ertrage aus den Leistungen der Ev. Ruhegehaltskasse in Darmstadt und der VERKA werden aufgrund
des versicherungsmathematischen Gutachtens der Stiftung zur Altersversorgung und der daraus resultie-
renden Berechnungen zur Ausschittung aus der Stiftung ab 2016 in der Stiftung vereinnahmt. Fir den Jah-
resabschluss 2017 wurden erstmalig die Rickstellungen fiir die Pensions- und Beihilfeverpflichtungen der
Nordkirche im Rahmen eines konsolidierten Jahresabschlusses bilanziert. Auf Basis des Gutachtens fir die
Pensions- und Beihilferiickstellungen zum 31.12.2021 wurden vorsichtige Abschatzungen bezuglich der
Entwicklung dieser Ruckstellungen fiir die Haushaltsaufstellung 2023 im Hinblick auf die Zinsentwicklungen
vorgenommen und berlcksichtigt. Die genaue Héhe der Ruckstellungen wird erst durch ein entsprechendes
Gutachten zum Bilanzstichtag 31.12.2023 zu ermitteln sein.

Dem Versorgungshaushalt ist der Haushalt der Stiftung zur Altersversorgung zugeordnet, fur den besondere
gesetzliche Regelungen bestehen.

Landeskirchlicher Haushalt (Nr. 2.2.3 Haushaltsbeschluss)

Der landeskirchliche Haushalt nimmt den landeskirchlichen Anteil an den Einnahmen (18,71 %) auf und
besteht aus

* dem Haushalt Verteilung mit dem Haushalt der Leitung und Verwaltung und dem Haushalt des Rech-
nungsprufungsamtes sowie

» den Haushalten der Hauptbereiche.

Dieser Haushalt hat ein Volumen an Schlisselzuweisung von 77.529.500 € inklusive Clearing.
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* Verteilung an Haushalt Leitung und Verwaltung und Haushalt Rechnungsprifungsamt

Der Haushalt Verteilung erhalt 45,00 % des landeskirchlichen Anteils an den Einnahmen (34.114.200 €), die
aus diesem Haushalt an die Haushalte Leitung und Verwaltung und Rechnungspriifungsamt verteilt werden.
Im Haushalt Verteilung werden die Gbergeordneten Riicklagen gefiihrt, insbesondere die Ausgleichsriickla-
ge. In diesem Haushalt kdnnen Finanzmittel gesammelt werden, die keiner Zweckbindung unterliegen oder
keinem sonstigen Bereich verpflichtend zugeordnet werden missen.

« Kirchenleitende Gremien
« Landeskirchenamt

Der Haushalt Leitung und Verwaltung erhalt aus dem Haushalt Verteilung 32.346.900 € fiir die Bereiche der
kirchenleitenden Gremien und das Landeskirchenamt.

Das Rechnungsprifungsamt hat aufgrund der Verfassung eine unabhangige Stellung und ist direkt der Lan-
dessynode verantwortlich. Es wird ein eigener Haushalt (Mandant 17) gefuhrt, der eine Zuweisung von
1.138.900 € aus dem Haushalt Verteilung (Mandant 18) zur Bewirtschaftung erhalt.

Haushalt Leitung und Verwaltung
zugeordnete Haushalte
(Div. Mdtn., hellblaue Gliederung)

* Haushalt des Pastoralkollegs

* Haushalt des Predigerseminars

* Haushalt der Institutionsberatung

* Haushalt des Gebaudemanagements

» Haushalt der Stiftungen (ohne Stiftung zur Altersversorgung)
* Haushalt des Personalkostenbudgets
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Dem Haushalt Leitung und Verwaltung mit den zustandigen Dezernaten im Landeskirchenamt sind ver-
schiedene Haushalte mit eigenen Bilanzen und Ergebnisrechnungen zugeordnet. Sie werden jeweils in ei-
genen Mandanten abgebildet. Die Landessynode beauftragt den Finanzausschuss nach Nr. 16 des Haus-
haltsbeschlusses, diese Haushalte in einem gesonderten Verfahren durch Beschluss festzustellen und die
Jahresabschlisse abzunehmen.

Eine Ubersicht mit kurzen Informationen (iber die zugeordneten Haushalte findet sich im Anschluss an den
Haushalt Leitung und Verwaltung.

Haushalte der Hauptbereiche
(Div. Mandanten, griine Gliederung)

» Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik

» Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog

» Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde

+ Hauptbereich Mission und Okumene

» Hauptbereich Generationen und Geschlechter

» Hauptbereich Medien

» Hauptbereich Diakonie

 Vertragliche Leistungen  (Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik zugeordnet,
Nr. 2.2.3.2 des Haushaltsbeschlusses)

Die Hauptbereiche haben eigenstandige Budgets und erhalten 55,00 % des landeskirchlichen Anteils, dies
sind insgesamt 41.795.100 €. Jeder Hauptbereich erhalt eine prozentuale Quote an dem Anteil der Einnah-
men flr die Hauptbereiche. Die Verteilung der Mittel ist in den Nrn. 7.1.2 und 7.2 des Haushaltsbeschlusses
dargestellt. An dem Vorwegabzug des landeskirchlichen Anteils an den Einnahmen und an den Clearingmit-
teln in H6he von 1.000.000 € werden die rechtlich selbststandigen Dienste und Werke in den Hauptberei-
chen nach § 5 Absatz 2 HBG, soweit sie als prozentuale Quote am Anteil nach Nr. 7.1 ermittelt werden, nicht
beteiligt.

Die Landessynode stellt den Hauptbereichen die Ressourcen an Personal und Finanzmitteln zur Verfligung
und definiert so die Budgets. Dies geschieht durch den Beschluss der Prozentanteile an den Schlisselzu-
weisungen der Landeskirche. Trager der Stellen ist die Landeskirche.

Im Ubrigen wird die Feststellung der Haushalte der Hauptbereiche nach Nr. 16.1 des Haushaltsbeschlusses
auf den Finanzausschuss delegiert.

Besondere MaRnahmen der Aus- und Fortbildung, die nicht den Hauptbereichen zugeordnet sind und deren
Leistungen grofdtenteils auf Vertragen beruhen und daher nur schwer steuerbar sind, werden in einem eige-
nen Haushalt (,Vertragliche Leistungen“) mit prozentualer Quote zusammengefasst. Hierzu gehdéren die
Zuwendungen an die Evangelische Hochschule, an das Zentrum fir Diakonische Bildung, an die Wichern-
Schule und an die Evangelische Schulstiftung, die Ausbildungskostenzuschisse fur Theologiestudierende
und die Mittel fur die Zusatzausbildung der hauptamtlichen Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter. Um im Falle eines
Fehlbetrages des Mandanten ,Vertragliche Leistungen® das Budget des Hauptbereiches Schule, Gemeinde-
und Religionspadagogik nicht zu belasten, werden in einem abgestuften Verfahren nach Nr. 7.3 des Haus-
haltsbeschlusses die hierfir vorgesehenen Rucklagen eingesetzt.

Im Anschluss an die Darstellung des Haushalts Leitung und Verwaltung und den dort zugeordneten Haus-
halten (blaue Gliederungsbereiche) finden sich die Kurzberichte iber die Hauptbereiche mit den Eckdaten
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der Wirtschaftsplanung, der finanziellen Situation, den Angaben zu den Riicklagen sowie deren Stellenpla-
ne.

* Verwaltung der treuhanderisch verwalteten Fonds und Ricklagen

" N

Vermogensverwaltung
(,Technischer® Mandant 900,
graue Gliederung)

S )

In dem Technischen Mandanten wird die Vermdgensverwaltung des Finanzpools der Landeskirche (ohne
Stiftung zur Altersversorgung) buchhalterisch dargestellt. Auf der Aktivseite des Technischen Mandanten
werden die Finanzanlagen ausgewiesen und auf der Passivseite die Verbindlichkeiten aus der Vermdgens-
verwaltung gegeniber den landeskirchlichen Mandanten. Der Technische Mandant wird dafiir genutzt, die
jahrliche Zinsverteilung fir den Finanzpool abzuwickeln und an die landeskirchlichen Mandanten weiterzulei-
ten. Im Falle der Aufnahme von inneren Darlehen dient die Vermdgensverwaltung als Darlehnsgeberin.
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2.2 Schaubild zur Gliederung und zu den Finanzstromen im Haushalt

Gesamtkirchlicher Haushalt
Mandant 14 Clearing-
Abrechnungen

Abrechnungen Gesamtkirchliche Aufgaben

KiSt. (inkl. - T .
Cleanr?g) und Mitgliedschaften Gesamtkirchliche Versorgung Sch!ussel-
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3 Hinweise zum Haushaltsbeschluss
3.1 Staatsleistungen (Nrn. 4.1.3 und 4.2.1 Haushaltsbeschluss)

Das Land Brandenburg und die Nordkirche haben nach dem Vorbild der Ev. Kirche in Mitteldeutschland auf
Grundlage des Evangelischen Kirchenvertrages Brandenburg (§ 11 Absatz 3) eine Vereinbarung uber die
Aufhebung von fortbestehenden Kirchenpatronaten geschlossen. Der Ablésebetrag ist nach der Vereinba-
rung zur Sanierung und Erhaltung von Kirchengebauden im Gebiet des Landes Brandenburg einzusetzen,
insbesondere derjenigen Kirchengebaude, an denen bislang bestehende Kirchenbaulasten geltend gemacht
werden. Aufgrund dieser Zweckbindung wird der Abldsebetrag im Wege des Vorwegabzuges nach § 2 Ab-
satz 2 Finanzgesetz abgesetzt und den Kirchenkreisen Mecklenburg und Pommern zur zweckentsprechen-
den Verwendung zugewiesen.

3.2 Clearingabrechnung 2019 (Nr. 4.5 Haushaltsbeschluss)

Aus den Gesamteinnahmen werden in 2023 Mittel fir die Clearingabrechnung einbehalten. Da die Nordkir-
che im Clearingverfahren eine Zahlerkirche ist, werden Vorauszahlungen an die EKD geleistet und zusatz-
lich eine eigene Clearingruckstellung gebildet. Die ehemalige Mecklenburgische und Pommersche Kirche
waren Empfanger und die ehemalige Nordelbische Kirche Zahler im Clearingverfahren. Im Saldo der einzel-
nen Leistungen wird die Nordkirche zur Zahlerkirche. Die Rickstellung muss auskédmmlich sein und sie wird
entsprechend dotiert. Die Clearingabrechnung des Jahres 2023 wird flir 2027 erwartet.

Im Haushaltsjahr 2023 werden die Clearingmittel des Jahres 2019 abgerechnet. Fir die Abrechnung der
gebildeten Clearingriickstellungen sind die Verteilungsregeln des Jahres 2019 anzuwenden. Auf diesen Um-
stand geht Nr. 4.5 Haushaltsbeschluss ein. Da die KED-Mittel im Haushalt 2019 auf einen Betrag in
Hoéhe von 15 Mio. € begrenzt sind, werden sie bei der Clearingausschuttung nicht berlcksichtigt.

3.3 Prozentanteil der Gemeindeglieder an der Wohnbevoélkerung (Nr. 6.1 Haushaltsbeschluss)

Als Stichtag fur die Ermittlung der Zahl der Gemeindeglieder und der Wohnbevdélkerung fir das Haushalts-
jahr 2023 ist der 01.04.2022 festgesetzt worden.

Die nachstehende Tabelle weist als ergdnzende Information den Prozentanteil der Gemeindeglieder an der
Wohnbevdlkerung aus:

Kirchenkreis Gemeindeglieder Wohnbevolkerung Prozentanteil der Ge-

(Stand 01.04.2022) (Stand 01.04.2022) meindeglieder an der

Wohnbevoélkerung
1 2 3 4

Altholstein 189.715 538.388 35,24 %
Dithmarschen 72.200 135.548 53,27 %
Hamburg-Ost 369.828 1.674.832 22,08 %
Hamburg-West/Sidholstein 188.894 773.313 24,43 %
Libeck-Lauenburg 151.035 400.768 37,69 %
Mecklenburg 151.142 1.149.310 13,15 %
Nordfriesland 90.217 168.993 53,39 %
Ostholstein 96.197 207.191 46,43 %
Plon-Segeberg 110.171 247.610 44,49 %
Pommern 70.107 481.633 14,56 %
Rantzau-Miinsterdorf 84.067 208.270 40,36 %
Rendsburg-Eckernforde 103.341 220.714 46,82 %
Schleswig-Flensburg 144.168 305.405 47,21 %
Insgesamt 1.821.082 6.511.975 27,97 %
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Die nachstehende Grafik zeigt die Veranderungen in den einzelnen Kirchenkreisen von 2013 bis 2022:

Kirchenmitgliedschaftsquote in den Kirchenkreisen der Nordkirche
2013 und 2022
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3.4 Anteile im landeskirchlichen Haushalt (Nr. 7 Haushaltsbeschluss)

Der Kapitaldienst fir die VBL-Darlehen in Hohe von 1 Mio. € kann im Haushaltsjahr 2023 nicht allein aus
den Clearingmitteln (550.000 €) bestritten werden. Daher sind aus dem landeskirchlichen Anteil an den Ein-
nahmen im Vorwege Mittel (450.000 €) bereitzustellen. Von diesen Vorwegabzigen unberihrt bleiben die
Zufiihrungen an rechtlich selbststandige Dienste und Werke in den Hauptbereichen, soweit sie als prozentu-
ale Quote ermittelt werden. Konkret handelt es sich um Zuweisungen an das Zentrum fir Mission und Oku-
mene, den Evangelischen Presseverband Nord, die Diakonischen Werke in Hamburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Schleswig-Holstein und das Diakonie-Hilfswerk Hamburg (Nrn. 7.1.2 und 19.1 Haushaltsbe-
schluss). Die Tabellen unter Nr. 7.2.1 und 7.2.2 berticksichtigen diese Vorgabe.

3.5 AuBer- und iiberplanméaBige MaBRnahmen (Nr. 8 Haushaltsbeschluss)

Im Gegensatz zu kameralistischen Haushalten liegt der Planungsschwerpunkt in doppischen Haushalten auf
der Beschreibung von Mafinahmen zur Erreichung von Zielen und der damit zusammenhangenden Bereit-
stellung von Ressourcen. Die Planungen missen umfassend sein. Dennoch ist es moglich, dass nicht ge-
plante unterjahrige MaRnahmen erforderlich sind oder der Planansatz nicht ausreicht. In diesen Fallen kann
die Kirchenleitung nach Artikel 85 Absatz 1 Nummer 2 der Verfassung mit Einwilligung des Finanzausschus-
ses auler- und UberplanmafRige MalRnahmen beschlieRen. Die Betragsgrenze wird auf 100.000 € festge-
setzt. Aufler- und UberplanmaRige Mallnahmen, die nicht steuerbar sind, wie z.B. gesetzliche oder vertragli-
che Leistungen, die vor dem Haushaltsjahr begriindet wurden, sind unumganglich und bedirfen keines Be-
schlusses der Kirchenleitung mit Einwilligung des Finanzausschusses. Entsprechendes gilt fir Malnahmen,
die aus entsprechenden zweckgebundenen Riicklagen finanziert werden.

Die Haushaltsplanung von kameralistischen Haushalten zielt auf die Festlegung von Haushaltsansatzen ab,
mit deren Mitteln die Aufgaben erledigt werden. Hier sind Regeln erforderlich, um innerhalb von
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Gliederungen oder Gruppierungen eine Deckungsfahigkeit herzustellen. Im  kaufmannischen
Rechnungswesen, welches auf die Zielerreichung durch Bereitstellung eines Budgets an Finanzmitteln und
Personal abzielt, liegt der Schwerpunkt auf der Beschreibung von MaRnahmen zur Erreichung des Zieles.
Die Kompetenzen fir die Bewirtschaftung des Budgets ergeben sich fiir die Hauptbereiche aus dem
Hauptbereichsgesetz und fir den Bereich Leitung und Verwaltung aus der Verfassung und dem
Geschaftsverteilungsplan. Der Haushalt eines jeden Hauptbereiches definiert ein Budget. Im Bereich Leitung
und Verwaltung liegt auf der Ebene von Kostenstellengruppen ein Budget vor. Typischerweise tragt die
Dezernentin/der Dezernent die Verantwortung fiir sein Dezernat mit dem zugehérigen Budget. Von dem
Budget sind im Bereich Leitung und Verwaltung die Umlagekosten, insbesondere Personalkosten,
ausgenommen, da diese in zentraler Verantwortung der Leitung des Landeskirchenamts liegen.

3.6 Bewirtschaftungsvermerke (Nr. 9 Haushaltsbeschluss)

3.6.1 Ausgleichsrlicklage des Bereiches Leitung und Verwaltung

Eine Ausgleichsriicklage gleicht Einnahmeschwankungen insbesondere bei den Kirchensteuern aus und
erhalt eine Mindestquote. Die Ausgleichsriicklage gehoért zu den Pflichtriicklagen. Die Ausgleichsriicklage
des Bereichs Leitung und Verwaltung wird im Haushalt Verteilung gefuhrt und gleicht ein Minderaufkommen
der Einnahmen aus. Sie wird vom Finanzdezernat verwaltet und hat eine Ubergeordnete Bedeutung. Die
Ausgleichsricklage des Haushalts Verteilung soll nach Nr. 9.2 des Haushaltsbeschlusses einen Mindestbe-
stand bezogen auf die Schliisselzuweisung des Planungsjahres haben.

3.6.2 AuBerordentliche Riicklagenbildung des Haushalts Verteilung (Nr. 9.1 Haushaltsbeschluss)

Das Klimaschutzgesetz sieht vor, dass 0,8 % des landeskirchlichen Anteils fur KlimaschutzmaRnahmen der
Landeskirche anzuwenden sind. Fur diesen Anteil wird beim Haushalt Verteilung (Mandant 18) eine zweck-
gebundene Ricklage gebildet, die der Finanzierung von entsprechenden KlimaschutzmalRnahmen dient.

3.6.3 Uberschuss und Fehlbetrag im Haushalt Verteilung sowie Leitung und Verwaltung (Nrn. 9.2, 9.3, 9.5
Haushaltsbeschluss)

Die Ausgleichsricklage gleicht die Einnahmeschwankungen aus, damit der Plananteil an die Haushalte Lei-
tung und Verwaltung und Rechnungsprifungsamt gewahrleistet ist. Fallen die Einnahmen hdher als geplant
aus, werden die Uber den Plananteil hinausgehenden Anteile grundséatzlich der Ausgleichsricklage oder,
falls der vorgegebene Bestand erreicht wird, der freien Ricklage zugefihrt (Nr. 9.2 Haushaltsbeschluss).

Der Haushalt Verteilung wird mit einem Uberschuss in Hohe von 821.400 € geplant. Fir die Verwendung
des Uberschusses ist im Haushaltsbeschluss eine Reihenfolge vorgegeben. Der Mindestbestand der Aus-
gleichsriicklage ist gemafl Nr. 9 des Haushaltsbeschlusses auf rd. 20,5 Mio. € aufzufillen, daruber hinaus-
gehende Uberschiisse werden der freien Riicklage zugefiihrt. Vorsorglich sind Regelungen vorgesehen, falls
ein Fehlbetrag entsteht. Fir den Ausgleich dieses Fehlbetrages ist im Haushaltsbeschluss die Reihenfolge
der Ricklagenverwendung vorgegeben, zunachst die freie Ricklage und dann die Ausgleichriicklage des
Haushalts Verteilung.

Der Haushalt Leitung und Verwaltung weist ein ausgeglichenes Ergebnis aus. Dennoch sind Regelungen flr
den Fall vorzusehen, dass durch Mindereinnahmen oder durch Mehrausgaben in Einzelfallen ein Fehlbetrag
entsteht. Fehlbetrage der Bereiche im Haushalt Leitung und Verwaltung missen mit dem Jahresabschluss
ausgeglichen werden. Die einzelnen Kostenstellengruppen erhalten ihren Plananteil an den Einnahmen. Mit
diesen Mitteln ist die Kostenstellengruppe zu bewirtschaften. Entsteht in einer Kostenstellengruppe ein Defi-
zit, weil der Aufwand die Ertrédge Uberschreitet, muss dieses aus den Ricklagen der Kostenstellengruppe
gedeckt werden. Durch diese Regelungen wird erreicht, dass die Bereiche entsprechend der jeweiligen Ver-
antwortung und Steuerungsmdglichkeiten an einem Defizit beteiligt werden.
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Die Zufiihrungen zu den freien Riicklagen werden begrenzt, die Zinsertrage sind hiervon ausgenommen. Die
den Anteil UberschieRenden Betrage sind der Ausgleichsriicklage beim Mandanten Verteilung zuzufihren.

3.7 Budgetregeln der Hauptbereiche (Nr. 10 Haushaltsbeschluss)

Die jeweiligen Budgets der Hauptbereiche werden von den Leitungen der Hauptbereiche im Rahmen des
von der Synode beschlossenen Finanz- und Stellenvolumens nach besonderen Regeln verwaltet. Die
Budgetregeln sind in Nr. 10 Haushaltsbeschluss aufgestellt. Soweit nichts anderes festgelegt ist, gelten fur
die Hauptbereiche der Haushaltsbeschluss, insbesondere die Budgetregeln, und die Bestimmungen des
Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens. Die Regelungen entsprechen im Wesentlichen den Bestim-
mungen des Vorjahres. Die prozentuale Quote der hauptbereichsiibergreifenden Mittel wird auf 2,5 % fir
das Haushaltsjahr 2023 festgesetzt.

3.8 Stellenplan des Anteils der Leitung und Verwaltung (Nr. 11 Haushaltsbeschluss)

Seit dem Haushalt 2016 werden die Stellenpléane aller Haushalte in einer veranderten Form dargestellit.
Wahrend in vorherigen Haushalten alle Stellen einzeln dargestellt wurden, weisen die Stellenplane nunmehr
bezogen auf die Entgelt- oder Besoldungsgruppen die Anzahl der Sollstellen und der Uberhangstellen in
Vollberechnungseinheiten (Vbe) sowie den tatsachlichen Besetzungsumfang und die Zulagen zum 30.06.
des Vorjahres gebilindelt aus. Diese Darstellung entspricht § 7 KRHhFVO und erlaubt eine Bewirtschaftung
der Stellen in dem von der Landessynode beschlossenen Umfang. Damit entfallt das bisher erforderliche
Freigabeverfahren durch das Landeskirchenamt und die Kirchenleitung. Zusatzlich werden alle Stellen pro
Haushalt summiert, um eine bessere Ubersicht zu gewahrleisten.

In besonders begriindeten Fallen kann die Kirchenleitung weitere Planstellen mit Einwilligung des Finanz-
ausschusses einrichten (Nr. 11 Haushaltsbeschluss).

Fir das Haushaltsjahr 2023 wird keine Pflichtvakanz mehr fir frei werdenden Stellen in den landeskirchli-
chen Haushalten vorgesehen.

3.9 Personalkostenbudget

Samtliche Personalkosten aller Pastorinnen und Pastoren der Nordkirche (einschlieRlich der Nebenkosten)
werden in einem eigenen Haushalt aufgenommen. Die Rechtsgrundlage fur das Personalkostenbudget fin-
det sich in § 8 Finanzgesetz. Die Pfarrbesoldungsanteile der Staatsleistungen der Lander Mecklenburg-
Vorpommern, Schleswig-Holstein und Brandenburg flieRen als Einnahmen in das Budget. Mit den Stellen-
tragern werden durchschnittliche Personalkosten je besetzter Stelle abgerechnet.

Eine Umlage wird monatlich pauschal erhoben und quartalsweise spitz abgerechnet. Mit dem Personalkos-
tenbudget soll die Steuerung der Besetzung der Pfarrstellen nach Sollvorgaben unterstiitzt werden. Fir den
Fall, dass bei der Betrachtung aller Pfarrstellen die Sollvorgabe an Besetzungen des gesamten Budgets
nicht erreicht wird, wird von den Stellentragern, die die Sollvorgabe nicht erreichen, eine Erganzungsabgabe
gezahlt. Fur den Fall, dass in der Summe aller Stellentrdger aus Kirchenkreisen und Landeskirche das Ge-
samtbesetzungssoll Uberschritten wird, aber einzelne Stellentrdger die Vorgabe unterschreiten, wird keine
Erganzungsabgabe erhoben.

3.10 Versorgungsbeitrage (Nr. 14 Haushaltsbeschluss)
Fiar die ab dem 01.01.2006 in ein offentlich-rechtliches Dienstverhéltnis auf Lebenszeit oder auf Probe
Ubernommenen Pastorinnen/Pastoren und Kirchenbeamtinnen/Kirchenbeamten (Neufélle) werden

Versorgungsbeitrdge erhoben, um ein ausfinanziertes Versorgungssystem fir diese Personengruppe zu
begriinden. Die friiheren Partnerkirchen hatten vor der Fusion zur Nordkirche unterschiedliche Versorgungs-
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systeme fir diese Personengruppe. Mittlerweile wurde ein einheitliches System, welches auf der Stiftung zur
Altersversorgung und der Evangelischen Ruhegehaltskasse basiert, eingerichtet.

Sollten Versorgungsleistungen fiir die Neufalle aus dem Versorgungshaushalt (Mandant 9) geleistet werden,
so mussen die Deckungsmittel aus dem Haushalt der Stiftung zur Altersversorgung entnommen werden, da
dort die Versorgungsbeitrage der Vorjahre angesammelt wurden. Das Verfahren muss nach dem weiterhin
geltenden § 4 der Rechtsverordnung Uber die Erhebung von Versorgungsbeitrdgen fir die Stiftung zur
Altersversorgung zur Sicherung der Altersversorgung der Pastorinnen, Pastoren, Kirchenbeamtinnen und
Kirchenbeamten der ehemaligen Nordelbischen Kirche im Haushaltsbeschluss geregelt werden. Nach Nr. 14
Haushaltsbeschluss gleicht der Versorgungssicherungs-Fonds die geleisteten Zahlungen zum Ende des
Haushaltsjahres aus. Es ist damit zu rechnen, dass die ersten Versorgungsfalle fiir den betroffenen
Personenkreis bis auf Ausnahmen erst in ca. 25 bis 30 Jahren entstehen. Um den Verwaltungsaufwand zu
reduzieren, wird aufgrund der geringen Betrdge auf einen jahrlichen Ausgleich umgestellt. Es ist der Lan-
dessynode unbenommen, kiinftige Haushaltsbeschliisse an veranderten Bedingungen auszurichten.

3.11 Beauftragung des Finanzausschusses (Nr. 16 Haushaltsbeschluss)

Nach Artikel 85 Absatz 1 Nummer 4 der Verfassung kann die Landessynode dem Finanzausschuss weitere
in ihrer Zustandigkeit liegende Aufgaben Ubertragen. Von dieser Mdglichkeit macht die Landessynode Ge-
brauch und delegiert insbesondere die Feststellung der Haushalte der Dienste und Werke der Landeskirche
an den Finanzausschuss. Hierzu gehdren die zugeordneten Haushalte im Haushalt der Leitung und Verwal-
tung nach Nr. 2.2.3.1 Haushaltsbeschluss, die Haushalte der Hauptbereiche nach Nr. 2.2.3.2 Haushaltsbe-
schluss sowie der Haushalt der Stiftung zur Altersversorgung, der dem Versorgungshaushalt zugeordnet ist
(Nr. 2.2.2 Haushaltsbeschluss). Fir dieselben Haushalte hat die Landessynode die Abnahme der Jahresab-
schlisse ebenfalls an den Finanzausschuss delegiert.

3.12 Festlegung der zustandigen Stelle (Nr. 17 Haushaltsbeschluss)

Nach § 26 Absatz 3 KRHhFVO kann im Haushaltsbeschluss die zustandige Stelle fir die Anordnung einer
hauswirtschaftlichen Sperre bestimmt werden. Fir den Bereich der Landeskirche bedarf es eines Beschlus-
ses der Kirchenleitung mit vorheriger Zustimmung des Finanzausschusses. Diese Regelung wird vorsorglich
im Haushaltsbeschluss aufgenommen, da die weitere Entwicklung der Covid19-Pandemie und ihre magli-
chen Auswirkungen ungewiss sind und eine gewisse Handlungsfahigkeit gesichert werden soll.

Nach § 34 Absatz 4 KRHhFVO ist im Haushaltsbeschluss festzulegen, wer als zustéandige Stelle befugt ist,
Uber Stundung, Niederschlagung und Erlass von Forderungen zu entscheiden. Fir den Bereich der Landes-
kirche wird das Landeskirchenamt als zustandige Stelle bestimmt.

3.13 Sonderzuweisung an den Kirchenkreis Nordfriesland (Nr. 18 Haushaltsbeschluss)

Der Kirchenkreis Nordfriesland erhielt urspriinglich eine Sonderzuweisung in Héhe von 0,3 % von dem auf
die Kirchenkreise insgesamt entfallenden Anteil an den Einnahmen. Diese Sonderzuweisung stammt noch
aus der Zeit vor der Grindung der Nordkirche wegen der besonderen Struktur des friiheren Kirchenkreises
Eiderstedt. In der Nordkirche muss die Sonderzuweisung jeweils nach drei Jahren Uberprift und im Haus-
haltsbeschluss festgelegt werden. Fir die Haushaltsjahre 2016 bis 2021 hatte die Prifung mit dem Kirchen-
kreis Nordfriesland einvernehmlich ergeben, dass die Sonderzuweisung in Héhe von 0,2 % von dem auf die
Kirchenkreise insgesamt entfallenden Anteil an den Einnahmen festzusetzen ist. Die Uberpriifung mit Wir-
kung fur die Haushaltsjahre 2022 bis 2024 hat keine Veranderungen an der prozentualen Héhe der Sonder-
zuweisung ergeben. Die nachste Prifung hat im Haushaltsjahr 2024 zu erfolgen.
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3.14 Kirchliche Zusatzversorgung der landeskirchlichen Mitarbeitenden (Nr. 19 Haushaltsbeschluss)

Die Absicherung der Zusatzversorgung der Mitarbeitenden der Landeskirche erfolgt nicht mehr durch die
Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander (VBL), sondern durch die Evangelische Zusatzversorgungs-
kasse in Darmstadt (EZVK). Die Diakonie-Hilfswerke Schleswig-Holstein und Hamburg sind davon nicht
betroffen. Aufgrund des Wechsels der Versorgungseinrichtung ist ein Gegenwert fur die wegfallenden Bei-
trage an die VBL zu leisten. Die Finanzierung der bislang geleisteten Gegenwertzahlung wurde in 2019 auf
langerfristige Darlehen umgestellt. Der zu leistende Kapitaldienst wird vorab aus dem landeskirchlichen An-
teil getragen, dafur wird ein Betrag von 1.000.000 € bereitgestellt. Mittel, die nicht fiir den Kapitaldienst bend-
tigt werden, werden der Tilgungsricklage beim Haushalt Verteilung zugefuhrt. Die Tilgungsricklage ist nach
§ 68 Absatz 2 KRHhFVO zu bilden und kann auch fiir Sondertilgungen oder weitere Gegenwertzahlungen
eingesetzt werden.

3.15 Haushaltssperre (Nr. 20 Haushaltsbeschluss)

Fir das Projekt zusammen.nordkirche.digital werden im Gesamtkirchlichen Haushalt 2023 Haushaltsmittel in
Hohe von 750.000 € vorgesehen. Die Entscheidung der Landessynode Uber dieses Projekt wird voraussicht-
lich im Fruhjahr 2023 erfolgen. Im Rahmen dieses Beschlusses wird die Landessynode uber die Aufhebung
der Haushaltssperre entscheiden.

4 Hinweise zur Finanzplanung (Ubersicht zum Haushalt)

Ausgehend vom Planungsjahr 2023 wird eine flinfjahrige Finanzplanung erstellt. Die Zusatzversorgung der
angestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurde von der VBL auf die EZVK umgestellt. Die Darlehensfi-
nanzierungen der bislang geleisteten Gegenwertzahlung an die VBL sind in der Finanzplanung berucksich-
tigt. Im aktuellen Entwicklungsstadium des Prifungs- und Umsetzungsprozesses ist eine Kostenprognose
nicht serids abschatzbar.

Die Finanzplanung der Landeskirche verwendet vorliegende Abschatzungen und Erfahrungswerte der Stei-
gerungsraten der vergangenen Rechnungsjahre. Die Grobschatzung des erwarteten Kirchensteueraufkom-
mens liegt bis 2026 vor. Fur den Finanzausgleich der EKD ist eine Bindung an die Entwicklung der Kirchen-
steuern und Staatsleistungen der vergangenen Jahre berucksichtigt. Die Nordkirche erhalt gemaR den Be-
schlissen der Kirchenkonferenz vom 22. Marz 2012 und des Finanzbeirats der EKD vom 31. August 2011
einen Fusionsausgleich. Nach einem Zeitraum von 12 Jahren nach der Fusion, also ab 2025, wird der Fusi-
onsausgleichsprozentsatz uber einen Zeitraum von 12 Jahren linear abgeschmolzen. Dem tragt die Finanz-
planung Rechnung, auch wenn noch keine konkreten Berechnungsgrundlagen zur Verfligung stehen. Die
zukunftigen Clearingausschittungen wurden im Vergleich zu friheren Abschatzungen verstetigt, was dazu
fuhrt, dass auch in den Haushaltsjahren 2023 bis 2027 mit Ausschittungen zu rechnen ist.

Seit 2016 werden grundsatzlich Ertragsausschittungen der Stiftung zur Altersversorgung vorgenommen, um
den Versorgungshaushalt zu entlasten und mehr Mittel fir die Schlisselzuweisungen an die Kirchenkreise
und an die Landeskirche zur Verfiigung stellen zu kdnnen. Ausschittungen kdnnen nur erfolgen, wenn nach
§ 3 Absatz 5 Altersversorgungsstiftungsgesetz nach Ablauf von zwei Jahren nach dem Bewertungsstichtag
des versicherungsmathematischen Gutachtens die Mindestabsicherungsquote von 60 % der aufzubringen-
den Versorgungsleistungen einschlie3lich der Beihilfen fir die vor dem 1. Januar 2006 erstmals in ein 6ffent-
lich-rechtliches Pfarrdienstverhéltnis eingetretenen Pastorinnen und Pastoren sowie in ein offentlich-
rechtliches Dienstverhaltnis eingetretenen Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamten und Vikarinnen und
Vikare sowie ihrer Hinterbliebenen (Versorgungsberechtigte) der Nordkirche erreicht wird. Fir 2016 bis 2018
konnten insofern Ausschittungen an den Haushalt Versorgung vorgenommen werden.
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Auf Basis des versicherungsmathematischen Gutachtens (Stichtag 31.12.2020) hat die Kirchenleitung ent-
schieden, fiir 2023 Ertragsausschittungen zur Entlastung des Versorgungshaushaltes vorzusehen, da die
vorgenannte gesetzliche Vorgabe erfiillt wird. Die Kirchenleitung hat weiterhin beschlossen, vorbehaltlich der
Ergebnisse des nachsten Gutachtens mit Stichtag 31.12.2023, Entnahmen fiir die nachsten Haushaltsjahre
planerisch vorzusehen. Um langfristige und kontinuierlich steigende Entnahmen aus dem Stiftungsvermogen
zur Entlastung des Versorgungshaushaltes zu gewahrleisten, werden die Entnahmemdglichkeiten nicht in
vollem Umfang ausgeschdpft sondern vielmehr Reserven fir eine weitere negative Zinsentwicklung vorge-
halten.

Der Zeile 6 der Finanzplanung ist die Entwicklung der Kosten des Versorgungshaushaltes zu entnehmen.
Die Steigerungsraten sind dem aktuellen versicherungsmathematischen Gutachten der Stiftung zur Alters-
versorgung entnommen, da diese neben der Steigerung der Versorgungsbeziige auch die erwarteten Neu-
versorgungsfalle und Sterberaten beriicksichtigen.

Verschiedene Entwirfe von Kirchengesetzen befinden sich im Beratungsverfahren und die méglichen Aus-
wirkungen werden mit dem Hinweis auf den vorlaufigen Entwicklungsstand in die Finanzplanung Gbernom-
men. Die Mittel fir den KED basieren auf dem Kirchensteueraufkommen und sind in Zeile 8 der Finanzpla-
nung als Teil der Gesamtkirchlichen Aufgaben gesondert ausgewiesen.

Aufgrund der erforderlichen Abschatzungen und Unsicherheiten muss die Finanzplanung als sehr unscharf
betrachtet werden.
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Haushalt 2023 Evangelisch-Lutherische

Kirche in Norddeutschland

Haushaltsbeschluss

I. Allgemeine Bestimmungen
Die Landessynode hat folgenden
Beschluss iiber die Feststellung des Gesamthaushaltes
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland
fur das Haushaltsjahr 2023
(Haushaltsbeschluss)

gefasst:

1 Haushaltsjahr

Das Haushaltsjahr 2023 umfasst den Zeitraum vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023.

2 Gliederung des Haushalts
21 Der Haushalt wird fir das Haushaltsjahr 2023 festgestellt.

2.2 Der Haushalt 2023 ist in folgende Teilhaushalte mit eigenen Bilanzen und Ergebnisrechnungen ge-

gliedert:

2.2.1 Gesamtkirchlicher Haushalt
Der Gesamtkirchliche Haushalt ist in die Bereiche

1) Verteilung der Einnahmen und
2) Gesamtkirchliche Aufgaben untergliedert.

2.2.2 Versorgungshaushalt

Dem Versorgungshaushalt ist der Haushalt der Stiftung zur Altersversorgung zugeordnet. Fir die
Aufstellung des Haushalts der Stiftung gelten die erganzenden Bestimmungen des Altersversor-

gungsstiftungsgesetzes und der Satzung der Stiftung (AVersStiftG, AVersStiftSatz).

2.2.3 Landeskirchlicher Haushalt
Der landeskirchliche Haushalt setzt sich aus folgenden Haushalten zusammen:

1) Haushalt Verteilung

1.1) Haushalt der Leitung und Verwaltung

1.2) Haushalt des Rechnungsprifungsamtes

1.3) Haushalt fiir die Vermdgensverwaltung (technischer Mandant)
2) Haushalte der Hauptbereiche
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2.2.3.1 Haushalt der Leitung und Verwaltung
Der Haushalt der Leitung und Verwaltung ist untergliedert in die Bereiche:

a) Kirchenleitende Gremien
b) Landeskirchenamt

Dem Haushalt der Leitung und Verwaltung sind die folgenden Haushalte mit eigenen Bilanzen und
Ergebnisrechnungen zugeordnet:

Haushalt des Gebaudemanagements

Haushalt der Institutionsberatung

Haushalt des Pastoralkollegs

Haushalt des Personalkostenbudgets

Haushalt des Predigerseminars

Haushalt der Stiftungen (ohne Stiftung zur Altersversorgung)

2.2.3.2 Hauptbereiche
Die Hauptbereiche sind mit jeweils eigenen Bilanzen und Ergebnisrechnungen geordnet:

Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik

Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog

Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde

Hauptbereich Mission und Okumene

Hauptbereich Generationen und Geschlechter mit dem Haushalt des Wirtschaftsbetriebes des
Kurheimes Busum

Hauptbereich Medien

Hauptbereich Diakonie

Dem Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik sind die Mittel fir Vertragliche Leis-
tungen zugeordnet. Diese Bereiche werden jeweils mit einer eigenen Bilanz und Ergebnisrechnung
geflhrt.

2.2.4 Haushalt Fondsverwaltung
3 Verteilung der Einnahmen gemaR § 2 Finanzgesetz

Fir die Verteilung der Einnahmen 2023 werden die Anteile fir die Landeskirche und fiir die
Schlisselzuweisungen an die Kirchenkreise, einschlie3lich des Denkmalfonds, festgelegt:

Anteil der Landeskirche: 18,71 %
Anteil der Kirchenkreise: 81,29 %
4 Vorwegabziige, Aufteilung der Einnahmen zwischen der Landeskirche und den Kirchenkreisen
41 Einnahmen
411 Kirchensteuerbruttoaufkommen: 568.791.000 €
Die saldierten Anspriiche und Verpflichtungen gemaR § 30 Absatz 2 KiStO: 38.791.000 €
Womit das Kirchensteuernettoaufkommen festgesetzt wird: 530.000.000 €
4.1.2 Clearingausschittung fir das Rechnungsjahr 2019: 3.500.000 €
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4.2

4.21

422

Staatsleistungen

Die friiheren Dotationen fir Pfarrbesoldung, Pfarrerversorgung und kirchenregimentliche Zwecke der
Lander Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-Holstein und Brandenburg wurden durch Staatsleis-
tungen abgeldst, welche jeweils als Gesamtzuschuss gezahlt werden.

In Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg traten an die Stelle der bisherigen Anspriiche aus
den staatlichen Baupatronaten und Baulasten die pauschalierten Staatsleistungen.

Staatsleistungen des Landes Mecklenburg-Vorpommern:

Artikel 13 des Staatskirchenvertrages (Baupatronate und Baulasten) 3.579.000 €
Artikel 14 des Staatskirchenvertrages (insb. Pfarrbesoldung, -versorgung) 13.831.600 €
Staatsleistungen des Landes Schleswig-Holstein: 15.328.800 €
Staatsleistungen des Landes Brandenburg:

Baulasten 38.000 €
Pfarrbesoldung und -versorgung, kirchenregimentliche Zwecke 113.000 €
Abldsebetrag in Erflllung von Artikel 11 Absatz 3 des

Evangelischen Kirchenvertrages Brandenburg vom 8. November 1996: 2.744.500 €
Staatsleistungen gesamt: 35.634.900 €

Finanzausgleich der EKD
Die Einnahmen aus dem Finanzausgleich der EKD werden festgesetzt: 8.312.400 €

Staatsleistungen mit Zweckbindungen
(Einzelheiten siehe Anlage in den Erlduterungen des Gesamtkirchlichen Haushalts, Mandant 14,
Kostenstelle 1200 0000.)

Die Staatsleistungen der Lander Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg missen in der Region
verbleiben und sind nach § 6 Absatz 3 Finanzgesetz in den Schlisselzuweisungen an die Kirchen-
kreise Mecklenburg und Pommern enthalten. Die Patronatsleistungen nach Artikel 13 des Staatskir-
chenvertrages mit dem Land Mecklenburg-Vorpommern werden so zugeordnet, dass auf den Kir-
chenkreis Mecklenburg 79,96 % gleich 2.861.800 € und den Kirchenkreis Pommern 20,04 % gleich
717.200 € entfallen. Aus dem Staatskirchenvertrag mit dem Land Brandenburg flieRen die Baumittel
zu 72,63 % gleich 27.600 € dem Kirchenkreis Pommern und zu 27,37 % gleich 10.400 € dem Kir-
chenkreis Mecklenburg zu.

Nach der kirchenvertraglichen Vereinbarung mit dem Land Brandenburg ist der Abldésebetrag des
Landes Brandenburg fir die Aufhebung der Kirchenpatronate nach Artikel 11 Absatz 3 des Evange-
lischen Kirchenvertrages Brandenburg in Héhe von 2.744.500 € zweckgebunden und wird im Wege
des Vorwegabzuges nach § 2 Absatz 2 des Finanzgesetzes abgesetzt:

Anteil fir Baupatronate Kirchenkreis Pommern (48,04 %) 1.318.500 €
Anteil fir Baupatronate Kirchenkreis Mecklenburg (51,96 %) 1.426.000 €

Die Kirchenkreise Pommern und Mecklenburg haben diese Betrdge und die aufgrund der Betrage
erzielten Ertréagnisse zur Sanierung und Erhaltung von Kirchengebduden im Gebiet des Landes
Brandenburg einzusetzen, insbesondere derjenigen Kirchengebaude, an denen bislang bestehende
Kirchenbaulasten geltend gemacht werden.

Anteil aus den Staatsleistungen fiur Pfarrbesoldung

Die Betrdge an den Staatsleistungen fir die Pfarrbesoldung werden im Wege des Vorwegabzuges
nach § 2 Absatz 3 Finanzgesetz dem Personalkostenbudget zugefiihrt (vgl. § 8 Finanzgesetz):
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4.3.2

4.3.3

4.4

4.5

Angerechnete Staatsleistungen nach Artikel 14 Staatskirchenvertrag MV

(Anteil fir Kirchenkreis Pommern) 5.185.300 €
Angerechnete Staatsleistungen nach Artikel 14 Staatskirchenvertrag MV

(Anteil fir Kirchenkreis Mecklenburg) 1.893.800 €
Angerechnete Staatsleistungen des Landes Schleswig-Holstein 8.743.800 €
Angerechnete Staatsleistungen Pfarrbesoldung Land Brandenburg

(Anteil fir Kirchenkreis Pommern) 52.300 €
Angerechnete Staatsleistungen Pfarrbesoldung Land Brandenburg

(Anteil fir Kirchenkreis Mecklenburg) 8.500 €
Staatsleistungen fur Pfarrbesoldung gesamt: 15.883.700 €

Nach dem Staatskirchenvertrag des Landes Schleswig-Holstein sind die Leistungen fir den Dom
Schleswig (1,38 %) und die Katasterleistungen fiir abgeldste Rechte (1,66 %) zweckgebunden und
werden im Wege des Vorwegabzuges nach § 2 Absatz 3 Finanzgesetz abgesetzt:

Bauunterhalt Dom Schleswig 211.500 €
Katasterleistungen 254.500 €

Die verbleibenden Staatsleistungen werden nach § 1 Absatz 1 und Absatz 2 Finanzgesetz den zu
verteilenden Einnahmen zugerechnet.

Vorwegabzug
Der gemaR § 2 Finanzgesetz der Nordkirche im Vorwegabzug aufzubringende Finanzbedarf fir Ge-
samtkirchliche Aufgaben wird festgesetzt: 28.533.700 €

Aus den Einnahmen der Nr. 4.1 werden 3 % des Kirchensteuernettoaufkommens (Nr. 4.1.1) fiir den
Kirchlichen Entwicklungsdienst (KED) bereitgestellt: 15.900.000 €

Der gemaR § 2 Finanzgesetz der Nordkirche im Vorwegabzug aufzubringende Finanzbedarf fir die
Versorgung wird festgesetzt: 99.546.700 €

Schliisselzuweisungen
Bezogen auf die verbleibenden Einnahmen werden die Schlisselzuweisungen nach dem Finanzge-
setz festgesetzt:

Einnahmen nach Vorwegabziigen: 410.872.700 €
Anteil Kirchenkreise: 333.998.400 €

darin enthalten Denkmalfondsmittel der Kirchenkreise: 501.000 €
Anteil Landeskirche: 76.874.300 €

Abrechnung der Clearing-Rickstellung

Sollten sich bei der Abrechnung der Clearing-Rlckstellungen des Jahres 2019 auszuschittende Be-
trage ergeben, so werden die Mittel den im Abrechnungsjahr 2019 bestehenden Kérperschaften ent-
sprechend der Verteilschliissel 2019 zugerechnet. Fur die Nordkirche werden 3,5 Mio. € an Aus-
schittungsbetragen erwartet.

Anteil Kirchenkreise: 2.844.800 €

darin enthalten Denkmalfondsmittel der Kirchenkreise: 4.300 €
Anteil Landeskirche: 655.200 €
Anteil Kirchlicher Entwicklungsdienst: 0€
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4.6

6.2

Ermachtigung zur Darlehensaufnahme
Das Landeskirchenamt darf folgende Darlehen aufnehmen:
a) zur Finanzierung von Investitionen im Haushalt Gebdudemanagement bis zu 5 % vom Gebau-
derestwert des gesamten Gebaudebestands gemal Anlagespiegel und
b) zur Aufrechterhaltung der kurzfristigen Liquiditat bis zu 15.000.000 €.

Verteilmasse eines Mehr- oder Minderaufkommens

Ein Mehr- oder Minderaufkommen an den Einnahmen wird mit
18,71 % bei dem Anteil der Landeskirche und
81,29 % bei dem Anteil fir die Kirchenkreise

bericksichtigt.

Gemeindeglieder, Wohnbevoélkerung, Bauvolumen
Fir die Berechnung der Schlisselzuweisungen an die Kirchenkreise werden die Gemeindeglieder-
zahlen, die Wohnbevolkerungszahlen und das Bauvolumen festgesetzt:

GemeindegliederWohnbevolke- [Bauvolumen cbm |Anteil
rung n. § 7 Abs. 2 FinG
Altholstein 189.715 538.388 255.881| 9,55 %
Dithmarschen 72.200 135.548 213.113| 3,41 %
Hamburg-Ost 369.828 1.674.832 1.399.702| 21,71 %
Hamburg-West/Stdholstein 188.894 773.313 360.495| 10,55 %
Libeck-Lauenburg 151.035 400.768 754.600| 7,80 %
Mecklenburg 151.142 1.149.310 3.903.259 11,42 %
Nordfriesland 90.217 168.993 366.532| 4,49 %
Ostholstein 96.197 207.191 196.981| 4,61 %
Pl6n-Segeberg 110.171 247.610 161.311| 5,28 %
Pommern 70.107 481.633 2.179.944| 521 %
Rantzau-Miinsterdorf 84.067 208.270 156.166| 4,13 %
Rendsburg-Eckernforde 103.341 220.714 162.251] 4,91 %
Schleswig-Flensburg 144.168 305.405 365.798| 6,93 %
Insgesamt 1.821.082 6.511.975 10.476.033| 100,00 %

Die Gemeindegliederzahlen und die Wohnbevdlkerungszahlen wurden zum 01.04.2022 ermittelt.
Das Bauvolumen wurde gemaf Teil 5 Abschnitt 3 § 7 Absatz 2 Einfuhrungsgesetz vom Landeskir-
chenamt flr die Zeit vom 01.01.2022 bis 31.12.2026 festgesetzt.

Der Stichtag der Haushaltsplanung 2024 und 2025 fir die Ermittlung der Zahl der Wohnbevélkerung
und fiir die Zahl der Gemeindeglieder wird auf den 01.04.2023 festgesetzt.

Il. Haushaltsrechtliche Sonderbestimmungen

711

Anteile im landeskirchlichen Haushalt
Der Haushalt Verteilung erhalt 45,00 % und die Haushalte der Hauptbereiche 55,00 % von dem
Anteil der Landeskirche an den Einnahmen.

Von dem landeskirchlichen Anteil an den Einnahmen nach Nr. 4.4 werden 450.000 € und den Clea-

ringmitteln nach Nr. 4.5 werden 550.000 € dem Haushalt Verteilung fir den Kapitaldienst der Darle-
hen zur Finanzierung der Gegenwertzahlung an die VBL nach Nr. 19.1 bereitgestellt. Die Zufiihrun-
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7.21

gen an rechtlich selbststandige Dienste und Werke in den Hauptbereichen nach § 5 Absatz 2 HBG,
soweit sie als prozentuale Quote am Anteil nach Nr. 7.1.1 ermittelt werden, bleiben hiervon unbe-

rahrt.

Aus dem 55 %-Anteil wird vorab ein Betrag in H6he von 550.000 € zum Ausgleich unter den Haupt-
bereichen bei den von ihnen finanzierten Pfarrstellen einbehalten. Der danach verbleibende Anteil
fur die Hauptbereiche unter Berticksichtigung von Nr. 7.1.2 wird wie folgt aufgeteilt:

Hauptbereich Schule, Gemeinde- u. Religionspadagogik 17,34 %
Der Hauptbereich ist untergliedert in:
- Haushalt Hauptbereich 11,13 % 4.568.800 €
- Vertragliche Leistungen 6,21 % 2.549.200 €
Hauptbereich  Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog 14,99 % 6.153.100 €
Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde 8,40 % 3.448.100 €
Hauptbereich Mission und Okumene 12,61 %
Der Hauptbereich ist untergliedert in:
- Haushalt Hauptbereich 6,08 % 2.495.800 €
- Zuweisung an Zentrum fiir Mission und Okumene 6,53 % 2.702.900 €
Hauptbereich Generationen und Geschlechter 12,20 % 5.008.000 €
Hauptbereich Medien 9,94 %
Der Hauptbereich ist untergliedert in:
- Haushalt Hauptbereich 5,54 % 2.274.200 €
- Zuweisung an Evangelischen Presseverband Nord 4,40 % 1.821.300 €
Hauptbereich Diakonie 24,52 %
Der Hauptbereich ist untergliedert in:
- Haushalt Hauptbereich 7,49 % 3.074.600 €
- Zuweisung an Diakonisches Werk Hamburg 5,99 % 2.479.400 €
- Zuweisung an Diakonisches Werk Meckl.-Vorpomm. 3,64 % 1.506.700 €
- Zuweisung an Diakonisches Werk Schleswig-Holstein 5,93 % 2.454.600 €
- Zuweisung an Diakonie-Hilfswerk Hamburg 1,47 % 608.500 €
100,00 % | 41.145.200 €

7.2.2 Die Gesamtzuweisung an die Hauptbereiche einschlieRlich der Clearingmittel stellt sich wie folgt dar:

Zuweisung | Clearing-| Gesamtzu-
nach abrechn. weisung
Nr.7.21 2019

Hauptbereich Schule, Gemeinde- u. Religionspadagogik

Der Hauptbereich ist untergliedert in:

- Haushalt Hauptbereich 4.568.800 € 4.568.800 €

- Vertragliche Leistungen 2.549.200 € 2.549.200 €
Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog 6.153.100 € 6.153.100 €
Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde 3.448.100 € 3.448.100 €
Hauptbereich Mission und Okumene

Der Hauptbereich ist untergliedert in:

- Haushalt Hauptbereich 2.495.800 € 2.495.800 €

- Zuweisung an Zentrum fir Mission und Okumene 2.702.900 €| 23.300 € 2.726.200 €
Hauptbereich Generationen und Geschlechter 5.008.000 € 5.008.000 €
Hauptbereich Medien

Der Hauptbereich ist untergliedert in:

- Haushalt Hauptbereich 2.274.200 € 2.274.200 €

- Zuweisung an Evangelischen Presseverband Nord 1.821.300 €| 15.700 € 1.837.000 €
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7.3

9.2

Zuweisung | Clearing-| Gesamtzu-
nach abrechn. weisung
Nr.7.21 2019
Hauptbereich Diakonie

Der Hauptbereich ist untergliedert in:

- Haushalt Hauptbereich 3.074.600 € 3.074.600 €
- Zuweisung an Diakonisches Werk Hamburg 2.479.400€| 21.400 € 2.500.800 €
- Zuweisung an Diakonisches Werk Meckl.-Vorpomm. 1.506.700 € | 13.000 € 1.519.700 €
- Zuweisung an Diakonisches Werk Schleswig-Holstein 2454600 €| 21.200 € 2.475.800 €
- Zuweisung an Diakonie-Hilfswerk Hamburg 608.500 € 5.300 € 613.800 €
Summe 41.145.200 € | 99.900€| 41.245.100 €

Sollte die Ergebnisrechnung des Mandanten ,Vertragliche Leistungen“ nach Berilicksichtigung von

geplanten Ricklagenbewegungen einen Fehlbetrag ausweisen, so sind zum Ausgleich Ricklagen in

der Reihenfolge heranzuziehen:

1. freie Riicklage des Mandanten

2. Ausgleichsricklage des Mandanten

3. zweckgebundene Ricklagen fiir den Mandanten

4. freie Ricklagen der Dezernate Kirchliche Handlungsfelder und Dienst der Pastorinnen und Pas-
toren des Haushalts der Leitung und Verwaltung entsprechend der jeweiligen Zustandigkeit

AuBerplanmiBige und liberplanmaBige MaBnahmen

Eine auerplanmalige MaRnahme oder eine Uberplanmalige MaRnahme, deren Gesamtaufwand
den Planansatz um mehr als 100.000 € Uberschreitet, erfordert nach Artikel 85 Absatz 1 Nummer 2
der Verfassung einen Beschluss der Kirchenleitung mit Einwilligung des Finanzausschusses. In Fal-
len von Eilbedirftigkeit reicht die vorherige Zustimmung des vorsitzenden Mitgliedes oder des stell-
vertretenden vorsitzenden Mitgliedes des Finanzausschusses aus. Das vorsitzende Mitglied oder
das stellvertretende vorsitzende Mitglied hat den Finanzausschuss zu informieren.

Unumgangliche auBerplanméaRige oder Uberplanmafiige MaRnahmen bedirfen keines Beschlusses
der Kirchenleitung. Eine auBerplanmaRige oder UberplanmaRige MalRnahme ist unumganglich, wenn
sie auf Grund einer gesetzlichen oder vor Beginn des Haushaltsjahres bestehenden vertraglichen
Verpflichtung erfolgt oder ihre Finanzierung vollstandig aus der entsprechenden zweckgebundenen
Ricklage erfolgt.

Eine auBerplanmafRige MaRnahme oder eine Uberplanmallige Malknahme, deren Gesamtaufwand
den Planansatz um weniger als 100.000 € Uberschreitet, darf vom jeweiligen Dezernat des Landes-
kirchenamts durchgefiihrt werden, wenn die Finanzierung unter Einbeziehung der entsprechenden
zweckgebundenen Ricklage oder einer freien Ricklage gewahrleistet ist.

Bewirtschaftungsvermerke

AuBerordentliche Riicklagenbildung

Die Haushaltsplanung beriicksichtigt die Bildung einer zweckgebundenen Ricklage beim Haushalt
Verteilung (Mandant 18) in Hohe von 0,8 % des Anteils fur die Landeskirche nach Nr. 3 und Nr. 4.5
mit einem Betrag von 620.200 €. Diese Ricklage ist vorgesehen fir Mallnahmen der Landeskirche
aufgrund des Klimaschutzgesetzes der Nordkirche.

Ausgleichsriicklage des Haushalts Verteilung (Mandant 18)

Die Ausgleichsriicklage fiir die Haushalte nach Nr. 2.2.3.1 (ohne Haushalt Personalkostenbudget)
und den Haushalt des Rechnungsprifungsamtes wird im Haushalt Verteilung gefiihrt und gleicht ein
Minderaufkommen der geplanten Einnahmen aus. Uberschiisse des Haushalts Verteilung sind der
Ausgleichsriicklage zuzufiihren, bis ein Bestand von 60 %, bezogen auf die Schliisselzuweisungen
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9.4

9.5

9.6

10
10.1

des Planungsjahres, erreicht ist. Diese Vorgabe ist weitreichender als die Sollvorgabe fiir die Aus-
gleichsriicklage nach§ 68 Absatz 1 KRHhFVO (50 % an den durchschnittlichen Einnahmen der vo-
rangegangenen drei Haushaltsjahre). Dariiber hinausgehende Uberschiisse sind der freien Riickla-
ge des Haushalts Verteilung zuzufiihren.

Haushalt Verteilung (Mandant 18)
Der Haushalt Verteilung wird nach Berlcksichtigung von beschlossenen zweckgebundenen Rickla-
genbewegungen mit einem Uberschuss in Héhe von 821.400 € geplant.

Vorsorglich sind Regelungen vorzusehen, falls ein Fehlbetrag entsteht. Zum Ausgleich eines Fehlbe-
trages sind die Riicklagen des Mandanten Verteilung in der folgenden Reihenfolge heranzuziehen:
1. freie Ricklage des Mandanten

2. Ausgleichsriicklage des Mandanten

Sollte darlber hinaus eine Darlehensaufnahme zum Haushaltsausgleich notwendig sein, ist hierzu
ein Beschluss der Kirchenleitung im Einvernehmen mit dem Finanzausschuss erforderlich. Ein Be-
schluss zur Darlehensaufnahme kann nur auf Grund eines Konzeptes zur Darlehenstilgung gefasst
werden.

Minderausgaben und Mehreinnahmen

Die Schlisselzuweisungen der Haushalte des Rechnungsprifungsamtes, der Leitung und Verwal-
tung (Mandant 6) sowie der zugeordneten Haushalte nach Nr. 2.2.3.1 (ohne Haushalt Personalkos-
tenbudget) werden in Hohe des Planansatzes bereitgestellt. Minderausgaben oder Mehreinnahmen
koénnen in der jeweiligen Kostenstellengruppe, Kostenstelle oder im jeweiligen Haushalt den Riickla-
gen zugefuhrt werden. Von den Zufuhrungen zu den freien Ricklagen sowie der Personalkosten-
riicklage (ohne Zinsertrage) sind Anteile in Hohe von 50 % an den Haushalt Verteilung abzufiihren.
Die abzufiihrenden Anteile sind der Ausgleichsriicklage beim Haushalt Verteilung zuzufiihren.

Haushalt der Leitung und Verwaltung

Der Haushalt der Leitung und Verwaltung wird unter Berticksichtigung der geplanten Bilanzbewe-
gungen ohne Fehlbetrag geplant.

Sollte sich in einer Kostenstellengruppe trotz des zugewiesenen Plananteils ein Defizit ergeben, so
ist dieses durch die jeweiligen Rucklagen zu decken. Entsprechendes gilt fir die zugeordneten
Haushalte nach Nr. 2.2.3.1 ohne den Haushalt des Personalkostenbudgets.

Verfiigung liber die Riicklagen

Die fur die Kostenstellen verantwortlichen Stellen kénnen Uber die zugehdrigen Riicklagen verfligen.
Zweckbindungen sind einzuhalten. Uber die Personalkostenriicklage des Haushalts Leitung und
Verwaltung entscheidet der Prasident des Landeskirchenamts.

Der Kirchenleitung steht ein Initiativrecht fiur MaRnahmen zu, die aus der freien Ricklage des Haus-
halts Verteilung (Mandant 18) finanziert werden sollen. Uber die Verwendung der zweckgebundenen
Ricklage ,BaumaRnahmen im Bereich Leitung und Verwaltung® entscheidet die Kirchenleitung auf
Vorschlag des Landeskirchenamtes. Bei Ricklagenentnahmen tber 100.000 € ist die Zustimmung
des Finanzausschusses erforderlich.

Budgetregeln der Hauptbereiche

Die budgetbewirtschaftenden Stellen der Hauptbereiche miissen das ihnen zur Verfliigung gestellte
Budget hinsichtlich der Finanzmittel und Stellen nach den Grundsatzen der Wirtschaftlichkeit und
Sparsamkeit einsetzen und die Finanzierung der dem Budget zu Grunde gelegten Aufgaben und
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10.2

10.3

10.4

10.5

Ziele sicherstellen. Dabei sind insbesondere das Hauptbereichsgesetz, das Gebaudemanagement-
gesetz, das Kirchengesetz und die Rechtsverordnung fiir die Haushaltsfiihrung in der Nordkirche
nach den Grundsatzen des kaufmannischen Rechnungswesens sowie die Budgetregeln einzuhalten.
Uber das jeweilige Hauptbereichsbudget hinaus kénnen keine zusatzlichen Mittel zur Verfiigung ge-
stellt werden, d.h. alle laufenden Aufwendungen (auch die in kiinftigen Perioden anfallenden Auf-
wendungen wie z.B. Altersteilzeitregelungen) und Investitionen sind daraus zu leisten.

Die budgetbewirtschaftenden Stellen der Hauptbereiche sind gehalten, ihre mittelfristige Planung so
auszurichten, dass sie auf Veranderungen reagieren und Vorgaben der zielorientierten Planung an-
gemessen umsetzen kénnen. Um flexible Planungen zu unterstiitzen, kénnen die Hauptbereiche je-
weils bis zu acht Projektstellen in ihre Stellenplanung aufnehmen. Bei der Stellenbesetzung sind die
Bestimmungen nach Nr. 10.6 zu beachten.

Die Hauptbereiche missen einen Prozentanteil an den Schlisselzuweisungen nach Nr. 7.1 einem
Ubergeordneten Fonds fir hauptbereichstibergreifende Projekte verpflichtend zufiihren und weisen
dies durch eine Zuweisung an diesen Fonds aus. Die Prozentquote und die Ausnahmen von dieser
Regelung werden in Nr. 10.9 festgelegt. Die Mittel sind nur unter Einhaltung von Nr. 10.6, nach Ab-
sprache mit der Gesamtkonferenz der Hauptbereichsleitungen flir entsprechende gemeinsame Pro-
gramme, Projekte und Umsetzung von Zielen einzusetzen. Die Gesamtkonferenz der Hauptbe-
reichsleitungen legt das Verfahren Uber die Verwendung der Fondsmittel fest. Der Kirchenleitung
steht im Rahmen der zielorientierten Planung ein Initiativrecht fir Manahmen zu, die aus hauptbe-
reichsiibergreifenden Mitteln finanziert werden kénnen.

Sofern Entnahmen aus der Ausgleichsriicklage flir einen Haushaltsausgleich vorgesehen werden
mussen, sind Entnahmen aus den freien Ricklagen vorrangig in Erwagung zu ziehen.

Sollte aufgrund eines Fehlbetrages in einem Hauptbereich eine Darlehensaufnahme notwendig sein,
so ist hierzu ein Beschluss der Kirchenleitung mit vorheriger Zustimmung des Finanzausschusses
erforderlich. Der Beschluss zur Darlehensaufnahme kann nur auf Grund eines Konzeptes zur Darle-
henstilgung gefasst werden.

Die Hauptbereiche bilden Ausgleichsricklagen, welchen Mittel zugeflhrt werden, bis der fur den
jeweiligen Hauptbereich definierte Mindestbestand, bezogen auf die Schlisselzuweisung nach
Nr. 7.2 des Planjahres, erreicht ist. Die Hauptbereichsleitungen oder im Falle der Hauptbereiche
nach § 5 Absatz 2 HBG die Steuerungsgremien sind verpflichtet darzulegen, wie der Mindestbestand
erreicht wird. Der Mindestbestand der Ausgleichsricklage wird unter Berticksichtigung der Risiken
aus Drittmittelfinanzierung wie folgt festgesetzt:

Haushalt Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik 70 %
Haushalt ,Vertragliche Leistungen* 60 %
Haushalt Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog 70 %
Haushalt Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde 60 %
Haushalt Hauptbereich Mission und Okumene 60 %
Haushalt Hauptbereich Generationen und Geschlechter 80 %
Haushalt Hauptbereich Medien 60 %
Haushalt Hauptbereich Diakonie 60 %

Die freien Ricklagen der Arbeitsbereiche werden auf den Bestand der Ausgleichsriicklage ange-
rechnet.
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10.6

10.7

10.8

10.9

10.10

10.11

11

12

Fur mehrjahrige durch den Hauptbereich initiierte Projekte sind vor Projektbeginn 75 % der Gesamt-
finanzierung sicherzustellen. Mit Einwilligung des zustandigen Dezernats des Landeskirchenamts
kann unter Berucksichtigung der Kirchensteuerprognose des Finanzdezernats der prozentuale Anteil
im Einzelfall bis auf 50 % abgesenkt werden.

Bei Projekten mit einer Dauer von bis zu fiinf Jahren kann die Hauptbereichsleitung oder im Falle der
Hauptbereiche nach § 5 Absatz 2 HBG das Steuerungsgremium die Stellen im Rahmen des Stellen-
plans unter Beachtung des Hauptbereichsgesetzes besetzen. Die vorherige Zustimmung des Lan-
deskirchenamts hinsichtlich arbeits- und dienstrechtlicher Gesichtspunkte ist erforderlich.

Uber die Entnahme von Riicklagen des Hauptbereiches entscheidet die Hauptbereichsleitung oder
im Falle der Hauptbereiche nach § 5 Absatz 2 HBG das Steuerungsgremium im Rahmen der gelten-
den Bestimmungen.

Die Zufuhrungen an rechtlich selbststéndige Dienste und Werke in den Hauptbereichen nach § 5
Absatz 2 HBG soweit sie als prozentuale Quote am Anteil nach Nr. 7.1 ermittelt werden, sind von
den Budgetregeln nach Nr. 10.5 ausgenommen. Das Gleiche gilt fir die Anteile an den Vertraglichen
Leistungen des Hauptbereichs nach § 26 HBG, die nach feststehenden Prozentsatzen Dritten zuge-
wiesen werden. Die Zuweisung von Mitteln an die rechtlich selbststandigen Dienste und Werke ge-
schieht in der Erwartung, dass diese zur eigenverantwortlichen, vorsorgenden Finanzplanung ver-
pflichtet sind. Die rechtlich selbststandigen Dienste und Werke haben keinen Anspruch auf Zuwei-
sungen aus den Rucklagen der Hauptbereiche.

Aus dem Anteil fir die Hauptbereiche wird eine prozentuale Quote nach Nr. 7.1 dem Fonds fir
hauptbereichstibergreifende Mittel zugefihrt. Fir das Haushaltsjahr 2023 wird der nach Nr. 10.3 im
Haushalt eines Hauptbereichs zu veranschlagende Anteil fir hauptbereichsibergreifende Mittel auf
2,5 % festgesetzt.

Die Regeln nach Nr. 10.3 gelten nicht fir den Haushalt Vertragliche Leistungen des Hauptbereiches
Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik und die Zuflhrungen an die rechtlich selbststdndigen
Dienste und Werke in den Hauptbereichen nach § 15 Absatz 2 HBG, soweit sie als prozentuale Quo-
te am Anteil nach Nr. 7.1 ermittelt werden.

Das Steuerungsgremium des Hauptbereiches Mission und Okumene legt aus den sich nach
Nr. 4.3.2 ergebenden Mitteln nach eigenem Ermessen unter Beachtung bestehender Arbeitsbezie-
hungen einen Betrag zur Férderung von Osteuropaprojekten fest.

Die Aufteilung der nach Nr. 7.2.1 vorab bereitgestellten Mittel erfolgt nach Beratung der Gesamtkon-
ferenz der Hauptbereiche durch Beschluss des Landeskirchenamts.

Stellenplan

In besonders begrindeten Fallen, wenn die MaRnahme als unvorhersehbar, unabdingbar und un-
aufschiebbar anerkannt wird, kénnen weitere Stellen durch Beschluss der Kirchenleitung mit Zu-
stimmung des Finanzausschusses eingerichtet werden.

Birgschaften

Das Landeskirchenamt wird bevollmachtigt, zu Lasten der Landeskirche Burgschaften fir ihre Diens-
te, Werke und Einrichtungen bis héchstens 2 Mio. € einzugehen. Birgschaften bis hdéchstens
250.000 € kdénnen vom Kollegium des Landeskirchenamtes erklart werden; bei Blrgschaften Gber
250.000 € ist zusatzlich die Zustimmung des Finanzausschusses erforderlich. Uber die Entwicklung
und den Stand der Gbernommenen Burgschaften ist Buch zu fuhren. Das Ergebnis dieser Buchfih-
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14

15

16

16.1

16.2

17
17.1

17.2

18

rung muss im Jahresabschluss aufgefiihrt werden. Die Entwicklung und der Stand an eingegange-
nen Birgschaften sind wahrend der Laufzeiten der Biirgschaften im Haushaltsplan darzustellen, da-
bei sind Inanspruchnahmen aus den Biirgschaften auszuweisen.

Die Burgschaftssicherungsriicklage muss einen Bestand von mindestens 25 % des Ausfallrisikos
haben.

Verzichtserklarung nach § 7 KBesG und § 11 KVersG

Empfangerinnen oder Empfanger von Besoldung oder von Versorgungsbeziigen kdénnen nach
§ 7 KBesG oder § 11 KVersG auf Teile ihrer Bezlige verzichten. Die durch Verzichtserklarung einge-
sparten Haushaltsmittel werden besonderen Fonds zugefuhrt.

Entnahmen aus dem Versorgungssicherungs-Fonds

Versorgungsleistungen und Beihilfen im Versorgungsfall fir Personen, die nach dem 31.12.2005 in
ein offentlich-rechtliches Dienstverhaltnis (Probe- oder Lebenszeit) ibernommen wurden, werden
aus dem Versorgungssicherungs-Fonds nach § 1 der Rechtsverordnung Uber die Erhebung von
Versorgungsbeitragen fir die Stiftung zur Altersversorgung zur Sicherung der Altersversorgung der
Pastorinnen, Pastoren, Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamten gedeckt. Der Versorgungssiche-
rungs-Fonds gleicht die aus dem Versorgungshaushalt geleisteten Aufwendungen spatestens zum
Ende des Haushaltsjahres aus.

Verpflichtungserméchtigungen

Uber die Entwicklung und den Stand der Verpflichtungsermachtigungen ist Buch zu fiihren. Das
Ergebnis der Buchflihrung geht in den Jahresabschluss ein. Wahrend der gesamten Laufzeit einer
Verpflichtungsermachtigung sind ihre Entwicklung und ihr jeweiliger Stand als Anlage zum Haushalt
des jeweils laufenden Haushaltsjahres darzustellen.

Beauftragung des Finanzausschusses

Der Finanzausschuss der Landessynode wird beauftragt, den nach Nr. 2.2.2 dem Versorgungs-
haushalt zugeordneten Haushalt der Stiftung zur Altersversorgung sowie die dem Haushalt der Lei-
tung und Verwaltung zugeordneten Haushalte nach Nr. 2.2.3.1 und die Haushalte der Hauptbereiche
nach Nr. 2.2.3.2 in einem gesonderten Verfahren durch Beschluss festzustellen.

Der Finanzausschuss der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland wird beauftragt, die
Jahresabschliusse der Haushalte nach Nr. 16.1 abzunehmen.

Festlegung der zustédndigen Stelle
Fur den Bereich der Landeskirche wird das Landeskirchenamt als zustadndige Stelle nach § 34
Absatz 4 KRHhFVO bestimmt.

Vorsorglich wird fir den Bereich der Landeskirche die zustandige Stelle nach § 26 Absatz 3
KRHhFVO bestimmt. Fir die Anordnung einer haushaltswirtschaftlichen Sperre ist ein Beschluss der
Kirchenleitung mit vorheriger Zustimmung des Finanzausschusses erforderlich.

§ 7 Absatz 3 Finanzgesetz — Sonderzuweisung an den Kirchenkreis Nordfriesland

Ab 2022 wird die Sonderzuweisung nach § 7 Absatz 3 Finanzgesetz an den Kirchenkreis Nordfries-
land auf 0,2 % von dem auf die Kirchenkreise insgesamt entfallenden Anteil an den Einnahmen fest-
gesetzt. Die Sonderzuweisung muss jeweils nach drei Jahren Uberprift und im Haushaltsbeschluss
festgelegt werden.
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19

Kirchliche Zusatzversorgung der landeskirchlichen Mitarbeitenden

19.1 Die bisherige Gegenwertzahlung an die Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander (VBL) wird
durch Darlehen finanziert. Fir den jahrlichen Kapitaldienst wird von den landeskirchlichen Einnah-
men nach Nr. 7.1.2 ein Betrag von 1.000.000 € im Haushalt Verteilung bereitgestellt. Die nicht fur
den Kapitaldienst in Anspruch zu nehmenden Mittel sind der Tilgungsricklage beim Haushalt Vertei-
lung zuzufuhren.

19.2 Sollte im laufenden Haushaltsjahr der Gegenwert an die Versorgungsanstalt des Bundes und der
Lander geleistet werden oder eine Umschuldung der fiir die geleistete Gegenwertzahlung aufge-
nommenen Darlehen erforderlich werden, so kénnen zur Finanzierung die in der Tilgungsricklage
nach Nr. 19.1 angesammelten Betrage eingesetzt werden.

20 Haushaltssperre
Fir folgende Aufwendungen im Mandanten 14, Gesamtkirchlicher Haushalt, wird eine Haushalts-
sperre angeordnet:

Kostenstelle 3106 0602

Projekt zusammen.nordkirche.digital

Anlaufkosten 2023

Planansatz: 750.000 €

Durch Beschluss der Landessynode kann die Haushaltssperre aufgehoben werden.

21 Veroffentlichung
Der Gesamthaushalt mit Erlauterungen und Anlagen liegt im Dienstgebaude des Landeskirchenamts
in Kiel, Danische StralRe 17 (Bibliotheksraum), zur Einsichtnahme o6ffentlich aus.

(Ort, Datum) Die Vorsitzende der Kirchenleitung

Kristina Kihnbaum-Schmidt
Landesbischofin

Az.:4111-04 F HI
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Evangelisch-Lutherische Kirche in Norddeutschland

Finanzplanung
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Evangelisch-Lutherische Kirche in Norddeutschland (alle Mandanten)

Ubersicht iiber das Vermégen und die Schulden

Stand: Jahresabschluss 2021

Konten Erl. Bestand
Vermogen
.  Riicklagen
1 Riicklagen Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)
Substanzerhaltungsriicklage Inventar, BGA 21142 E1 16.805,70 €
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best. 21199
Zw. Riicklage Partnerschaft Pommern E1 42.550,75 €
Zw. Riicklage GA MAV: Fortbildungsveranstaltung E1 12.789,19 €
Zw. Riicklage GA MAV: Studientag einheitl. Arbeitsr. E1 23.959,88 €
Summe Riicklagen Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14) 96.105,52 €|
2 Riicklagen Haushalt Verteilung (Mandant 18)
Ausgleichsriicklage 21110 E1 19.108.505,59 €]
Tilgungsriicklage 21192 E1 2.144.845,96 €
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best. 21199
Zw. Riicklage weitere Zuteilungsmittel E1 56.868,40 €
Zw. Riicklage Klimaschutz E1 1.096.511,34 €
Zw. Riicklage Projektkoordination Dom SL E1 185.031,78 €
Zw. Baurticklage gem. HH-Beschluss E1 2.189.943,09 €
Zw. Riicklage Archivar Greifswald E1 56.802,43 €
Zw. Riicklage Projektpfarrstelle IB Supervision E1 203.772,56 €
Zw. Riicklage DDR-Vergangenheit Nordkirche E1 92.163,78 €
Zw. Riicklage Stabsstelle Prévention E1 309.043,84 €
Zw. Riicklage Stellenvermittlung E1 48.267,16 €
Zw. Riicklage Zukunftsprozess E1 154,25 €
Zw. Riicklage BaumafRnahme Campus Ratzeburg E1 1.800.000,00 €
Zw. Riicklage Digitale InfrastrukturmaBnahmen E1 225.000,00 €
Freie Ricklage gem. HH-Beschluss Nr. 9.1.1 23100 E1 870.891,90 €
Summe Riicklagen Haushalt Verteilung (Mandant 18) 28.387.802,08 €
3 Riicklagen Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)
Ausgleichsriicklage 21110 E1 34.159,88 €|
Bauunterhaltungsriicklage 21130 E1 583.709,81 €
Substanzerhaltungsriicklagen 21140 E1 1.318.308,90 €]
Birgschaftssicherungsriicklage 21191 E1 1.727.484,71 €|
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best. 21199 E1 6.409.034,83 €]
Freie Riicklage 23100 E1 19.999.935,54 €]
Summe Riicklagen Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6) 30.072.633,67 €
4 Haushalt Rechnungspriifungsamt (Mandant 17)
Substanzerhaltungsriicklagen 21140 E1 29.276,73 €
Freie Ricklage 23100 E1 2.339.663,92 €
Summe Riicklagen Haushalt Rechnungspriifungsamt (Mandant 17) 2.368.940,65 €
5 Riicklagen Leitung und Verwaltung (Mandant 6) zugeordnete Haushalte
5.1  Haushalt Pastoralkolleg (Mandant 15)
Substanzerhaltungsriicklage Inventar, BGA 21142 E1 143.903,09 €]
Freie Ricklage 23100 E1 356.688,09 €]
Summe Riicklagen Haushalt Pastoralkolleg (Mandant 15) 500.591,18 €
5.2 Haushalt Predigerseminar (Mandant 31)
Substanzerhaltungsriicklage Inventar, BGA 21142 E1 96.112,75 €
Freie Riicklage 23100 E1 1.022.337,74 €]
Summe Riicklagen Haushalt Predigerseminar (Mandant 31) 1.118.450,49 €
5.3 Haushalt Gebaudemanagement (Mandant 10)
Bauunterhaltungsriicklage 21130 E1 413.949,62 €
Schonheitsreparaturenriicklagen 21131 E1 46.237,93 €
Substanzerhaltungsriicklage Geb&ude und Aufenanlagen 21141 E1 5.865.911,67 €
Freie Ricklage 23100 E1 1.200.297,61 €]
Summe Riicklagen Haushalt Gebaudemanagement (Mandant 10) 7.526.396,83 €
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Evangelisch-Lutherische Kirche in Norddeutschland (alle Mandanten)

Ubersicht iiber das Vermégen und die Schulden

Stand: Jahresabschluss 2021

Konten Erl. Bestand
5.4 Haushalt Institutionsberatung (Mandant 29)
Substanzerhaltungsriicklage Inventar, BGA 21142 E1 3.568,36 €]
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best. 21199 E1 10.421,88 €|
Freie Ricklage 23100 E1 190.671,30 €
Summe Riicklagen Haushalt Institutionsberatung (Mandant 29) 204.661,54 €
5.5 Haushalt Stiftungen (Mandant 7)
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best.
Zw. Riicklage HB-(ibergreifende Projekte 21193 E1 1.164.495,25 €
Zw. Riicklage Stiftungen 21199 E1 171.626,38 €
Summe Riicklagen Haushalt Stiftungen (Mandant 7) 1.336.121,63 €
5.6  Haushalt Personalkostenbudget (Mandant 12)
Substanzerhaltungsriicklage Inventar, BGA 21142 E1 306.255,79 €
Summe Riicklagen Haushalt Personalkostenbudget (Mandant 12) 306.255,79 €
Summe Riicklagen Nr. 1 - 5.6 71.917.959,38 €
6 Riicklagen Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8)
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best.
Zw. Riicklage Denkmalpflegemittel 21199 E1 766.323,29 €
Summe Riicklagen Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8) 766.323,29 €
7 Riicklagen Haushalte der Hauptbereiche
7.1a Riicklagen Haushalt Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik (Mandant 100)
Ausgleichsriicklage 21110 E1 3.302.526,40 €
Substanzerhaltungsriicklage Inventar, BGA 21142 E1 76.895,43 €
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best. 21199 E1 909.131,50 €
Freie Riicklage 23100 E1 1.573.211,04 €]

Summe Riicklagen Haushalt Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik (Mandant 100)

5.861.764,37 €

7.1b Riicklagen Haushalt Vertragliche Leistungen (Mandant 16)

Ausgleichsriicklage 21110 E1
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best. 21199 E1
Freie Ricklage 23100 E1

Summe Riicklagen Haushalt Vertragliche Leistungen (Mandant 16)

1.639.780,64 €|

361.848,41 €]
2.838.222,76 €
4.839.851,81 €

7.2 Riicklagen Haushalt Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog (Mandant 200)

Ausgleichsriicklage 21110 E1 4.540.268,90 €]
Substanzerhaltungsriicklage Inventar, BGA 21142 E1 527.239,06 €
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best. 21199 E1 272.851,78 €
Freie Ricklage 23100 E1 875.047,85 €
Summe Riicklagen Haushalt Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog (Mandant 200) 6.215.407,59 €

7.3 Riicklagen Haushalt Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde (Mandant 300)

Ausgleichsriicklage 21110 E1
Substanzerhaltungsriicklage Inventar, BGA 21142 E1
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best. 21199 E1
Freie Ricklage 23100 E1

Summe Riicklagen Haushalt Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde (Mandant 300)

2.157.156,51 €
618.387,61 €]
597.834,63 €|
349.128,00 €]
3.722.506,75 €

7.4 Riicklagen Haushalt Hauptbereich Mission und Okumene (Mandant 400)

Ausgleichsriicklage 21110 E1 1.547.335,41 €]
Substanzerhaltungsriicklage Inventar, BGA 21142 E1 12.113,01 €
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best. 21199
Zw. Riicklagen HB Mission und Okumene 21199 E1 1.226.057,73 €
Zw. Riicklage Umwelt 21199 E1 45.548,61 €
Zw. Riicklage Seemannspfarramt 21199 E1 64.156,63 €
KED-Riicklagen 21199 E1 13.586.455,21 €
Freie Riicklage 23100 E1 3.653.901,25 €]

Summe Riicklagen Haushalt Hauptbereich Mission und Okumene (Mandant 400)

20.135.567,85 €]
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Evangelisch-Lutherische Kirche in Norddeutschland (alle Mandanten)

Ubersicht iiber das Vermégen und die Schulden

Stand: Jahresabschluss 2021

Konten Erl. Bestand
7.5 Riicklagen Haushalt Hauptbereich Generationen und Geschlechter (Mandant div.)
Ausgleichsriicklage 21110 E1 4.150.679,22 €]
Substanzerhaltungsriicklagen 21142 E1 1.122.128,78 €]
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best. 21199 E1 28.885,97 €|
Sonst. RL aufg. nicht ki. Best. 21200 E1 1.950.359,35 €]
Freie Ricklage 23100 E1 2.095.375,64 €]
Summe Riicklagen Haushalt Hauptbereich Generationen und Geschlechter (Mandant div.) 9.347.428,96 €
7.6 Riicklagen Haushalt Hauptbereich Medien (Mandant 600)
Ausgleichsriicklage 21110 E1 1.389.895,02 €]
Substanzerhaltungsriicklage Inventar, BGA 21142 E1 28.516,36 €
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best. 21199 E1 332.958,88 €
Freie Ricklage 23100 E1 1.926.834,49 €|
Summe Riicklagen Haushalt Hauptbereich Medien (Mandant 600) 3.678.204,75 €
7.7 Riicklagen Haushalt Hauptbereich Diakonie (Mandant 700)
Ausgleichsriicklage 21110 E1 1.948.019,52 €]
Substanzerhaltungsriicklage Inventar, BGA 21142 E1 4.918,78 €
Sonst. Pflicht-RL aufg. ki. Best. 21199 E1 1.339.874,96 €|
Freie Ricklage 23100 E1 281.079,58 €
Summe Riicklagen Haushalt Hauptbereich Diakonie (Mandant 700) 3.573.892,84 €
Summe Riicklagen Nr. 7 57.374.624,92 €
Summe Riicklagen gesamt 130.058.907,59 €
Il.  Finanzanlagen und Geschéftsanteile
1 Finanzanlagen und Geschiftsanteile Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)
Beteiligungen 09100 E2 3.066.644,05 €
Genossenschaftsanteile 09220 E2 306.538,04 €]
Summe Finanzanlagen und Geschiftsanteile Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6) 3.373.182,09 €
2 Finanzanlagen und Geschéftsanteile andere Haushalte
Beteiligungen (Hauptbereich Medien) 09100 E2 1.190.022,31 €]
Genossenschaftsanteile (Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog) 09220 E2 1.900,00 €
Genossenschaftsanteile (Hauptbereich Mission und Okumene) 09220 E2 1.038.314,29 €]
Summe Finanzanlagen und Geschiftsanteile andere Haushalte 2.230.236,60 €
Summe Finanzanlagen und Geschéftsanteile gesamt 5.603.418,69 €
.  Sondervermégen
Haushalt Stiftung zur Altersversorgung (Mandant 90) E2 1.249.913.528,36 €
(Eigenkapital einschlielich Riicklagen)
Gesamtsumme Vermogen 1.385.575.854,64 €
Schulden
I Langfristige Riickstellungen
Langfristige Riickstellungen Leitung und Verwaltung (Mandant 6)
Altersteilzeit-Rlckstellungen 29140 E3 497.725,17 €
Arbeitszeitkonten-Ruickstellungen 29196 E3 263.035,64 €
Sonstige zweckgeb. Riickstellungen 29190 - 29199 E3 317.918,32 €
Langfristige Riickstellungen Stiftungen (Mandant 7)
Riickstellungen HB-libergreifende Mittel 29193 E3 1.744.268,91 €|
Langfristige Riickstellungen Fondsverwaltung (Mandant 8)
Rickstellungen Denkmalpflege 29191 E3 1.121.489,75 €|
Rickstellungen Kirche + Tourismus 29192 E3 2.382.986,96 €
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Evangelisch-Lutherische Kirche in Norddeutschland (alle Mandanten)

Ubersicht iiber das Vermégen und die Schulden

Stand: Jahresabschluss 2021

Konten Erl. Bestand
Langfristige Riickstellungen Versorgung (Mandant 9)
Pensions-Riickstellungen 29110 E3 2.619.139.993,00 €|
Beihilfe-Riickstellungen 29111 E3 386.257.742,00 €
Langfristige Riickstellungen Personalkostenbudget (Mandant 12)
Rickstellungen Fortbildungskosten 29191 E3 226.447,59 €
Langfristige Riickstellungen Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)
Clearing-Riickstellungen 29122 - 29127 E4 31.890.533,31 €
Sonstige zweckgeb. Riickstellungen 29191 - 29198 E3 486.166,32 €]
Langfristige Riickstellungen Vertragliche Leistungen (Mandant 16)
Rickstellungen Fortbildungskosten 29191 E3 124.735,80 €]
Langfristige Riickstellungen Rechnungspriifungsamt (Mandant 17)
Altersteilzeit-Rickstellungen 29140 E3 80.000,00 €}
Langfristige Riickstellungen Haushalt Verteilung (Mandant 18)
Riickstellung VBL 29160 E3 3.100.000,00 €
Rickstellungen Klimaschutzfonds 29191 E3 175.068,04 €]
Langfristige Riickstellungen Institutionsberatung (Mandant 29)
Altersteilzeit-Rlckstellungen 29140 E3 126.231,24 €]
Langfristige Riickstellungen Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog (Mandant 200)
Altersteilzeit-Rlckstellungen 29140 E3 102.131,26 €
Langfristige Riickstellungen Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde (Mandant 300)
Altersteilzeit-Rickstellungen 29140 E3 36.433,96 €]
Langfristige Riickstellungen Hauptbereich Mission und Okumene (Mandant 400)
Altersteilzeit-Rlckstellungen 29140 E3 77.541,05 €
KED-Riickstellungen 29191 - 29194 E3 8.871.676,05 €
Sonstige zweckgeb. Riickstellungen 29195 E3 1.189.450,00 €]
Summe Riickstellungen gesamt 3.058.211.574,37 €
Il.  Verbindlichkeiten gg. Kreditinstitute aus Darlehen
Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6) 35110 E5 22.853,44 €
Haushalt Gebdudemanagement (Mandant 10) 35110 E5 67.202,46 €
Haushalt Verteilung (Mandant 18) 35110 E5 28.126.994,22 €|
Summe Verbindlichkeiten gg. Kreditinstitute aus Darlehen 28.217.050,12 €
Gesamtsumme Schulden 3.086.428.624,49 €

Erlduterungen

E1 Ausgewiesen sind die Riicklagenbestande vor der Verwendung des Jahresergebnisses 2021 in 2022.
E2  Angegeben sind die in der Bilanz per 31.12.2021 ausgewiesenen Endbestande.

E3  Angegeben sind die gebildeten Riickstellungen per 31.12.2021.

E4  Angegeben sind die fir die Jahre 2018, 2019, 2020 und 2021 gebildeten Clearing-Riickstellungen.

E5  Ausgewiesen sind die Darlehnsbesténde per 31.12.2021.

Der Anteil der nachhaltigen an den gesamten Kapitalanlagen (ohne Sondervermégen Mandant Stiftung zur Altersversorgung) betragt per 31.12.2021 96,23 %. Zu 3,77 %
der Kapitalanlagen liegen diesbeziiglich keine Angaben vor. Die Ermittiung wurde anhand der MSCI- und ISS-Datenbank durch die EB-SIM und Warburg Invest vorgenommen.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Verpflichtungsermiachtigungen

(aufgrund der Beschliisse des Hauptausschusses der ehemaligen NEK bzw. des Finanzausschusses der Nordkirche)

E' Haushalts- erteilt fiir Mandant/ Aufgabenbereich/ Betrag der Soll 2023 Betrag der Bemerkungen
- beschluss Haushalts- Kostenstelle/ MaRnahmen Verpflichtungs- Verpflichtungs-
= jahre Sachkonto erméachtigungen erméachtigungen
per 01.01.2023 per 31.12.2023
0€ 0€

Gesamtsumme der Verpflichtungserméchtigungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Biirgschaften und sonstige Verpflichtungen

Biirgschaften
'Z-' Az. Darlehnsnehmer Darlehnsgeber Beginn Ende Ursprungs- Ursprungs- Valuta Valuta Valuta
5 Laufzeit Laufzeit betrag in DM betrag in € 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021
=
13(4412-03 Ev. Stiftung Alsterdorf Ev. Darlehnsgenossen- 29.10.2009| 30.09.2024| 500.000,00 DM| 255.64594 €| 157.840,33 €| 125.297,21€ 92.391,36 €
(1056407153) schaft Kiel
20|4412-04 Ausfallblrgschaft Rickzahlungsanspruch 01.03.2008| 28.02.2033 99.886,00 € 52.939,58 € 48.944,14 € 44.948,70 €
Nordelbisches des Bundesverwaltungs-
Frauenwerk fiir amtes
Mutterkurzentrum Bisum
21(4412-13 Langhaus Ratzeburg Ev. Darlehnsgenossen- 20.05.2008( 28.02.2029 416.450,00 €| 221.252,78 €| 206.568,53 €| 176.892,18 €
(1956404111/ schaft Kiel
1856404111)
23|4412-05 Ausfallbirgschaft Riickzahlungsanspruch 01.03.2010| 28.02.2035 297.890,00 € 168.776,02 € 157.708,74 € 146.641,46 €
Nordelbisches des Bundesministeriums
Frauenwerk flr flr Familie, Senioren,
Mitterkurzentrum Bisum  (Frauen und Jugend fiir
Drittmittel
25|4412-06 Ausfallbirgschaft Frauen- |Riickzahlungsanspruch 01.06.2014| 31.05.2024 76.356,00 € 32.590,14 € 25.211,24 € 17.832,34 €
werk der Nordkirche fiir des Bundesverwaltungs-
Mitterkurzentrum Blsum; [amtes
Einbau eines Blockheiz-
kraftwerkes
26(4412-07 Ausfallbirgschaft Frauen- |Riickzahlungsanspruch 01.03.2015| 29.02.2040 249.300,00 € 181.775,97 € 172.799,38 € 163.822,79 €
werk der Nordkirche fiir des Bundesverwaltungs-
Mitterkurzentrum Blsum; [amtes
Neukonzeption der
Baderabteilung
27(4412-09 Schulstiftung der Evangelische Bank eG 09.01.2017| 30.12.2036 3.000.000,00 €| 2.596.005,48 €| 2.457.968,03 €| 2.318.209,15 €
Evangelisch-
Lutherischen Kirche in
Norddeutschland
(2855300150)
28(4412-08 Ausfallbirgschaft Frauen- |Riickzahlungsanspruch N.N. N.N. 1.303.400,00 €| 1.303.400,00 €| 1.303.400,00 €[ 1.303.400,00 €
werk der Nordkirche fiir des Bundesverwaltungs-
Mitterkurzentrum Blsum; [amtes
Umbau Appartements
mit MaRnahmen zur
Barrierefreiheit
29(4412-11 Evangelische Stiftung Evangelische Bank eG 24.10.2019( 30.09.2044 1.000.000,00 €[ 993.320,60 €[ 955.689,14 €[ 917.850,17 €
Michaelshof (656422330)
Gesamtsumme Biirgschaften 500.000,00 DM | 6.698.927,94 €| 5.707.900,90 €| 5.453.586,41 €| 5.181.988,15 €
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Haushalt 2023

Evangelisch-Lutherische
Kirche in Norddeutschland

Gesamtkirchlicher Haushalt
Mandant 14

Inhalt:

Allgemeine Erlauterungen

Ergebnisplan (Gesamtkirchlicher Haushalt)
Summarische Ubersicht
Kostenstellenblatter fiir:

Clearing-Abrechnung und Soldatenkirchensteuer
Abrechnung Kirchensteuer
Abrechnung Staatsleistungen und Finanzausgleich

Kirchlicher Entwicklungsdienst

Gesamtkirchliche Aufgaben -Summenblatt-
Gesamtkirchliche Aufgaben -Mitgliedschaften-
Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss -Summenb.-

Allgemeines

Projekte

Klimaschutzfonds

Pravention Nordkirche
Partnerschaft Bauwesen (ehem. NEK/PEK)
Rechtssammlung Nordkirche
Ausschisse und Ahnliches
Kirchenwahl

Arbeitsstelle EDV
Versicherungen
Verarbeitungskosten Meldewesen
Fundraising/Enterbrain

Versorgung

Schlisselzuweisungen

Erlauterungen zu den Kostenstellenblittern
Vermogens- und Kapitalplan
Kapitalflussplan

Investitions- und Finanzierungsplan
Stellenplan

Kostenstellenplan
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Kostenstellen

0100 0000 bis 0200 0000
1100 0000
1200 0000

2100 0000

3100 0000 bis 3106 5100
3101 0000

3106 0000 bis 3106 5100
3106 0100

3106 0600 bis 3106 0610
3106 1100
3106 1200
3106 1600
3106 2100

3106 3100 bis 3106 3116
3106 3200

3106 3600 bis 3106 3610
3106 4100
3106 4600
3106 5100

4100 0000

5100 0000 bis 5141 0000
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Allgemeine Erlauterungen

Der Gesamtkirchliche Haushalt bildet die gesamtkirchlichen Ertrage einschliel3lich deren Abrechnung und

Verteilung ab.

Zu den gesamtkirchlichen Ertragen zahlen insbesondere die Kirchensteuern, die Staatsleistungen der
Lander Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg sowie die Ertrage aus dem Fi-
nanzausgleich der EKD.

Im Bereich der Kirchensteuern sind zwei Bereiche gesondert auszuweisen: Die Abrechnungen aus Clea-
ring-Rlckstellungen friherer Jahre sowie die Soldatenkirchensteuern (siehe hierzu auch Erlauterungen zu
den Kostenstellen 0100 0000 bis 0200 0000).

Die gesamtkirchlichen Ertrage mussen vor der Verteilung bereinigt werden. Beispielsweise werden der
Landeskirche im Rahmen der Festsetzung durch die staatlichen Finanzbehérden Kirchensteuern zuge-
ordnet, die letztendlich nicht fiir sie bestimmt sind. Hierzu zahlen beispielsweise die Kirchensteuern flir
andere Kirchen sowie die durch die EKD verwalteten Soldatenkirchensteuern und die laufenden Zahlun-
gen und Rickstellungen fir das Clearing-Verfahren (siehe hierzu auch Erlauterungen zu der Kostenstelle
1100 0000). Der Finanzausgleich und die Staatsleistungen einschlieBlich der Weiterleitung flir Zweckbin-
dungen werden in der Kostenstelle 1200 0000 dargestellt (siehe hierzu auch Erlduterungen zu der Kos-
tenstelle 1200 0000).

Des Weiteren sind in diesem Haushalt aufwandsseitig die Mittel fiir die Zuweisungen gemaf Nr. 4.3.2 und
Nr. 4.5 des Haushaltsbeschlusses fiir den Kirchlichen Entwicklungsdienst, samtliche Aufwendungen fir
die Gesamtkirchlichen Aufgaben und die Zuweisungen an den Versorgungshaushalt ausgewiesen (Kos-
tenstellen 2100 0000 bis 4100 0000).

SchlieBlich erfolgt die Verteilung der danach verbleibenden Ertrdge an den Haushalt Verteilung (fur die
Haushalte Leitung und Verwaltung sowie Rechnungsprifungsamt), die Haushalte der Hauptbereiche und

an die Kirchenkreise gemaf Nr. 4.4 des Haushaltsbeschlusses (Kostenstelle 5100 0000 ff.).

Die Darstellung des Haushalts 2023 erfolgt zunachst in einer (Gesamt-)Ergebnisrechnung in dem fiir die
Nordkirche geltenden Schema der Ergebnisrechnung.

Danach werden sowohl die Kirchensteuerabrechnung und die Staatsleistungen als auch die Gesamtkirch-
lichen Aufgaben in einzelnen Kostenstellengruppen dargestellt, um eine hohe Transparenz zu erreichen.
Die Erlauterungen fur die einzelnen Bereiche sind jeweils nach den Plandaten abgedruckt.

Die Kostenstellen sind nach dem Gesamtergebnis um Angaben erganzt worden, die aus Bilanzbewegun-
gen resultieren, z.B. Anschaffung von Anlagevermdgen oder Ricklagenentnahmen und -zufiihrungen. In

den Erlauterungen wird hierauf gesondert eingegangen.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

N

w

H

(3]

(=2

~

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrage aus Grundvermogen und Rechten

Besondere Umsatzerlose (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

. Zuschiisse von Dritten

Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhohung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhohung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen

Erhohung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage

Ertrage aus der Auflosung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertréage aus friiheren Haushaltsjahren

Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrége

6.900,00 €
571.791.000,00 €
8.347.200,00 €

35.634.900,00 €

3.500.000,00 €

190.000,00 €

8.200,00 €
546.146.000,00 €
8.542.400,00 €

34.713.700,00 €

8.000.000,00 €

259.100,00 €

6.449,35 €
573.000.552,85 €
8.949.061,57 €

31.855.957,20 €

11.272.521,67 €
11.469,78 €

275.604,16 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

619.470.000,00 €

597.669.400,00 €

625.371.616,58 €

©|w

10.

1.

12.

13.

14.

15.

. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermogen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen
Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1.623.800,00 €
1.418.300,00 €
1.100,00 €

585.708.000,00 €
211.500,00 €

19.702.400,00 €
3.003.800,00 €

25.700,00 €

7.932.000,00 €
17.300,00 €
4.500,00 €
4.500,00 €

1.759.300,00 €
1.390.000,00 €
1.500,00 €

564.005.900,00 €
204.300,00 €

20.550.500,00 €
2.728.000,00 €

24.500,00 €

7.137.300,00 €
37.800,00 €
24.800,00 €
5.900,00 €

1.289.624,73 €
1.284.974,76 €

595.449.773,62 €
204.299,82 €

19.560.488,51 €
1.234.056,32 €

27.408,00 €

6.697.697,10 €
35.024,52 €
24.800,04 €
10.937,14 €

16.

Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

619.652.900,00 €

597.869.800,00 €

625.819.084,56 €

17.

Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-182.900,00 €

-200.400,00 €

-447.467,98 €

18.

Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

201.800,00 €

202.200,00 €

482.458,48 €

19.

Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

18.000,00 €

1.300,00 €

32.961,72 €

20.

Finanzergebnis

183.800,00 €

200.900,00 €

449.496,76 €

21.

Jahresergebnis vor Steuern

900,00 €

500,00 €

2.028,78 €

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

900,00 €

500,00 €

2.028,78 €

zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abzliglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

900,00 €

500,00 €

29.750,00 €
31.778,78 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen




Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)
Allgemeine Erlauterungen

Summarische Ubersicht

Ertrage Gesamtkirchlicher Haushalt

Kirchensteuerbrutto
Kirchensteuer aus Lohn- und Einkommensteuer
und sonstige KiSt.

547.097.900 €

Zinsen Clearing-Ruckstellung und Kirchensteuerkonto 200.000 €
Kirchensteuer aus Kapitalertragsteuer 21.700.000 €
568.997.900 €
nachrichtlich: Kirchensteuernetto (KiSt.-Brutto ./. KiSt.-Tara):
530.000.000 €
Staatsleistungen Lander
Mecklenburg-Vorpommern 17.410.600 €
Schleswig-Holstein 15.328.800 €
Brandenburg 2.895.500 €
35.634.900 €
Soldatenkirchensteuer (zur Verwendung in den Kirchenkreisen) 3.000.000 €
EKD-Finanzausgleich
8.312.400 €
8.312.400 €
Clearing-Abrechnungen
3.500.000 €
3.500.000 €
Sonstige Ertrage (in Teilbereichen)
226.600 €
226.600 €

Ertrage gesamt

619.671.800 €
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Summarische Ubersicht

Aufwendungen Gesamtkirchlicher Haushalt

Kirchensteuerabrechnung It. Kirchensteuerordnungen (KiSt.-Tara)

Staatliche Verwaltungskosten 19.500.000 €
Clearing-Ruckstellungen aus KiSt. 12.000.000 €
Soldatenkirchensteuer an EKD 6.300.000 €
Anteil Kirchensteuer fremder Kirchen 768.000 €
Kirchliche Verfahrenskosten, Erstattungen, Kapp. auf Antr. 429.900 €
38.997.900 €
Staatsleistungen mit Zweckbindungen
Pfarrbesoldung (Zuweisung Personalkostenbudget Past.) 15.883.700 €
Katasterleistungen (Kirchengmd. Schleswig-Holstein) 254.500 €
Dom zu Schleswig (Zuweisung Dezernat Bauwesen) 211.500 €
Baupatronate (Kirchenkreise Mecklenburg und Pommern) 2.744.500 €
19.094.200 €
Soldatenkirchensteuer (Zuweisung an einzelne Kirchenkreise) 3.000.000 €
Kirchlicher Entwicklungsdienst 15.900.000 €
Gesamtkirchliche Aufgaben
Mitgliedschaften 11.934.900 €
Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss 16.825.400 €
28.760.300 €
Zuweisung an Versorgungshaushalt 99.546.700 €

Schliisselzuweisungen
Leitung und Verwaltung
Hauptbereiche
Kirchenkreise
Fondsverwaltung

505.300 €

Verteilbare Mittel aus Ertragen
35.734.400 €
41.795.100 €

336.337.900 €

414.372.700 €

Aufwendungen gesamt

619.671.800 €
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Clearing-Abrechnung und Soldatenkirchenst.

Kostenstellen 0100 0000 bis 0200 0000

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

N

w

H

(3]

(=2

~

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrage aus Grundvermogen und Rechten

Besondere Umsatzerlose (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

. Zuschiisse von Dritten

Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhohung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhohung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen

Erhohung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage

Ertrage aus der Auflosung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertréage aus friiheren Haushaltsjahren

Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrége

3.000.000,00 €

3.500.000,00 €

3.000.000,00 €

8.000.000,00 €

3.287.868,19 €

11.241.521,67 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

6.500.000,00 €

11.000.000,00 €

14.529.389,86 €

©|w

10.

1

-

12.

13.

14.

15.

. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermogen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

3.000.000,00 €

3.000.000,00 €

14.529.389,86 €

16.

Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

3.000.000,00 €

3.000.000,00 €

14.529.389,86 €

17.

Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

3.500.000,00 €

8.000.000,00 €

18.

Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

19.

Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20.

Finanzergebnis

21.

Jahresergebnis vor Steuern

3.500.000,00 €

8.000.000,00 €

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

3.500.000,00 €

8.000.000,00 €

zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abzliglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen

3.500.000,00 €

8.000.000,00 €




Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Clearing-Abrechnung u. Soldatenkirchensteuer

Kostenstellen 0100 0000 bis 0200 0000

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

10.

allgemein:
In dieser Kostenstellengruppe werden die Ertrdge aus den Clearing-Abrechnungen und den Solda-

tenkirchensteuern gesammelt.

Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Ausgewiesen werden die Zuweisungen der EKD fir das Soldatenkirchensteueraufkommen. Diese
Ertrége werden an die Kirchenkreise bzw. den Haushalt Verteilung (Mandant 18) weitergeleitet (vgl.

Erlduterungen zu Ifd. Nr. 10).

Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage:

Hier werden die geplanten Clearing-Ausschittungen, siehe Nr. 4.5 des Haushaltsbeschlusses, dar-

gestellt. Es handelt sich dabei um Ertrdge aus der Auflésung von Riickstellungen.

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Die Position Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche weist die Weiterleitung der gesamten von
der EKD abgerechneten Soldatenkirchensteuer (vgl. Erlauterungen zu Ifd. Nr. 2) an die Kirchenkrei-

se (nach Belegungsstarke und Haushaltsbeschluss) bzw. anteilig an den Haushalt Verteilung aus.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Abrechnung Kirchensteuer

Kostenstelle 1100 0000

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

N

w

H

(3]
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. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrage aus Grundvermogen und Rechten

Besondere Umsatzerlose (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

. Zuschiisse von Dritten

Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhohung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhohung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen

Erhohung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage

Ertrage aus der Auflosung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertréage aus friiheren Haushaltsjahren

Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrége

6.900,00 €

568.791.000,00 €

8.200,00 €

543.146.000,00 €

6.449,35 €

569.712.684,66 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

568.797.900,00 €

543.154.200,00 €

569.719.134,01 €

©|w

10.

1

-

12.

13.

14.

15.

. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermogen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

141.700,00 €
28.300,00 €

19.068.000,00 €

19.702.400,00 €
35.000,00 €

4.500,00 €

168.200,00 €

19.451.000,00 €

18.682.300,00 €
46.800,00 €

5.900,00 €

18.730.709,44 €

19.560.488,51 €
355,62 €

4.068,71 €

16.

Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

38.979.900,00 €

38.354.200,00 €

38.295.622,28 €

17. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit 529.818.000,00 € 504.800.000,00 € 531.423.511,73 €
18. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen

Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrdge 200.000,00 € 200.000,00 € 474.005,58 €
19. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV

Zinsen und &hnliche Aufwendungen 18.000,00 € 17.842,71 €
20. Finanzergebnis 182.000,00 € 200.000,00 € 456.162,87 €
21. Jahresergebnis vor Steuern 530.000.000,00 € 505.000.000,00 € 531.879.674,60 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 530.000.000,00 € 505.000.000,00 € 531.879.674,60 €
zuzlglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abzliglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen
ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen 530.000.000,00 € 505.000.000,00 € 531.879.674,60 €
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Abrechnung Kirchensteuer

Kostenstelle 1100 0000

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

allgemein:
Diese Kostenstelle sammelt die Ertrdge aus den Kirchenlohn- und Kircheneinkommensteuereingan-

gen sowie der Eingange aus der Kirchensteuer auf Kapitalertrage.

Fir die Kirchensteuern wird in dieser Kostenstelle auf der Ertragsseite das Bruttoaufkommen nach
Nr. 4.1.1 des Haushaltsbeschlusses dargestellt. Dies sind insbesondere alle Zahlungen, die von den
Finanzbehoérden an die Landeskirche im Rahmen des Einziehungsverfahrens geleistet werden. Die
Anteile, die nicht zur Verteilung innerhalb der Landeskirche anstehen, werden auf der Aufwandsseite
dargestellt (Verpflichtungen und Anspriiche gemaf Kirchensteuerordnung). Die Differenz entspricht

dem Kirchensteuernettoaufkommen (siehe ebenso Nr. 4.1.1 des Haushaltsbeschlusses).

Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit:

Unter der Position Erlése aus Verwaltungsleistungen werden die Verwaltungskosten anderer betei-
ligter Kirchen abgebildet, soweit es sich um Erstattungen von staatlichen Verwaltungskosten han-
delt. Soweit dariber hinausgehende Verwaltungskosten vereinbart wurden, sind sie im Haushalt
Leitung und Verwaltung (KSt. 3312 0000) veranschlagt, weil dort auch die entsprechenden Aufwen-
dungen fir die (nordkirchliche) Verwaltung geleistet werden (z.B. skandinavische Seemannskirchen

in Hamburg).

Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Die Kirchensteuern gliedern sich wie folgt auf:

Konto-Nr. Bezeichnung Betrag
43110 KiLSt. und KiESt. HH, M-V, S-H 545.500.000 €
43111 EKBO, Finanzausgleich mit Pauschsteuer 190.000 €
43500 KiSt. auf Kapitalertragsteuer 21.700.000 €
43600 Einheitliche Pauschsteuer 1.400.000 €
43900 Freiwillige Kirchensteuern 1.000 €
Summe 568.791.000 €

Seit 2014 wird der KiESt.-Ausgleich mit der Ev. Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz
(EKBO) auf einem gesonderten Konto (43111) ausgewiesen.
Die Erlése auf dem Konto 43600 betreffen die pauschale Kirchenlohnsteuer aus geringfligigen Be-

schaftigungsverhaltnissen (,Minijobs®).
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Abrechnung Kirchensteuer

Kostenstelle 1100 0000

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

9. | Personalaufwendungen:
Zum 01.01.2022 wurde die Kirchensteuersachbearbeitung der landeskirchlichen Ebene und der
Kirchenkreisebene in der ,Kirchensteuerstelle* zusammengefasst. Diese ist im Finanzdezernat, Be-
reich Steuern, Mitgliedschaftsrecht, Meldewesen, verortet. Die anfallenden Personal- und Sachkos-
ten der Kirchensteuersachbearbeitung der ,Kirchensteuerstelle” flieRen als kirchliche Verwaltungs-
kosten der Kirchensteuererhebung in die Kirchensteuerabrechnung ein. Die ,Kirchensteuerstelle® ist
mit 2,75 Vollzeitstellen ausgestattet. Die insoweit anfallenden Personalkosten werden hier abgebil-
det. Die Sachkosten werden pauschal mit 20 % der Personalkosten angesetzt. Die Sachkosten sind
unter Ifd. Nr. 12 ausgewiesen (vgl. Erlduterungen zu Ifd. Nr. 12).

10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Die Position Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche gliedert sich wie folgt auf:
Konto-Nr. Bezeichnung Betrag
66161 Abflhrung SoldatenKiSt. an die EKD 6.300.000 €
66191 Zuweisung Ref. Kirche Liibeck 120.000 €
66192 Zuweisung Ref. Kirche Blitzow 62.000 €
66193 EKBO, Finanzausgleich mit Pauschsteuer 19.000 €
66194 Zuweisung Ref. Kirche Hamburg 470.000 €
66261 Clearing-Zuweisungen an die EKD 12.000.000 €
66411 Zuweisung skand. Seemannskirchen 81.000 €
66419 Zuweisung Herrnhuter Briderunitat 16.000 €
Summe 19.068.000 €
Die Zuweisung an die Ev.-reformierte Kirche fur die reformierten Gemeinden in LUbeck, Hamburg
und Bitzow und die Zuweisung an die Ev. Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz fir
die in Mecklenburg-Vorpommern wohnenden Gemeindeglieder der EKBO sind auf den Konten
66191 - 66194 jeweils gesondert ausgewiesen.
Auf dem Konto 66261 sind die Clearing-Vorauszahlungen an die EKD veranschlagt, nicht bendétigte
Mittel werden der Clearing-Ruckstellung 2023 zugefiihrt. Die Clearing-Einbehaltung betragt wie im
Vorjahr 12.000.000 €.

12. | Sach- und Dienstaufwendungen:

Die Position Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen beinhaltet im Wesentlichen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Abrechnung Kirchensteuer

Kostenstelle 1100 0000

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

die Verwaltungskostenerstattung fur die Lander. Die Festsetzung und Einziehung der nach der Ein-
kommensteuer, Lohnsteuer und Kapitalertragsteuer bemessenen Kirchensteuer obliegt den Finanz-
behoérden der Lander. Die aufgrund unterschiedlicher Rechtsgrundlagen anfallenden Verwaltungs-
kosten behalten diese bei den Uberweisungen der Kirchensteuern an die Landeskirche ein. Auf-
grund des Bruttoprinzips werden jedoch die Ertrage der Kirchensteuern ebenso in voller Hohe (in
den Sachkonten 43110 und 43500) ausgewiesen wie die hier abgebildeten Kosten. Die Rechts-
grundlagen und die Bemessung der einbehaltenen Kosten stellen sich in den einzelnen Landern wie

folgt dar:

Hamburg:

Nach § 10 Absatz 1 des Hamburgischen Kirchensteuergesetzes kann der Senat auf Antrag der
steuerberechtigten Korperschaft durch Rechtsverordnung bestimmen, dass die staatlichen Behor-
den Kirchensteuern gegen Erstattung der entstehenden Kosten verwalten, sofern die zu verwalten-
den Kirchensteuern nach einheitlichen Grundsatzen und mit gleichen Steuersatzen fir alle steuerbe-
rechtigten Korperschaften erhoben werden. Fur den auf hamburgischem Staatsgebiet gelegenen
Teil der Landeskirche (soweit Finanzbehérde Hamburg) betragt die fur die Erhebung der veranlag-
ten Kircheneinkommen- und Kirchenlohnsteuern zu zahlende Vergitung 4 % aufgrund eines Erlas-

ses des Reichsministers der Finanzen vom 14.11.1936.

Mecklenburg-Vorpommern:

Nach Artikel 17 Absatz 5 Satz 1 des Guistrower Vertrags vom 20.01.1994 erhalt das Land eine Ent-
schadigung fiir die Verwaltung der Kirchensteuer in Hohe eines Anteils des Kirchensteueraufkom-
mens, der einvernehmlich festgelegt wird. Die zu zahlende Entschadigung wurde einvernehmlich

festgelegt auf 3 %.

Schleswig-Holstein:

Gemal Artikel 15 Absatz 1 des Staatskirchenvertrages vom 23.04.1957 erstatten die Kirchen dem
Land die den Finanzbehorden fiir die Festsetzung und Einziehung entstehenden Kosten. Geman
§ 15 Absatz 3 der Zusatzvereinbarung zum Staatskirchenvertrag werden die entstehenden Kosten
mit einem einheitlichen Prozentsatz des durch die Finanzbehdrden erhobenen Kirchensteuerauf-
kommens abgegolten (Verwaltungskostenbeitrag). Dieser wurde durch eine Verwaltungsvereinba-
rung zwischen dem Land und den evangelischen Landeskirchen vom 06.08./10.09.1963 von ur-

springlich 4 % auf 3 % festgesetzt.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Abrechnung Kirchensteuer

Kostenstelle 1100 0000

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
Zudem sind in dieser Position die Kirchensteuererlasse der in Mecklenburg-Vorpommern wohnen-
den Kirchenmitglieder veranschlagt, die anders als die Kirchensteuererlasse der in Hamburg und
Schleswig-Holstein wohnenden Kirchenmitglieder nicht durch die Finanzverwaltung, sondern durch
das Landeskirchenamt, ausgezahlt werden.
Ferner sind im Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand die Sachkostenpauschale der ,Kirchensteuer-
stelle” (vgl. Erlauterungen zu Ifd. Nr. 9), die pauschal mit 20 % der Personalkosten angesetzt wird,
sowie die Kontofuihrungsentgelte fir das Kirchensteuer- und das Clearingbankkonto veranschlagt.

18. | Einanzertrage:
Unter den sonstigen Zinsen und &hnlichen Ertrdgen sind die Zinsertrage der Clearing-Ruckstellun-
gen eingeplant.

23. | Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Uberschuss in Hohe von 530.000.000 € bildet das Kirchensteuernettoaufkommen nach Nr. 4.1.1

des Haushaltsbeschlusses ab.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Abrechnung Staatsleistungen und Finanzausgleich

Kostenstelle 1200 0000

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021
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. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrage aus Grundvermogen und Rechten

Besondere Umsatzerlose (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

. Zuschiisse von Dritten

Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhohung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhohung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen

Erhohung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage

Ertrage aus der Auflosung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertréage aus friiheren Haushaltsjahren

Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrége

8.312.400,00 €

35.634.900,00 €

8.472.100,00 €

34.713.700,00 €

8.871.286,00 €

31.855.957,20 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

43.947.300,00 €

43.185.800,00 €

40.727.243,20 €

©|w

10.

1

-

12.

13.

14.

15.

. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermogen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

18.882.700,00 €
211.500,00 €

18.361.900,00 €
204.300,00 €

15.569.324,52 €
204.299,82 €

136,75 €

16.

Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

19.094.200,00 €

18.566.200,00 €

15.773.761,09 €

17.

Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

24.853.100,00 €

24.619.600,00 €

24.953.482,11 €

18.

Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

19.

Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV

Zinsen und &hnliche Aufwendungen 10.221,55 €
20. Finanzergebnis -10.221,55 €
21. Jahresergebnis vor Steuern 24.853.100,00 € 24.619.600,00 € 24.943.260,56 €

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

24.853.100,00 €

24.619.600,00 €

24.943.260,56 €

zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abzliglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen

24.853.100,00 €

24.619.600,00 €

24.943.260,56 €




Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Abrechnung Staatsleistungen und Finanzaus-
gleich

Kostenstelle 1200 0000

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

Diese Kostenstelle sammelt folgende Ertrage:

- Staatsleistungen

- Finanzausgleich der EKD

Die Anteile der Staatsleistungen, die nicht in die Verteilung der allgemeinen Mittel einflieRen, werden
als Zuweisungen an den jeweiligen Bereich der Verwendung und damit als Aufwendungen darge-
stellt.

Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Unter der Position Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich werden die von der EKD
erwarteten Mittel aus dem Finanzausgleich zwischen den Landeskirchen abgebildet. Die Evange-

lisch-Lutherische Kirche in Norddeutschland ist Empfangerkirche.

Zuschusse von Dritten:

Unter dieser Position sind die Staatsleistungen abgebildet.

Die Staatsleistungen einschliel3lich der Baupatronatsleistungen der Lander Schleswig-Holstein,
Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg sind Teil der Einnahmen der Nordkirche und werden
hier als Ertrdge abgebildet.

Die besonderen Zweckbindungen unterliegenden Anteile werden teilweise als Aufwendungen wei-
tergeleitet (Pfarrbesoldung und Dom Schleswig sowie Katasterleistungen).

Die Dotationen aus den Staatskirchenvertrdgen der Lander Mecklenburg-Vorpommern und Bran-
denburg, die in der Region verbleiben missen, werden auf die Schllisselzuweisungen
(KSt. 5111 0000) angerechnet.

Im Einzelnen stellt sich die Verteilung wie folgt dar:

Anlage zur Erlauterung der Staatsleistungen und deren Zweckbindungen:

Der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland flieRen in diesem Haushalt insgesamt
32.890.400 € an Staatsleistungen zu:

1 Staatsleistungen des Landes Mecklenburg-Vorpommern:
1.1 Patronatsmittel aus Baulast

(Art. 13 Staatskirchenvertrag; s. a. Brandenburg) 3.579.000 €
111 davon entfallen auf den Kirchenkreis Mecklenburg (79,96 %) 2.861.800 €
1.1.2 davon entfallen auf den Kirchenkreis Pommern (20,04 %) 717.200 €

59




Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Abrechnung Staatsleistungen und Finanzaus-
gleich

Kostenstelle 1200 0000

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

Die Patronatsmittel aus Baulast des Landes Mecklenburg-Vorpommern sind in Héhe der un-
ter Ziff. 1.1.1 bzw. 1.1.2 genannten Betrdge in den Schlisselzuweisungen fur die Kirchen-

kreise Mecklenburg bzw. Pommern enthalten.

1.2 Pfarrbesoldung und -versorgung, kirchenregimentliche Zwecke
(Art. 14 Staatskirchenvertrag) 13.831.600 €
1.21 davon entfallen auf den Kirchenkreis Mecklenburg (34,23 %) 4.734.500 €
1.2.1.1 davon 40 % flur Pfarrbesoldung 1.893.800 €
1.21.2 davon 20 % fur Pfarrversorgung 946.900 €
1.21.3 davon 40 % fur kirchenregimentliche Zwecke 1.893.800 €
1.2.2 davon entfallen auf den Kirchenkreis Pommern (65,77 %) 9.097.100 €
1.2.21 davon 57 % fir Pfarrbesoldung 5.185.300 €
1.2.2.2 davon 28 % fir Pfarrversorgung 2.547.200 €
1.2.2.3 davon 15 % fur kirchenregimentliche Zwecke 1.364.600 €
Die Staatsleistungen des Landes Mecklenburg-Vorpommern fir Pfarrbesoldung und fir kir-
chenregimentliche Zwecke sind in Hohe der unter Ziff. 1.2.1.1, 1.2.2.1, 1.2.1.3 und 1.2.2.3
genannten Betrage in den SchlUsselzuweisungen fur die Kirchenkreise Mecklenburg bzw.
Pommern enthalten.
Die Staatsleistungen des Landes Mecklenburg-Vorpommern fiir Pfarrversorgung sind in H6-
he der unter Ziff. 1.2.1.2 bzw. 1.2.2.2 genannten Betrage in den Zuweisungen fir den Ver-
sorgungshaushalt enthalten.
2 Staatsleistungen des Landes Schleswig-Holstein:
2.1 Patronatsmittel aus Baulast fur den Bauunterhalt Dom Schleswig (1,38 %) 211.500 €
22 Katasterleistungen (1,66 %) 254.500 €
Die Patronatsmittel aus Baulast und die Katasterleistungen des Landes Schleswig-Holstein
werden in Hohe der unter Ziff. 2.1 bzw. 2.2 genannten Betrdge zweckentsprechend weiter-
geleitet.
2.3 Pfarrbesoldung und -versorgung, kirchenregimentliche Zwecke 14.862.800 €
2.31 davon 58,83 % fir Pfarrbesoldung 8.743.800 €
23.2 davon 41,17 % fur Pfarrversorgung und kirchenregimentliche Zwecke 6.119.000 €
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Abrechnung Staatsleistungen und Finanzaus-

gleich

Kostenstelle 1200 0000

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

Die Staatsleistungen des Landes Schleswig-Holstein fir Pfarrversorgung sind in Héhe des
unter Ziff. 2.3.2 genannten Betrages in den Zuweisungen fur den Versorgungshaushalt ent-

halten.

Staatsleistungen des Landes Brandenburg:

3.1
3.11
3.1.2

3.2
3.21
3.2.1.1
3.21.2
3.21.3

Patronatsmittel aus Baulast nach § 13 Absatz 3 Brandenburgvertrag 38.000 €
davon entfallen auf den Kirchenkreis Mecklenburg (27,37 %) 10.400 €
davon entfallen auf den Kirchenkreis Pommern (72,63 %) 27.600 €

Die Patronatsmittel aus Baulast des Landes Brandenburg sind in Héhe der unter Ziff. 3.1.1
bzw. 3.1.2 genannten Betrage in den Schliisselzuweisungen fiir die Kirchenkreise Mecklen-

burg bzw. Pommern enthalten.

Die Nordkirche und das Land Brandenburg haben einen Vertrag Uber die Ablosung der
Patronatsmittel aus Baulast nach § 11 Absatz 3 des Kirchenvertrages Brandenburg ge-
schlossen. Wann die Abldsesumme der Nordkirche zuflief3t ist unklar. Spatestens wird dies
im Jahr 2025 der Fall sein. Sollte das Land Brandenburg im Jahr 2023 zahlen, wéare ein Be-
trag in Héhe von rd. 2.744.500 € fallig. Dieser wird im Haushalt 2023 vorsichtshalber als
Ertrag eingestellt. Auf den Kirchenkreis Mecklenburg entfiele dabei eine Summe in Héhe von
1.426.000 € und auf den Kirchenkreis Pommern eine Summe in Héhe von 1.318.500 €. Die
genannten Betrage sind zweckgebunden und flieBen den beiden Kirchenkreisen unmittelbar
zu. Nicht betroffen von der Abldsevereinbarung sind die o. g. Patronatsmittel nach § 13 Ab-
satz 3 des Kirchenvertrages Brandenburg. Diese werden weiterhin gezahlt. Insgesamt erhalt
der Kirchenkreis Mecklenburg in 2023 somit Patronatsmittel aus Baulast in Hohe von
1.436.400 € und der Kirchenkreis Pommern in Hohe von 1.346.100 € (jeweils einschlieRlich
der Patronatsmittel nach § 13 Absatz 3 des Kirchenvertrages Brandenburg) (vgl. Erlauterun-
gen zu Ifd. Nr. 10).

Pfarrbesoldung und -versorgung, kirchenregimentliche Zwecke 113.000 €
davon entfallen auf den Kirchenkreis Mecklenburg (18,81 %) 21.300 €
davon 40 % fur Pfarrbesoldung 8.500 €
davon 20 % fur Pfarrversorgung 4.300 €
davon 40 % fur kirchenregimentliche Zwecke 8.500 €
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Abrechnung Staatsleistungen und Finanzaus-
gleich

Kostenstelle 1200 0000

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

10.

23.

3.2.2 davon entfallen auf den Kirchenkreis Pommern (81,19 %) 91.700 €
3.2.2.1 davon 57 % fur Pfarrbesoldung 52.300 €
3.222 davon 28 % fur Pfarrversorgung 25.700 €
3.223 davon 15 % fir kirchenregimentliche Zwecke 13.700 €

Die Staatsleistungen des Landes Brandenburg fiir Pfarrbesoldung und fir kirchenregimentli-
che Zwecke sind in Héhe der unter Ziff. 3.2.1.1, 3.2.2.1, 3.2.1.3 bzw. 3.2.2.3 genannten Be-
trdge in den Schlisselzuweisungen fiir die Kirchenkreise Mecklenburg bzw. Pommern ent-
halten.

Die Staatsleistungen des Landes Brandenburg fur Pfarrversorgung sind in Héhe der unter
Ziff. 3.2.1.2 bzw. 3.2.2.2 genannten Betrage in den Zuweisungen fir den Versorgungshaus-
halt enthalten.

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Die Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche betreffen die Weiterleitung der Staatskirchenleis-
tungen. Der Anteil der Staatsleistungen fur die Pfarrbesoldung wird per Zuweisung an das Personal-
kostenbudget weitergeleitet (15.883.700 €).

Aus den Staatsleistungen des Landes Schleswig-Holstein missen die Katasterleistungen an einzel-
ne Kirchengemeinden (in Schleswig-Holstein) weitergeleitet werden (254.500 €).

Ein Betrag in Hohe von 2.744.500 € ist an die Kirchenkreise Pommern bzw. Mecklenburg weiterzu-
leiten. Hierbei handelt es sich um eine Zahlung des Landes Brandenburg fir die Ablésung der Pat-
ronatsleistungen nach § 11 Absatz 3 des Kirchenvertrages Brandenburg (vgl. Erlauterungen zu
Ziff. 3.1.2).

Der Anteil der schleswig-holsteinischen Staatsleistungen fiir den Dom zu Schleswig wird als Zufiih-
rung zu anderen Teilhaushalten an den Haushalt Leitung und Verwaltung, Mandant 6, weitergeleitet

(211.500 €).

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Uberschuss in Héhe von 24.853.100 € wird in der Kostenstellengruppe 51 an die Kirchenkreise

und die Landeskirche ausgeschuttet.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Kostenstelle 2100 0000

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Kirchlicher Entwicklungsdienst

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021
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. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schllsselzuweisungen

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten

Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen

Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren

Ertrédge aus Rentenrilickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

1

-

1

©|e

10.

12.

13.

>

15.

. Personalaufwendungen

Léhne und Gehélter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegiitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen

Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen

Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

15.900.000,00 €

15.390.000,00 €

15.956.390,24 €

. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen

15.900.000,00 €

15.390.000,00 €

15.956.390,24 €

17

. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-15.900.000,00 €

-15.390.000,00 €

-15.956.390,24 €

18

. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

1

©

. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20.

Finanzergebnis

21.

Jahresergebnis vor Steuern

-15.900.000,00 €

-15.390.000,00 €

-15.956.390,24 €

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-15.900.000,00 €

-15.390.000,00 €

-15.956.390,24 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

15.900.000,00 €

15.390.000,00 €

15.956.390,24 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Kirchlicher Entwicklungsdienst

Kostenstelle 2100 0000

Ifd. | Erlauterungen
Nr.

allgemein:
Im Rahmen der Vorwegabzige finden auch die Zuweisungen an den Kirchlichen Entwicklungsdienst
Berlcksichtigung.

10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Bei den Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche handelt es sich um die Zuweisung an den
Kirchlichen Entwicklungsdienst (3 % vom Kirchensteuernettoaufkommen) gemal Nrn. 4.3.2 und 4.5
des Haushaltsbeschlusses. Die Mittel werden dem Hauptbereich Mission und Okumene zugewiesen
und dort verwaltet.

23. | Jahresiberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Hohe von 15.900.000 € wird Giber den Vorwegabzug finanziert.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

-Summenblatt-

Kostenstellen 3100 0000 bis 3106 5100

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schllsselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten
Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen
Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage
Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren
Ertrédge aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

N
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>
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34.800,00 €

190.000,00 €

70.300,00 €

259.100,00 €

77.775,57 €

31.000,00 €
11.469,78 €

275.604,16 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

224.800,00 €

329.400,00 €

395.849,51 €

©|e

. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehélter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten
. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdégen
Beitrédge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1

-

1

>

1.482.100,00 €
1.390.000,00 €
1.100,00 €

14.937.900,00 €

2.968.800,00 €

25.700,00 €

7.932.000,00 €
17.300,00 €
4.500,00 €

1.591.100,00 €
1.390.000,00 €
1.500,00 €

14.890.500,00 €

1.868.200,00 €

2.681.200,00 €

24.500,00 €

7.137.300,00 €
37.800,00 €
24.800,00 €

1.289.624,73 €
1.284.974,76 €

14.500.914,64 €

1.233.563,95 €

27.408,00 €

6.697.697,10 €
35.024,52 €
24.800,04 €
6.868,43 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

28.759.400,00 €

29.646.900,00 €

25.100.876,17 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit

-28.534.600,00 €

-29.317.500,00 €

-24.705.026,66 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen

Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge 1.800,00 € 2.200,00 € 8.452,90 €
19. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV

Zinsen und &hnliche Aufwendungen 1.300,00 € 4.897,46 €
20. Finanzergebnis 1.800,00 € 900,00 € 3.555,44 €
21. Jahresergebnis vor Steuern -28.532.800,00 € -29.316.600,00 € -24.701.471,22 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -28.532.800,00 € -29.316.600,00 € -24.701.471,22 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

28.533.700,00 €

900,00 €

29.317.100,00 €

500,00 €

24.703.500,00 €
29.750,00 €
31.778,78 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben -Summenblatt-

Kostenstellen 3100 0000 bis 3106 5100

Die Gesamtkirchlichen Aufgaben werden im Vorwegabzug gemafR § 2 Abséatze 2 und 3 Finanzgesetz fi-
nanziert. Das hier dargestellte Summenblatt zeigt die Aufwendungen und Ertrdge der gesamten Kosten-

stellengruppe.

Die Kostenstellengruppe ist im Folgenden in zwei Kostenstellenbereiche unterteilt:

- Dies sind zum einen die Mitgliedschaften (KSt. 3101 0000):
Hier sind die Aufwendungen abgebildet, die sich aus der Mitgliedschaft der Nordkirche in kirchlichen
Gemeinschaften, z.B. EKD, LWB, VELKD oder UEK, ergeben.

- Der zweite Kostenstellenbereich (KSt. 3106 0000 ff.) umfasst die aufgrund von Beschliissen zu pla-
nenden Aufwendungen und Ertrége fur Gesamtkirchliche Aufgaben, z.B. Arbeitsstelle EDV, Versiche-
rungen, Verarbeitungskosten Meldewesen etc.

Fir diesen Kostenstellenbereich sind die Plandaten einmal in der Gesamtheit sowie zusatzlich fir die

einzelnen Kostenstellen ausgewiesen und erlautert worden, um eine hohe Transparenz zu erreichen.
Die ausgewiesenen Bilanzbewegungen werden jeweils bei den nachfolgenden Kostenstellen erlautert.
Die ebenfalls zu den Gesamtkirchlichen Aufgaben im Sinne des Finanzgesetzes zahlenden Vorwegabzu-
ge fur den Kirchlichen Entwicklungsdienst werden aufgrund der gesonderten Berechnungsgrundlage und

der weiteren Verwaltung im Hauptbereich Mission und Okumene vorab in der Kostenstelle 2100 0000

dargestellt.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Mitgliedschaften
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben)

Kostenstelle 3101 0000

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

N

(3

(=]
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>

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schllsselzuweisungen

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten

Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen

Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren

Ertrédge aus Rentenrilickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

3.500,00 €

44.900,00 €

38.256,68 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

3.500,00 €

44.900,00 €

38.256,68 €

1

-

1
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10.

12.

13.

>

15.

. Personalaufwendungen

Léhne und Gehélter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegiitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen

Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen

Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

11.934.900,00 €

12.355.600,00 €

12.715.884,05 €

. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen

11.934.900,00 €

12.355.600,00 €

12.715.884,05 €

17

. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-11.931.400,00 €

-12.310.700,00 €

-12.677.627,37 €

18

. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

1

©

. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

21. Jahresergebnis vor Steuern -11.931.400,00 € -12.310.700,00 € -12.677.627,37 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -11.931.400,00 € -12.310.700,00 € -12.677.627,37 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

11.931.400,00 €

12.310.700,00 €

12.677.627,37 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen flr die Kostenstelle Mitgliedschaften
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben)

Kostenstelle 3101 0000

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

10.

23.

Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Die Diakonischen Werke beteiligen sich mit 15 % an dem Aufstockungsbetrag fir das Hilfesystem

fur Betroffene in Einrichtungen der Behindertenhilfe (vgl. Ifd. Nr. 10).

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Die Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche setzen sich zusammen aus:
- Allgemeine Zuweisung an die EKD (Umlage) (9.148.100 €)

- Die VELKD erhélt eine allgemeine Zuweisung in Hohe von 1.167.500 €.

- Zuweisungen fir den allgemeinen Bedarf der UEK (23.600 €)

An die EKD sind folgende zweckgebundene Zuweisungen zu leisten:

- Umlage Kirchentage (34.000 €)

- Kinstlersozialkasse (203.000 €)

- Evangelisches Werk fiir Diakonie und Entwicklung (673.200 €)

- Aufstockungsbetrag fir das Hilfesystem fiur Betroffene in Einrichtungen der Behindertenhilfe
(23.600 €)

Die VELKD erhalt eine zweckgebundene Zuweisung fur HilfsmaRnahmen fir Kirchen in Osteuropa
(53.900 €).

Die Nordkirche zahlt an das Deutsche Nationalkomitee des Lutherischen Weltbundes jahrlich eine
allgemeine Umlage. Die Berechnung der auf die einzelnen Mitgliedskirchen entfallenen Anteile wird
aufgrund des Schlissels vorgenommen, den die EKD fir ihre Umlagen zugrunde legt. Da fir die
Haushaltsplanung 2023 noch kein Anforderungsschreiben des DNK/LWB vorliegt, wurde die Vorjah-

res-Umlage hochgerechnet (+ 5 %).

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Héhe von 11.931.400 € wird als Bestandteil der gesamtkirchlichen Aufgaben (ber den

Vorwegabzug finanziert.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

-Summenblatt-

Kostenstellen 3106 0000 bis 3106 5100

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Gesamtkirchl. Aufgaben durch Beschluss

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schllsselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten
Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen
Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage
Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren
Ertrédge aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage
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31.300,00 €

190.000,00 €

25.400,00 €

259.100,00 €

39.518,89 €

31.000,00 €
11.469,78 €

275.604,16 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

221.300,00 €

284.500,00 €

357.592,83 €

©|e

. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehélter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten
. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdégen
Beitrédge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1
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1.482.100,00 €
1.390.000,00 €
1.100,00 €

3.003.000,00 €

2.968.800,00 €

25.700,00 €

7.932.000,00 €
17.300,00 €
4.500,00 €

1.591.100,00 €
1.390.000,00 €
1.500,00 €

2.534.900,00 €

1.868.200,00 €

2.681.200,00 €

24.500,00 €

7.137.300,00 €
37.800,00 €
24.800,00 €

1.289.624,73 €
1.284.974,76 €

1.785.030,59 €

1.233.563,95 €

27.408,00 €

6.697.697,10 €
35.024,52 €
24.800,04 €
6.868,43 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

16.824.500,00 €

17.291.300,00 €

12.384.992,12 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit -16.603.200,00 € -17.006.800,00 € -12.027.399,29 €
18. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen

Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge 1.800,00 € 2.200,00 € 8.452,90 €
19. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV

Zinsen und &hnliche Aufwendungen 1.300,00 € 4.897,46 €
20. Finanzergebnis 1.800,00 € 900,00 € 3.555,44 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

-16.601.400,00 €

-17.005.900,00 €

-12.023.843,85 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-16.601.400,00 €

-17.005.900,00 €

-12.023.843,85 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

16.602.300,00 €

900,00 €

17.006.400,00 €

500,00 €

12.025.872,63 €
29.750,00 €
31.778,78 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen

70




Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss
-Summenblatt-

Kostenstellen 3106 0000 bis 3106 5100

In diesem Kostenstellenbereich werden die aufgrund von Beschliissen zu planenden Aufwendungen und

Ertréage dargestellt, hier zunachst in der Gesamtheit.

Nachfolgend werden dann die einzelnen Kostenstellen (teilweise in zusammengehorigen Blocken) aus-

gewiesen und erlautert:

- Allgemeines 3106 0100
- Projekte 3106 0600 bis 3106 0610
- Klimaschutzfonds 3106 1100
- Pravention Nordkirche 3106 1200
- Partnerschaft Bauwesen (ehem. NEK/PEK) 3106 1600
- Rechtssammlung Nordkirche 3106 2100
- Ausschiisse und Ahnliches 3106 3100 bis 3106 3116
- Kirchenwahl 3106 3200
- Arbeitsstelle EDV 3106 3600 bis 3106 3610
- Versicherungen 3106 4100
- Verarbeitungskosten Meldewesen 3106 4600

- Fundraising/Enterbrain 3106 5100
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Allgemeines
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 0100

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021
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. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schllsselzuweisungen

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten

Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen

Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren

Ertrédge aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

2.361,46 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

2.361,46 €

1

-

1
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10.

12.

13.

>

15.

. Personalaufwendungen

Léhne und Gehélter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegiitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen

Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen

Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

438.000,00 €
1.390.000,00 €

549.700,00 €

408.000,00 €
1.390.000,00 €

519.600,00 €

409.025,20 €
1.142.309,68 €

531.600,00 €

73,08 €

. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen

2.377.700,00 €

2.317.600,00 €

2.083.007,96 €

17

. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-2.377.700,00 €

-2.317.600,00 €

-2.080.646,50 €

18

. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

200,00 €

100,00 €

488,84 €

1
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. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20.

Finanzergebnis

200,00 €

100,00 €

488,84 €

21.

Jahresergebnis vor Steuern

-2.377.500,00 €

-2.317.500,00 €

-2.080.157,66 €

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-2.377.500,00 €

-2.317.500,00 €

-2.080.157,66 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

2.377.700,00 €

200,00 €

2.317.600,00 €

100,00 €

2.080.646,50 €
29.750,00 €
30.238,84 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Allgemeines
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 0100

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

10.

18.

23.

Personalaufwendungen:

Unter Léhne und Gehdlter sind die Personalkosten der Pfarrstellen der Nordschleswigschen Ge-
meinde ausgewiesen. Die Nordschleswigsche Gemeinde ist angeschlossene Gemeinde der Nord-
kirche gemal Verfassung, Artikel 76. Die Pfarrstellen der Pastorinnen und Pastoren der Nord-
schleswigschen Gemeinde sind somit Pfarrstellen der Nordkirche. Es handelt sich um finf Pfarrstel-

len, die mit der vorgegebenen Personalkostenpauschale von 87.600 € veranschlagt werden.

Die Position Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung umfasst die Beitrage zur gesetzli-

chen Unfallversicherung/Berufsgenossenschaft.

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Die Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche setzen sich wie folgt zusammen:

- Fur die Déanische Kirche in Stdschleswig werden Mittel in H6he von 350.400 € ausgewiesen. Es
handelt sich um vier pauschale Pastorenbezlige, die vereinbarungsgemaf von der Nordkirche an
die Danische Kirche gezahlt werden, da die vier Stadtpastorinnen und -pastoren der deutschen
Pfarramter in der Danischen Kirche von der Nordkirche beurlaubt und von der Danischen Folke-
kirke besoldet werden. Die Personalkostenpauschale wurde fiir 2023 auf 87.600 € festgelegt.

- Der Verband kirchlicher und diakonischer Anstellungstrager (VKDA) erhalt eine Zuweisung in H6-
he von 199.300 € fur den beschlossenen Haushalt 2023 des VKDA.

Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um den Zinsertrag der Ricklage dieser Kostenstelle, der nach den Bestim-

mungen der Riicklage zuzufiihren ist.

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Héhe von 2.377.500 € wird als Bestandteil der gesamtkirchlichen Aufgaben tber den

Vorwegabzug finanziert.

Bilanzbewegungen:

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf den Zinsertrag, der der Rucklage zuzufih-

ren ist.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Projekte
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstellen 3106 0600 bis 3106 0610

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

N

(3

(=]

~

@

>

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schllsselzuweisungen

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten

Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen

Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren

Ertrédge aus Rentenrilickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

31.300,00 €

25.400,00 €

39.518,89 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

31.300,00 €

25.400,00 €

39.518,89 €

1

-

1

©|e

10.

12.

13.

>

15.

. Personalaufwendungen

Léhne und Gehélter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegiitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen

Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen

Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

81.300,00 €

1.750.000,00 €

1.450.000,00 €

35.000,00 €

24.037,79 €

71.498,97 €

. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen

1.831.300,00 €

1.450.000,00 €

130.536,76 €

17

. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-1.800.000,00 €

-1.424.600,00 €

-91.017,87 €

18

. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

300,00 €

100,00 €

494,11 €

1

©

. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20.

Finanzergebnis

300,00 €

100,00 €

494,11 €

21.

Jahresergebnis vor Steuern

-1.799.700,00 €

-1.424.500,00 €

-90.523,76 €

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-1.799.700,00 €

-1.424.500,00 €

-90.523,76 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

1.799.700,00 €

1.424.500,00 €

90.523,76 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Projekte
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstellen 3106 0600 bis 3106 0610

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

10.

12.

23.

Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Der Finanzbeirat hat auf seiner Sitzung am 12. Marz 2018 die Einrichtung eines Kirchlichen Online-
Beschaffungs- und Informationsportals mit integrierter Servicestelle in der Nordkirche fur zunachst
24 Monate beschlossen. Am 09.03.2020 hat der Finanzbeirat beschlossen, die Projektlaufzeit um
weitere 12 Monate bis zum 30.06.2021 zu verlangern. Nach Ablauf des 30.06.2021 erfolgte eine
Endabrechnung. Die noch vorhandenen Restmittel werden der Steuerungsgruppe des Projektes zur
Weiterentwicklung des Kirchenshops zur Verfligung gestellt (Entscheidung des Finanzbeirates vom
07.06.2021). Die Halfte des insgesamt im Bewilligungszeitraum anfallenden Aufwands wird durch
einen Zuschuss des Kirchlichen Entwicklungsdienstes finanziert. Der auf das Jahr 2023 entfallende

Ertrag ist hier veranschlagt.

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Die Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche umfassen die Erstattung von Aufwendungen des
Kirchenkreises Nordfriesland im Zusammenhang mit der Einrichtung eines Kirchlichen Online-
Beschaffungs- und Informationsportals (vgl. Ifd. Nr. 2).

Daruber hinaus ist eine Zuweisung in H6he von 50.000 € an den Kirchenkreis Mecklenburg fir das
Projekt ,Kirche auf der Bundesgartenschau 2025 in Rostock® eingeplant. Sollte die Bundesgarten-
schau im Jahr 2025 stattfinden, ist ein Gesamtzuschuss in Héhe von 150.000 € an den Kirchenkreis

Mecklenburg vorgesehen. Dieser soll Gber drei Jahre (2023-2025) aufgebracht werden.

Sach- und Dienstaufwendungen:

Aufgrund eines Beschlusses der Kirchenleitung im August sowie des Finanzbeirates und des Fi-
nanzausschusses im September 2021 werden in den Haushaltsjahren 2022 bis 2029 jahrlich
1 Mio. € zur Ansparung des Eigenanteils der Nordkirche an der Finanzierung des Kirchentages 2029
in Hamburg veranschlagt.

Die hier ebenso veranschlagten Mittel in Hohe von 750.000 € betreffen die Umsetzung des Projek-
tes zusammen.nordkirche.digital. In dem Planansatz sind neben den Kosten fiir Lizenzen und ein
Backup der Daten auch die Personalkosten fiir den laufenden Support und die geplante Unterstit-

zung bei der Einflihrung durch ein Team enthalten.

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Héhe von 1.799.700 € wird als Bestandteil der gesamtkirchlichen Aufgaben tber den

Vorwegabzug finanziert.

75




Kostenstelle 3106 1100

Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fur die Kostenstelle Klimaschutzfonds
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schllsselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten
Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen
Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage
Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren
Ertrédge aus Rentenrilickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

N

@

>

(3

(=]

~

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

©|e

. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehélter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten
. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen
Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1

-

1

>

65.000,00 €

65.000,00 €

11.017,97 €]

189,00 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

65.000,00 €

65.000,00 €

11.206,97 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit

-65.000,00 €

-65.000,00 €

-11.206,97 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

600,00 €

300,00 €

1.032,55 €

1

©

. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

600,00 €

300,00 €

1.032,55 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

-64.400,00 €

-64.700,00 €

-10.174,42 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-64.400,00 €

-64.700,00 €

-10.174,42 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

64.400,00 €

64.700,00 €

10.174,42 €|

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Klimaschutzfonds
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 1100

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
allgemein:
Der Klimaschutzfonds wurde erstmalig im Doppelhaushalt 2002/2003 durch die Nordelbische Evan-
gelisch-Lutherische Kirche aufgelegt. Ziel und Zweck des Fonds ist die Férderung von Investitionen
an vorhandenen kirchlich genutzten Gebauden zur Ressourcenschonung durch MaRnahmen der
Gebaudetechnik, insbesondere zur Einsparung von Heizenergie und elektrischer Energie. Aus dem
Klimaschutzfonds konnen MaRnahmen geférdert werden, fir die eine anteilige Forderung mit &ffent-
lichen Mitteln durch Dritte nachgewiesen ist. Zuwendungsempféanger sind Kirchengemeinden, Kir-
chenkreise und Kirchenkreisverbande.

10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Die Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche betreffen Zuwendungen an Kirchengemeinden,
Kirchenkreise und Kirchenkreisverbande fiir KlimaschutzmaBnahmen bei anteiliger Férderung aus
staatlichen Mitteln.

18. | Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um den Zinsertrag der Rlckstellungen dieser Kostenstelle.

23. | Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Hohe von 64.400 € wird als Bestandteil der gesamtkirchlichen Aufgaben Uber den

Vorwegabzug finanziert.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fur die Kostenstelle Pravention Nordkirche
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 1200

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021

-

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schllsselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten
Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen
Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage
Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren
Ertrédge aus Rentenrilickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

N

@

>

(3
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~

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

©|e

. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehélter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche 2.047.000,00 €] 1.650.300,00 € 953.500,00 €
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten
. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen
Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1

-

1

>

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen 2.047.000,00 € 1.650.300,00 € 953.500,00 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit -2.047.000,00 € -1.650.300,00 € -953.500,00 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

1

©

. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

21. Jahresergebnis vor Steuern -2.047.000,00 € -1.650.300,00 € -953.500,00 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -2.047.000,00 € -1.650.300,00 € -953.500,00 €
zuziglich anteilige Kirchensteuern 2.047.000,00 €] 1.650.300,00 € 953.500,00 €

zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Pravention Nordkirche
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 1200

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

10.

23.

allgemein:
Die Landessynode hat auf ihrer Tagung vom 1.-3. Marz 2018 das Kirchengesetz zur Pravention und

Intervention gegen sexualisierte Gewalt in der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland
beschlossen, das am 2. Juni 2018 in Kraft getreten ist.

Fir das gesamte Aufgabenfeld der Pravention und Intervention gegen sexualisierte Gewalt wurde
ein aktualisiertes integriertes Gesamtkonzept zur Finanzierung vorgelegt, das ab dem Jahr 2022
galt.

Das aktualisierte integrierte Finanzkonzept sieht vor, den kirchenkreislichen Betrag fir die Praventi-
onsbeauftragten in den Kirchenkreisen in Hohe von rd. 968.900 € (darunter Personalkosten in Hohe
von rd. 773.900 € und Sachkosten in Héhe von 195.000 €) Uber den Haushalt Gesamtkirche aufzu-
bringen.

Fir die landeskirchliche Stabsstelle Pravention, die zum 1. Januar 2020 eingerichtet wurde und die
bei der Kirchenleitung angebunden ist, und die Praventionsarbeit in den Hauptbereichen sind Auf-
wendungen in Héhe von rd. 1.078.100 € pro Jahr vorgesehen. Diese werden ebenfalls in voller H6-
he von dem Haushalt Gesamtkirche aufgebracht. Im Vergleich zum Haushalt 2022 haben sich die
Aufwendungen flr die Stabsstelle Pravention um rd. 397.000 € erhoht. Ursachlich hierfur sind durch

die Gremien beschlossene zusétzliche Stellen (mit Wirkung ab dem 1. Mai 2022) fur die Stabsstelle.

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Bei den Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche handelt es sich um Zuweisungen an die Kir-
chenkreise fir die Praventionsbeauftragten, die Zufiihrungen an die landeskirchliche Stabsstelle
Pravention im Haushalt Leitung und Verwaltung und an die Hauptbereiche (vgl. Erlduterungen all-

gemein).

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Héhe von 2.047.000 € wird als Bestandteil der gesamtkirchlichen Aufgaben tber den

Vorwegabzug finanziert.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Partnerschaft Bauwesen (ehem. NEK/PEK)
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 1600

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

N
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. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schllsselzuweisungen

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten

Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen

Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren

Ertrédge aus Rentenrilickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

1

-

1

©|e

10.

12.

13.

>

15.

. Personalaufwendungen

Léhne und Gehélter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegiitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen

Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen

Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

260.000,00 €

300.000,00 €

275.892,80 €

. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen

260.000,00 €

300.000,00 €

275.892,80 €

17

. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-260.000,00 €

-300.000,00 €

-275.892,80 €

18

. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

400,00 €

200,00 €

826,30 €

1

©

. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20.

Finanzergebnis

400,00 €

200,00 €

826,30 €

21.

Jahresergebnis vor Steuern

-259.600,00 €

-299.800,00 €

-275.066,50 €

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-259.600,00 €

-299.800,00 €

-275.066,50 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

260.000,00 €

400,00 €

300.000,00 €

200,00 €

275.892,80 €

826,30 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Partnerschaft Bauwesen (ehem. NEK/PEK)
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 1600

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Die Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche beziehen sich auf eine zweckgebundene Zuwei-
sung an den Kirchenkreis Pommern gem. § 68 EGVerf-Teil 1:
Die NEK hat sich 1993 im Rahmen der Partnerschaftshilfe zwischen der NEK und der PEK verpflich-
tet, die halftige Finanzierung von Annuitatendarlehen fir die Dorfkirchen- und Pfarrhaussanierungs-
programme der PEK und fir das Haus der Stille in Weitenhagen zu tGbernehmen. Die von den Kir-
chengemeinden aufgenommenen Darlehen werden im Kirchenkreis bewirtschaftet. Das Darlehens-
volumen betrug urspriinglich 34.100.100 DM bzw. etwa 17.000.000 €.

18. | Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um den Zinsertrag der Ricklage dieser Kostenstelle, der nach den Bestim-
mungen der Riicklage zuzufiihren ist.

23. | Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Héhe von 259.600 € wird als Bestandteil der gesamtkirchlichen Aufgaben Uber den

Vorwegabzug finanziert.

Bilanzbewegungen:

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf den Zinsertrag, der der Rucklage zuzufih-
ren ist.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Rechtssammlung Nordkirche
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 2100

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

N

(3

(=]

~

@

>

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schllsselzuweisungen

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten

Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen

Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren

Ertrédge aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

570,76 €

145,71 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

716,47 €

1

-

1
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10.

12.

13.

>

15.

. Personalaufwendungen

Léhne und Gehélter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegiitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen

Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen

Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

85.200,00 €

31.500,00 €

94.100,00 €

49.000,00 €

88.872,18 €

16.627,20 €

6,02 €

. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen

116.700,00 €

143.100,00 €

105.505,40 €

17

. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-116.700,00 €

-143.100,00 €

-104.788,93 €

18

. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

1

©

. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20.

Finanzergebnis

21.

Jahresergebnis vor Steuern

-116.700,00 €

-143.100,00 €

-104.788,93 €

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-116.700,00 €

-143.100,00 €

-104.788,93 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

116.700,00 €

143.100,00 €

104.788,93 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Rechtssammlung Nordkirche
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 2100

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

9. Personalaufwendungen:
Unter der Position Léhne und Gehélter sind die Personalkosten der Sachbearbeitung fiir die Rechts-
sammlung veranschlagt.

12. | Sach- und Dienstaufwendungen:
Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand weist neben den laufenden Kosten fur die Pflege und
Aktualisierung der Online-, der DVD- und der Druckausgabe der Rechtssammlung (22.000 €) die
laufenden Kosten des Web-Hostings, des technischen Betriebs und der Fortentwicklung der Online-
Prasenz (9.500 €) aus.
Der Planansatz fiur die Druck-Herstellung kann von 33.000 € im Vorjahr auf 22.000 € gesenkt wer-
den, da immer weniger Stlickzahlen des Druckwerks in der Papierversion sowie als gebrannte DVD
nachgefragt und somit kleinere Stiickzahlen produziert werden. Der Ansatz flir Datenverarbeitungs-
kosten ist nach einer Sonderbelastung im Jahr 2022 wieder auf das Niveau der Vorjahre (9.500 €)
zurlickgefahren worden.

23. | Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Héhe von 116.700 € wird als Bestandteil der gesamtkirchlichen Aufgaben Uber den

Vorwegabzug finanziert.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Kostenstellen 3106 3100 bis 3106 3116

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Ausschiisse und Ahnliches
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schllsselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten
Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen
Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage
Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren
Ertrédge aus Rentenrilickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

N

@

>

(3

(=]
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Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

©|e

. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehélter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten
. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen
Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1

-

1

>

177.400,00 €

1.000,00 €

35.500,00 €

100,00 €

6.400,00 €

172.200,00 €

1.000,00 €

37.000,00 €

100,00 €

5.500,00 €

140.380,84 €
1.525,72 €

10.294,42 €|

410,00 €

3.120,00 €

1.160,00 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

220.400,00 €

215.800,00 €

156.890,98 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit

-220.400,00 €

-215.800,00 €

-156.890,98 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

300,00 €

200,00 €

713,64 €

1

©

. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

300,00 €

200,00 €

713,64 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

-220.100,00 €

-215.600,00 €

-156.177,34 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-220.100,00 €

-215.600,00 €

-156.177,34 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

220.400,00 €

300,00 €

215.800,00 €

200,00 €

156.890,98 €

713,64 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erliduterungen fiir die Kostenstellengruppe Ausschiisse und Ahnliches
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstellen 3106 3100 bis 3106 3116

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

12.

14.

18.

23.

allgemein:
Dargestellt sind die Aufwendungen der verschiedenen Ausschisse und Vertretungen, fur die eine

gesamtkirchliche Finanzierung vorgesehen ist:

3106 3106 Kirchenbeamtenausschuss

3106 3111 Gesamtausschuss der Mitarbeitervertretungen (GA MAV)
3106 3112 Sprecher der Vertrauenspersonen

3106 3116 MV: Geschéftsstelle Arbeitsrechtliche Kommission

Personalaufwendungen:

Unter Léhne und Gehdlter sind Freistellungskosten von Mitgliedern des GA MAV und der Arbeits-

rechtlichen Kommission veranschlagt.

Unter den sonstigen Personalaufwendungen sind Aus- und Fortbildungskosten der Mitglieder des
GA MAV ausgewiesen.

Sach- und Dienstaufwendungen:

Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst den Geschaftsaufwand (Blromaterial, Porti usw.)
(3.900 €), Reisekosten (17.000 €), Telefon-, Internet- und EDV-Kosten (1.500 €) sowie sonstige
Kosten (v.a. Veranstaltungskosten) (13.100 €) der in dieser Kostenstellengruppe erfassten Aus-

schisse und Vertretungen.

Sonstige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen:

Die Mieten und Pachten sind fiir das Biiro des GA MAV veranschlagt.

Finanzertrage:
Hierbei handelt es sich um die Zinsertrdge der Ricklagen dieser Kostenstellengruppe, die nach den
Bestimmungen den Riicklagen zuzufiihren sind.

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Héhe von 220.100 € wird als Bestandteil der gesamtkirchlichen Aufgaben Uber den

Vorwegabzug finanziert.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fur die Kostenstelle Kirchenwahl
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 3200

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

N
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>

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schllsselzuweisungen

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten

Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen

Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren

Ertrédge aus Rentenrilickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

1

-

1

©|e

10.

12.

13.

>

15.

. Personalaufwendungen

Léhne und Gehélter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegiitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen

Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen

Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

120.000,00 €

1.868.200,00 €
10.000,00 €

. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen

1.998.200,00 €

17

. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-1.998.200,00 €

18

. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

1

©

. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

21. Jahresergebnis vor Steuern -1.998.200,00 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -1.998.200,00 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

1.998.200,00 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Kirchenwahl
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 3200

Ifd. | Erlauterungen
Nr.

allgemein:

Kirchenwahlen finden alle sechs Jahre statt, die nachste im Haushaltsjahr 2028.

In den Haushalt 2023 findet diese Kostenstelle nur Eingang zur vollstadndigen Darstellung der Plan-
ansatze des Haushaltsjahres 2022. Ab dem Haushalt 2024 ist eine jahrliche Riickstellung fir die
Kirchenwahl in Héhe von 355.000 € in Aussicht genommen, die in der Finanzplanung 2023 - 2027
entsprechend bericksichtigt wurde.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Kostenstellen 3106 3600 bis 3106 3610

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Arbeitsstelle EDV
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schllsselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten
Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen
Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage
Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrége aus friheren Haushaltsjahren
Ertrédge aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage
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190.000,00 €

258.700,00 €

6.000,00 €
8.537,56 €

187.578,48 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

190.000,00 €

258.700,00 €

202.116,04 €

©|e

. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehélter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten
. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdégen
Beitrédge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1

-

1

>

781.500,00 €

100,00 €

280.700,00 €

4.700,00 €

10.900,00 €
4.500,00 €

796.800,00 €

500,00 €

241.700,00 €

6.400,00 €

32.300,00 €
24.800,00 €

555.347,38 €
126.702,78 €

135.466,73 €

13.894,00 €

31.904,52 €
24.800,04 €
3.455,89 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

1.082.400,00 €

1.102.500,00 €

891.571,34 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit

-892.400,00 €

-843.800,00 €

-689.455,30 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

1

©

. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

21. Jahresergebnis vor Steuern

-892.400,00 €

-843.800,00 €

-689.455,30 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-892.400,00 €

-843.800,00 €

-689.455,30 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

892.400,00 €

843.800,00 €

689.455,30 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen flr die Kostenstellengruppe Arbeitsstelle EDV
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstellen 3106 3600 bis 3106 3610

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
allgemein:
Wesentliche Zielsetzung der Arbeitsstelle EDV (AIT) ist die Herstellung einer standardisierten IT-
Struktur in der Landeskirche. Die IT-Struktur umfasst dabei sadmtliche Hard- und Software-Kompo-
nenten, die fir die Umsetzung und Wahrnehmung der Aufgaben in den Verwaltungsstellen erforder-
lich sind.
Die AIT erarbeitet technische, prozessorientierte und organisatorische Konzeptionsvorschlage.

7. Sonstige gewdhnliche kirchliche Ertrage:
Die AIT hat die Unterstutzungsleistungen fir die Kirchenkreise, Einrichtungen und das LKA im Be-
reich Finanzwesen/Navision erweitert und samtliche Unterstitzungsleistung in der Arbeitsstelle EDV
konzentriert. Fir diese Stellen wurde eine separate Kostenstelle ,Unterstiitzung Navision®
(KSt. 3106 3610) in der AIT eingerichtet. Die Kosten fir die zusatzlichen Stellen, inkl. Sachkosten,
werden von den betroffenen Kirchenkreisen/Einrichtungen (ber eine jahrliche Verrechnung vollstan-
dig refinanziert. Daraus resultieren Ertrage in Héhe von 190.000 €.

12. | Sach- und Dienstaufwendungen:
Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst im Wesentlichen die Telefon- und Internetkosten
(5.500 €), Reise- und Verpflegungskosten (24.500 €), Honorare (35.000 €) sowie Aufwendungen fir
Datenverarbeitung (214.000 €).
Hierin enthalten sind Kosten fiir die Umstellung auf eine neue Softwaregeneration im Bereich Fi-
nanzwesen.

13. | Abschreibungen und Wertkorrekturen:
Die Abschreibungen betreffen Betriebs- und Geschéftsausstattung der Arbeitsstelle EDV wie Note-
books und Smartphones.

14. | Sonstige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen:
Die Mieten und Pachten sowie die Betriebs- und Energiekosten sind fur die Blrordume der Arbeits-
stelle EDV mit einem Gesamtbetrag von 15.400 € veranschlagt.

23. | Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Héhe von 892.400 € wird als Bestandteil der gesamtkirchlichen Aufgaben Uber den

Vorwegabzug finanziert.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Versicherungen
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 4100

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021

-

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schllsselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten
Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen
Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage
Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren
Ertrédge aus Rentenrilickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage 400,00 € 360,00 €

N

@

>

(3

(=]

~

Summe der gewodhnlichen kirchlichen Ertréage 400,00 € 360,00 €

©|e

. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehélter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten
. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen 7.932.000,00 €] 7.137.300,00 € 6.697.697,10 €
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre 429,72 €
Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen
Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1

-

1

>

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen 7.932.000,00 € 7.137.300,00 € 6.698.126,82 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit -7.932.000,00 € -7.136.900,00 € -6.697.766,82 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

1

©

. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

21. Jahresergebnis vor Steuern -7.932.000,00 € -7.136.900,00 € -6.697.766,82 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -7.932.000,00 € -7.136.900,00 € -6.697.766,82 €
zuziglich anteilige Kirchensteuern 7.932.000,00 €] 7.136.900,00 € 6.697.766,82 €|

zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Versicherungen
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 4100

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

14.

23.

allgemein:
Die Pramienzahlungen betreffen die verschiedenen Versicherungssparten der Sammelversiche-

rungsvertrage im Bereich der Nordkirche.

Sonstige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen:

Der Planansatz fir 2023 liegt Giber der Summe der Pramienzahlungen aus 2022, da Veranderungen
und Pramienanpassungen in signifikantem Umfang (insbesondere im Bereich der Gebaudeversiche-
rung) zu erwarten sind. Die Geb&ude- und Inventarversicherungen sind mit Abstand der gréf3te Pos-
ten der Sammelversicherungen, allein fir diesen Bereich werden im kommenden Jahr Pramien von
rd. 6,85 Mio. € erwartet. AuRerdem wurde im Vorjahr eine Cyberrisiko-Versicherung neu aufgenom-
men. Dagegen konnten die Zahlungen fiir den Dienstreise-Fahrzeug-Fonds weiter reduziert werden

(weniger Dienstreisen durch neue Arbeitsmodelle, Einschrankung der mitversicherten Einrichtun-

gen).

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Héhe von 7.932.000 € wird als Bestandteil der gesamtkirchlichen Aufgaben tber den

Vorwegabzug finanziert.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Verarbeitungskosten Meldewesen
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 4600

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

N

(3

(=]

~

@

>

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schllsselzuweisungen

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten

Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen

Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren

Ertrédge aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

25.000,00 €

87.519,97 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

112.519,97 €

1

-

1

©|e

10.

12.

13.

>

15.

. Personalaufwendungen

Léhne und Gehélter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegiitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen

Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen

Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

862.000,00 €

881.500,00 €

60.999,13 €
14.436,58 €

947.777,61 €

1.816,80 €

. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen

862.000,00 €

881.500,00 €

1.025.030,12 €

17

. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-862.000,00 €

-881.500,00 €

-912.510,15 €

18

. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

1.300,00 €

4.897,46 €

1

©

. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

1.300,00 €

4.897,46 €

20.

Finanzergebnis

21.

Jahresergebnis vor Steuern

-862.000,00 €

-881.500,00 €

-912.510,15 €

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-862.000,00 €

-881.500,00 €

-912.510,15 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

862.000,00 €

881.500,00 €

912.510,15 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Verarbeitungskosten Meldewesen
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 4600

Ifd. | Erlauterungen
Nr.

allgemein:
Die durch das Rechenzentrum berechneten Verarbeitungskosten fir das Meldewesen werden zent-
ral aus dem Gesamtkirchlichen Haushalt getragen. Seit dem Jahr 2013 werden auch die Verarbei-

tungskosten fiir den Kirchenkreis Pommern Glbernommen.

12. | Sach- und Dienstaufwendungen:

Veranschlagt sind die Verarbeitungskosten fiir das Meldewesen.

23. | Jahresiberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Héhe von 862.000 € wird als Bestandteil der gesamtkirchlichen Aufgaben Uber den
Vorwegabzug finanziert.
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Kostenstelle 3106 5100

Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Fundraising/Enterbrain
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schllsselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten
Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen
Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage
Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren
Ertrédge aus Rentenrilickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

N

@

>
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Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

©|e

. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehélter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten
. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen
Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1

-

1

>

9.100,00 €

20.900,00 €

12.000,00 €

18.000,00 €

40.807,97 €

12.915,00 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

30.000,00 €

30.000,00 €

53.722,97 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit

-30.000,00 €

-30.000,00 €

-53.722,97 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

1

©

. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

21. Jahresergebnis vor Steuern

-30.000,00 €

-30.000,00 €

-53.722,97 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-30.000,00 €

-30.000,00 €

-53.722,97 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

30.000,00 €

30.000,00 €

53.722,97 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Fundraising/Enterbrain
(der Kostenstellengruppe Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss)

Kostenstelle 3106 5100

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

12. | Sach- und Dienstaufwendungen:
Hierbei handelt es sich um Kosten fiir Lizenzen, Administration, Support und Beratung zur Nutzung
der Fundraisingsoftware Enterbrain in der Nordkirche.

13. | Abschreibungen und Wertkorrekturen:
Die Abschreibungen beziehen sich auf die Basislizenz und die Lizenz des Meldedatenmoduls der
Fundraisingsoftware Enterbrain.

23. | Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Héhe von 30.000 € wird als Bestandteil der gesamtkirchlichen Aufgaben Uber den
Vorwegabzug finanziert.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Kostenstelle 4100 0000

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Versorgung

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

N
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. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schllsselzuweisungen

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten

Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen

Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren

Ertrédge aus Rentenrilickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

1

-

1
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10.

12.

13.

>

15.

. Personalaufwendungen

Léhne und Gehélter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegiitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen

Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen

Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

99.546.700,00 €

121.500.600,00 €

120.992.400,00 €

. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen

99.546.700,00 €

121.500.600,00 €

120.992.400,00 €

17

. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-99.546.700,00 €

-121.500.600,00 €

-120.992.400,00 €

18

. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

1

©

. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20.

Finanzergebnis

21.

Jahresergebnis vor Steuern

-99.546.700,00 €

-121.500.600,00 €

-120.992.400,00 €

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-99.546.700,00 €

-121.500.600,00 €

-120.992.400,00 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

99.546.700,00 €

121.500.600,00 €

120.992.400,00 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Versorgung

Kostenstelle 4100 0000

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
allgemein:
Im Rahmen der Vorwegabzlge finden auch die Kosten fir die Versorgung — im Wesentlichen der
Pastorinnen und Pastoren sowie der Kirchenbeamtinnen und -beamten — Bericksichtigung. Die
Abwicklung der Aufwendungen und Ertrage flr die Versorgung erfolgt in einem gesonderten Haus-
halt (Mandant 9).

10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Bei den Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche handelt es sich um die Zuweisung an den Ver-
sorgungshaushailt.
Im Jahr 2023 wird der Versorgungshaushalt durch eine Entnahme in Héhe von 20 Mio. € aus der
Stiftung zur Altersversorgung entlastet.

23. | Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Das Defizit in Hohe von 99.546.700 € wird (iber den Vorwegabzug finanziert.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Kostenstellen 5100 0000 bis 5141 0000

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Schliisselzuweisungen

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

N

(3

(=]

~

@

>

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrédge aus Grundvermdgen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstéatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schllsselzuweisungen

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten

Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhdéhung Aktivwerte Rickdeckungsversicherungen

Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflésung von Ruickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friheren Haushaltsjahren

Ertrédge aus Rentenrilickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrage

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

1

-

1

©|e

10.

12.

13.

>

15.

. Personalaufwendungen

Léhne und Gehélter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschisse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegiitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermégensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir frihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermégen

Beitrdge Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewshnliche kirchliche Aufwendungen

Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

414.372.700,00 €

371.411.900,00 €

395.170.644,92 €

. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen

414.372.700,00 €

371.411.900,00 €

395.170.644,92 €

17

. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-414.372.700,00 €

-371.411.900,00 €

-395.170.644,92 €

18

. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrédge

1

©

. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

21. Jahresergebnis vor Steuern -414.372.700,00 € -371.411.900,00 € -395.170.644,92 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -414.372.700,00 € -371.411.900,00 € -395.170.644,92 €

zuziglich anteilige Kirchensteuern
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abziglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

414.372.700,00 €

371.411.900,00 €

395.170.644,92 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Schliisselzuweisungen

Kostenstellen 5100 0000 bis 5141 0000

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
allgemein:
In dieser Kostenstellengruppe wird die abschlielende Verteilung der — nach der Bericksichtigung
der vorangegangenen Kostenstellen — zur Verfigung stehenden Mittel dargestellt.

10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Bei den Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche handelt es sich um folgende Positionen:

Konto- Bezeichnung Betrag
Nr.

66111 Schlisselzuweisung Mandant Verteilung inklusive Zuweisungen 35.734.400 €

nach Nr. 9.1 und Nr. 19.1 des Haushaltsbeschlusses

66112 Schlisselzuweisung Hauptbereiche 41.795.100 €
66121 Schlisselzuweisung Kirchenkreise 336.337.900 €
66221 Zuweisung Fondsverwaltung (Denkmalfonds) 505.300 €
Summe 414.372.700 €

Zu den Konten 66111 und 66112: Vom landeskirchlichen Anteil (18,71 %) in H6he von insgesamt
76.874.300 € zzgl. der Clearing-Mittel in Hohe von 655.200 € werden als Vorwegabzug Mittel in
Hohe von 620.200 € fur die Ricklage nach Nr. 9.1 Haushaltsbeschluss sowie Clearing-Mittel in H6-
he von 1.000.000 € fur den jahrlichen Kapitaldienst der Darlehen zur Finanzierung der Gegenwert-
zahlung an die VBL nach Nr. 7.1.2 in Verbindung mit Nr. 19.1 Haushaltsbeschluss berlcksichtigt
und dem Haushalt Verteilung bereitgestellt.

Von dem verbleibenden Betrag in Hohe von 75.909.300 € erhalten die Hauptbereiche 41.795.100 €
(inklusive 550.000 € zur Pfarrstellenfinanzierung) (vgl. Nrn. 7.2.1 und 7.2.2 des Haushaltsbeschlus-
ses) und der Haushalt Verteilung 34.114.200 €. Der Verteilungshaushalt deckt insbesondere die

Bedarfe der Haushalte Leitung und Verwaltung sowie des Rechnungspriifungsamts.

Zum Konto 66121: An dieser Stelle finden sich die Schliisselzuweisungen an die Kirchenkreise, die
mit einem Anteil in HOhe von 81,29 % an den zur Verfugung stehenden Mitteln, abziglich der Mittel
fur den Denkmalfonds, bericksichtigt werden (vgl. Nrn. 3, 4.4 und 4.5 des Haushaltsbeschlusses).
Die Verteilung der Mittel auf die einzelnen Kirchenkreise richtet sich nach den Faktoren Gemeinde-
glieder, Wohnbevélkerung und Bauvolumen.

Die fiir diesen Haushalt maR3geblichen Zahlen sind in Nr. 6.1 des Haushaltsbeschlusses festgelegt.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Schliisselzuweisungen

Kostenstellen 5100 0000 bis 5141 0000

Ifd.
Nr.

Erlauterungen

Es ergibt sich die folgende Verteilung an die Kirchenkreise:

Altholstein 9,55 % 31.849.000 €
Dithmarschen 3,41 % 11.372.300 €
Hamburg-Ost 21,71 % 72.402.300 €
Hamburg-West/Sudholstein 10,55 % 35.184.000 €
Labeck-Lauenburg 7,80 % 26.012.800 €
Mecklenburg 11,42 % 38.085.400 €
Nordfriesland 4,49 % 14.974.000 €
Ostholstein 4,61 % 15.374.200 €
Plon-Segeberg 5,28 % 17.608.700 €
Pommern 521 % 17.375.200 €
Rantzau-Munsterdorf 4,13 % 13.773.400 €
Rendsburg-Eckernférde 4,91 % 16.374.700 €
Schleswig-Flensburg 6,93 % 23.111.400 €

100,00 % 333.497.400 €

Die Sonderzuweisung an den Kirchenkreis Nordfriesland nach § 7 Absatz 3 Finanzgesetz ist be-

rucksichtigt.

Aus der Clearing-Abrechnung des Jahres 2019 der EKD werden Ausschittungsbetrage in Héhe von

3.500.000 € erwartet. Der Anteil der Kirchenkreise (einschliel3lich des Denkmalfonds in Hohe von
4.300 €) hieran betragt 2.844.800 € und wird diesen entsprechend dem Verteilschlissel 2019 zuge-

rechnet.

Weiterhin sind den Schlisselzuweisungen an die Kirchenkreise die Zuweisungen an die Fondsver-

waltung in Héhe von 501.000 € fur den Denkmalfonds hinzuzurechnen.
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Schliisselzuweisungen

Kostenstellen 5100 0000 bis 5141 0000

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

Insgesamt betragt der Anteil der Kirchenkreise an den Einnahmen:
Schlisselzuweisungen 333.497.400 €
Clearing-Ausschittungen 2019 + 2.840.500 €

336.337.900 €
Denkmalfonds + 505.300 €
336.843.200 €

Zum Konto 66221: Hierbei handelt es sich um die Schlisselzuweisungen an den Denkmalfonds
nach § 12 Finanzgesetz in H6he von insgesamt 505.300 €. Diese Mittel stehen den Kirchenkreisen
zu (vgl. Erlduterungen zu Konto 66121). Der Denkmalfonds wird im Haushalt der Fondsverwaltung
(Mandant 8), Kostenstelle 3121 0000, verwaltet (vgl. Nr. 4.4 und Nr. 4.5 des Haushaltsbeschlusses).

23. | Jahresiberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Fehlbetrag in Héhe von 414.372.700 € entspricht den Schliisselzuweisungen gemaR Nr. 4.4 des
Haushaltsbeschlusses zzgl. der Clearing-Ausschuttungen nach Nr. 4.5 des Haushaltsbeschlusses
(ohne Anteil Kirchlicher Entwicklungsdienst).
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Vermogens- und Kapitalplan

Hochrechnung + Zugange .I. Abgange/
Aktiva Plan gepl. Abschreibg. Plan
31.12.2022 31.12.2023
Anlagevermégen
Immaterielle Vermoégensgegenstande 29.000,00 € 0,00 € -20.900,00 € 8.100,00 €
Nicht realisierbares (sakrales) Sachanlagevermégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Realisierbares Sachanlagevermégen 20.400,00 € 0,00 € -4.800,00 € 15.600,00 €
Finanzanlagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe Anlagevermégen 49.400,00 € 0,00 € -25.700,00 € 23.700,00 €
Umlaufvermoégen
Vorrite 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Forderungen und sonstige Vermégensgegenstiande 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Wertpapiere
Anlagen zur Finanzdeckung in zentraler Verwaltung
Sonstige Wertpapiere und Geldanlagen des UV
Giro- und Kassenbestédnde
Summe Umlaufvermoégen

Rechnungsabgrenzungsposten

Gesamtsumme Aktiva

26.810.900,00 €
0,00 €

0,00 €

5.016.600,00 €

0,00 €

-10.128.400,00 €

0,00 €

21.699.100,00 €
0,00 €

0,00 €

26.810.900,00 €

500,00 €

5.016.600,00 €

0,00 €

-10.128.400,00 €

-500,00 €

21.699.100,00 €

0,00 €

26.860.800,00 €

5.016.600,00 €

-10.154.600,00 €

21.722.800,00 €

Hochrechnung | + Zufiihrungen/ | ./. Entnahmen/
Passiva Plan Einstellungen/ Auflésungen/ Plan
31.12.2022 Zunahmen Tilgungen 31.12.2023
Eigenkapital
Kapitalgrundbestand 16.100,00 € 0,00 € -16.100,00 € 0,00 €
Pflichtriicklagen 90.300,00 € 16.600,00 € 0,00 € 106.900,00 €
Andere Riicklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Ergebnisvortrag 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Bilanzergebnis 500,00 € 900,00 € -500,00 € 900,00 €
Summe Eigenkapital 106.900,00 € 17.500,00 € -16.600,00 € 107.800,00 €
Sonderposten
Sonderposten mit Finanzdeckung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonderposten ohne Finanzdeckung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Riickstellungen

Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenliber Kreditinstituten
Sonstige Verbindlichkeiten
Summe Fremdkapital

Rechnungsabgrenzungsposten

Gesamtsumme Passiva

26.720.600,00 €

33.300,00 €
0,00 €

5.000.000,00 €

15.145.000,00 €
0,00 €

-10.128.400,00 €

-15.155.500,00 €
0,00 €

21.592.200,00 €

22.800,00 €
0,00 €

26.753.900,00 €

0,00 €

20.145.000,00 €

0,00 €

-25.283.900,00 €

0,00 €

21.615.000,00 €

0,00 €

26.860.800,00 €

20.162.500,00 €

-25.300.500,00 €

21.722.800,00 €

102




Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Kapitalflussplan

I. Operativer Bereich
1. Jahresergebnis (Jahresiiberschuss/-fehlbetrag)

2.a + Abschreibungen auf Anlagevermdégen
2.b - Wertaufholungen/Zuschreibungen auf Anlagevermdgen

3.a - Ertrage aus Auflésung Sonderposten
3.b  + Zuflihrungen zu Sonderposten

4.a + Zunahme der Riickstellungen
4.b - Abnahme der Rickstellungen

900,00 €

25.700,00 €
0,00 €

0,00 €
0,00 €

5.000.000,00 €
-10.128.400,00 €

5.a + Abschreibungen auf Forderungen 0,00 €
5.b +/- Bestandsveranderungen 0,00 €
6.a + Verlust aus dem Abgang von Anlagevermdgen 0,00 €
6.b - Gewinn aus dem Abgang von Anlagevermdgen 0,00 €
7.a + Abnahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 500,00 €
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7.b - Zunahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
8.a + Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
8.b - Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
9. = Zahlungsflussergebnis aus der laufenden kirchlichen Geschaftstatigkeit (1) -5.101.300,00 €
Il. Investitionsbereich
10.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des Sachanlagevermégens 0,00 €
und des immateriellen Anlagevermdgens
10.b - Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen 0,00 €
und in das immaterielle Anlagevermdgen
11.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des Finanzanlagevermogens 0,00 €
11.b - Auszahlungen flr Investitionen in das Finanzanlagevermdgen 0,00 €
12. = Zahlungsflussergebnis aus der Investitionstatigkeit (1l) 0,00 €
11l (externer) Finanzierungsbereich
13.a + Einzahlungen aus Kapitalzufiihrungen 0,00 €
13.b - Auszahlungen flr Kapitalriickflihrungen 0,00 €
14.a + Einzahlungen aus der Aufnahme von Darlehen/Krediten 0,00 €
14.b - Auszahlungen aus der Tilgung von Darlehen/Krediten 0,00 €
15. = Zahlungsflussergebnis aus der Finanzierungstatigkeit (lll) 0,00 €

16. = Zahlungswirksame Verdanderungen des Finanzmittelbestandes (| + Il + 11l ):

-5.101.300,00 €

IV. Interner Finanzierungsbereich

17. - Zufiihrungen an das zentral verwaltete Vermogen
18. + Entnahmen aus dem zentral verwalteten Vermogen

19. = Zahlungsflussergebnis aus der internen Finanzierungstatigkeit (1V)

-5.016.600,00 €
10.128.400,00 €

5.111.800,00 €

20. = Zahlungswirksame Verdanderungen des gesamten Finanzmittelbestandes (1 + 11 +1ll + IV ):

21. + Finanzmittelbestand am Anfang des Jahres
22. =Freie liquide Mittel am Ende der Periode

10.500,00 €
-33.300,00 €
-22.800,00 €
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Investitions- und Finanzierungsplan

Lfd. Nr.  Bezeichnung der Investition: Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Gesamt

1. keine Investitionen geplant 0,00 €

Innenfinanzierung 0,00 €

- Entnahme aus Ruicklagen 0,00 €

- Verwendung Ifd. Ergebnis 0,00 €

= Saldo Innenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
AuRenfinanzierung

- Férdermittel 0,00 €

- Zweckgeb. Spenden 0,00 €

- Innere Darlehen 0,00 €

- Bankdarlehen 0,00 €

= Saldo AuRenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Saldo Investition und Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Gesamtsaldo Investition u. Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €]
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Haushalt Gesamtkirche (Mandant 14)

Stellenplan
Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Soll- Anzahl Anzahl Soll- Anzahl Besetzung | Besetzung | Stellenvermerke u. Erlduterungen
Amt EntGr KBesG Stellen 2023 | Uberhang- | Stellen 2022| Uberhang- am am KBV=Kirchenbeamtenverhiltnis
bzw. TV/IAV Stellen 2023 Stellen 2022 | 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhaltnis
KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis
Gesamtausschuss MAV
Mitarbeiter/in [ K6 | [ 052 ] [ 052 ] | [ 01623
Summe | | | 052 | 0 | o052 | 0 | 0 | 0,623
Arbeitsstelle EDV (AIT)
Leiter/in K13 1 1 1
Mitarbeiter/in K11 3,5128 3,5128 2,5128
Mitarbeiter/in K10 4,5 4,5 3,0859 0,5 Vbe: errichtet flir zwei Jahre
Sekretar/in K6 05 05 075 0,25 Vbe: Finanzierung durch andere
Stelle/n
Summe 9,5128 0 9,5128 0 0 7,3487
Kirchensteuerstelle
Mitarbeiter/in__ | K9 | [ 275 1] [ 275 1] [ [ 2 1,0 Vbe: bis 2021 Mandant 6
Summe | | | 275 | 0 | 275 | 0 | 0 | 2
Nordschleswigsche Gemeinde
Pastor/in A 13/
Senior/in A14 A15 ! ! !
. A13/
Pastor/in A 14 4 4 4
Summe 5 0 5 0 5 0
G imme | | | 17,7828 | 0 | 17,7828 | 0 | 5 | 9511 |
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Gesamtkirchlicher Haushalt (Mandant 14)

Kostenstellenplan

Legende
allgemein: kursiv = Summenkostenstelle der nachfolgenden Ebene(n)
Ebene I: Kostenstellengruppen
Ebene lI: Kostenstellen = Untergliederung der Ebene |
Ebene lil: Unterkostenstellen = Untergliederung der Ebene I
Ebene IV: Unter-Unterkostenstellen = Untergliederung der Ebene I

Kostenstellen

Ebene |

| Ebenell | Ebenelll | EbenelV |

Bezeichnung

31 01 00 00 Mitgliedschaften
31 06 00 00 Gesamtkirchliche Aufgaben durch Beschluss
31 06 01 00 Allgemeines (Zuweis., Wohnungsfiirs./Kfz-Darl. etc.)
31 06 06 00 Projekte
31 06 06 02 Projekt zusammen.nordkirche.digital
31 06 06 06 Kirchentag 2029
31 06 06 09 Kirchliches Online-Beschaffungsportal
31 06 06 10 Kirche auf der Bundesgartenschau 2025 in Rostock
3106 11 00 Klimaschutzfonds
31 06 12 00 Pravention Nordkirche
31 06 16 00 Partnerschaft Bauwesen (ehem. NEK/PEK)
31 06 21 00 Rechtssammlung Nordkirche
31 06 31 00 Ausschiisse und Ahnliches
31 06 31 06 Kirchenbeamtenausschuss
31 06 31 11 Gesamtausschuss der MAVen
3106 31 12 Sprecher der Vertrauenspersonen
3106 31 16 MV: Geschéftsstelle Arbeitsrechtliche Kommission
31 06 32 00 Kirchenwahl
31 06 36 00 Arbeitsstelle EDV
31 06 36 10 Unterstitzung Navision
31 06 41 00 Versicherungen
31 06 46 00 Verarbeitungskosten Meldewesen
31 06 51 00 Fundraising/Enterbrain
51 11 00 00 Kirchenkreise
51 21 00 00 Leitung und Verwaltung
51 31 00 00 Hauptbereiche
51 41 00 00 Sonderfonds
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Haushalt Versorgung (Mandant 9)

Allgemeine Erlauterungen

Der Haushalt Versorgung bildet in der Ergebnisrechnung die Aufwendungen und Ertrage ab, die im Rah-
men der Altersversorgung sowie der Versorgungssicherung der Pastorinnen und Pastoren, der Kirchen-
beamtinnen und -beamten sowie deren Hinterbliebenen anfallen. In geringem Umfang werden auch Ren-
ten an ehemals privatrechtlich Beschaftigte gezahlt. Weiterhin werden im Haushalt Versorgung die Pensi-
ons- und Beihilfertickstellungen der Landeskirche ausgewiesen sowie deren Veranderungen in der Ergeb-
nisrechnung dargestellt.

Der Haushalt weist drei Kostenstellen aus:

1100 0000 Versorgung allgemein

Zurzeit werden nahezu samtliche Aufwendungen und Ertrdge Uber diese Kostenstelle ge-
bucht, da fast alle derzeitigen Versorgungsfalle die Versorgungsanwarter mit Eintritt in den
Dienst vor dem 01.01.2006 betreffen.

Neben der Zuweisung im Rahmen des Vorwegabzugs aus dem Gesamtkirchlichen Haushalt
(Mandant 14, siehe vorstehend im Haushalt) erhalt dieser Haushalt weitere Ertrage von an-
deren Landeskirchen und staatlichen Stellen fiir anteilige Versorgung.

Die Aufwendungen enthalten sowohl alle Versorgungsleistungen als auch die laufenden Bei-
trage fur die Versorgungssicherung an die ERK und die VERKA sowie fur Rickdeckungsver-

sicherungen.

1200 0000 Versorgungskollektiv 6ffentlich-rechtliche Dienstverhaltnisse nach 31.12.2005
Fur das Versorgungskollektiv werden die Versorgungsbeitrage vom Anstellungstrager bzw.
aus dem Personalkostenbudget der Pastorinnen und Pastoren erbracht, so dass fir die
Dienstverhaltnisse nach dem 31.12.2005 von Anfang an eine vollstandige Absicherung er-
folgt.

1300 0000 Pensions- und Beihilferiickstellung
Nach § 70 Abs. 1 Nr. 1 KRHhFVO hat die Landeskirche Ruckstellungen fur Pensionsver-
pflichtungen einschliellich der Beihilfeverpflichtungen gegeniber Versorgungsempfangern
und -empfangerinnen, Pastoren und Pastorinnen sowie Kirchenbeamten und Kirchenbeam-

tinnen fir die Zeit nach dem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst zu bilden.

Derzeit fallen laufende Aufwendungen und Ertrédge fast ausschliellich im Bereich der Kostenstelle 1100
0000 an, im Bereich der Kostenstelle 1200 0000 liegen 14 Versorgungsfalle vor.

Die Kostenstelle 1300 0000 dient der Bilanzierung der Pensions- und Beihilferickstellungen im Haushalt
Versorgung und weist die jahrlich ggf. notwendigen Anpassungen gemal versicherungsmathematischer
Bewertung aus.
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Haushalt Versorgung (Mandant 9)

Allgemeine Erlauterungen

Dem Haushalt Versorgung ist der Haushalt der Stiftung zur Altersversorgung der Pastorinnen, Pastoren,
Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamten in der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland (Stif-

tung Altersversorgung) zugeordnet, dessen Feststellung auf den Finanzausschuss delegiert wird.

Der Planansatz fir die Schlisselzuweisung an den Mandanten 9 (Ifd. Nr. 2 Ertrdge aus Kirchensteuern
und Zuweisungen) sinken von 121,501 Mio. € in 2022 auf 101,727 Mio. € in 2023. Grund ist die Ausschut-

tung aus der Stiftung zur Altersversorgung in Héhe von 20 Mio. €.

Die Evangelische Ruhegehaltskasse in Darmstadt (ERK) zahlt die Versorgungsbeziige an die Versor-
gungsberechtigten der ehemaligen Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Mecklenburgs (ELLM) und der
ehemaligen Pommerschen Evangelischen Kirche (PEK), welche sich aus Anteilen der ERK (Kassenleis-
tungen fur Versorgungsempfanger mit Eintritt in den Ruhestand ab dem 01.01.1995) und Leistungen der
Landeskirche zusammensetzen. Angerechnet werden die Leistungen der Deutschen Rentenversicherung.
Diese Leistungen waren bis 2015 im Haushalt Versorgung veranschlagt und werden aufgrund des versi-
cherungsmathematischen Gutachtens der Stiftung Altersversorgung und der daraus resultierenden Be-

rechnungen zur Ausschittung aus der Stiftung seit 2016 in der Stiftung vereinnahmt.

Die Beitrdge zur Absicherung der Versorgung hat die ERK fir das Jahr 2023 um 6,3 % angehoben. Dies
geschah aufgrund der satzungsgemaR durchzufiihrenden Zukunftsbetrachtung des abzusichernden Per-
sonalbestands, der aktualisierten Sterbetafeln der Versicherungswirtschaft und der Renditemdglichkeiten
des Anlagevermégens der ERK. Die ERK erarbeitet zum Zeitpunkt der Haushaltsplanungen eine Anpas-
sung des Beitrags- und Leistungssystems. Fiir das Jahr 2023 liegt daher noch keine abschlieRender Bei-
tragsbescheid der ERK vor, die Beitragssteigerung ist grob geplant. Neben der ERK werden in Teilberei-
chen weitere Versorgungsanspriiche durch die VERKA — Kirchliche Pensionskasse VVaG und durch die

Ruckdeckungsversicherungen (RDV) der Stiftung Altersversorgung abgesichert.
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Haushalt Versorgung (Mandant 9)

Ergebnisplan

N

£y

(2]

[=2]

~

1.

d

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tétigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrage aus Grundvermdégen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schllisselzuweisungen

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten

Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen

Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Aufldsung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Aufldsung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren

Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrige

99.546.700,00 €
20.000.000,00 €

3.500,00 €

1.888.500,00 €

121.500.600,00 €

3.400,00 €

1.650.500,00 €

120.992.400,00 €

3.372,56 €

87.847,36 €

1.687.179,43 €

Summe der gewodhnlichen kirchlichen Ertrage

121.438.700,00 €

123.154.500,00 €

122.770.799,35 €

1

-

©|e

10.

12.

13.

14.

15.

. Personalaufwendungen

Léhne und Gehalter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermégensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

Umlagefihige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

226.447.900,00 €

97.600,00 €

340.600.500,00 €

86.100,00 €

222.972.890,56 €

9.283.792,92 €

111.129,66 €

78.411,21 €

16.

Summe der gewo6hnlichen kirchlichen Aufwendungen

226.545.500,00 €

340.686.600,00 €

232.446.224,35 €

17.

Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-105.106.800,00 €

-217.532.100,00 €

-109.675.425,00 €

18

. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage

19.

Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

62.641.200,00 €

62.641.208,00 €

20.

Finanzergebnis

-62.641.200,00 €

-62.641.208,00 €

abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

21. Jahresergebnis vor Steuern -167.748.000,00 € -217.532.100,00 € -172.316.633,00 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -167.748.000,00 € -217.532.100,00 € -172.316.633,00 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 167.748.000,00 € 217.532.100,00 € 172.316.633,00 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Versorgung (Mandant 9)

Kostenstellen 1100 0000 bis 1200 0000

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Versorgung

N

£y

(2]

[=2]

~

1.

d

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tétigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrage aus Grundvermdégen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schllisselzuweisungen

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten

Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen

Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Aufldsung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Aufldsung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren

Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrige

99.546.700,00 €
20.000.000,00 €

3.500,00 €

1.888.500,00 €

121.500.600,00 €

3.400,00 €

1.650.500,00 €

120.992.400,00 €

3.372,56 €

87.847,36 €

1.687.179,43 €

Summe der gewodhnlichen kirchlichen Ertrage

121.438.700,00 €

123.154.500,00 €

122.770.799,35 €

1

-

©|e

10.

12.

13.

14.

15.

. Personalaufwendungen

Léhne und Gehalter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermégensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

Umlagefihige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

121.341.100,00 €

97.600,00 €

123.068.400,00 €

86.100,00 €

113.297.465,56 €

9.283.792,92 €

111.129,66 €

78.411,21 €

16.

Summe der gewo6hnlichen kirchlichen Aufwendungen

121.438.700,00 €

123.154.500,00 €

122.770.799,35 €

17.

Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

18

. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage

19.

Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20.

Finanzergebnis

21.

Jahresergebnis vor Steuern

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Versorgung (Mandant 9)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Versorgung

Kostenstellen 1100 0000 bis 1200 0000

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

allgemein:
Im Haushalt Versorgung fallen Aufwendungen und Ertrédge im Bereich der Kostenstelle 1100 0000

(Versorgung allgemein) an. Im Bereich der Kostenstelle 1200 0000 (Versorgungskollektiv 6ffentlich-
rechtliche Dienstverhaltnisse ab 01.01.2006) hat sich die Anzahl der Versorgungsfalle auf 14 Perso-

nen erhoht.

Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Dargestellt sind die Schliisselzuweisungen des Gesamtkirchlichen Haushalts (Mandant 14). Die
Hoéhe der Zuweisung ergibt sich aus dem Betrag, der notwendig ist, um den Haushalt Versorgung

auszugleichen (Vorwegabzug).

Die sonstigen Zuweisungen aus dem Kirchlichen Bereich umfassen die Ertragsausschuttung der
Stiftung zur Altersversorgung (SAV) in Héhe von 20.000.000 €.

Zuschusse von Dritten:

Die Zuschiisse aus dem nicht kirchlichen Bereich umfassen den der Nordkirche zustehenden Teilbe-
trag der Katasterleistungen des Landes Schleswig-Holstein (3.500 €). Katasterleistungen sind in
Geld bewertete ehemalige Naturalleistungen von Gebietskérperschaften an die evangelischen Kir-

chen.

Sonstige gewdhnliche kirchliche Ertrage:

Die (librigen gewbhnlichen kirchlichen Ertrédge setzen sich aus den anteiligen Erstattungen der EKD
fir den Bereich der Auslandspfarrer und der Militarseelsorge sowie fliir weitere Einzelfalle
(1.400.000 €), den Ertragen aus dem Lastenausgleich zwischen Landeskirchen sowie von staatli-
chen Stellen (Dienstherrenwechsel) (300.000 €) und Schadensersatzleistungen Dritter (2.500 €)
zusammen. Weiterhin finden sich dort die Erstattungen fir Personalkosten der Stiftung zur Alters-
vorsorge fur die Ruhegehaltsempfangerinnen und deren Hinterbliebenen (181.000 €), die ab
01.01.2006 in ein 6ffentlich-rechtliches Dienstverhaltnis zur Nordkirche eingetreten sind und von der
ERK Darmstadt abgerechnet werden. Innerhalb der Landeskirche existieren zudem noch weitere

sonstige betriebliche Ertrage in Hohe von 5.000 €.

Personalaufwendungen:

Die Position Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung gliedert sich wie folgt auf:
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Haushalt Versorgung (Mandant 9)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Versorgung

Kostenstellen 1100 0000 bis 1200 0000

Ifd. | Erlauterungen
Nr.
Gegenstand Betrag 2023
Beihilfen Pastor./Beamt. Versorgung 14.500.000 €
Versorgungsbezige fur Pastor. und Hinterbliebene 74.053.000 €
Versorgungsbeziige Beamt. und Hinterbliebene 14.614.100 €
Versorgungsleistungen an andere Versorgungstrager 183.000 €
Rentenerstattung aufgrund von Versorgungsausgleich 2.200.000 €
Renten flr privatrechtlich angestellte Mitarbeitende 1.500.000 €
Arbeitgeberleistung Versorgungssicherung 13.687.900 €
Versorgung Lastenausgleich 600.000 €
Sonstige Versorgungsbeziige und Unterstitzungen 3.100 €
Summe 121.341.100 €
Die Arbeitgeberleistungen beinhalten:
- Beitrage an die Ev. Ruhegehaltskasse (5.548.000 €)
- Beitrage an die VERKA (470.000 €)
- Beitrage an die Familienflrsorge fir Rickdeckungsversicherungen (3.900.000 €)
Der Planansatz fiur Beihilfeleistungen wurde im Vergleich zum Vorjahr um 1,5 Mio. € nach unten
korrigiert, weil er fir die Jahre 2021 und 2022 zu hoch angesetzt war. Grund fir den hohen Ansatz
waren die nicht abzusehenden gesundheitlichen und damit finanziellen Folgen der Corona-
Pandemie. Die tatsachlichen Beihilfeausgaben in den von der Pandemie betroffenen Jahren 2020
und 2021 (12,8 bzw. 13,1 Mio. €) rechtfertigen zum jetzigen Zeitpunkt keine allzu vorsichtige Pla-
nung far 2023.
Der Planansatz fir die Versorgungsbeziige wurde im Vergleich zum Vorjahr in etwa gleich ange-
setzt. Grund hierflr ist, dass die Besoldungs- und Versorgungsanpassungen 2021/2022 des Bundes
bereits bei der Planung fir das HH-Jahr 2022 bericksichtigt worden waren. Jedoch wurden diese
von der Nordkirche ausgesetzt und phasenverschoben erst zum 1. Dezember 2022 zur Auszahlung
gebracht. Des Weiteren wurde die Anzahl der zu erwartenden Versorgungsberechtigten laut PEP-
Statistik aufgrund der allmahlichen Anndherung an die geburtenstarken Jahrgange bertcksichtigt.
12. Sach- und Dienstaufwendungen:

Es handelt sich hierbei um die EDV-Verarbeitungskosten im Personalwesen (KIDICAP) sowie um
Softwarelizenzen und Wartungskosten des Programms zur Ruhegehaltsberechnung (RGB) und der
im Rahmen der Einflihrung des ,Internen Kontrollsystems® (IKS) im Landeskirchenamt installierten
Prifersoftware DEKO.
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Haushalt Versorgung (Mandant 9)

Kostenstelle 1300 0000

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Pensions- und Beihilferiickstellung

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

1. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrage aus Grundvermdégen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schllisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
Zuschiisse von Dritten
Zuschisse aus dem nicht kirchlichen Bereich
. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erhéhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
. Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Aufldsung von Sonderposten
. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage
Ertrage aus der Aufldsung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrige

N

d
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Summe der gewodhnlichen kirchlichen Ertrage

©|e

. Personalaufwendungen
Léhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten
. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermégensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1

-

105.106.800,00 €

217.532.100,00 €

109.675.425,00 €

16. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen

105.106.800,00 €

217.532.100,00 €

109.675.425,00 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tétigkeit

-105.106.800,00 €

-217.532.100,00 €

-109.675.425,00 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

62.641.200,00 €

62.641.208,00 €

20. Finanzergebnis

-62.641.200,00 €

-62.641.208,00 €

abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

21. Jahresergebnis vor Steuern -167.748.000,00 € -217.532.100,00 € -172.316.633,00 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -167.748.000,00 € -217.532.100,00 € -172.316.633,00 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 167.748.000,00 € 217.532.100,00 € 172.316.633,00 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Versorgung (Mandant 9)

Erlauterungen flr die Kostenstelle Pensions- und Beihilferiickstellung

Kostenstelle 1300 0000

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

23.

allgemein:
Erstmalig wurden im Jahresabschluss 2017 die Rickstellungen flr Pensions- und Beihilfeverpflich-

tungen gegeniber den Versorgungsempfangenden und den gegenwartig offentlich-rechtlich Be-
schaftigten ausgewiesen. Diese langfristigen Ruckstellungen weisen die Verpflichtungen der Nord-
kirche fur die nachsten 60 bis 70 Jahre aus und werden durch ein jahrliches versicherungsmathema-
tisches Gutachten Uber die Bewertung der Pensions- und Beihilfeverpflichtungen der Nordkirche
jeweils zum Bilanzstichtag 31.12. ermittelt. Fir die Bewertung der Pensions- und Beihilferlickstellun-
gen ist im Sinne einer einheitlichen Vorgehensweise und im Hinblick auf die grundsatzliche Beibe-
haltung von Ansatz- und Bewertungsmethoden nach Beschluss der Ersten Kirchenleitung auf den
HGB-Zinssatz abzustellen. Dieser wird durch die Deutsche Bundesbank nach Mafligabe der Rick-
stellungsabzinsungsverordnung ermittelt und bekanntgegeben. Dem Gutachten zum Stichtag
31.12.2023 wird somit ein Zinssatz von 1,65 % fur Versorgungsverpflichtungen und 1,49 % fur Bei-

hilfeverpflichtungen zu Grunde liegen.
Die Bewertungen der Beihilfeverpflichtungen werden ermittelt mit den fiir Beihilfeverpflichtungen
vorgegebenen Pramissen basierend auf der Kopfschadensstatistik der privaten Krankenversiche-

rungen der BaFin.

Personalaufwendungen:

Die Position Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung weist die Zufihrungen zu den Pen-
sions- und Beihilferiickstellungen zum Stichtag 31.12.2023 aus. Der Planansatz ist abgeleitet aus
dem versicherungsmathematischen Gutachten Uber die Bewertung der Pensions- und Beihilfever-
pflichtungen zum 31.12.2021.

Die Erhéhung der Pensions- und Beihilfertickstellungen ergibt sich

- aus Personalbestandsveranderung 105.106.800 €
- aus Zinsanderung 62.641.200 €
- Gesamt 167.748.000 €

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der ausgewiesene Fehlbetrag resultiert aus der gemal versicherungsmathematischer Bewertung
der Pensions- und Beihilfeverpflichtungen (siehe Erlauterungen allgemein) notwendigen Erhéhung

der Rickstellungen (vgl. Erlauterungen zu Ifd. Nr. 9).
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Haushalt Versorgung (Mandant 9)

Vermogens- und Kapitalplan

Hochrechnung + Zugange .I. Abgange/
Aktiva Plan gepl. Abschreibg. Plan
31.12.2022 31.12.2023
Anlagevermégen
Immaterielle Vermoégensgegenstande 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Nicht realisierbares (sakrales) Sachanlagevermégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Realisierbares Sachanlagevermoégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Finanzanlagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe Anlagevermégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Umlaufvermoégen
Vorréte 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Forderungen und sonstige Vermégensgegenstiande 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Wertpapiere
Anlagen zur Finanzdeckung in zentraler Verwaltung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonstige Wertpapiere und Geldanlagen des UV 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Giro- und Kassenbestéinde 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe Umlaufvermoégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Gesamtsumme Aktiva 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Hochrechnung | + Zufiihrungen/ | ./. Entnahmen/
Passiva Plan Einstellungen/ Auflésungen/ Plan
31.12.2022 Zunahmen Tilgungen 31.12.2023
Eigenkapital
Kapitalgrundbestand -3.005.397.700,00 € 0,00 €| -217.532.100,00 €| -3.222.929.800,00 €
Pflichtriicklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Andere Riicklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Ergebnisvortrag 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Bilanzergebnis
Summe Eigenkapital
Sonderposten
Sonderposten mit Finanzdeckung
Sonderposten ohne Finanzdeckung
Riickstellungen
Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenliber Kreditinstituten
Sonstige Verbindlichkeiten
Summe Fremdkapital

Rechnungsabgrenzungsposten

Gesamtsumme Passiva

-217.532.100,00 €

217.532.100,00 €

-167.748.000,00 €

-167.748.000,00 €

-3.222.929.800,00 €

217.532.100,00 €

-385.280.100,00 €

-3.390.677.800,00 €

0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3.222.929.800,00 € 167.748.000,00 € 0,00 €| 3.390.677.800,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3.222.929.800,00 €| 167.748.000,00 € 0,00 €| 3.390.677.800,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0,00€| 385.280.100,00 €| -385.280.100,00 € 0,00 €
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Haushalt Versorgung (Mandant 9)

Kapitalflussplan

I. Operativer Bereich
1. Jahresergebnis (Jahresiiberschuss/-fehlbetrag)

2.a + Abschreibungen auf Anlagevermégen
2.b - Wertaufholungen/Zuschreibungen auf Anlagevermogen

3.a - Ertrage aus Auflosung Sonderposten
3.b  + Zuflihrungen zu Sonderposten

4.a + Zunahme der Ruckstellungen

-167.748.000,00 €

0,00 €
0,00 €

0,00 €
0,00 €

167.748.000,00 €

4.b - Abnahme der Riickstellungen 0,00 €
5.a + Abschreibungen auf Forderungen 0,00 €
5.b +/- Bestandsveranderungen 0,00 €
6.a + Verlust aus dem Abgang von Anlagevermdgen 0,00 €
6.b - Gewinn aus dem Abgang von Anlagevermdgen 0,00 €
7.a + Abnahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7.b -Zunahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
8.a + Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
8.b - Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
9. = Zahlungsflussergebnis aus der laufenden kirchlichen Geschaftstatigkeit (l) 0,00 €
Il. Investitionsbereich
10.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des Sachanlagevermdgens 0,00 €
und des immateriellen Anlagevermdégens
10.b - Auszahlungen fiir Investitionen in das Sachanlagevermdgen 0,00 €
und in das immaterielle Anlagevermégen
11.a + Einzahlungen aus Abgéangen von Gegenstanden des Finanzanlagevermdégens 0,00 €
11.b - Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermdégen 0,00 €
12. = Zahlungsflussergebnis aus der Investitionstétigkeit (Il) 0,00 €
lll. (externer) Finanzierungsbereich
13.a + Einzahlungen aus Kapitalzufiihrungen 0,00 €
13.b - Auszahlungen fiir Kapitalriickfihrungen 0,00 €
14.a + Einzahlungen aus der Aufnahme von Darlehen/Krediten 0,00 €
14.b - Auszahlungen aus der Tilgung von Darlehen/Krediten 0,00 €
15. = Zahlungsflussergebnis aus der Finanzierungstatigkeit (lll) 0,00 €
16. = Zahlungswirksame Verédnderungen des Finanzmittelbestandes (1+ Il + Il ): 0,00 €
IV. Interner Finanzierungsbereich
17. - Zufiihrungen an das zentral verwaltete Vermdgen 0,00 €
18. + Entnahmen aus dem zentral verwalteten Vermdgen 0,00 €
19. = Zahlungsflussergebnis aus der internen Finanzierungstatigkeit (IV) 0,00 €
20. =Zahlungswirksame Verdnderungen des gesamten Finanzmittelbestandes (1+ 11+ 1l + 1V ): 0,00 €
21. + Finanzmittelbestand am Anfang des Jahres 0,00 €
22. =Freie liquide Mittel am Ende der Periode 0,00 €
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Haushalt Versorgung (Mandant 9)

Investitions- und Finanzierungsplan

Lfd. Nr.  Bezeichnung der Investition: Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Gesamt

1. keine Investitionen geplant 0,00 €

Innenfinanzierung 0,00 €

- Entnahme aus Ruicklagen 0,00 €

- Verwendung Ifd. Ergebnis 0,00 €

= Saldo Innenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
AuRenfinanzierung

- Férdermittel 0,00 €

- Zweckgeb. Spenden 0,00 €

- Innere Darlehen 0,00 €

- Bankdarlehen 0,00 €

= Saldo AuRenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Saldo Investition und Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Gesamtsaldo Investition u. Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €]
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Haushalt Versorgung (Mandant 9)

Kostenstellenplan

Legende
allgemein: kursiv = Summenkostenstelle der nachfolgenden Ebene(n)
Ebene I: Kostenstellengruppen

Kostenstellen

Ebenel | Ebenell | Ebenelll | EbenelV | Bezeichnung
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Haushalt 2023

Evangelisch-Lutherische
Kirche in Norddeutschland

Inhalt:
Allgemeine Erlauterungen

Ergebnisplan

Kostenstellenblatt fiir:

Verteilung

Erlauterungen zum Kostenstellenblatt
Vermogens- und Kapitalplan
Kapitalflussplan

Investitions- und Finanzierungsplan

Kostenstellenplan
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Kostenstellen

1100 0000 bis 1300 0000
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Haushalt Verteilung (Mandant 18)

Allgemeine Erlauterungen

Der Haushalt Verteilung wurde im landeskirchlichen Haushalt eingerichtet, um Steuerungsmaglichkeiten
der Gremien zu gewahrleisten. Aus dem Haushalt Verteilung wird der landeskirchliche Anteil an den Ein-
nahmen an die Haushalte Leitung und Verwaltung und Rechnungsprifungsamt verteilt. In diesem Haus-
halt werden die Ubergeordneten Ricklagen des Bereichs Leitung und Verwaltung gefiihrt. Es handelt sich
insbesondere um die allgemeine Ausgleichsriicklage, die Tilgungsruicklage fur das Darlehen zur Finanzie-
rung der Gegenwertleistung an die VBL und eine freie Ricklage. Hier kdnnen Finanzmittel gesammelt
werden, die keiner Zweckbindung unterliegen und keinem sonstigen Bereich verpflichtend zugeordnet
werden missen. Neben der Vorsorge durch die Ausgleichs- und die Tilgungsriicklage ist damit ein Steue-

rungsinstrument Gber freie Finanzmittel gegeben.
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Haushalt Verteilung (Mandant 18)

Ergebnisplan

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

1. Ertréage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrage aus Grundvermogen und Rechten
Besondere Umsatzerlose (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhohung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhohung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erhohung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflosung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertréage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrége

N

w

H

(3]

(=2

~

196.700,00 €
35.734.400,00 €

54.700,00 €

199.700,00 €
32.030.400,00 €

10.500,00 €

216.061,33 €
35.537.941,09 €

40.000,00 €

1.028,65 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

35.985.800,00 €

32.240.600,00 €

35.795.031,07 €

©|w

. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zuflihrung zu anderen Teilhaushalten
11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermogen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

49.800,00 €

34.776.300,00 €

113.200,00 €

34.949.700,00 €

6.700,00 €

160.918,21 €
3.100.000,00 €

33.661.535,82 €

20.548,74 €
35.171,36 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

34.826.100,00 €

35.069.600,00 €

36.978.174,13 €

17. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

1.159.700,00 €

-2.829.000,00 €

-1.183.143,06 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen

Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrdge 292.800,00 € 157.000,00 € 592.235,58 €
19. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV

Zinsen und &hnliche Aufwendungen 438.800,00 € 447.600,00 € 454.624,28 €
20. Finanzergebnis -146.000,00 € -290.600,00 € 137.611,30 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

1.013.700,00 €

-3.119.600,00 €

-1.045.531,76 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

1.013.700,00 €

-3.119.600,00 €

-1.045.531,76 €

zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 764.700,00 € 2.550.000,00 € 4.306.093,10 €
abzliglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 957.000,00 € 812.400,00 € 3.260.561,34 €
ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen 821.400,00 € -1.382.000,00 €
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Haushalt Verteilung (Mandant 18)

Erlauterungen flr die Kostenstellengruppe Verteilung

Kostenstellen 1100 0000 bis 1300 0000 (gesamter Haushalt)

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Unter den Kirchensteuern werden die auf den Bereich Leitung und Verwaltung entfallenden Solda-
tenkirchensteuern in Hohe von 196.700 € ausgewiesen (vgl. Mandant 14, KSt. 0100 0000 bis
0200 0000).
Bei den Schliisselzuweisungen handelt es sich um den landeskirchlichen Anteil in Hohe von 45 %
an den Einnahmen (vgl. Nr. 3 und Nr. 7.1.1 des Haushaltsbeschlusses) zuzliglich eines Anteils an
den Einnahmen nach Nr. 4.4 und Nr. 4.5 des Haushaltsbeschlusses in Héhe von 1.000.000 € (vgl.
Nr. 7.1.2 des Haushaltsbeschlusses) fiir den Kapitaldienst der Darlehen zur Finanzierung der Ge-
genwertzahlung an die VBL nach Nr. 19.1 des Haushaltsbeschlusses.
Dariiber hinaus handelt es sich nach Nr. 9.1 des Haushaltsbeschlusses um einen Anteil in Héhe von
0,8 % an den auf die Landeskirche entfallenden Einnahmen geman § 2 Finanzgesetz in Hohe von
620.200 € fur KlimaschutzmaRnahmen.

7. Sonstige gewdhnliche kirchliche Ertrage:
Die Ertrdge aus der Auflésung von Rlickstellungen betreffen in Vorjahren fir Malinahmen des Kii-
maschutzes gebildete Rlckstellungen.

9. Personalaufwendungen:
Die Personalaufwendungen fallen fir die Projektpfarrstelle flir Supervision und Pastoralpsychologie
bei der Institutionsberatung an. Die Aufwendungen werden aus einer zweckgebundenen Ricklage
finanziert (vgl. Erlauterungen zu den Bilanzbewegungen).

10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Bei den Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche handelt es sich um folgende Positionen:

Konto-Nr. | Bezeichnung Betrag
66115 Schlisselzuweisung innerhalb Landeskirche 33.485.800 €
66280 Zweckgebundene Zuw. innerhalb Landeskirche 1.290.500 €
Summe 34.776.300 €

Zum Konto 66115: Es handelt sich um die Schliisselzuweisungen fiir den Haushalt Leitung und
Verwaltung (32.346.900 €) sowie fiur das Rechnungsprifungsamt (1.138.900 €).

Zum Konto 66280: Hierbei handelt es sich um zweckgebundene Zuweisungen aus den Mitteln fir
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Haushalt Verteilung (Mandant 18)

Erlauterungen flr die Kostenstellengruppe Verteilung

Kostenstellen 1100 0000 bis 1300 0000 (gesamter Haushalt)

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
den Klimaschutz (vgl. Erlauterungen zu Ifd. Nr. 2 und den Bilanzbewegungen).

18. | Finanzertrage:
Ausgewiesen sind die Zinsertradge der Rucklagen des Haushalts Verteilung.

19. | Einanzaufwendungen:
Es handelt sich hierbei um die Zinsaufwendungen fir die Darlehen zur Finanzierung der Gegen-
wertzahlung an die VBL nach Nr. 19.1 Haushaltsbeschluss (siehe auch Erlauterungen zu den Ver-
bindlichkeiten im Vermdgens- und Kapitalplan).

23. | Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Uberschuss in Héhe von 1.013.700 € aus.

Bilanzbewegungen:

Bei den Einnahmen aus Bilanzbewegungen handelt es sich um die Entnahmen aus verschiedenen
Rucklagen zur Finanzierung der Projektpfarrstelle bei der Institutionsberatung (49.800 €), des Kapi-
taldienstes bzw. der Sondertilgung der Darlehen zur Finanzierung der Gegenwertzahlung an die
VBL (103.000 €) sowie von Malktnahmen des Klimaschutzes (611.900 €).

Bei den Ausgaben aus Bilanzbewegungen handelt es sich um die Zuflihrung der Zinsertrage in Ho-
he von 292.800 € zu den Riicklagen. Dariber hinaus sind fiir die VBL-Darlehen eine Tilgung in HO-
he von 564.200 € und eine Sondertilgung in Hohe von 100.000 € berilcksichtigt (vgl. Erlauterungen

zu den Verbindlichkeiten im Vermdgens- und Kapitalplan).

Der verbleibende Uberschuss in Héhe von 821.400 € ist der Planiiberschuss des Haushaltes 2023
und der Ausgleichsriicklage sowie ggf. der freien Rlcklage zuzufthren (vgl. Nr. 9.2 Haushaltsbe-
schluss 2023).
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Haushalt Verteilung (Mandant 18)

Vermogens- und Kapitalplan

Hochrechnung + Zugange .I. Abgange/
Aktiva Plan gepl. Abschreibg. Plan
31.12.2022 31.12.2023
Anlagevermégen
Immaterielle Vermoégensgegenstande 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Nicht realisierbares (sakrales) Sachanlagevermégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Realisierbares Sachanlagevermoégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Finanzanlagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe Anlagevermégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Umlaufvermoégen
Vorrite 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Forderungen und sonstige Vermégensgegenstiande 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Wertpapiere
Anlagen zur Finanzdeckung in zentraler Verwaltung 33.063.300,00 € 157.000,00 € -2.617.000,00 € 30.603.300,00 €
Sonstige Wertpapiere und Geldanlagen des UV 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Giro- und Kassenbestinde -3.825.000,00 € 3.563.700,00 € -821.200,00 € -1.082.500,00 €

Summe Umlaufvermoégen
Rechnungsabgrenzungsposten

Gesamtsumme Aktiva

29.238.300,00 €

0,00 €

3.720.700,00 €

0,00 €

-3.438.200,00 €

0,00 €

29.520.800,00 €

0,00 €

29.238.300,00 €

3.720.700,00 €

-3.438.200,00 €

29.520.800,00 €

Hochrechnung | + Zufiihrungen/ | ./. Entnahmen/
Passiva Plan Einstellungen/ Auflésungen/ Plan
31.12.2022 Zunahmen Tilgungen 31.12.2023
Eigenkapital
Kapitalgrundbestand -28.177.300,00 € 655.400,00 € -1.382.000,00 € -28.903.900,00 €
Pflichtriicklagen 28.333.800,00 € 152.000,00 € -1.050.000,00 € 27.435.800,00 €
Andere Riicklagen 1.656.700,00 € 5.000,00 € -1.500.000,00 € 161.700,00 €
Ergebnisvortrag 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Bilanzergebnis -3.119.600,00 € 4.133.300,00 € 0,00 € 1.013.700,00 €

Summe Eigenkapital

Sonderposten
Sonderposten mit Finanzdeckung
Sonderposten ohne Finanzdeckung
Riickstellungen
Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenliber Kreditinstituten
Sonstige Verbindlichkeiten
Summe Fremdkapital

Rechnungsabgrenzungsposten

Gesamtsumme Passiva

-1.306.400,00 € 4.945.700,00 € -3.932.000,00 € -292.700,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3.072.800,00 € 0,00 € -67.000,00 € 3.005.800,00 €
27.471.900,00 € 0,00 € -664.200,00 € 26.807.700,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
30.544.700,00 € 0,00 € -731.200,00 € 29.813.500,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

29.238.300,00 €

4.945.700,00 €

-4.663.200,00 €

29.520.800,00 €
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Erlauterungen fir den Vermoégens- und Kapitalplan

Erlduterungen

Umlaufvermégen

Wertpapiere:
Unter den Wertpapieren wird die zentrale Geldanlage zur Finanzdeckung der Ricklagen des Man-

danten Verteilung sowie der Ruckstellungen fir bewilligte Klimaschutzmittel ausgewiesen.

Giro- und Kassenbesténde:

Diese Position beinhaltet die sogenannten liquiden Mittel des Mandanten Verteilung, deren detaillier-
te Entwicklung dem Kapitalflussplan entnommen werden kann.

Da die Giro- und Kassenbestande einen negativen Bestand aufweisen, missten sie unter den Pas-
siva als ,Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten“ gezeigt werden. Um die Veranderungen
transparent darstellen zu kénnen und eine Differenzierung zu den im Mandanten Verteilung ausge-

wiesenen Darlehen zu erreichen, wird im Vermdgens- und Kapitalplan allerdings darauf verzichtet.

Eigenkapital
Kapitalgrundbestand:

Im Mandanten Verteilung ist das Darlehen zur Finanzierung der Gegenwertleistung an die VBL in-
klusive der falligen Steuern ausgewiesen (vgl. Erlauterungen zu den Verbindlichkeiten). Dies fihrt im
Mandanten Verteilung aufgrund der angelegten Struktur zu einem negativen Eigenkapital. Um die
Entwicklung des Eigenkapitals einschlieRlich der Ricklagen transparent aufzeigen zu kénnen, wird
im Vermogens- und Kapitalplan bewusst darauf verzichtet, auf der Aktivseite eine Position ,Nicht

durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag“ auszuweisen.

Pflichtriicklagen / Andere Riicklagen:

Die Rucklagenbewegungen ergeben sich aus der Verwendung des Jahresergebnisses 2022. Die
Ricklagenzufuhrungen beinhalten die Zinsertrage in Héhe von 157.000 €. Die Rlcklagenentnahmen
erfolgen gemal der Haushaltsplanung 2022; darin enthalten sind insbesondere Entnahmen zur
Finanzierung von Mafnahmen anderer Mandanten (1.674.200 €) und fir MaRnahmen des Klima-
schutzes (772.800 €).

Fremdkapital

Rickstellungen:

Unter den Riickstellungen wird insbesondere eine Riickstellung in Hohe von 3,1 Mio. € ausgewie-
sen, um dem Risiko einer héheren VBL-Leistung inkl. Annexsteuern zu begegnen.

Des Weiteren umfasst diese Position Rulckstellungen des Klimaschutzfonds fur Bewilligungen, die
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Erlauterungen fir den Vermoégens- und Kapitalplan

Erlduterungen

nicht im Bewilligungsjahr ausgezahlt werden. Die Abgange aus den Rickstellungen betreffen Aus-

zahlungen von zuvor bewilligten und zurtickgestellten Klimaschutzmitteln.

Verbindlichkeiten:

Die Verbindlichkeiten (gegenuber Kreditinstituten) weisen die in 2019 auf langfristige Darlehen um-

gestellte Finanzierung der Gegenwertleistung an die VBL inklusive der Steuern unter Berucksichti-
gung der bislang geleisteten Tilgung aus. Fir das Haushaltsjahr 2023 wird fiir den zu leistenden
Kapitaldienst eine Tilgung in Hohe von 664.200 € (inklusive einer planerischen Sondertilgung in
Hoéhe von 100.000 €) berlicksichtigt.
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Kapitalflussplan

I. Operativer Bereich

1. Jahresergebnis (Jahresiiberschuss/-fehlbetrag) 1.013.700,00 €
2.a + Abschreibungen auf Anlagevermdégen 0,00 €
2.b - Wertaufholungen/Zuschreibungen auf Anlagevermdgen 0,00 €
3.a - Ertrage aus Auflésung Sonderposten 0,00 €
3.b  + Zuflihrungen zu Sonderposten 0,00 €
4.a + Zunahme der Riickstellungen 0,00 €
4.b - Abnahme der Rickstellungen -67.000,00 €
5.a + Abschreibungen auf Forderungen 0,00 €
5.b +/- Bestandsveranderungen 0,00 €
6.a + Verlust aus dem Abgang von Anlagevermdgen 0,00 €
6.b - Gewinn aus dem Abgang von Anlagevermdgen 0,00 €
7.a + Abnahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7.b - Zunahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
8.a + Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
8.b - Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
9. = Zahlungsflussergebnis aus der laufenden kirchlichen Geschaftstatigkeit (1) 946.700,00 €
Il. Investitionsbereich
10.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des Sachanlagevermégens 0,00 €
und des immateriellen Anlagevermdgens
10.b - Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen 0,00 €
und in das immaterielle Anlagevermégen
11.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des Finanzanlagevermogens 0,00 €
11.b - Auszahlungen flr Investitionen in das Finanzanlagevermdgen 0,00 €
12. = Zahlungsflussergebnis aus der Investitionstatigkeit (1l) 0,00 €
11l (externer) Finanzierungsbereich
13.a + Einzahlungen aus Kapitalzufiihrungen 0,00 €
13.b - Auszahlungen flr Kapitalriickflihrungen 0,00 €
14.a + Einzahlungen aus der Aufnahme von Darlehen/Krediten 0,00 €
14.b - Auszahlungen aus der Tilgung von Darlehen/Krediten -664.200,00 €
15. = Zahlungsflussergebnis aus der Finanzierungstatigkeit (lll) -664.200,00 €
16. = Zahlungswirksame Verdanderungen des Finanzmittelbestandes (| + Il + 11l ): 282.500,00 €
IV. Interner Finanzierungsbereich
17. - Zufiihrungen an das zentral verwaltete Vermogen -157.000,00 €
18. + Entnahmen aus dem zentral verwalteten Vermdgen 2.617.000,00 €
19. = Zahlungsflussergebnis aus der internen Finanzierungstatigkeit (1V) 2.460.000,00 €
20. = Zahlungswirksame Verdanderungen des gesamten Finanzmittelbestandes (1 + 11 + 1l + IV ): 2.742.500,00 €
21. + Finanzmittelbestand am Anfang des Jahres -3.825.000,00 €

22.

= Freie liquide Mittel am Ende der Periode

-1.082.500,00 €
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Investitions- und Finanzierungsplan

Lfd. Nr.  Bezeichnung der Investition: Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Gesamt

1. keine Investitionen geplant 0,00 €

Innenfinanzierung 0,00 €

- Entnahme aus Ruicklagen 0,00 €

- Verwendung Ifd. Ergebnis 0,00 €

= Saldo Innenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
AuRenfinanzierung

- Férdermittel 0,00 €

- Zweckgeb. Spenden 0,00 €

- Innere Darlehen 0,00 €

- Bankdarlehen 0,00 €

= Saldo AuRenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Saldo Investition und Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Gesamtsaldo Investition u. Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €]
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Kostenstellenplan

Legende
allgemein: kursiv = Summenkostenstelle der nachfolgenden Ebene(n)
Ebene I: Kostenstellengruppen

Kostenstellen

Ebenel | Ebenell | Ebenelll | EbenelV | Bezeichnung
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Haushalt 2023

Evangelisch-Lutherische
Kirche in Norddeutschland

Inhalt:

Allgemeine Erlauterungen

Ergebnisplan (Haushalt Leitung und Verwaltung)
Summenblatt liber alle Kostenstellen des Haushalts
Hauptkostenstellenblatter fiir:

Vorkostenstellen

Kirchenleitende Gremien:
Synode
Kirchenleitung
Bischoéfinnen/Bischofe

Landeskirchenamt:
Dezernat Bauwesen (B)

Kirche und Gesellschaft (KG)
Finanzen (F)
Leitung (L)
Personal im Verklndigungsdienst (P)
Recht (R)
Theologie, Okumene, Diakonie (T)
Dienst- und Arbeitsrecht (DAR)

Datenschutzbeauftragter

Erlauterungen zu den Kostenstellenblattern
Vermogens- und Kapitalplan
Kapitalflussplan

Investitions- und Finanzierungsplan
Stellenplan

Kostenstellenplan
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Kostenstellen

0100 0000 bis 0909 0000

1100 0000 bis 1131 1900
1400 0000 bis 1417 0000
1700 0000 bis 1715 0300

3100 0000 bis 3117 0500
3200 0000 bis 3217 0000
3300 0000 bis 3314 0100
3400 0000 bis 3412 0199
3600 0000 bis 3612 0000
3700 0000 bis 3711 0200
3800 0000 bis 3852 2999
3900 0000 bis 3914 0000

8200 0000 bis 8211 0000
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Allgemeine Erlauterungen

Der Haushalt des Mandanten Leitung und Verwaltung ist wie folgt aufgebaut:

Zunachst ist der Ergebnisplan 2023 fir den gesamten Mandanten in dem fir die Nordkirche geltenden
Schema der Ergebnisrechnung abgebildet, in welchem die einzelnen Konten zu verschiedenen Blocken zu-
sammengefasst werden. Die Gesamtertrage ergeben sich aus der Summe der gewdhnlichen kirchlichen
Ertrage zuzuglich der Finanzertrage, die Gesamtaufwendungen aus der Summe der gewohnlichen kirchli-

chen Aufwendungen zuziglich der Finanzaufwendungen.

Im Anschluss werden die Vorkostenstellen mit den Plandaten fir 2023 und den jeweiligen Erlauterungen
dargestellt. Die Hauptkostenstellen(gruppen) weisen grundsatzlich die ihnen direkt zuordenbaren Ertrage
und Aufwendungen aus, die sich aus den zugeordneten Aufgaben und Zustandigkeiten ergeben, also z.B.
Zuweisungen an zugeordnete Haushalte oder Dritte, Aufwendungen fiir die Ausbildung der Vikarinnen und
Vikare etc. Alle weiteren Ertrage und Aufwendungen, die der Bereitstellung der Arbeitsfahigkeit des Landes-
kirchenamtes dienen und zentral verantwortet oder nicht direkt zugeordnet werden kénnen (z.B. Gebaude-
und Personalkosten, Innerer Dienst, allgemeine EDV-Kosten etc.), werden in den Vorkostenstellen gesam-
melt und nach bestimmten Schlisseln auf die einzelnen Hauptkostenstellen(gruppen) verteilt, soweit sie an
den Vorkosten partizipieren. Die Umlageschliissel werden vom Landeskirchenamt der Nordkirche festgelegt
und sind im Kostenstellenplan des Mandanten 6 angegeben. Seit dem Haushalt 2017 sind allen Vorkosten
verursachungsgerechte Verteilschlissel zugordnet; somit ist eine noch aussagefahigere Kostenaufteilung
ermoglicht worden. Auf dieser Basis konnen Kostenentwicklungen differenzierter prognostiziert werden, wie

in der nachstehenden Tabelle dargestellt.

Prognose Kostenentwicklung

2023 - 2027 2023 2024 2025 2026 2027

Mandant Leitung u. Verwaltung gesamt | 32 346.900 €| 33.054.200 € | 33.667.900 € | 34.293.000 €| 34.929.800 €

davon Kirchenleitende Gremien

(inkl. Anteil an Vorkostenstellen) 5.627.900€| 5.727.600€| 5.829.100€| 5.932.400€| 6.037.500 €

davon Landeskirchenamt

Anteil an Vorkostenstellen 18.150.400 € | 18.505.200 €| 18.867.000 €| 19.235.800 €| 19.611.900 €
(Bereitstellungskosten)

davon Landeskirchenamt

aufgabenabhéngige Kosten 8.673.500€| 8.821.400€| 8.971.800€| 9.124.800€| 9.280.400 €
(Hauptkostenstellen)

davon nicht umzulegende Vorkosten -104.900 € 0€ 0€ 0€ 0€

Auf die Vorkostenstellen folgen die Hauptkostenstellen, die zu Kostenstellengruppen zusammengefasst

und folgendermalien gegliedert wurden:
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Allgemeine Erlauterungen

Zunachst sind die Plandaten fiir die Kostenstellengruppe Kirchenleitende Gremien, das sind die Kosten-
stellengruppen Synode, Kirchenleitung und Bischéfinnen/Bischofe, in einem Summenblatt zusammenfasst.
Im Anschluss werden die einzelnen Kostenstellengruppen mit den Plandaten fir 2023 und den jeweiligen
Erlduterungen dargestelit.

Danach folgt ein Summenblatt, welches die Plandaten fiir die Kostenstellengruppe Landeskirchenamt zu-
sammenfasst. Auch hier werden die einzelnen Kostenstellengruppen, die Dezernate, mit ihren Plandaten fur
2023 und den jeweiligen Erlauterungen im Anschluss wiedergegeben.

Schlie3lich wird die Kostenstellengruppe Datenschutzbeauftragter mit den Plandaten fir 2023 und ihrer

Erlauterung abgebildet.

Die Anteile der Hauptkostenstellengruppen an den Vorkosten werden unterhalb des Jahresergebnisses in
den Umlagen ausgewiesen. In der nachfolgenden Tabelle sind fur die Kostenstellengruppen Kirchenleitende
Gremien, Landeskirchenamt und Datenschutzbeauftragter die Gesamtbedarfe als Summe aus Schliisselzu-
weisungen und Umlagen dargestellt. Seit dem Haushalt 2017 sind allen Vorkostenstellen verursachungsge-
rechte Verteilschlissel zugordnet, d.h. auch die Vorkostenstellen Innerer Dienst, Registratur und Bibliothek

werden nun anteilig auf Hauptkostenstellen umgelegt. Dariiber hinaus werden die Koordinierungskommissi-

onen ab dem Haushalt 2017 den Bischofskanzleien zugeordnet (vorher Dezernat Leitung).

Summe Schlisselzu- | Summe Schlisselzu- | Summe Schliisselzu-

Kostenstellengruppe weisung u. Umlagen | weisung u. Umlagen | weisung u. Umlagen
Plan 2023 Plan 2022 Ist 2021

Vorkostenstellen -104.900 € - 81.900 € 3.097.826 €
Synode 713.300 € 668.100 € 560.439 €
Kirchenleitung 2.199.300 € 2.014.400 € 1.740.223 €
Bischofinnen/Bischofe 2.715.300 € 2.611.400 € 2.445.666 €
Summe Kirchenleitende Gremien 5.627.900 € 5.293.900 € 4.746.327 €
Dezernat Bauwesen 3.051.400 € 2.968.200 € 2.364.257 €
Dezernat Kirche und Gesellschaft 2.169.600 € 1.922.000 € 1.817.814 €
Dezernat Finanzen 2.423.300 € 2.233.900 € 1.721.403 €
Dezernat Leitung 1.908.000 € 1.780.700 € 2.273.503 €
Dezernat Personal im Verkindigungsdienst 7.217.400 € 6.843.300 € 6.840.530 €
Dezernat Recht 1.868.400 € 1.793.000 € 1.587.678 €
Dezernat Theologie, Okumene, Diakonie 4.609.100 € 4.625.100 € 3.785.511 €
Dezernat Dienst- und Arbeitsrecht 3.353.500 € 3.250.400 € 2.958.108 €
Summe Landeskirchenamt * 26.600.700 € 25.416.600 € 23.348.804 €
Datenschutzbeauftragter 223.200 € 284.900 € 203.239 €
Summe Mandant 6 32.346.900 € 30.913.500 € 31.396.197 €

* Enthalten sind die Zuweisungen an die zugeordneten Haushalte Pastoralkolleg, Predigerseminar (Dez. Personal im Verkiindigungs-
dienst) und Institutionsberatung (Dez. Kirche und Gesellschaft) in Hohe von insgesamt 3.194.300 € fiir 2021, 2.860.500 € fiir 2022

und 3.215.400 € fur 2023.
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AnschlielRend wurden Angaben erganzt, die aus Bilanzbewegungen resultieren, z.B. aus der Anschaffung
von Anlagevermdogen oder aus Ricklagenentnahmen bzw. -zufiihrungen. In den Erlduterungen wird hierauf
gesondert eingegangen.

Weiterhin wurde bei jeder Hauptkostenstellengruppe dargestellt wie ein ausgewiesenes Defizit ausgeglichen
wird.

Zur Ubersicht tiber die Aufgaben der einzelnen Dezernate innerhalb des Landeskirchenamtes wurde ein
Schaubild erstellt und den Erlduterungen fiir das LKA vorangestellt (vor den Kostenstellen 3100 0000 ff.).

Erganzt wird der Haushalt des Mandanten Leitung und Verwaltung durch einen Vermdgens- und Kapitalplan,

einen Kapitalflussplan, den Investitions- und Finanzierungsplan, den Stellenplan sowie den Kostenstellen-

plan.
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Ergebnisplan

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021

1. Ertréage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Geblihren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose 134.600,00 € 134.700,00 € 132.228,32 €

Ertrage aus Grundvermogen und Rechten 495,00 €

Besondere Umsatzerlose (Kindertagesstatten, Pflege)

Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen 345.000,00 € 345.000,00 € 439.488,02 €
2. Ertrége aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern

Schliisselzuweisungen 32.346.900,00 € 30.913.500,00 € 31.341.600,00 €

Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich 47.000,00 € 25.800,00 € 598.359,82 €
3. Zuschiisse von Dritten

Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich 200.000,00 € 187.900,00 € 3.327.044,52 €
4. Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften 64.500,00 € 4.500,00 € 397.312,81 €
5. Bestandsverdanderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen

Erhohung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen

Erhohung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten

Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten

Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

Ertréage aus der Auflosung von Sonderposten 211.200,00 € 236.900,00 € 141.696,82 €
7. Sonstige gewodhnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflosung von Rickstellungen 2.602,22 €

Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen 7,00 €

Ertréage aus friiheren Haushaltsjahren 4.500,00 € 5.900,00 € 107.381,33 €

Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen

Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrége 2.948.600,00 € 3.123.300,00 € 3.589.567,65 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

36.302.300,00 €

34.977.500,00 €

40.077.783,51 €

©|w

10.

1

-

12.

13.

14.

15.

. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermogen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

22.101.500,00 €
1.180.000,00 €
323.000,00 €

1.492.500,00 €
3.217.900,00 €

266.800,00 €

500.000,00 €
3.862.400,00 €
51.000,00 €
244.600,00 €

818.200,00 €
51.200,00 €
34.500,00 €

1.915.100,00 €
1.027.100,00 €

27.300,00 €

21.573.900,00 €
1.123.400,00 €
313.200,00 €

1.473.800,00 €
2.865.500,00 €

260.700,00 €

500.000,00 €
3.774.700,00 €
50.000,00 €
261.900,00 €

755.700,00 €

21.400,00 €
34.800,00 €
1.914.400,00 €
794.800,00 €
2.600,00 €

27.400,00 €

18.222.401,62 €
3.417.114,30 €
156.822,83 €

3.002.996,26 €
3.194.300,00 €

2.240,00 €
317.233,21 €

1.753,74 €
449.475,15 €
2.596.680,56 €
40.855,15 €
769.496,30 €

541.578,58 €

3.461.906,89 €
24.644,88 €
1.888.393,08 €
772.142,07 €
72.966,01 €

213.524,49 €

16.

Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

37.113.100,00 €

35.748.200,00 €

39.146.525,12 €

17. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tétigkeit -810.800,00 € -770.700,00 € 931.258,39 €
18. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen

Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrdge 325.400,00 € 172.300,00 € 625.345,71 €
19. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV

Zinsen und &hnliche Aufwendungen 400,00 € 400,00 € 381,51 €
20. Finanzergebnis 325.000,00 € 171.900,00 € 624.964,20 €
21. Jahresergebnis vor Steuern -485.800,00 € -598.800,00 € 1.556.222,59 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag -485.800,00 € -598.800,00 € 1.556.222,59 €
zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 1.158.800,00 € 979.700,00 € 3.822.701,92 €
abzliglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 673.000,00 € 380.900,00 € 5.378.924,51 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Vorkostenstellen

Kostenstellen 0100 0000 bis 0909 0000

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
1. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose 1.000,00 € 1.000,00 € 905,35 €
Ertrage aus Grundvermégen und Rechten 495,00 €
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen 5.895,83 €

2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich

4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften

5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

21.395.600,00 €

4.500,00 €

1.688.900,00 €

20.380.300,00 €

5.900,00 €

2.048.100,00 €

21.422.300,00 €
16.000,00 €

24,70 €

9.000,00 €

51.249,88 €

7,00 €
86.577,27 €

2.239.194,97 €

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrége

23.090.000,00 €

22.435.300,00 €

23.831.650,00 €

9. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen

12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern

13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)

14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

17.776.500,00 €
1.075.000,00 €
232.000,00 €

1.620.500,00 €
46.000,00 €
26.800,00 €

427.500,00 €

3.100,00 €
22.500,00 €
1.344.100,00 €
737.300,00 €

17.341.600,00 €
1.003.400,00 €
232.000,00 €

1.610.800,00 €
45.000,00 €
27.600,00 €

349.600,00 €

20.000,00 €
22.500,00 €
1.376.100,00 €
564.700,00 €

14.319.038,93 €
3.078.544,42 €
92.928,00 €

76.000,00 €

1.516,71 €

912.973,42 €
35.224,87 €
34.550,48 €

406.536,36 €

75.797,66 €
17.153,48 €
1.343.371,08 €
544.006,98 €
30.329,42 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

23.311.300,00 €

22.593.300,00 €

20.967.971,81 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit -221.300,00 € -158.000,00 € 2.863.678,19 €
18. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen

Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrége 116.400,00 € 76.100,00 € 234.147,93 €
19. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV

Zinsen und ahnliche Aufwendungen
20. Finanzergebnis 116.400,00 € 76.100,00 € 234.147,93 €
21. Jahresergebnis vor Steuern -104.900,00 € -81.900,00 € 3.097.826,12 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) -104.900,00 € -81.900,00 € 3.097.826,12 €
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Kostenstellen 0100 0000 bis 0909 0000

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Vorkostenstellen

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen)

-104.900,00 €

-81.900,00 €

3.097.826,12 €

Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal

Umlage Gebaude

Umlage MAV

Umlage Fuhrpark

Umlage Fahrer

Umlage Sitzungsdienst

Umlage EDV

Umlage Zentrale

Umlage Smartphones

Umlage Druckerei

Umlage Poststelle

Umlage Innerer Dienst

Umlage Registratur

Umlage Blicherei
Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle

23.669.800,00 €
-1.635.000,00 €
-343.700,00 €
-13.500,00 €
-2.700,00 €

-95.600,00 €
-17.200,00 €
-1.800,00 €

-19.600,00 €
-40.200,00 €

-21.500.500,00 €

22.538.300,00 €
-1.578.800,00 €
-312.000,00 €
-13.900,00 €
-2.800,00 €

-88.300,00 €
-19.100,00 €
-1.900,00 €

-20.700,00 €
-38.600,00 €

-20.462.200,00 €

19.906.560,99 €
-1.134.732,84 €
-282.429,67 €
-6.331,54 €
-1.759,06 €

-53.844,04 €
-11.815,35 €
-850,64 €

-12.824,96 €
-22.902,29 €

-18.379.070,60 €

24. Summe der Umlagen

25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) -104.900,00 € -81.900,00 € 3.097.826,12 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 576.200,00 € 368.000,00 € 444.080,64 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 471.300,00 € 286.100,00 € 3.541.906,76 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Vorkostenstellen

Kostenstellen 0100 0000 bis 0909 0000

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

allgemein:
In den Vorkostenstellen werden die Ertrage und Aufwendungen ausgewiesen, die der Bereitstellung

der Arbeitsfahigkeit des Landeskirchenamtes dienen und zentral verantwortet werden (z.B. Perso-
nalkosten) oder nicht direkt zugeordnet werden kénnen (z.B. Gebdudekosten, Innerer Dienst, allge-
meine IT-Kosten etc.). Die Verteilung dieser Kosten erfolgt nach Umlageschlisseln soweit die
Hauptkostenstellen an den verschiedenen Vorkostenstellen partizipieren. Die Kosten werden in den

Umlagen jeweils unterhalb der Hauptkostenstellen separat ausgewiesen.

Auch Aufwendungen, die insbesondere die Mitarbeitenden des LKA betreffen (z.B. Reisekosten,
Beihilfekosten sowie Aus-, Fort- und Weiterbildungskosten) und bislang in den Hauptkostenstellen
ausgewiesen waren, werden seit dem Haushaltsjahr 2017 systematisch den Vorkostenstellen zuge-
ordnet. Das fihrt zu erhdhten Aufwendungen bei den Vorkostenstellen und in der Folge zu héheren
Umlagen, aber auch zu entsprechend geringerem Aufwand bei den Hauptkostenstellen und ist im
Einzelnen erlautert. Dartber hinaus werden die Koordinierungskommissionen seit dem Haushalt
2017 den Bischofskanzleien zugeordnet (vorher Dezernat Leitung), was sich insbesondere auf die

Umlage der Personalkosten bei den Bischofskanzleien erhhend auswirkt.

Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit:

Die Geblihren, Entgelte, Beitrdge, Verkaufserlése betreffen Erldse aus dem Vertrieb des kirchlichen
Amtsblatts der Nordkirche.

Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Von den Schliisselzuweisungen aus dem Haushalt Verteilung erhalten die Vorkostenstellen und die

Hauptkostenstellen ihren Plananteil, um ihren Bedarf auszugleichen.

Sonstige gewohnliche kirchliche Ertrage:

Unter den Ertrdgen aus frilheren Haushaltsjahren wurde die Erstattung der Verwaltungskosten flr

die Seemannskirchen vom Haushalt Gesamtkirche, die ein Jahr versetzt erfolgt, eingeplant.

Die tbrigen gewdhnlichen kirchlichen Ertrdge umfassen die Personalkostenerstattungen fur die
Stabsstelle Pravention (652.500 €) und flir sonstiges Personal (635.900 €), die Erstattungen der
Kirchenkreise flr die Wartung und Pflege der Programme NAV2016 (inkl. WebClient), JetReports
und myObolus (318.500 €), die Refinanzierung der Personalkosten im Bereich Arbeitssicherheit

durch die Erhebung von Geblhren (72.900 €) sowie sonstige Sachkostenerstattungen (9.100 €).
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Vorkostenstellen

Kostenstellen 0100 0000 bis 0909 0000

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

12.

Personalaufwendungen:

Veranschlagt sind unter Léhne und Gehélter die Personalaufwendungen fiir die im Stellenplan aus-
gewiesenen Stellen des Landeskirchenamtes, der kirchenleitenden Gremien und des Datenschutz-
beauftragten. Diese liegen mit 17.776.500 € aufgrund allgemeiner Steigerungen um 2,5 % Uber dem
Planansatz des Haushaltsjahres 2022 (+434.900 €).

Die Position Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung weist neben den Versorgungsbei-
tragen (825.000 €) und den Beihilfen (200.000 €) fir die Beamtinnen und Beamten der landeskirchli-
chen Ebene weitere Firsorgeleistungen (45.000 €) sowie die Ausgleichsabgabe gemal Schwerbe-
hindertengesetz (SchwbG) in Héhe von 5.000 € aus.

Die sonstigen Personalaufwendungen umfassen die Aus-, Fort- und Weiterbildungskosten der Mit-
arbeitenden des Bereiches Leitung und Verwaltung und der zugeordneten Dienststellen (185.000 €)
sowie Personalbeschaffungskosten (25.000 €) und Zuschiisse der MAV und der Dienststellenleitung

zu Gemeinschaftsveranstaltungen (22.000 €).

Sach- und Dienstaufwendungen:

Unter dem Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand stellen die IT-Aufwendungen (u.a. Hardware und
Lizenzen, 604.500 €) den grofiten Posten dar. Hinzu kommen der allgemeine Geschéaftsaufwand
(Buromaterial, Porti, Blcher, Zeitschriften usw.) (274.300 €), Reisekosten der Mitarbeitenden des
Landeskirchenamtes (211.500 €), Honorare inkl. Rechtsanwalts-, Gerichts-, Prifungs- und Bera-
tungskosten (insgesamt 167.000 €), sonstige Verwaltungskosten (Sitzungskosten u.A.) (141.100 €),
Telefon- und Internetkosten (135.100 €), Aufwendungen fir Offentlichkeitsarbeit (61.000 €) sowie
Transportkosten (26.000 €).

Die in dieser Position veranschlagten Sachkosten fir das ,Projekt DMS* in Hohe von 93.000 € wer-
den aus einer zweckgebundenen Rucklage finanziert (siehe auch Erlauterungen zu den Bilanzbe-
wegungen).

Es ist beabsichtigt, den Papierdruck des Kirchlichen Amtsblatts (KABI.) mit Ablauf des Jahres 2022
einzustellen. Dafir ist allerdings eine gesetzliche Grundlage nétig, die im November 2022 als ,Ver-
kiindungsgesetz* durch die Landessynode verabschiedet werden soll. Wird dieses Gesetz gestoppt
oder verschoben, muss das Amtsblatt im Jahr 2023 zunachst wie gehabt gedruckt werden. Um auf
der sicheren Seite zu sein, werden die Ansatze flir Schriftenproduktion (35.000 €) sowie fiir Porto-
kosten (3.000 €) fur das Haushaltsjahr 2023 nicht abgesenkt. Wird die gesetzliche Regelung wie

geplant beschlossen, ist mit einem Absinken dieser Posten auf nahe Null (mit ggf. kleinsten Restbe-
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Vorkostenstellen

Kostenstellen 0100 0000 bis 0909 0000

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
tragen) fir die Haushaltsjahre 2024 ff. zu rechnen. Die Kosten fiir Datenverarbeitung (1.500 €) blei-
ben dagegen bestehen. Auch wenn das KABI. als Papierprodukt abgewickelt wird, wird es weiterhin
fur den Online-Vertrieb produziert. Perspektivisch ist hier fir die Zukunft mit steigenden EDV-
Support-Kosten zu rechnen, etwa fiir Zertifizierungs-Aufwendungen.
Die Aufwendungen fiir Gebdudebewirtschaftung weisen die Kosten fir Gerateprifungen, Alarmver-
folgungen, Hauswartmaterial etc. aus.
Die Instandhaltung von Sachanlagegiitern umfasst die Instandhaltungskosten der Dienstfahrzeuge
sowie der Betriebs- und Geschéftsausstattung.

13. | Abschreibungen und Wertkorrekturen:
Die Abschreibungen teilen sich auf in die Abschreibung der Betriebs- und Geschéaftsausstattung
(382.800 €) sowie immaterieller Vermdgensgegenstande (44.700 €).

14. | Sonstige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen:

Bei der Zufiihrung zu Sonderposten handelt es sich um die Bildung von (investiven) Sonderposten
ohne Finanzdeckung fir neu zu beschaffende, von den Kirchenkreisen finanzierte, myObolus-
Lizenzen, die Uber die Abschreibungsdauer ertragswirksam aufgel6st werden und somit die Ab-

schreibungen ,neutralisieren®.

Unter der Position Abgaben, Besitz- und Verkehrssteuern, Versicherungen werden die Nebenkosten
der Dienstfahrzeuge, wie Kfz-Versicherungen (15.500 €) und -steuern (4.000 €), sowie die Kosten

fur die Aktenvernichtung (3.000 €) ausgewiesen.

Die Mieten und Pachten umfassen die Miet- bzw. Leasingraten der Dienstgebaude (1.169.100 €),
Betriebs- und Geschéaftsausstattung (80.000 €), Dienstfahrzeuge (63.000 €) sowie sonstigen Miet-
und Leasingaufwand (32.000 €).

Unter Betriebs- und Energiekosten werden die entsprechenden Betriebskostenvorauszahlungen fur
die Dienstgebaude (702.300 €) und die laufenden Unterhaltungskosten der Dienstfahrzeuge
(35.000 €) dargestellt.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Vorkostenstellen

Kostenstellen 0100 0000 bis 0909 0000

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

18. | Einanzertrage:
Es handelt sich hierbei im Wesentlichen um die Zinsertrdge der Rucklagen, die nach den Bestim-
mungen den Ricklagen zuzufiihren sind, sowie der Rickstellungen dieser Kostenstellengruppe.

23. | Jahresiberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Fehlbetrag in Héhe von 104.900 € aus.

Bilanzbewegungen:

Bei den Einnahmen aus Bilanzbewegungen handelt es sich um eine Entnahme aus der freien Rick-
lage des Dezernates T in Hohe von 113.200 € zur Finanzierung von Personalkosten der Archivau-
Renstelle in Greifswald sowie des Projektes ,Zeitgeschichtliche Forschung Pommern®. Hinzu kom-
men Entnahmen aus der Substanzerhaltungsriicklage des Dezernates L/Inneren Dienstes in Hohe
von 60.000 € fur Anschaffungen und Ersatzbeschaffungen von Mobiliar und Entnahmen aus EDV-
Substanzerhaltungsriicklagen bzw. der allgemeinen EDV-Rick-lage fiir Investitionen in die IT-
Ausstattung in Hohe von 260.000 € sowie Entnahmen aus der zweckgebundenen DMS-Riicklage in
Hoéhe von 143.000 € zur Deckung des Sachaufwands dieses Bereichs (vgl. Erlauterungen zu Ifd. Nr.

12) und der hier notwendigen Investitionen.

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf Anschaffungen, die im Anlagevermogen
aufzunehmen sind. Es handelt sich hierbei um die Beschaffung von Mobiliar fir das LKA (60.000 €),
Investitionen in die IT-Ausstattung (260.000 €) und Investitionen im Rahmen des DMS-Projektes
(50.000 €). Die Finanzierung erfolgt wie oben genannt aus Ricklagen.

Aulerdem sind Zinsertrage, die den Riicklagen zuzufiihren sind, in Héhe von 303.000 € zu berilck-

sichtigen.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Kirchenleitende Gremien

Kostenstellen 1100 0000 bis 1715 0300

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

2.277.800,00 €
1.500,00 €

170.700,00 €

2.203.100,00 €
1.500,00 €

132.400,00 €

871,61€

1.486.100,00 €
196.194,50 €

500,00 €

9.407,00 €

39.113,61 €

10.361,77 €

66.245,64 €

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrége

2.450.000,00 €

2.337.000,00 €

1.808.794,13 €

9. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen

12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern

13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)

14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

200,00 €
14.500,00 €

854.400,00 €

108.000,00 €

1.035.700,00 €

10.500,00 €

8.200,00 €

9.800,00 €
299.100,00 €
87.500,00 €

22.100,00 €

200,00 €
4.500,00 €

839.300,00 €

108.000,00 €

1.038.700,00 €
10.700,00 €

5.400,00 €

9.700,00 €
276.300,00 €
82.000,00 €
100,00 €

22.100,00 €

76.774,36 €
16.030,48 €
11.318,91 €

65.189,75 €

138.925,49 €
58,53 €
844.716,92 €
602,27 €
6.198,91 €

9.347,53 €

3.963,08 €
286.927,51 €
82.317,61€
13.069,60 €

5.494,50 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

2.450.000,00 €

2.397.000,00 €

1.560.935,45 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit -60.000,00 € 247.858,68 €
18. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen

Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 28.500,00 € 14.400,00 € 47.492,04 €
19. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV

Zinsen und ahnliche Aufwendungen
20. Finanzergebnis 28.500,00 € 14.400,00 € 47.492,04 €
21. Jahresergebnis vor Steuern 28.500,00 € -45.600,00 € 295.350,72 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) 28.500,00 € -45.600,00 € 295.350,72 €
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Kostenstellen 1100 0000 bis 1715 0300

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Kirchenleitende Gremien

Umlage Registratur

Umlage Blicherei
Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle

3.350.100,00 €

3.090.800,00 €

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) 28.500,00 € -45.600,00 € 295.350,72 €
Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal -2.715.700,00 € -2.465.800,00 € -2.626.662,86 €
Umlage Gebaude -148.000,00 € -134.200,00 € -193.700,61 €
Umlage MAV -20.800,00 € -22.200,00 € -14.43591 €
Umlage Fuhrpark -10.900,00 € -11.400,00 € -7.233,14 €
Umlage Fahrer
Umlage Sitzungsdienst
Umlage EDV -209.200,00 € -197.800,00 € -180.345,20 €
Umlage Zentrale -34.900,00 € -39.400,00 € -37.415,28 €
Umlage Smartphones -12.600,00 € -13.400,00 € -11.483,62 €
Umlage Druckerei -3.200,00 € -3.200,00 € -2.175,06 €
Umlage Poststelle -53.900,00 € -57.400,00 € -56.232,52 €
Umlage Innerer Dienst -140.900,00 € -146.000,00 € -130.543,02 €

3.260.227,22 €

24. Summe der Umlagen

25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) 28.500,00 € -45.600,00 € 295.350,72 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 60.000,00 € 296.436,98 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 28.500,00 € 14.400,00 € 591.787,70 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)
Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Synode

Kostenstellen 1100 0000 bis 1131 1900

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen 415.000,00 € 399.800,00 € 367.700,00 €
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren 2.611,62 €
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrige 415.000,00 € 399.800,00 € 370.311,62 €
9. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehalter 24.647,37 €
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung 6.856,55 €
Sonstige Personalaufwendungen 400,00 € 400,00 € 733,28 €
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche 100,00 €

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten
11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand 399.800,00 € 447.300,00 € 281.201,72 €
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.) 500,00 € 100,00 € 184,23 €
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen 600,00 € 300,00 € 297,50 €
Mieten und Pachten 7.700,00 € 7.700,00 € 23.751,62 €
Betriebs- und Energiekosten 4.500,00 € 2.500,00 € 4.200,00 €
Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre 1.000,00 €

Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung

Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen 1.500,00 € 1.500,00 € 295,00 €
15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen 415.000,00 € 459.800,00 € 343.267,27 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit -60.000,00 € 27.044,35 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 7.100,00 € 3.800,00 € 12.926,05 €

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis 7.100,00 € 3.800,00 € 12.926,05 €
21. Jahresergebnis vor Steuern 7.100,00 € -56.200,00 € 39.970,40 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) 7.100,00 € -56.200,00 € 39.970,40 €
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Kostenstellen 1100 0000 bis 1131 1900

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Synode

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) 7.100,00 € -56.200,00 € 39.970,40 €
Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal -236.000,00 € -209.100,00 € -153.618,75 €
Umlage Gebaude
Umlage MAV -2.700,00 € -2.700,00 € -1.266,31 €
Umlage Fuhrpark -2.900,00 € -3.100,00 € -1.941,16 €
Umlage Fahrer
Umlage Sitzungsdienst
Umlage EDV -25.100,00 € -22.100,00 € -14.956,68 €
Umlage Zentrale -4.500,00 € -4.800,00 € -3.282,04 €
Umlage Smartphones -1.200,00 € -1.300,00 € -850,64 €
Umlage Druckerei -600,00 € -700,00 € -439,23 €
Umlage Poststelle -7.000,00 € -6.900,00 € -4.932,68 €
Umlage Innerer Dienst -18.300,00 € -17.600,00 € -11.451,14 €
Umlage Registratur
Umlage Blicherei
Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle 298.300,00 € 268.300,00 € 192.738,63 €
24. Summe der Umlagen
25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) 7.100,00 € -56.200,00 € 39.970,40 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 60.000,00 € 115.642,74 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 7.100,00 € 3.800,00 € 155.613,14 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Synode

Kostenstellen 1100 0000 bis 1131 1900

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

12.

14.

18.

23.

allgemein:
Per 30.06.2022 sind im Synodenbiro 2,641 Stellen besetzt, darin enthalten sind 1 Stelle fir Refe-

rentinnen und Referenten sowie 1,641 Stellen flir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Fir 2023 sind zwei prasente Synodentagungen (je drei Tage), eine digitale Synodentagung (drei

Tage) und eine Wahlsynode zur Wahl einer bischoéflichen Person (eintagig) geplant.

Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Unter dieser Position ist der Plananteil der Kostenstellengruppe Synode ausgewiesen, um den Be-

darf dieser Kostenstellengruppe auszugleichen.

Personalaufwendungen:

Bei den sonstigen Personalaufwendungen handelt es sich im Wesentlichen um Aus- und Fortbil-

dungskosten der Mitarbeitenden im Synodenburo.

Sach- und Dienstaufwendungen:

Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst insbesondere die Tagungs- und Reisekosten der
vier Synodentagungen (389.900 €).

Dariiber hinaus sind in dieser Position Aufwendungen fiir Offentlichkeitsarbeit (6.000 €) und der
sonstige allgemeine Geschafts- und Verwaltungsaufwand (Buromaterial, Aufwandsentschadigungen
usw.) (3.900 €) enthalten.

Sonstige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen:

Die Mieten und Pachten enthalten die Mietkosten des Synodenblros, die Betriebs- und Energiekos-

ten die entsprechenden Betriebskostenvorauszahlungen.

Die librigen gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen beinhalten die Verfigungsmittel der Synoden-

prases.

Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um die Zinsertrage der Rucklagen dieser Kostenstellengruppe, die nach den

Bestimmungen den Riicklagen zuzufiihren sind.

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Uberschuss in Héhe von 7.100 €, der Zinsertrage, aus.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Synode

Kostenstellen 1100 0000 bis 1131 1900

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

Bilanzbewegungen:

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Riicklagen zuzu-

fihren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Kirchenleitung

Kostenstellen 1400 0000 bis 1417 0000

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

1.202.500,00 €

170.700,00 €

1.150.500,00 €

125.700,00 €

441.200,00 €
180.000,00 €

1.903,41 €

500,01 €

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrége

1.373.200,00 €

1.276.200,00 €

623.603,42 €

9. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen

12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern

13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)

14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

200,00 €
10.700,00 €

854.400,00 €

100.000,00 €

348.700,00 €

100,00 €

2.400,00 €

100,00 €
55.000,00 €

1.600,00 €

200,00 €
700,00 €

839.300,00 €

100.000,00 €

297.900,00 €
100,00 €

1.200,00 €

100,00 €
35.000,00 €

100,00 €

1.600,00 €

52.089,59 €
7.576,77 €
7.480,61 €

42.989,75 €

127.500,97 €

239.448,97 €
116,47 €

2.036,39 €

43.398,04 €
13.324,02 €
8.337,95 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

1.373.200,00 €

1.276.200,00 €

544.299,53 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit

79.303,89 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

9.100,00 €

4.500,00 €

12.531,32 €

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

9.100,00 €

4.500,00 €

12.531,32 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

9.100,00 €

4.500,00 €

91.835,21 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen)

9.100,00 €

4.500,00 €

91.835,21 €
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Kostenstellen 1400 0000 bis 1417 0000

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Kirchenleitung

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) 9.100,00 € 4.500,00 € 91.835,21 €
Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal -791.000,00 € -661.700,00 € -964.754,08 €
Umlage Gebaude -90.900,00 € -82.400,00 € -152.616,66 €
Umlage MAV -4.600,00 € -5.100,00 € -5.825,02 €
Umlage Fuhrpark -6.300,00 € -6.500,00 € -4.151,87 €
Umlage Fahrer
Umlage Sitzungsdienst
Umlage EDV -48.300,00 € -47.700,00 € -75.648,46 €
Umlage Zentrale -7.700,00 € -9.000,00 € -15.097,39 €
Umlage Smartphones -2.400,00 € -2.400,00 € -3.827,87 €
Umlage Druckerei -2.600,00 € -2.500,00 € -1.735,83 €
Umlage Poststelle -11.900,00 € -13.200,00 € -22.690,31 €
Umlage Innerer Dienst -31.100,00 € -33.400,00 € -52.675,26 €
Umlage Registratur
Umlage Blicherei
Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle 996.800,00 € 863.900,00 € 1.299.022,75 €
24. Summe der Umlagen
25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) 9.100,00 € 4.500,00 € 91.835,21 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 162.344,53 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 9.100,00 € 4.500,00 € 254.179,74 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Kirchenleitung

Kostenstellen 1400 0000 bis 1417 0000

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
allgemein:
Per 30.06.2022 sind in der Kirchenleitung (Buro der Kirchenleitung, Stabsstelle Pravention, Landes-
kirchliche Beauftragte) 11,103 Stellen besetzt, darin enthalten sind 7 Stellen fur Referentinnen und
Referenten (davon 3 Pfarrstellen) sowie 4,103 Stellen fir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
In der Kostenstellengruppe Kirchenleitung werden die Sachkosten der Kirchenleitung, der Stabsstel-
le Pravention sowie der Landeskirchlichen Beauftragten fir Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vor-
pommern und Hamburg ausgewiesen.

2. Ertrdge aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Unter der Position Schiiisselzuweisungen ist der Plananteil der Kostenstellengruppe Kirchenleitung
ausgewiesen, um den Bedarf dieser Kostenstellengruppe auszugleichen.

7. Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage:
Es handelt sich hierbei um die Refinanzierung der Sachkosten und Projektmittel der Stabsstelle
Pravention. Insgesamt werden fir die Finanzierung der Personal- (734.200 €, s. Vorkostenstellen)
und Sachkosten (170.700 €, s. Erlduterungen der Ifd. Nrn. 12 und 14) 823.200 € fir die Stabsstelle
aus dem Haushalt Gesamtkirche (Kostenstelle 3106 1200) bereitgestellit.

9. Personalaufwendungen:
Die Personalaufwendungen umfassen Aufwendungen fir die Aus- und Fortbildung der Mitarbeiten-
den im Bereich der Kirchenleitung (10.000 €) sowie Aufmerksamkeiten bzw. Geschenke an die Mit-
arbeitenden inkl. deren pauschaler Versteuerung (900 €).

10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
In den Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche ist eine Zuweisung an das Kommunikationswerk
in Héhe von insgesamt 850.400 € fur Personal- (705.100 €) und Sachkosten (145.300 €) ausgewie-
sen. Darlber hinaus sind in dieser Position ein Zuschuss der Landeskirchlichen Beauftragten fur
Schleswig-Holstein zum Landeserntedankfest in Héhe von 3.000 € und andere Zuschisse in Hohe
von insgesamt 1.000 € enthalten.

11. | Zuschusse, sonstige Zuwendungen an Dritte:

Unter den sonstigen Zuwendungen werden die Unterstitzungsleistungen fir Opfer sexualisierter

Gewalt in Hohe von 100.000 € ausgewiesen.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Kirchenleitung

Kostenstellen 1400 0000 bis 1417 0000

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

12. | Sach- und Dienstaufwendungen:
Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst den allgemeinen Geschaftsaufwand (Blromate-
rial, Porti, Blcher, Zeitschriften usw.) (565.700 €), Tagungs- und Reisekosten (182.700 €), Aufwen-
dungen fiir Offentlichkeitsarbeit (26.100 €) sowie sonstige Verwaltungskosten (z.B. Honorare und
Aufwandsentschadigungen) (84.200 €).
Hierin enthalten sind die Aufwendungen fiir die Empfange der Kirchenleitung und Veranstaltungen
der Landeskirchlichen Beauftragten.
Der anteilige Geschafts- sowie Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand der Stabsstelle Pravention
betragt insgesamt 115.700 €.

14. | Sonstige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen:
Die Mieten und Pachten enthalten die Gebaudemiete der Stabsstelle Pravention (55.000 €).
Die dbrigen gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen betreffen die Verfugungsmittel der Landes-
kirchlichen Beauftragten flir Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern.

18. | Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um die Zinsertrage der Ricklagen, die nach den Bestimmungen den Rickla-
gen zuzuflhren sind.

23. | Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Uberschuss in Héhe von 9.100 €, der Zinsertrage, aus.

Bilanzbewegungen:

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Riicklagen zuzu-
fuhren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Bischoéfinnen/Bischofe

Kostenstellen 1700 0000 bis 1715 0300

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

660.300,00 €
1.500,00 €

652.800,00 €
1.500,00 €

6.700,00 €

871,61€

677.200,00 €
16.194,50 €

500,00 €

9.407,00 €

39.113,61 €

5.846,74 €

65.745,63 €

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrége

661.800,00 €

661.000,00 €

814.879,09 €

9. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen

12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern

13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)

14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

3.400,00 €

8.000,00 €

287.200,00 €
10.400,00 €

5.300,00 €

9.100,00 €
236.400,00 €
83.000,00 €

19.000,00 €

3.400,00 €

8.000,00 €

293.500,00 €
10.600,00 €

4.100,00 €

9.300,00 €
233.600,00 €
79.500,00 €

19.000,00 €

37,40 €
1.597,16 €
3.105,02 €

22.100,00 €

11.424,52 €
58,53 €
324.066,23 €
602,27 €
6.082,44 €

7.126,91 €

3.665,58 €
219.777,85 €
64.793,59 €
3.731,65 €

5.199,50 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

661.800,00 €

661.000,00 €

673.368,65 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit

141.510,44 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

12.300,00 €

6.100,00 €

22.034,67 €

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

12.300,00 €

6.100,00 €

22.034,67 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

12.300,00 €

6.100,00 €

163.545,11 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen)

12.300,00 €

6.100,00 €

163.545,11 €
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Kostenstellen 1700 0000 bis 1715 0300

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Bischoéfinnen/Bischofe

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) 12.300,00 € 6.100,00 € 163.545,11 €
Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal -1.688.700,00 € -1.595.000,00 € -1.508.290,03 €
Umlage Gebaude -57.100,00 € -51.800,00 € -41.083,95 €
Umlage MAV -13.500,00 € -14.400,00 € -7.344,58 €
Umlage Fuhrpark -1.700,00 € -1.800,00 € -1.140,11 €
Umlage Fahrer
Umlage Sitzungsdienst
Umlage EDV -135.800,00 € -128.000,00 € -89.740,06 €
Umlage Zentrale -22.700,00 € -25.600,00 € -19.035,85 €
Umlage Smartphones -9.000,00 € -9.700,00 € -6.805,11 €
Umlage Druckerei
Umlage Poststelle -35.000,00 € -37.300,00 € -28.609,53 €
Umlage Innerer Dienst -91.500,00 € -95.000,00 € -66.416,62 €
Umlage Registratur
Umlage Blicherei
Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle 2.055.000,00 € 1.958.600,00 € 1.768.465,84 €
24. Summe der Umlagen
25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) 12.300,00 € 6.100,00 € 163.545,11 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 18.449,71 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 12.300,00 € 6.100,00 € 181.994,82 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Bischofinnen/Bischoéfe

Kostenstellen 1700 0000 bis 1715 0300

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
allgemein:
Per 30.06.2022 sind in den Bischofskanzleien 21,744 Stellen besetzt, darin enthalten sind 4 Stellen
fur bischoéfliche Personen, 5 Stellen fur Referentinnen und Referenten (davon 5 Pfarrstellen) sowie
12,744 Stellen fur Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Unter der Position Schliisselzuweisungen ist der Plananteil der Kostenstellengruppe Bischdéfinnen/
Bischofe ausgewiesen, um den Bedarf dieser Kostenstellengruppe auszugleichen.
Die sonstigen Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich betreffen die Kostenbeteiligung der Kir-
chenkreise an der Koordinierungskommission (Koko) Schleswig-Holstein.

9. Personalaufwendungen:
Unter dieser Position werden Aufwendungen fir Aus- und Fortbildung, Zuschisse zu Gemein-
schaftsveranstaltungen sowie Geschenke der bzw. an die Mitarbeitenden der Bischofskanzleien
ausgewiesen.

11. | Zuschuisse, sonstige Zuwendungen an Dritte:
Unter den sonstigen Zuwendungen sind die Bezuschussung von Publikationen (Druckkostenzu-
schisse) und weitere Zuwendungen in Héhe von jeweils 4.000 € eingeplant.

12. | Sach- und Dienstaufwendungen:
Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst den Geschéftsaufwand der Bischofskanzleien
(Buromaterial, Porti, Blicher, Zeitschriften usw.) (49.200 €), Aufwendungen fir Unterkunft und Ver-
pflegung (81.700 €) sowie Reisekosten (44.400 €) der bischéflichen Personen und der Mitarbeiten-
den der Bischofskanzleien, Aufwendungen fiir Veranstaltungen (58.100 €), Offentlichkeitsarbeit
(28.500 €) und Honorare (15.500 €) sowie sonstige Verwaltungskosten (9.800 €).
Die Instandhaltung von Sachanlagegtitern umfasst die Instandhaltungskosten der technischen Anla-
gen, der Betriebs- und Geschéaftsausstattung sowie der Dienstfahrzeuge der Bischofskanzleien.

13. | Abschreibungen und Wertkorrekturen:

Eingeplant sind die Abschreibungen fir die Betriebs- und Geschéftsausstattung der Bischofskanz-

leien.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Bischofinnen/Bischoéfe

Kostenstellen 1700 0000 bis 1715 0300

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

14. | Sonstige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen:
Die Abgaben, Besitz- und Verkehrssteuern, Versicherungen betreffen insbesondere die Nebenkos-
ten (Kfz-Versicherungen und -Steuern) (8.700 €) der Dienstfahrzeuge der bischéflichen Personen.
Unter den Mieten und Pachten werden die Gebaude-, Garagen- und Stellplatzmieten (181.000 €)
der Bischofskanzleien ebenso wie die Dienstwohnungszuschisse (18.400 €) und Leasinggebihren
der Dienstfahrzeuge (37.000 €) der bischoflichen Personen ausgewiesen.
Bei den Betriebs- und Energiekosten handelt es sich um die entsprechenden Betriebskostenvoraus-
zahlungen fur die Dienstgebaude (60.500 €) und um die laufende Unterhaltung der Dienstfahrzeuge
(22.500 €) der bischoflichen Personen.
Die dbrigen gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen beinhalten die Verfliigungsmittel der bischofli-
chen Personen.

18. | Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um die Zinsertrage der Ricklagen dieser Kostenstellengruppe, die nach den
Bestimmungen den Ricklagen zuzufiihren sind.

23. | Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Uberschuss in Hoéhe von 12.300 €, der Zinsertrage, aus.

Bilanzbewegungen:

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Rucklagen zuzu-
fuhren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)
Allgemeine Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Landeskirchenamt

Kostenstellen 3100 0000 bis 3914 0000

Im Folgenden werden die Veranschlagungen im Bereich des Landeskirchenamtes dargestellt. Zur Uber-
sicht Uber die Aufgaben der einzelnen Dezernate des LKA findet sich auf der folgenden Seite ein Schau-
bild.

Diese Darstellung ist nicht zwangslaufig identisch mit der Kostenstellenstruktur. Die Kostenstellen sind auf
die Bedurfnisse der Bewirtschaftung zugeschnitten und erfordern daher teilweise einen anderen Blickwin-
kel. Daher fachern sie die Aufgaben zum Teil deutlich weiter auf, wahrend an anderen Stellen eine zu-

sammengefasste Bewirtschaftung ausreichend ist.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Organigramm des Landeskirchenamtes
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Landeskirchenamt

Kostenstellen 3100 0000 bis 3914 0000

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
1. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose 133.600,00 € 133.700,00 € 130.451,36 €
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen 345.000,00 € 345.000,00 € 433.592,19 €

. Ertrége aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

. Zuschiisse von Dritten

Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen

Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

. Sonstige gewdhnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren

Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

8.559.300,00 €
24.500,00 €

200.000,00 €

64.500,00 €

211.200,00 €

1.089.000,00 €

8.221.300,00 €
24.300,00 €

187.900,00 €

4.500,00 €

236.900,00 €

942.800,00 €

8.407.600,00 €
386.165,32 €

3.326.519,82 €

378.905,81 €

51.333,33 €
2.602,22 €
10.309,90 €

1.284.127,04 €

Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertréage

10.627.100,00 €

10.096.400,00 €

14.411.606,99 €

10

1.

12.

13.

14.

15.

. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegiitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

4.324.800,00 €
105.000,00 €
74.800,00 €

521.800,00 €
3.217.900,00 €

158.800,00 €

500.000,00 €
1.194.300,00 €
5.000,00 €
206.900,00 €

382.300,00 €
48.100,00 €
2.200,00 €

268.900,00 €
201.000,00 €

4.800,00 €

4.232.100,00 €
120.000,00 €
74.700,00 €

551.400,00 €
2.865.500,00 €

152.700,00 €

500.000,00 €
1.111.000,00 €
5.000,00 €
223.200,00 €

400.400,00 €

1.400,00 €
2.600,00 €
256.600,00 €
145.200,00 €
2.500,00 €

4.800,00 €

3.826.588,33 €
322.539,40 €
52.261,90 €

2.861.806,51 €
3.194.300,00 €

2.240,00 €
178.307,72 €

178,50 €
449.475,15 €
836.012,72 €

5.028,01 €
728.746,91 €

125.428,55 €

3.386.109,23 €
3.528,32 €
252.774,53 €
142.817,48 €
29.566,99 €

208.029,99 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen 11.216.600,00 € 10.649.100,00 € 16.605.740,24 €
17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit -589.500,00 € -552.700,00 € -2.194.133,25 €
18. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen

Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrége 179.800,00 € 81.400,00 € 342.400,65 €
19. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV

Zinsen und dhnliche Aufwendungen 400,00 € 400,00 € 381,51 €
20. Finanzergebnis 179.400,00 € 81.000,00 € 342.019,14 €
21. Jahresergebnis vor Steuern -410.100,00 € -471.700,00 € -1.852.114,11 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) -410.100,00 € -471.700,00 € -1.852.114,11 €
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Kostenstellen 3100 0000 bis 3914 0000

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Landeskirchenamt

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen)

-410.100,00 €

-471.700,00 €

-1.852.114,11 €

Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal

Umlage Gebaude

Umlage MAV

Umlage Fuhrpark

Umlage Fahrer

Umlage Sitzungsdienst

Umlage EDV

Umlage Zentrale

Umlage Smartphones

Umlage Druckerei

Umlage Poststelle

Umlage Innerer Dienst

Umlage Registratur

Umlage Blicherei
Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle

-13.112.400,00 €
-1.404.700,00 €
-102.500,00 €
-113.900,00 €
-56.100,00 €
-63.800,00 €
-969.700,00 €
-172.400,00 €
-26.400,00 €
-17.000,00 €
-264.500,00 €
-885.100,00 €
-661.100,00 €
-191.800,00 €

18.041.400,00 €

-12.556.100,00 €
-1.274.500,00 €
-100.800,00 €
-119.300,00 €
-54.300,00 €
-69.000,00 €
-843.800,00 €
-178.500,00 €
-28.700,00 €
-19.700,00 €
-260.300,00 €
-862.900,00 €
-635.300,00 €
-192.100,00 €

17.195.300,00 €

-11.488.884,38 €
-1.195.624,68 €
-46.600,15 €
-90.258,56 €
-24.604,88 €
-1.710,01 €
-565.362,42 €
-120.779,13 €
-23.392,56 €
-13.132,35 €
-181.522,53 €
-466.398,78 €
-559.670,16 €
-163.263,32 €

14.941.203,91 €

24. Summe der Umlagen

25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) -410.100,00 € -471.700,00 € -1.852.114,11 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 582.600,00 € 551.700,00 € 3.081.918,16 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 172.500,00 € 80.000,00 € 1.229.804,05 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Bauwesen (B)

Kostenstellen 3100 0000 bis 3117 0500

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

122.500,00 €

345.000,00 €
170.400,00 €
3.400,00 €

200.000,00 €

211.200,00 €

122.500,00 €

345.000,00 €
240.400,00 €
3.400,00 €

187.900,00 €

216.000,00 €

122.250,00 €

433.592,19 €
180.900,00 €
213.969,04 €
3.279.299,82 €

321.932,34 €

51.333,33 €
802,22 €
25,56 €

62.686,57 €

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrége

1.052.500,00 €

1.115.200,00 €

4.666.791,07 €

9. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen

12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern

13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)

14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

122.500,00 €
1.500,00 €

110.000,00 €

419.100,00 €
200.000,00 €

350.600,00 €

5.900,00 €

122.500,00 €
1.500,00 €

110.000,00 €

421.500,00 €
216.300,00 €

367.900,00 €

900,00 €

122.250,00 €
154,82 €

179.513,49 €

509.624,73 €
3.882,39 €
722.243,60 €

76.098,42 €
3.290.904,86 €
320,32 €
35.912,36 €

7.629,13 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

1.209.600,00 €

1.240.600,00 €

4.948.534,12 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit -157.100,00 € -125.400,00 € -281.743,05 €
18. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen

Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 30.400,00 € 13.200,00 € 50.935,63 €
19. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV

Zinsen und ahnliche Aufwendungen
20. Finanzergebnis 30.400,00 € 13.200,00 € 50.935,63 €
21. Jahresergebnis vor Steuern -126.700,00 € -112.200,00 € -230.807,42 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) -126.700,00 € -112.200,00 € -230.807,42 €
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Kostenstellen 3100 0000 bis 3117 0500

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Bauwesen (B)

Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle

2.881.000,00 €

2.727.800,00 €

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) -126.700,00 € -112.200,00 € -230.807,42 €
Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal -2.040.700,00 € -1.922.200,00 € -1.548.992,75 €
Umlage Gebaude -229.000,00 € -207.700,00 € -192.826,25 €
Umlage MAV -11.900,00 € -12.300,00 € -6.584,81 €
Umlage Fuhrpark -37.300,00 € -39.000,00 € -24.672,97 €
Umlage Fahrer
Umlage Sitzungsdienst -7.900,00 € -7.600,00 € -190,00 €
Umlage EDV -115.600,00 € -106.100,00 € ST7.77473 €
Umlage Zentrale -20.000,00 € -21.800,00 € -17.066,61 €
Umlage Smartphones -6.700,00 € -7.200,00 € -6.379,79 €
Umlage Druckerei -2.400,00 € -2.100,00 € -1.455,20 €
Umlage Poststelle -30.700,00 € -31.700,00 € -25.649,93 €
Umlage Innerer Dienst -129.500,00 € -131.900,00 € -72.792,33 €
Umlage Registratur -225.400,00 € -216.800,00 € -190.831,47 €
Umlage Biicherei -23.900,00 € -21.400,00 € -18.140,37 €

2.183.357,21 €

24. Summe der Umlagen

25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) -126.700,00 € -112.200,00 € -230.807,42 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 151.200,00 € 124.500,00 € 444.555,83 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 24.500,00 € 12.300,00 € 213.748,41 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Dezernat Bauwesen (B)

Kostenstellen 3100 0000 bis 3117 0500

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
allgemein:
Per 30.06.2022 sind im Dezernat Bauwesen 21,2016 Stellen besetzt, darin enthalten sind 1 Stelle
fur die Dezernentin bzw. den Dezernenten, 9,4871 Stellen fir Referentinnen und Referenten sowie
10,7145 Stellen fur Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

1. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit:
Entgelte flr die sicherheitstechnische Betreuung der Kirchenkreise und Kirchengemeinden mit
ihren Dienststellen und Einrichtungen gem. Praventionskonzept der EKD sowie ggf. Arbeitssicher-
heitsgesetz und DGUV Vorschrift 2 auf der Grundlage von vertraglich geregelten Betreuungsver-
einbarungen (vgl. Erlduterungen zu Ifd. Nr. 9).
Bei den Erlésen aus Verwaltungsleistungen handelt es sich um Leistungen der Kirchenkreise, die
den auf sie entfallenden Anteil zur Sicherstellung der arbeitsmedizinischen Betreuung ihrer Mitar-
beitenden entsprechend der Anzahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erstatten (vgl. Erlauterun-
gen zu Ifd. Nr. 12).

2. Ertrdge aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Unter der Position Schllisselzuweisungen ist der Plananteil der Kostenstellengruppe Dezernat
Bauwesen ausgewiesen, um den Bedarf dieser Kostenstellengruppe auszugleichen.
Die sonstigen Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich (3.400 €) betreffen zweckgebundene
Zuweisungen des Kirchenkreises Schleswig-Flensburg sowie der Kirchengemeinde Schleswig fiir
den Dom Schleswig.

3. | Zuschusse von Dritten:
Staatsleistungen des Landes Schleswig-Holstein fiir die laufende Bauunterhaltung des Schleswiger
Doms.

6. Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten:

Es handelt sich hierbei um die Auflésung von investiven Sonderposten ohne Finanzdeckung fiir die
Turmsanierung des Schleswiger Doms. Den Ertragen stehen Abschreibungen in entsprechender
Hoéhe gegentber.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Dezernat Bauwesen (B)

Kostenstellen 3100 0000 bis 3117 0500

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

9. | Personalaufwendungen:
Aufwand flr die sicherheitstechnische Betreuung der Kirchenkreise und Kirchengemeinden mit
ihren Dienststellen und Einrichtungen gem. Praventionskonzept der EKD sowie ggf. Arbeitssicher-
heitsgesetz und DGUV Vorschrift 2 auf der Grundlage von vertraglich geregelten Betreuungsver-
einbarungen (vgl. Erlduterungen zu Ifd. Nr. 1).

10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Die Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche erstrecken sich auf
- Zuweisungen an Kirchengemeinden fiir baufachtechnische Gutachten flir die weitere Beratung

(75.000 €) und
- Zuweisungen an Kirchengemeinden flr die Durchfihrung von Wettbewerben zur Erlangung von
kunstlerischen Entwirfen fir die Gestaltung von sakralen Ausstattungsgegenstanden (35.000 €).

12. | Sach- und Dienstaufwendungen:
Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst Reisekosten Dritter nebst Unterkunft und Ver-
pflegung, Aufwand fir den Tag der Foérdervereine und sonstige Verwaltungskosten (Honorare,
Mitgliedsbeitrage, Bewirtungskosten etc.).
Die Nordkirche hat sich dem Vertrag der EKD mit der B.A.D. Gesundheitsvorsorge GmbH zur Si-
cherstellung der arbeitsmedizinischen Betreuung der Mitarbeitenden in allen Gliedkirchen der EKD
angeschlossen (360.000 €). Die Kirchenkreise erstatten dem LKA den auf sie entfallenden Anteil
(345.000 €) (vgl. Erlauterungen zu Ifd. Nr. 1).
Die Instandhaltung von Sachanlagegiitern bezieht sich auf die reguldre Bauunterhaltung des
Schleswiger Doms (200.000 €).

13. | Abschreibungen und Wertkorrekturen:
Unter dieser Position sind im Wesentlichen die Abschreibungen fir das Gebaude, die Aullenanla-
gen, die Betriebs- und Geschéaftsausstattung sowie der umfangreichen Turmsanierung des
Schleswiger Doms ausgewiesen.

14. | Sonstige gew6hnliche kirchliche Aufwendungen:

Die Zufiihrung zu Sonderposten beinhaltet Zinsertrage, die den entsprechenden Spenden-

Sonderposten zugefuhrt werden.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Dezernat Bauwesen (B)

Kostenstellen 3100 0000 bis 3117 0500

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

18. | Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um die Zinsertrage der Ricklagen, Sonderposten und Rickstellungen die-
ser Kostenstellengruppe, die nach den Bestimmungen ggf. den Ricklagen zuzufihren sind.

23. | Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Fehlbetrag in Hohe von 126.700 € aus, der den Riicklagen entnom-

men wird.

Bilanzbewegungen:

Die Einnahmen aus Bilanzbewegungen weisen die Riicklagenentnahmen fiir den regularen Bauun-
terhalt des Schleswiger Doms sowie die MalRnhahme ,Energiecontrolling in der Nordkirche — Inter-

Watt" aus.

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Rucklagen zuzu-

fUhren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Kirche und Gesellschaft (KG)

Kostenstellen 3200 0000 bis 3217 0000

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

1.000,00 €

613.900,00 €

4.500,00 €

45.000,00 €

1.000,00 €

553.600,00 €

4.500,00 €

631.200,00 €

5.073,23 €

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrége

664.400,00 €

559.100,00 €

636.273,23 €

9. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen

12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern

13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)

14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

17.200,00 €
598.900,00 €

68.400,00 €

6.800,00 €
538.600,00 €

33.400,00 €

50,00 €

221.801,27 €
613.200,00 €

7.500,00 €

12.495,23 €
150,00 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

684.500,00 €

578.800,00 €

855.196,50 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit

-20.100,00 €

-19.700,00 €

-218.923,27 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

10.800,00 €

6.000,00 €

26.086,61 €

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

10.800,00 €

6.000,00 €

26.086,61 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

-9.300,00 €

-13.700,00 €

-192.836,66 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen)

-9.300,00 €

-13.700,00 €

-192.836,66 €
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Kostenstellen 3200 0000 bis 3217 0000

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Kirche und Gesellschaft (KG)

Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle

1.555.700,00 €

1.368.400,00 €

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) -9.300,00 € -13.700,00 € -192.836,66 €
Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal -1.130.500,00 € -979.100,00 € -902.919,13 €
Umlage Gebaude -124.800,00 € -113.200,00 € -105.042,07 €
Umlage MAV -8.100,00 € -8.000,00 € -3.545,66 €
Umlage Fuhrpark -9.700,00 € -10.200,00 € -6.432,45 €
Umlage Fahrer
Umlage Sitzungsdienst -7.900,00 € -7.600,00 € -190,00 €
Umlage EDV -72.900,00 € -64.000,00 € -41.878,70 €
Umlage Zentrale -13.600,00 € -14.200,00 € -9.189,72 €
Umlage Smartphones -3.700,00 € -4.000,00 € -2.977,23 €
Umlage Druckerei -2.400,00 € -2.200,00 € -1.455,19 €
Umlage Poststelle -21.000,00 € -20.700,00 € -13.811,49 €
Umlage Innerer Dienst -79.900,00 € -78.800,00 € -41.360,12 €
Umlage Registratur -57.300,00 € -45.000,00 € -39.671,89 €
Umlage Biicherei -23.900,00 € -21.400,00 € -18.140,37 €

1.186.614,02 €

24. Summe der Umlagen

25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) -9.300,00 € -13.700,00 € -192.836,66 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 20.100,00 € 19.700,00 € 218.923,27 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 10.800,00 € 6.000,00 € 26.086,61 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Dezernat Kirche und Gesellschaft (KG)

Kostenstellen 3200 0000 bis 3217 0000

Ifd. | Erlauterungen
Nr.
allgemein:
Per 30.06.2022 sind im Dezernat Kirche und Gesellschaft 12,8693 Stellen besetzt, darin enthalten
sind 1 Stelle fir die Dezernentin bzw. den Dezernenten, 6 Stellen flr Referentinnen und Referenten
sowie 5,8693 Stellen fir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Der Ergebnisplan des Dezernates Kirche und Gesellschaft (KG) setzt sich aus den folgenden Kos-
tenstellen zusammen:
o Dezernat (Sachkosten Dezernat und Kammer fiir Dienste und Werke, Zuweisung Institutionsbe-
ratung, Schlichtungsstelle nach dem Kinder- und Jugendgesetz — KJG)
o Zielorientierte Planung (ZOP)
o Zllchower-Zissower Diakonen- und Diakoninnengemeinschaft (ZZDD) — ein unselbstandiges
Werk der Evangelisch-Lutherischen Kirche Norddeutschlands, das seit 2019 Uber das Dezernat
KG abgerechnet wird und sich ausschlieRlich Gber Ertrdge und Ricklagen finanziert
o Projektbegleitung Fundraising Dom Schleswig (mit der Umstrukturierung der theologischen De-
zernate in 2022 neu hinzugekommen)
1. Ertrdge aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit:
Fir die Rustzeiten der ZZDD sind Teilnehmendenbeitrage geplant.
2. Ertrdge aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Unter der Position Schliisselzuweisungen ist der Plananteil der Kostenstellengruppe des Dezernates
KG zum Ausgleich des Bedarfs ausgewiesen. Der im Vergleich zum Vorjahr héhere Bedarf ist auf
Personal- und Betriebskostensteigerungen in der Institutionsberatung zurlickzufiihren (s. Ifd. Nr. 10).
4. Kollekten und Spenden:
Es wird mit Spenden fiir die ZZDD - insbesondere von den Mitgliedern — gerechnet.
7. Sonstige gewdhnliche kirchliche Ertrage:
Die dbrigen gewdbhnlichen kirchlichen Ertrdge sind die Zuweisung des Kommunikationswerkes fir
die Projektbegleitung Fundraising Dom Schleswig.
10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Bei den Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche ist die Zuweisung an den Hauptbereich ,Schu-

le, Gemeinde- und Religionspadagogik” fur die Unterstitzung eines Forschungsprojekts zur Qualitat
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Dezernat Kirche und Gesellschaft (KG)

Kostenstellen 3200 0000 bis 3217 0000

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

12.

18.

23.

und Qualitatsentwicklung im evangelischen Religionsunterricht geplant, die aus einer Ricklage des
Dezernates KG finanziert wird (rd. 7 TEUR). Fir die Datenbankpflege im Rahmen der Projektbeglei-
tung Fundraising Dom Schleswig erhalt die Bischofskanzlei eine Personalkostenerstattung (10

TEUR), die aus der Zuweisung des Kommunikationswerkes finanziert wird (s. Ifd. Nr. 7).

Bei der Position Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten handelt es sich um die Zuweisung an den
Haushalt der Arbeitsstelle Institutionsberatung (Personal- und Sachausstattung). Die im Vergleich
zum Vorjahr hdhere Zuweisung ist auf Personal- und Betriebskostensteigerungen zurtickzufiihren. In

2021 konnten noch Haushaltsmittel aufgrund einer Pflichtvakanz eingespart werden.

Sach- und Dienstaufwendungen:

Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst den Geschéaftsaufwand des Dezernates, der
Kammer fir Dienste und Werke und der Schlichtungsstelle nach KJG (insges. 11 TEUR) sowie fir
ZOP (4 TEUR) und die Projektbegleitung fiir das Fundraising Dom Schleswig (35 TEUR), die durch
eine zweckgebundene Zuweisung des Kommunikationswerkes finanziert wird (s. Ifd. Nr. 7). Zudem
ist hier der aus Ertrdgen und Ricklagen finanzierte Geschéaftsaufwand der ZZDD (rd. 18 TEUR)

veranschlagt.

Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um die Zinsertrdge der Ricklagen dieser Kostenstellengruppe, die nach den

Bestimmungen den Riicklagen zuzufiihren sind.

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Fehlbetrag von 9.300 € aus, der durch Riicklagenentnahmen ausge-

glichen wird (s. Bilanzbewegungen).

Bilanzbewegungen:

Bei den Einnahmen aus Bilanzbewegungen handelt es sich um Ricklagenentnahmen fir die Unter-
stlitzung eines Forschungsprojekts im Hauptbereich ,Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik*®
(7.200 €, s. Ifd. Nr. 10) und fir den Geschaftsaufwand der ZZDD, der nicht durch die geplanten Er-
trage gedeckt werden kann (12.900 €).

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage (10.800 €), die den Rickla-

gen zuzuflhren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Finanzen (F)

Kostenstellen 3300 0000 bis 3314 0100

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

70.200,00 €

20.600,00 €

52.300,00 €

20.600,00 €

56.800,00 €
144.623,74 €

208.582,45 €

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrége

90.800,00 €

72.900,00 €

410.006,19 €

9. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen

12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern

13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)

14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

20.200,00 €

114.300,00 €

5.900,00 €

20.200,00 €

52.300,00 €

2.100.050,00 €

50,00 €

54.213,84 €

759,25 €

2.406,35 €

208.000,00 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

140.400,00 €

72.500,00 €

2.365.479,44 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit

-49.600,00 €

400,00 €

-1.955.473,25 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

87.700,00 €

34.800,00 €

162.673,34 €

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

400,00 €

400,00 €

381,51€

20. Finanzergebnis

87.300,00 €

34.400,00 €

162.291,83 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

37.700,00 €

34.800,00 €

-1.793.181,42 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen)

37.700,00 €

34.800,00 €

-1.793.181,42 €
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Kostenstellen 3300 0000 bis 3314 0100

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Finanzen (F)

Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle

2.353.100,00 €

2.181.600,00 €

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) 37.700,00 € 34.800,00 € -1.793.181,42 €
Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal -1.738.100,00 € -1.613.700,00 € -1.266.307,10 €
Umlage Gebaude -187.000,00 € -169.700,00 € -159.204,26 €
Umlage MAV -15.900,00 € -15.800,00 € -6.711,43 €
Umlage Fuhrpark -10.800,00 € -11.300,00 € -7.149,49 €
Umlage Fahrer
Umlage Sitzungsdienst -7.900,00 € -7.600,00 € -190,00 €
Umlage EDV -148.300,00 € -130.400,00 € -79.270,39 €
Umlage Zentrale -27.000,00 € -28.000,00 € -17.394,82 €
Umlage Smartphones -600,00 € -600,00 € -850,64 €
Umlage Druckerei -2.400,00 € -2.200,00 € -1.455,19 €
Umlage Poststelle -41.000,00 € -40.700,00 € -26.143,19 €
Umlage Innerer Dienst -121.500,00 € -117.700,00 € -61.933,31 €
Umlage Registratur -28.600,00 € -22.500,00 € -19.852,60 €
Umlage Biicherei -24.000,00 € -21.400,00 € -18.140,37 €

1.664.602,79 €

24. Summe der Umlagen

25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) 37.700,00 € 34.800,00 € -1.793.181,42 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 50.000,00 € 1.972.604,01 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 87.700,00 € 34.800,00 € 179.422,59 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen flr die Kostenstellengruppe Dezernat Finanzen (F)

Kostenstellen 3300 0000 bis 3314 0100

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
allgemein:
Per 30.06.2022 sind im Dezernat Finanzen 29,1613 Stellen besetzt, darin enthalten sind 1 Stelle fur
die Dezernentin bzw. den Dezernenten, 5,2894 Stellen flr Referentinnen und Referenten sowie
22,8719 Stellen fur Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Unter der Position Schliisselzuweisungen ist der Plananteil der Kostenstellengruppe Dezernat Fi-
nanzen ausgewiesen, um den Bedarf dieser Kostenstellengruppe auszugleichen.

7. Sonstige gewdhnliche kirchliche Ertrage:
Bei den (dibrigen gewdbhnlichen kirchlichen Ertrdgen handelt es sich um eine zweckgebundene Zu-
wendung der EKD fur die Militérseelsorge. Der dagegen stehende Aufwand ist unter der Ifd. Nr. 10
veranschlagt.

10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Bei den Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche handelt es sich im Wesentlichen um den
zweckgebundenen Zuschuss fur zentrale Aufgaben der Evangelischen Militarseelsorge an den
Evangelischen Leitenden Militdrdekan in Kiel (vgl. Erlauterungen zu Ifd. Nr. 7).

12. | Sach- und Dienstaufwendungen:
Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst Aufwendungen in Hohe von 57.700 € fir Betrieb
und Wartung der Buchhaltungssoftware NAV16 sowie in Hohe von 4.900 € fir den Druck des Haus-
halts und sonstige Aufwendungen in Hohe von 1.700 €. Darlber hinaus sind 50.000 € fir Honorare
fur die Digitalstrategie der Nordkirche eingeplant. Dieser Aufwand ist durch eine entsprechende
Ricklagenentnahme gedeckt (vgl. Bilanzbewegungen).

13. | Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen auf immaterielle Vermbgensgegenstédnde des Anlagevermégens fallen in Hohe von
5.900 € an.

18. | Finanzertrage:

Es handelt sich hierbei um die Zinsertrage der in dieser Kostenstellengruppe geflihrten Riicklagen,

die nach den Bestimmungen den Ricklagen zuzufuhren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen flr die Kostenstellengruppe Dezernat Finanzen (F)

Kostenstellen 3300 0000 bis 3314 0100

Ifd. | Erlauterungen
Nr.
23. | Jahresiberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Uberschuss in Héhe von 37.700 € aus.

Bilanzbewegungen:

Die Einnahmen aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf eine Riicklagenentnahme zur Deckung
des Aufwands flr die Digitalstrategie der Nordkirche (vgl. Ifd. Nr. 12).

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Ricklagen zuzu-
fuhren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Leitung (L)

Kostenstellen 3400 0000 bis 3412 0199

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

61.400,00 €

1.019.400,00 €

44.400,00 €

909.600,00 €

1.575,00 €

57.700,00 €

997.355,00 €

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrége

1.080.800,00 €

954.000,00 €

1.056.630,00 €

9. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen

12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern

13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)

14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1.055.300,00 €

1.600,00 €

2.000,00 €

17.100,00 €

4.800,00 €

928.500,00 €

1.600,00 €

2.000,00 €

17.100,00 €

4.800,00 €

839.098,94 €
171.932,93 €
15,00 €

7.831,85 €

26,04 €

38,04 €

29,99 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

1.080.800,00 €

954.000,00 €

1.018.972,79 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit

37.657,21 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

5.600,00 €

2.900,00 €

11.908,06 €

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

5.600,00 €

2.900,00 €

11.908,06 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

5.600,00 €

2.900,00 €

49.565,27 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen)

5.600,00 €

2.900,00 €

49.565,27 €

182




Kostenstellen 3400 0000 bis 3412 0199

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Leitung (L)

Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle

1.846.600,00 €

1.736.300,00 €

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) 5.600,00 € 2.900,00 € 49.565,27 €
Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal -1.365.000,00 € -1.272.600,00 € -1.866.696,04 €
Umlage Gebaude -150.300,00 € -136.400,00 € -126.872,65 €
Umlage MAV -6.800,00 € -7.800,00 € -3.545,67 €
Umlage Fuhrpark -13.500,00 € -14.100,00 € -23.810,49 €
Umlage Fahrer -56.100,00 € -54.300,00 € -24.604,88 €
Umlage Sitzungsdienst -8.000,00 € -7.700,00 € -190,00 €
Umlage EDV -67.800,00 € -68.500,00 € -47.861,37 €
Umlage Zentrale -11.400,00 € -13.700,00 € -9.189,72 €
Umlage Smartphones -4.200,00 € -4.600,00 € -4.253,20 €
Umlage Druckerei -2.500,00 € -2.200,00 € -1.455,19 €
Umlage Poststelle -17.500,00 € -20.000,00 € -13.811,50 €
Umlage Innerer Dienst -62.200,00 € -68.000,00 € -35.699,74 €
Umlage Registratur -57.300,00 € -45.000,00 € -39.671,90 €
Umlage Biicherei -24.000,00 € -21.400,00 € -18.140,37 €

2.215.802,72 €

24. Summe der Umlagen

25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) 5.600,00 € 2.900,00 € 49.565,27 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 14.881,91 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 5.600,00 € 2.900,00 € 64.447,18 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Dezernat Leitung (L)

Kostenstellen 3400 0000 bis 3412 0199

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
allgemein:
Per 30.06.2022 sind im Dezernat Leitung 33,3095 Stellen besetzt, darin enthalten sind 1 Stelle fir
die Prasidentin bzw. den Prasidenten, 6,1125 Stellen fiur Referentinnen und Referenten sowie
26,197 Stellen fur Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Der groRte Teil der Arbeitsgebiete, die zum Dezernat Leitung gehéren, wird in den Vorkostenstellen
abgebildet (siehe KSt. 0100 0000 ff.).
Ebenso werden die Reisekosten, die Kosten der Offentlichkeitsarbeit sowie die Aus-, Fort- und Wei-
terbildungskosten seit dem Haushaltsjahr 2017 in den Vorkostenstellen abgebildet.

2. Ertrége aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Unter dieser Position ist der Plananteil der Kostenstellengruppe Dezernat Leitung ausgewiesen, um
den Bedarf dieser Kostenstellengruppe auszugleichen.

7. Sonstige gewdhnliche kirchliche Ertrage:
Hierbei handelt es sich um die Erstattung der Personalkosten der landeskirchlichen Mitarbeitenden
aus dem ehemaligen Oberkirchenrat der Ev.-Luth. Landeskirche Mecklenburgs (ELLM) sowie dem
Konsistorium der Pommerschen Ev. Kirche (PEK), die von der Landeskirche zum ELKM bzw. PEK
gestellt wurden (vgl. Erlduterung zu Ifd. Nr. 9). Die Kostenerstattung erfolgt auf der Grundlage von
Personalgestellungsvertragen.

9. Personalaufwendungen:

Die Léhne und Gehélter betreffen die Personalkosten der landeskirchlichen Mitarbeitenden aus dem
ehemaligen Oberkirchenrat der Ev.-Luth. Landeskirche Mecklenburgs (ELLM) sowie dem Konsisto-
rium der Pommerschen Ev. Kirche (PEK), die von der Landeskirche zum ELKM bzw. PEK gestellt
wurden.

Von den Personalkosten der gestellten Mitarbeitenden der PEK ist ein geringer Anteil von der Lan-
deskirche zu tragen. Die bis zum Jahr 2018 ganzlich von der Landeskirche finanzierten Stellen wur-
den in die Finanzierung des PEK Uberflihrt. Es verbleibt lediglich ein Betrag von 35.900 €, der aus

dem landeskirchlichen Haushalt finanziert wird.

Die sonstigen Personalaufwendungen weisen Aus- und Fortbildungskosten (1.500 €) sowie Aufwen-
dungen fir Aufmerksamkeiten und Geschenke an Mitarbeitende (100 €) der Beauftragten fur Ge-

schlechtergerechtigkeit aus.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Dezernat Leitung (L)

Kostenstellen 3400 0000 bis 3412 0199

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

1.

12.

14.

18.

23.

Zuschusse, sonstige Zuwendungen an Dritte:

Bei den sonstigen Zuwendungen handelt es sich um Zuschlisse im Rahmen des Mentoring-
Programms (1.500 €) sowie um Druckkostenzuschiisse (500 €), die von der Beauftragten fir Ge-

schlechtergerechtigkeit gewahrt werden.

Sach- und Dienstaufwendungen:

Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst im Wesentlichen den Geschéftsaufwand
(1.100 €), Aufwendungen fiir Offentlichkeitsarbeit (2.000 €), Reisekosten sowie Aufwendungen fiir
Unterkunft und Verpflegung (9.300 €) und weiteren Verwaltungsaufwand (Sitzungskosten, Honorare

usw.) (4.700 €) der Beauftragten fir Geschlechtergerechtigkeit.

Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen:

Die lbrigen gewbhnlichen kirchlichen Aufwendungen beinhalten die Verfiigungsmittel des Prasiden-

ten des Landeskirchenamtes.

Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um die Zinsertrage der Ricklagen, die nach den Bestimmungen den Rickla-

gen zuzuflhren sind.

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Uberschuss in Héhe von 5.600 €, der Zinsertrage, aus.

Bilanzbewegungen:

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Rucklagen zuzu-

fihren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Personal im Verkiindigungsdienst (P)

Kostenstellen 3600 0000 bis 3612 0000

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

5.486.500,00 €

5.241.900,00 €

5.478.100,00 €

338,67 €

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrége

5.486.500,00 €

5.241.900,00 €

5.478.438,67 €

9. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen

12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern

13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)

14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

2.890.000,00 €
105.000,00 €
70.000,00 €

70.000,00 €
2.616.500,00 €

35.000,00 €

2.937.500,00 €
120.000,00 €
70.000,00 €

77.000,00 €
2.321.900,00 €

35.000,00 €

2.691.671,33 €
121.507,54 €
50.844,08 €

36.500,00 €
2.581.100,00 €

2.240,00 €
2.561,70 €

16.495,25 €

11.419,95 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

5.786.500,00 €

5.561.400,00 €

5.514.339,85 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit -300.000,00 € -319.500,00 € -35.901,18 €
18. Finanzertrage

Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen

Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 17.500,00 € 10.200,00 € 38.975,62 €
19. Finanzaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV

Zinsen und ahnliche Aufwendungen
20. Finanzergebnis 17.500,00 € 10.200,00 € 38.975,62 €
21. Jahresergebnis vor Steuern -282.500,00 € -309.300,00 € 3.074,44 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) -282.500,00 € -309.300,00 € 3.074,44 €
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Kostenstellen 3600 0000 bis 3612 0000

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Personal im Verkiindigungsdienst (P)

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) -282.500,00 € -309.300,00 € 3.074,44 €
Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal -1.283.900,00 € -1.183.000,00 € -1.042.019,02 €
Umlage Gebaude -129.800,00 € -117.800,00 € -108.662,87 €
Umlage MAV -8.700,00 € -8.600,00 € -4.178,82 €
Umlage Fuhrpark -7.100,00 € -7.400,00 € -4.687,50 €
Umlage Fahrer
Umlage Sitzungsdienst -8.100,00 € -7.700,00 € -190,00 €
Umlage EDV -80.400,00 € -70.700,00 € -50.852,70 €
Umlage Zentrale -14.500,00 € -15.100,00 € -10.830,74 €
Umlage Smartphones -3.600,00 € -4.000,00 € -2.551,92 €
Umlage Druckerei -2.400,00 € -2.200,00 € -1.455,20 €
Umlage Poststelle -22.300,00 € -22.100,00 € -16.277,83 €
Umlage Innerer Dienst -73.100,00 € -71.300,00 € -40.759,82 €
Umlage Registratur -73.000,00 € -70.200,00 € -61.822,87 €
Umlage Biicherei -24.000,00 € -21.300,00 € -18.140,37 €
Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle 1.730.900,00 € 1.601.400,00 € 1.362.429,66 €
24. Summe der Umlagen
25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) -282.500,00 € -309.300,00 € 3.074,44 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 300.000,00 € 319.500,00 € 257.000,00 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 17.500,00 € 10.200,00 € 260.074,44 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Dezernat Personal im Verkiindigungsdienst (P)

Kostenstellen 3600 0000 bis 3612 0000

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
allgemein:
Per 30.06.2022 sind im Dezernat Personal im Verkundigungsdienst 16,2692 Stellen besetzt, darin
enthalten sind 1 Stelle fir die Dezernentin bzw. den Dezernenten, 4,5 Stellen fur Referentinnen und
Referenten (davon 3,5 Pfarrstellen) sowie 10,7692 Stellen fiir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Unter der Position Schliisselzuweisungen ist der Plananteil der Kostenstellengruppe Dezernat Per-
sonal im Verkiindigungsdienst ausgewiesen, um den Bedarf dieser Kostenstellengruppe auszuglei-
chen.

9. Personalaufwendungen:
Léhne und Gehélter:
Veranschlagt sind die Personalaufwendungen fir Vikariatsplatze.
2023 werden jeweils zwanzig Personen das Vikariat zum 1. April und zum 1. Oktober unmittelbar
nach den Examina beginnen kénnen.
Die geringfligige Reduzierung bei den Personalaufwendungen resultiert daraus, dass sich die Dauer
des Vikariates von 29 auf 25 Monate verringert hat und eine Vikarin sowie ein Vikar auf Grund eines
Berufswechsels das Vikariat vorzeitig beendet haben. Die beiden Vikariatsplatze waren bis in das
Jahr 2023 geplant.
Im Jahre 2023 beenden mit Ablauf des 30. April und mit Ablauf des 31. Oktober zwei Vikariatsgrup-
pen den Vorbereitungsdienst.
Zwei Vikariatsgruppen, die im Jahr 2022 das Vikariat begonnen haben, setzen ihre Ausbildung fort.
Des Weiteren befindet sich eine Gruppe im Nachqualifizierungsvikariat. Die Gruppe hat im Marz
2021 die Ausbildung begonnen und wird mit Ablauf des 31. Oktober 2023 das Nachqualifizierungs-
vikariat beenden. Die Finanzierung des Nachqualifizierungsvikariates wird aus der Ricklage des
Dezernats P geplant.
Die sozialen Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung umfassen Beihilfen und Firsorgeleistungen.
Innerhalb der sonstigen Personalaufwendungen sind Umzugskostenvergltungen abgebildet.

10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Die Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche setzen sich zusammen aus der Beteiligung an den

Betriebskosten des Ratzeburger Doms (25.000 €), den Kosten fur den Kirchenmusiker der Dom-
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Dezernat Personal im Verkiindigungsdienst (P)

Kostenstellen 3600 0000 bis 3612 0000

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

12.

18.

23.

kirchgemeinde (10.000 €) sowie eine zweckgebundene Zuweisung an das Predigerseminar fiir das
Nachqualifizierungsvikariat (Sach-, Fahrt-, Honorarkosten), die aus der Ricklage des Dezernats
finanziert wird (35.000 €) (vgl. Bilanzbewegungen).

Die Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten betrifft die Zufihrung an die Haushalte des Pastoralkol-
legs (791.000 €) und des Predigerseminars (1.825.500 €).

Sach- und Dienstaufwendungen:

Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst insbesondere Reisekosten (18.000 €) und Kos-
ten fur Unterkunft und Verpflegung (17.000 €).

Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um die Zinsertrage der Ricklagen dieser Kostenstellengruppe (17.500 €), die
nach den Bestimmungen den Ricklagen zuzufiihren sind.

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist ein Defizit in Hohe von 282.500 € aus.

Bilanzbewegungen:

Die Einnahmen aus Bilanzbewegungen betreffen die Riicklagenentnahmen aus der freien Riicklage
des Dezernats P zur Finanzierung der Personalkosten des Nachqualifizierungsvikariats in Héhe von
265.000 € (vgl. Erlauterungen zu Ifd. Nr. 9) und aus der zweckgebundenen Riicklage ,Malinahmen
PK|PS|VL® des Dezernats P zur Finanzierung der Sachkosten des Nachqualifizierungsvikariats in
Hoéhe von 35.000 € (vgl. Erlauterungen zu Ifd. Nr. 10).

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Riicklagen zuzu-

fihren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Recht (R)

Kostenstellen 3700 0000 bis 3711 0200

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

48.800,00 €

48.800,00 €

66,70 €

48.800,00 €

1.914,55 €

4.059,00 €

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrége

48.800,00 €

48.800,00 €

54.840,25 €

9. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen

12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern

13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)

14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1.000,00 €

1.000,00 €

46.800,00 €

1.000,00 €

1.000,00 €

46.800,00 €

700,00 €

22.028,71 €
397,64 €
324,24 €

53,55 €

66,90 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

48.800,00 €

48.800,00 €

23.571,04 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit

31.269,21 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

2.200,00 €

1.100,00 €

3.664,43 €

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

2.200,00 €

1.100,00 €

3.664,43 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

2.200,00 €

1.100,00 €

34.933,64 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen)

2.200,00 €

1.100,00 €

34.933,64 €
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Kostenstellen 3700 0000 bis 3711 0200

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Recht (R)

Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle

1.819.600,00 €

1.744.200,00 €

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) 2.200,00 € 1.100,00 € 34.933,64 €
Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal -1.207.600,00 € -1.147.900,00 € -1.063.601,26 €
Umlage Gebaude -188.800,00 € -171.300,00 € -165.998,11 €
Umlage MAV -8.900,00 € -10.400,00 € -5.191,86 €
Umlage Fuhrpark -12.600,00 € -13.200,00 € -8.332,64 €
Umlage Fahrer
Umlage Sitzungsdienst -8.000,00 € -7.700,00 € -190,00 €
Umlage EDV -87.900,00 € -90.500,00 € -64.313,72 €
Umlage Zentrale -15.000,00 € -18.500,00 € -13.456,37 €
Umlage Smartphones -1.800,00 € -1.900,00 € -850,64 €
Umlage Druckerei -2.400,00 € -2.200,00 € -1.455,19 €
Umlage Poststelle -23.000,00 € -26.900,00 € -20.223,98 €
Umlage Innerer Dienst -77.400,00 € -86.600,00 € -48.648,39 €
Umlage Registratur -162.200,00 € -145.800,00 € -128.475,65 €
Umlage Biicherei -24.000,00 € -21.300,00 € -18.140,37 €

1.538.878,18 €

24. Summe der Umlagen

25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) 2.200,00 € 1.100,00 € 34.933,64 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 2.200,00 € 1.100,00 € 34.933,64 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen

191




Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Dezernat Recht (R)

Kostenstellen 3700 0000 bis 3711 0200

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
allgemein:
Per 30.06.2022 sind im Dezernat Recht 14,62813 Stellen besetzt, darin enthalten sind 1 Stelle fir
die Dezernentin bzw. den Dezernenten, 7,75 Stellen flr Referentinnen und Referenten sowie
5,87813 Stellen fur Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
In den Ansatzen wurde weitgehend der Planungsstand der Vorjahre Gibernommen, wenn auch die
nun (hoffentlich) endende Corona-Pandemie zu allerhand Planungsunsicherheiten gefiihrt hat. Man
sieht dies an weitgehend nicht genutzten Planansatzen der Jahre 2020 und 2021. Wir rechnen aber
einstweilen nicht mit plétzlichen ,Aufholeffekten® etwa im Bereich Fortbildungskosten, Veranstaltun-
gen auf der Bak usw.
Kostenstelle 3711 0200 — Geschéftsstelle Kirchengerichte:
Dem Dezernat R ist die Geschéftsstelle der Kirchengerichte in Hamburg zugeordnet. Die Kostenstel-
le erfasst den Sachaufwand der Geschéftsstelle sowie die Reisekosten und Aufwandsentschadigun-
gen der ehrenamtlichen Richterinnen und Richter.

2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Unter der Position Schliisselzuweisungen ist der Plananteil der Kostenstellengruppe Dezernat Recht
ausgewiesen, um den Bedarf dieser Kostenstellengruppe auszugleichen.

9. Personalkostenaufwendungen:
Unter den sonstigen Personalaufwendungen wurden Aus- und Fortbildungskosten fiir die Mitarbei-
tenden des Dezernates Recht eingeplant.

11. | Zuschusse, sonstige Zuwendungen an Dritte:
Die Beteiligung am Stiftungstag Mecklenburg-Vorpommern (zweijahrlich) ist unter den sonstigen
Zuwendungen ausgewiesen.

12. | Sach- und Dienstaufwendungen:

Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst insbesondere den Aufwand der Geschéftsstelle
der Kirchengerichte in Hamburg (Geschaftsaufwand, Reisekosten, Aufwandsentschadigungen und
Bewirtungskosten) (insgesamt 32.000 €).

Dariiber hinaus wurden Aufwendungen flr die Rechtsreferendartagung, die Tagung des Bundesver-
bandes Deutscher Stiftungen sowie fir den Besprechungs- und Beratungsbedarf im Rahmen lan-

deskirchlicher Wahlen eingeplant (insgesamt 14.800 €).
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)
Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Dezernat Recht (R)

Kostenstellen 3700 0000 bis 3711 0200

Ifd. | Erlauterungen
Nr.

18. | Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um die Zinsertrage der Ricklagen dieser Kostenstellengruppe, die nach den

Bestimmungen den Ricklagen zuzufiihren sind.

23. | Jahresiberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Uberschuss in Héhe von 2.200 €, der Zinsertrage, aus.

Bilanzbewegungen:

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Ricklagen zuzu-

fihren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Theologie, Okumene, Diakonie (T)

Kostenstellen 3800 0000 bis 3852 2999

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten

Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrége aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

. Zuschiisse von Dritten

Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen

Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

. Sonstige gewdhnliche kirchliche Ertrage

Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren

Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

10.100,00 €

1.518.100,00 €
21.100,00 €

60.000,00 €

4.000,00 €

10.200,00 €

1.451.900,00 €
20.900,00 €

20.900,00 €

12.600,00 €

6.534,66 €

1.361.600,00 €
27.572,54 €

47.220,00 €

51.900,24 €

1.800,00 €
8.369,79 €

9.845,07 €

Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertréage

1.613.300,00 €

1.516.500,00 €

1.514.842,30 €

10

1.

12.

13.

14.

15.

. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegiitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

257.000,00 €
700,00 €
304.400,00 €
2.500,00 €

155.800,00 €

403.600,00 €
5.000,00 €
6.900,00 €

25.800,00 €

42.200,00 €
2.200,00 €
268.900,00 €
201.000,00 €

243.600,00 €
600,00 €

337.400,00 €
5.000,00 €

149.700,00 €

416.900,00 €
5.000,00 €
6.900,00 €

32.500,00 €

500,00 €
2.600,00 €
256.600,00 €
145.200,00 €
2.500,00 €

172.868,06 €
28.733,40 €
1.198,00 €

323.941,75 €

168.196,02 €
178,50 €

162.343,93 €
597,98 €
6.179,07 €

43.039,87 €

95.204,37 €
3.128,41 €
216.862,17 €
142.817,48 €
3.223,99 €

16

. Summe der gewo6hnlichen kirchlichen Aufwendungen

1.676.000,00 €

1.605.000,00 €

1.368.513,00 €

17.

Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-62.700,00 €

-88.500,00 €

146.329,30 €

18.

Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

18.600,00 €

9.800,00 €

36.721,18 €

19.

Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20.

Finanzergebnis

18.600,00 €

9.800,00 €

36.721,18 €

21.

Jahresergebnis vor Steuern

-44.100,00 €

-78.700,00 €

183.050,48 €

22

. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen)

-44.100,00 €

-78.700,00 €

183.050,48 €
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Kostenstellen 3800 0000 bis 3852 2999

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Theologie, Okumene, Diakonie (T)

Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle

3.091.000,00 €

3.173.200,00 €

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) -44.100,00 € -78.700,00 € 183.050,48 €
Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal -2.233.800,00 € -2.400.900,00 € -1.885.340,86 €
Umlage Gebaude -163.400,00 € -148.200,00 € -139.381,52 €
Umlage MAV -25.100,00 € -20.000,00 € -8.864,16 €
Umlage Fuhrpark -20.100,00 € -21.200,00 € -13.330,65 €
Umlage Fahrer
Umlage Sitzungsdienst -8.000,00 € -15.400,00 € -380,01 €
Umlage EDV -238.500,00 € -165.600,00 € -106.192,41 €
Umlage Zentrale -42.300,00 € -35.400,00 € -22.974,29 €
Umlage Smartphones -5.200,00 € -5.800,00 € -4.253,18 €
Umlage Druckerei -100,00 € -4.400,00 € -2.946,00 €
Umlage Poststelle -65.000,00 € -51.900,00 € -34.528,74 €
Umlage Innerer Dienst -208.200,00 € -171.800,00 € -90.094,57 €
Umlage Registratur -57.300,00 € -90.000,00 € -79.343,78 €
Umlage Biicherei -24.000,00 € -42.600,00 € -36.280,73 €

2.423.910,90 €

24. Summe der Umlagen

25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) -44.100,00 € -78.700,00 € 183.050,48 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 61.300,00 € 88.000,00 € 164.472,50 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 17.200,00 € 9.300,00 € 347.522,98 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)
Erliduterungen fiir die Kostenstellengruppe Dezernat Theologie, Okumene, Diakonie (T)

Kostenstellen 3800 0000 bis 3852 2999

Ifd. | Erlauterungen
Nr.

allgemein:
Per 30.06.2022 sind im Dezernat Theologie, Okumene, Diakonie 24,51542 Stellen besetzt, darin

enthalten sind 1 Stelle fir die Dezernentin bzw. den Dezernenten, 8 Stellen fir Referentinnen und

Referenten (davon 2 Pfarrstellen) sowie 15,51542 Stellen flr Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Kostenstelle 3811 0200 — Beauftragter Kieler Catrillon (Kieler Kloster):
Honorare und Auslagen flr internationale Gast-Carillonneure, die am jahrlich stattfindenden Glo-
ckensommer mitwirken und Auslagen des von der Landeskirche beauftragten Carillonneurs, der

ehrenamtlich tatig ist. AuRerdem Betriebs- und Instandsetzungskosten des Carillon.

Kostenstelle 3811 0400 — KZ-Gedenkstéttenarbeit:
Forderung der Entsendung von Freiwilligen durch Aktion Stihnezeichen und Unterstitzung der KZ-
Gedenkstatte Ladelund.

Kostenstelle 3811 0700 — Ausschiisse und Gremien:
Mittel fir folgende Ausschiisse und Gremien:

- Theologische Kammer

- Gottesdienstausschuss

- Gedenkstatten

- Ad-hoc-Ausschlisse

Kostenstellen 3812 0400 - 0420 — Kirchenmusikalische Fort- und Weiterbildung:
In dieser Kostenstellengruppe sind die Zuschisse an die Musikhochschulen Hamburg und Libeck,
das Institut fir Kirchenmusik in Greifswald, an die C- und D-Lehrgange / Aktion Orgelbank und die

C-Ausbildung Popularmusik abgebildet.

Kostenstelle 3852 0100 — Archiv Kiel allgemein:
Zur Aufrechterhaltung des regulédren Dienstbetriebes des landeskirchlichen Archivs sind zuséatzliche

Magazinflachen im Sophienblatt in Kiel beim Kirchenkreis Altholstein angemietet.

Kostenstelle 3852 0104 — Digitale Archivierung in der Nordkirche:
Vor dem Hintergrund des Konzepts zur digitalen Archivierung ist ein neuer Arbeitsbereich ,Digitales

Archiv® im Landeskirchlichen Archiv der Nordkirche eingerichtet und wird dauerhaft betrieben.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erliduterungen fiir die Kostenstellengruppe Dezernat Theologie, Okumene, Diakonie (T)

Kostenstellen 3800 0000 bis 3852 2999

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

10.

Kostenstelle 3852 2100 — Archiv Greifswald allgemein:
Gemal KL-Beschluss vom August 2020 soll in Greifswald, Karl-Marx-Platz 16, eine Archivaul3en-
stelle befristet fur 2 Jahre eingerichtet werden. Dafir soll eine auf 2 Jahre befristete 100 % Projekt-

stelle fur eine/n Dipl. Archivar/in eingerichtet werden.

Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Unter der Position Schliisselzuweisungen ist mit 1.518.100 € der Plananteil der Kostenstellengruppe
Dezernat Theologie, Okumene, Diakonie ausgewiesen, um den Bedarf dieser Kostenstellengruppe

auszugleichen.
Die sonstigen Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich beinhalten den Kostenbeitrag des Erzbis-
tums Hamburg fur die Ausbildung von Kirchenmusikerinnen und -musikern an der Musikhochschule

Lubeck.

Personalaufwendungen:

Es sind Personalaufwendungen fiir den LKMD SH und HH sowie den LKMD MV und Personalauf-
wendungen fur das Institut fir Kirchenmusik enthalten.

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Die Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche betreffen im Wesentlichen:
a) Kostenstelle 3811 0100 — Allg. theologische Arbeit:
210.700 € Zuweisungen an Verbande der Ev. Gemeinschaften
5.000 € Robert Geisendorfer Preis
b) Kostenstelle 3811 0400 — KZ-Gedenkstattenarbeit:
56.200 € ZuschuUsse fur Gedenkstatte Ladelund und Aktion Sthnezeichen Friedensdienste
Freiwilligenarbeit
c) Kostenstelle 3812 0100 — Kirchenmusik allgemein:
5.000 € Bezuschussung von Auffihrungen zeitgendssischer Kirchenmusik; die Finanzierung

erfolgt aus einer zweckgebundenen Riicklage (vgl. Bilanzbewegungen).

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten:
Zufihrung an das Pastoralkolleg (2.500 €) flr die Unterstitzung der Durchflihrung eines Theologi-

schen Tages.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erliduterungen fiir die Kostenstellengruppe Dezernat Theologie, Okumene, Diakonie (T)

Kostenstellen 3800 0000 bis 3852 2999

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

1.

12.

13.

14.

18.

Zuschusse, sonstige Zuwendungen an Dritte:

Die sonstigen Zuwendungen betreffen im Wesentlichen:

a) Kostenstelle 3811 0100 — Allg. theologische Arbeit:
5.000 € Aufarbeitung DDR-Vergangenheit (Anerkennungsleistung)

b) Kostenstelle 3811 0600 — Allg. theol. Arbeit, Zuschisse / Mitgliedsbeitrage:
20.000 € Druckkostenzuschisse

c) Kostenstelle 3812 0401 — Musikhochschulen Hamburg und Liibeck:
114.100 € Zuschiisse Musikhochschulen Hamburg und Liibeck

d) Kostenstelle 3812 0402 — Institut fir Kirchenmusik Greifswald:

4.000 € Exkursion Institut fir Kirchenmusik Universitat Greifswald

Sach- und Dienstaufwendungen:

Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst fir alle Kostenstellen insbesondere Geschafts-
aufwand (Biromaterial, Telefonkosten), Aufwendungen fir EDV und Datenverarbeitung, Offentlich-

keitsarbeit und sonstige Verwaltungskosten (z.B. Honorare, Bewirtungskosten etc.).

Abschreibungen und Wertkorrekturen:

Die Abschreibungen beziehen sich insbesondere auf den Dienstwagen (LKMD), auf die Orgelwan-

derausstellung sowie auf EDV-Ausstattung und Mobiliar des Archivs.

Sonstige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen:

Die Zufiihrung zu Sonderposten ist gegenlber dem Vorjahr stark erhoht, da die LKMD nur alle
2 Jahre Kollekten berechtigt sind.

Die Mieten und Pachten umfassen die Mieten fiir die Dienstgebaude und Betriebs- und Geschafts-

ausstattung der zugeordneten Kostenstellen.

Innerhalb der Betriebs- und Energiekosten sind die zugehorigen Betriebskostenvorauszahlungen
und die Kosten der laufenden Unterhaltung der Dienstwagen angegeben. Die Steigerung der Ener-

giekosten (+ 55.800 €) berticksichtigt die stark gestiegenen Energiekosten.

Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um die Zinsertrage fir die Riucklagen, die nach den Bestimmungen den

Rucklagen zuzufihren sind, sowie der Sonderposten dieser Kostenstellengruppe.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erliduterungen fiir die Kostenstellengruppe Dezernat Theologie, Okumene, Diakonie (T)

Kostenstellen 3800 0000 bis 3852 2999

Ifd. | Erlauterungen
Nr.
23. | Jahresiberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist ein Defizit in Hohe von 44.100 € aus.

Bilanzbewegungen:

Bei den Einnahmen aus Bilanzbewegungen handelt es sich um die Ricklagenentnahme zur Férde-
rung zeitgendssischer Kirchenmusik in Hohe von 5.700 € (vgl. Erlauterungen zu Ifd. Nr. 10) und um
Rucklagenentnahmen in Hohe von 50.000 € aus den Riicklagen des Dezernats T zur Durchfiihrung
eines Theologischen Tages. Au’erdem werden die Sachkosten in Hohe von 5.600 € fiir die Verlan-
gerung des Projektes ,Zeitgeschichtliche Forschung Pommern® bis zum 31.07.2023 aus der Ruckla-

ge finanziert.

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Ricklagen zuzu-

fihren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Dienst- und Arbeitsrecht (DAR)

Kostenstellen 3900 0000 bis 3914 0000

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich
3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

590.000,00 €

588.000,00 €

25,00 €

592.500,00 €

1.260,28 €

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrége

590.000,00 €

588.000,00 €

593.785,28 €

9. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung
Sonstige Personalaufwendungen

10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen

12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern

13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)

14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

500.000,00 €
90.000,00 €

500.000,00 €
88.000,00 €

365,53 €

449.475,15 €
50.979,18 €

5.531,01 €

4.782,63 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

590.000,00 €

588.000,00 €

511.133,50 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit

82.651,78 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

7.000,00 €

3.400,00 €

11.435,78 €

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

7.000,00 €

3.400,00 €

11.435,78 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

7.000,00 €

3.400,00 €

94.087,56 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen)

7.000,00 €

3.400,00 €

94.087,56 €
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Kostenstellen 3900 0000 bis 3914 0000

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Dezernat Dienst- und Arbeitsrecht (DAR)

Ertragsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Ertrags-Vorkostenstelle

2.763.500,00 €

2.662.400,00 €

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021
23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) 7.000,00 € 3.400,00 € 94.087,56 €
Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen
Umlage Personal -2.112.800,00 € -2.036.700,00 € -1.913.008,22 €
Umlage Gebaude -231.600,00 € -210.200,00 € -197.636,95 €
Umlage MAV -17.100,00 € -17.900,00 € -7.977,74 €
Umlage Fuhrpark -2.800,00 € -2.900,00 € -1.842,37 €
Umlage Fahrer
Umlage Sitzungsdienst -8.000,00 € -7.700,00 € -190,00 €
Umlage EDV -158.300,00 € -148.000,00 € -97.218,40 €
Umlage Zentrale -28.600,00 € -31.800,00 € -20.676,86 €
Umlage Smartphones -600,00 € -600,00 € -1.275,96 €
Umlage Druckerei -2.400,00 € -2.200,00 € -1.455,19 €
Umlage Poststelle -44.000,00 € -46.300,00 € -31.075,87 €
Umlage Innerer Dienst -133.300,00 € -136.800,00 € -75.110,50 €
Umlage Registratur
Umlage Biicherei -24.000,00 € -21.300,00 € -18.140,37 €

2.365.608,43 €

24. Summe der Umlagen

25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) 7.000,00 € 3.400,00 € 94.087,56 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 9.480,64 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 7.000,00 € 3.400,00 € 103.568,20 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Dezernat Dienst- und Arbeitsrecht (DAR)

Kostenstellen 3900 0000 bis 3914 0000

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

12.

18.

23.

allgemein:
Per 30.06.2022 sind im Dezernat Dienst- und Arbeitsrecht 26,5267 Stellen besetzt, darin enthalten

sind 1 Stelle fur die Dezernentin bzw. den Dezernenten, 6,0897 Stellen fiir Referentinnen und Refe-

renten sowie 19,437 Stellen fur Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Unter der Position Schllisselzuweisungen ist der Plananteil der Kostenstellengruppe Dezernat

Dienst- und Arbeitsrecht ausgewiesen, um den Bedarf dieser Kostenstellengruppe auszugleichen.

Sach- und Dienstaufwendungen:

Die Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen umfassen die Fallpauschale fir die

Beihilfezahlungen.

Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand betrifft EDV-Aufwendungen im Personalwesen (KIDICAP,

DEKO, Stellenmanagement und InfoCenter).

Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um die Zinsertrage der Ricklagen dieser Kostenstellengruppe, die nach den

Bestimmungen den Ricklagen zuzufiihren sind.

Jahresiberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Uberschuss in Héhe von 7.000 €, der Zinsertrage, aus.

Bilanzbewegungen:

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Riicklagen zuzu-

fihren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)
Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Datenschutzbeauftragter

Kostenstellen 8200 0000 bis 8211 0000

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021

-

. Ertrége aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrdge aus Grundvermdgen und Rechten
Besondere Umsatzerldse (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen
2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen 114.200,00 € 108.800,00 € 25.600,00 €
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich 21.000,00 €
3. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich
4. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften
5. Bestandsverdnderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhéhung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhéhung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erh6éhung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen
6. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
7. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermégen
Ertrage aus friiheren Haushaltsjahren 132,39 €
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewdhnliche kirchliche Ertrage

8. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Ertrige 135.200,00 € 108.800,00 € 25.732,39 €

9. Personalaufwendungen
Léhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstiitzung

Sonstige Personalaufwendungen 1.700,00 € 2.000,00 € 314,02 €
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche 116.300,00 € 83.100,00 €

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten
11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fir Erstattung von Verwaltungsleistungen

Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand 11.900,00 € 14.200,00 € 2.977,50 €
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegiitern 400,00 € 400,00 €
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.) 200,00 € 300,00 € 266,14 €

Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten 3.000,00 € 5.400,00 € 5.319,96 €

Betriebs- und Energiekosten 1.300,00 € 2.900,00 € 3.000,00 €

Aufwendungen fir friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermdgen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung

Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen 400,00 € 500,00 €
15. Umlageféhige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen 135.200,00 € 108.800,00 € 11.877,62 €

17. Ergebnis der gewdhnlichen kirchlichen Tatigkeit 13.854,77 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 700,00 € 400,00 € 1.305,09 €

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis 700,00 € 400,00 € 1.305,09 €
21. Jahresergebnis vor Steuern 700,00 € 400,00 € 15.159,86 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) 700,00 € 400,00 € 15.159,86 €
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Kostenstellen 8200 0000 bis 8211 0000

Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Ergebnisplan fir die Kostenstellengruppe Datenschutzbeauftragter

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (vor Umlagen) 700,00 € 400,00 € 15.159,86 €

Aufwandsverrechnung Vorkostenstellen

Umlage Personal -87.400,00 € -157.800,00 € -158.951,07 €

Umlage Gebaude

Umlage MAV -800,00 € -800,00 € -506,52 €

Umlage Fuhrpark -700,00 € -800,00 € -490,88 €

Umlage Fahrer

Umlage Sitzungsdienst

Umlage EDV -7.500,00 € -6.600,00 € -8.974,01 €

Umlage Zentrale -1.400,00 € -1.400,00 € -1.312,82 €

Umlage Smartphones -1.200,00 € -1.300,00 € -850,64 €

Umlage Druckerei -2.400,00 €

Umlage Poststelle -2.100,00 € -2.100,00 € -1.973,07 €

Umlage Innerer Dienst -5.500,00 € -5.300,00 € -4.580,46 €

Umlage Registratur

Umlage Blicherei

Ertragsverrechnung Vorkostenstellen

Umlage Ertrags-Vorkostenstelle 109.000,00 € 176.100,00 € 177.639,47 €
24. Summe der Umlagen
25. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (nach Umlagen) 700,00 € 400,00 € 15.159,86 €
zuzliglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen 266,14 €
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 700,00 € 400,00 € 15.426,00 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Datenschutzbeauftragter

Kostenstellen 8200 0000 bis 8211 0000

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

12.

14.

18.

Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Unter der Position Schliisselzuweisungen ist der Plananteil der Kostenstellengruppe Datenschutz-
beauftragter ausgewiesen, um den Bedarf dieser Kostenstellengruppe (09/12 der Planansatze 2023
und Zuweisung der Umlagen an die EKD) auszugleichen. Zum 01.10.2023 erfolgt die Ubertragung

der Datenschutzaufsicht auf die EKD.

Die Beteiligung der Diakonischen Werke an den Kosten fir die Wahrnehmung der Datenschutzauf-

sicht durch die EKD ist unter den sonstigen Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich ausgewiesen.

Personalaufwendungen:

Die sonstigen Personalaufwendungen betreffen Fortbildungskosten des DSB.

Sach- und Dienstaufwendungen:

Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst Geschaftsaufwand (Buromaterial, Bucher, Zeit-
schriften, Porti, Telefon- und Internetkosten etc.) (3.500 €), Reisekosten (4.600 €) sowie sonstige
Verwaltungskosten (z.B. EDV- und Sitzungskosten) (3.800 €).

Ab dem 01.01.2022 wird die Datenschutzaufsicht tber ihre Mitglieder und die Diakonischen Werke
durch den Datenschutzbeauftragten der EKD wahrgenommen. Die Kosten fiir die Wahrnehmung der
Datenschutzaufsicht belaufen sich nach dem vom Finanzbeirat der EKD festgestellten Finanzrah-
men flr das Jahr 2023 auf einen pauschalierten Betrag von 83.400 € (1. Schritt). Zum 01.10.2023
erfolgt die vollstandige Ubertragung der Datenschutzaufsicht auf die EKD. Dies fiihrt zu einer zwei-
ten Umlage in Héhe von 32.900 € (3/12 von 131.578 €) (2. Schritt) an die EKD (vgl. Ifd. Nr. 2).

Sonstige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen:

Die Mieten und Pachten beinhalten die Mietzahlungen fir die Raume in Demmin sowie unter Be-
triebs- und Energiekosten die entsprechenden Betriebskostenvorauszahlungen fiir die Raume in

Demmin.

Die tbrigen gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen zeigen die Verfugungsmittel des DSB.

Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um die Zinsertrage der Rucklagen dieser Kostenstellengruppe, die nach den

Bestimmungen den Ricklagen zuzufiihren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Erlauterungen fir die Kostenstellengruppe Datenschutzbeauftragter

Kostenstellen 8200 0000 bis 8211 0000

23.

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Uberschuss in Héhe von 700 €, der Zinsertrage, aus.

Bilanzbewegungen:
Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Riicklagen zuzu-

fihren sind.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Vermogens- und Kapitalplan

Hochrechnung + Zugange .I. Abgange/
Aktiva Plan gepl. Abschreibg. Plan
31.12.2022 31.12.2023
Anlagevermégen
Immaterielle Vermoégensgegenstande 136.500,00 € 0,00 € -54.100,00 € 82.400,00 €
Nicht realisierbares (sakrales) Sachanlagevermogen 27.777.300,00 € 0,00 € -346.100,00 € 27.431.200,00 €
Realisierbares Sachanlagevermégen 1.294.300,00 € 370.000,00 € -418.000,00 € 1.246.300,00 €
Finanzanlagen 3.378.300,00 € 0,00 € 0,00 € 3.378.300,00 €
Summe Anlagevermégen 32.586.400,00 € 370.000,00 € -818.200,00 € 32.138.200,00 €
Umlaufvermoégen
Vorrite 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Forderungen und sonstige Vermégensgegenstinde 1.427.000,00 € 0,00 € -4.100,00 € 1.422.900,00 €
Wertpapiere
Anlagen zur Finanzdeckung in zentraler Verwaltung 29.921.400,00 € 974.800,00 € -979.700,00 € 29.916.500,00 €
Sonstige Wertpapiere und Geldanlagen des UV 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Giro- und Kassenbestinde 2.709.600,00 € 983.800,00 € -1.881.100,00 € 1.812.300,00 €

Summe Umlaufvermoégen
Rechnungsabgrenzungsposten

Gesamtsumme Aktiva

34.058.000,00 €

68.100,00 €

1.958.600,00 €

0,00 €

-2.864.900,00 €

-30.500,00 €

33.151.700,00 €

37.600,00 €

66.712.500,00 €

2.328.600,00 €

-3.713.600,00 €

65.327.500,00 €

Hochrechnung | + Zufiihrungen/ | ./. Entnahmen/
Passiva Plan Einstellungen/ Auflésungen/ Plan
31.12.2022 Zunahmen Tilgungen 31.12.2023
Eigenkapital
Kapitalgrundbestand 20.448.500,00 € 210.000,00 € -755.700,00 € 19.902.800,00 €
Pflichtriicklagen 7.916.600,00 € 827.400,00 € -351.100,00 € 8.392.900,00 €
Andere Riicklagen 20.639.800,00 € 99.200,00 € -628.600,00 € 20.110.400,00 €
Ergebnisvortrag 735.700,00 € -735.700,00 € 0,00 €
Bilanzergebnis -598.800,00 € 598.800,00 € -485.800,00 € -485.800,00 €

Summe Eigenkapital

Sonderposten
Sonderposten mit Finanzdeckung
Sonderposten ohne Finanzdeckung
Riickstellungen
Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenliber Kreditinstituten
Sonstige Verbindlichkeiten
Summe Fremdkapital

Rechnungsabgrenzungsposten

Gesamtsumme Passiva

49.141.800,00 €

1.735.400,00 €

-2.956.900,00 €

47.920.300,00 €

324.500,00 € 48.200,00 € 0,00 € 372.700,00 €
16.186.300,00 € 3.000,00 € -211.200,00 € 15.978.100,00 €
1.040.500,00 € 0,00 € 0,00 € 1.040.500,00 €
19.400,00 € 0,00 € -3.500,00 € 15.900,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1.059.900,00 € 0,00 € -3.500,00 € 1.056.400,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

66.712.500,00 €

1.786.600,00 €

-3.171.600,00 €

65.327.500,00 €
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Erlauterungen fir den Vermoégens- und Kapitalplan

Erlduterungen

Anlagevermégen

Immaterielle Vermoégensgegenstinde:

Unter den immateriellen Vermégensgegenstédnden sind im Wesentlichen die Lizenzen fiir das Buch-
haltungsprogramm Navision ausgewiesen. Fir das Jahr 2023 sind keine Investitionen in diesem

Bereich geplant. Die Abschreibungen betragen 54.100 €.

Nicht realisierbares (sakrales) Sachanlagevermogen:

Das nicht realisierbare (sakrale) Sachanlagevermégen umfasst insbesondere den Schleswiger Dom.
Die Abschreibungen betreffen das Gebaude, die AuBenanlagen sowie die Betriebs- und Geschafts-

ausstattung und berlcksichtigen die im Jahr 2022 aktivierte Baumalinahme.

Realisierbares Sachanlagevermogen:

In das realisierbare Sachanlagevermégen sind Investitionen in Hohe von 60.000 € fir die Anschaf-
fung bzw. den Ersatz von Mobiliar im Landeskirchenamt, in Héhe von 250.000 € fiir allgemeine An-
schaffungen der EDV-Abteilung, in Hohe von 50.000 € fir Beschaffungen zur Nutzung des DMS
sowie in Héhe von 10.000 € fiir die Neubeschaffung bzw. den Austausch von Smartphones vorge-
sehen. Die Investitionen sind rucklagenfinanziert. Die Abschreibungen belaufen sich im Jahr 2023
auf 418.000 €.

Umlaufvermogen

Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande:

Unter dieser Position werden v.a. zweifelhafte Forderungen (ca. 39.500 €), Wohnungsflirsorge- bzw.
Privatdarlehen (Restdarlehen ca. 7.400 €) und von der Landeskirche gewahrte Darlehen an das
Miutterkurheim in Blisum (Restdarlehen ca. 19.400 €) ausgewiesen. Insgesamt werden 2023 von
den Darlehensnehmern 4.100 € Tilgung geleistet.

Hinzu kommen der GSC-Vorschuss zur Abrechnung der Beihilfen in Héhe von 1.349.500 € sowie

weitere kleinere Vorschiisse.

Wertpapiere:
Die Anlagen zur Finanzdeckung in zentraler Verwaltung bilden die Geldanlagen fur die Ricklagen

sowie die finanzgedeckten Sonderposten und Riickstellungen ab. Die Veranderungen ergeben sich

entsprechend der Veranderungen der Passivposten.
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Erlauterungen fir den Vermoégens- und Kapitalplan

Erlduterungen

Giro- und Kassenbesténde:

Diese Position beinhaltet die sogenannten liquiden Mittel des Mandanten Leitung und Verwaltung,

deren detaillierte Entwicklung dem Kapitalflussplan entnommen werden kann.

Eigenkapital

Das Eigenkapital besteht aus dem Kapitalgrundbestand, den Riicklagen, dem Ergebnisvortrag sowie
dem Bilanzergebnis. Die sich aus der Verwendung des Bilanzergebnisses 2022 (gemaf Haushalts-
planung 2022) ergebenden Ricklagenzufiihrungen und -entnahmen sind als Zu- bzw. Abgange

dargestellt.

Das Bilanzergebnis 2022 in Hohe von -598.800 € soll wie folgt verwendet werden:

Entnahmen aus zweckgebundenen Rucklagen: -351.100 €

davon fir Investitionen: -150.000 €
Entnahmen aus freien Riicklagen: -628.600 €

davon fur Investitionen: -60.000 €
Zufiihrungen zu zweckgebundenen Riicklagen: 827.400 €

davon zur Substanzerhaltungsrucklage: 755.700 €
Zufuhrungen zu freien Rucklagen: 99.200 €
Erhéhung des Kapitalgrundbestands wegen der Investitionen: 210.000 €
Minderung des Kapitalgrundbestands wegen der Abschreibungen: -755.700 €
-598.800 €

Der Ergebnisvortrag wurde mit der Verwendung des Jahresergebnisses 2021 aufgrund von Nr. 9.4
des Haushaltsbeschlusses 2021 gebildet. Nach der Abflihrung des entsprechenden Anteils des
Jahresergebnisses 2021 an den Mandanten Verteilung wird der Ergebnisvortrag mit der Verwen-

dung des Jahresergebnisses 2022 im Jahr 2023 aufgeldst.

Sonderposten

Sonderposten mit Finanzdeckung:

Die Sonderposten mit Finanzdeckung enthalten im Wesentlichen Sonderposten der nicht verbrauch-
ten Spenden und Kollekten fiir die Sanierung des Schleswiger Doms und die Arbeit der Landeskir-

chenmusikdirektoren, die zweckentsprechend eingesetzt werden sollen.
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Erlauterungen fir den Vermoégens- und Kapitalplan

Erlduterungen

Sonderposten ohne Finanzdeckung:

Die Sonderposten ohne Finanzdeckung umfassen insbesondere die ,investiven Sonderposten® (aus
Drittmitteln) fir die SanierungsmalRnahmen am Schleswiger Dom (Dreikdnigsschrein, Schwahl und
Turm), die Uber die jeweilige Nutzungsdauer ertragswirksam aufgeldst werden und in diesem Um-
fang den entsprechenden Abschreibungsaufwand neutralisieren. Hinzu kommen in verhaltnismanig
kleinerem Umfang Sonderposten flir die von den Kirchenkreisen genutzten und finanzierten Lizen-

zen der Programme Navision, WebClient, myObolus und Augias.

Fremdkapital

Rickstellungen:

Unter den Rickstellungen sind insbesondere Rickstellungen fur Altersteilzeiten und Arbeitszeitkon-
ten ausgewiesen. Hinzu kommen Rickstellungen des Gutachter- und des Kunstfonds sowie fur

verschiedene Projekte des Landeskirchenamtes.

Verbindlichkeiten:
Die Verbindlichkeiten gegentiber Kreditinstituten beziehen sich auf ein zinsginstiges Darlehen. Die
Tilgung belauft sich fir das Jahr 2023 auf 3.500 €.
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Kapitalflussplan

I. Operativer Bereich

1. Jahresergebnis (Jahresiiberschuss/-fehlbetrag) -485.800,00 €
2.a + Abschreibungen auf Anlagevermdégen 818.200,00 €
2.b - Wertaufholungen/Zuschreibungen auf Anlagevermdgen 0,00 €
3.a - Ertrage aus Auflésung Sonderposten -211.200,00 €
3.b  + Zuflihrungen zu Sonderposten 51.200,00 €
4.a + Zunahme der Riickstellungen 0,00 €
4.b - Abnahme der Rickstellungen 0,00 €
5.a + Abschreibungen auf Forderungen 0,00 €
5.b +/- Bestandsveranderungen 0,00 €
6.a + Verlust aus dem Abgang von Anlagevermdgen 0,00 €
6.b - Gewinn aus dem Abgang von Anlagevermdgen 0,00 €
7.a + Abnahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 34.600,00 €
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7.b - Zunahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
8.a + Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
8.b - Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
9. = Zahlungsflussergebnis aus der laufenden kirchlichen Geschaftstatigkeit (1) 207.000,00 €
Il. Investitionsbereich
10.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des Sachanlagevermégens 0,00 €
und des immateriellen Anlagevermdgens
10.b - Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen -370.000,00 €
und in das immaterielle Anlagevermégen
11.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des Finanzanlagevermogens 0,00 €
11.b - Auszahlungen flr Investitionen in das Finanzanlagevermdgen 0,00 €
12. = Zahlungsflussergebnis aus der Investitionstatigkeit (1l) -370.000,00 €
11l. (externer) Finanzierungsbereich
13.a + Einzahlungen aus Kapitalzufiihrungen 0,00 €
13.b - Auszahlungen flr Kapitalriickflihrungen -735.700,00 €
14.a + Einzahlungen aus der Aufnahme von Darlehen/Krediten 0,00 €
14.b - Auszahlungen aus der Tilgung von Darlehen/Krediten -3.500,00 €
15. = Zahlungsflussergebnis aus der Finanzierungstatigkeit (lll) -739.200,00 €
16. = Zahlungswirksame Verdanderungen des Finanzmittelbestandes (| + Il + 11l ): -902.200,00 €
IV. Interner Finanzierungsbereich
17. - Zufiihrungen an das zentral verwaltete Vermogen -974.800,00 €
18. + Entnahmen aus dem zentral verwalteten Vermdgen 979.700,00 €
19. = Zahlungsflussergebnis aus der internen Finanzierungstatigkeit (1V) 4.900,00 €
20. = Zahlungswirksame Verdanderungen des gesamten Finanzmittelbestandes (1 + 11 + 1l + IV ): -897.300,00 €

21. + Finanzmittelbestand am Anfang des Jahres
22. =Freie liquide Mittel am Ende der Periode

2.709.600,00 €
1.812.300,00 €
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Investitions- und Finanzierungsplan

Lfd. Nr.  Bezeichnung der Investition: Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Gesamt

1. Anschaff./Ersatz von Mobiliar, LKA allg. 60.000,00 € 60.000,00 €

Innenfinanzierung 0,00 €

- Entnahme aus Ruicklagen -60.000,00 € -60.000,00 €

- Verwendung Ifd. Ergebnis 0,00 €

= Saldo Innenfinanzierung -60.000,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € -60.000,00 €
AuRenfinanzierung

- Férdermittel 0,00 €

- Zweckgeb. Spenden 0,00 €

- Innere Darlehen 0,00 €

- Bankdarlehen 0,00 €

= Saldo AuRenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Saldo Investition und Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2. Anschaff./Ersatz, EDV allg. 250.000,00 € 250.000,00 €

Innenfinanzierung 0,00 €

- Entnahme aus Ruicklagen -250.000,00 € -250.000,00 €

- Verwendung Ifd. Ergebnis 0,00 €

= Saldo Innenfinanzierung -250.000,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € -250.000,00 €
AuRenfinanzierung

- Férdermittel 0,00 €

- Zweckgeb. Spenden 0,00 €

- Innere Darlehen 0,00 €

- Bankdarlehen 0,00 €

= Saldo AuRenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Saldo Investition und Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

3. Anschaff./Ersatz, DMS 50.000,00 € 50.000,00 €

Innenfinanzierung 0,00 €

- Entnahme aus Ruicklagen -50.000,00 € -50.000,00 €

- Verwendung Ifd. Ergebnis 0,00 €

= Saldo Innenfinanzierung -50.000,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € -50.000,00 €
AuRenfinanzierung

- Foérdermittel 0,00 €

- Zweckgeb. Spenden 0,00 €

- Innere Darlehen 0,00 €

- Bankdarlehen 0,00 €

= Saldo AuRenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Saldo Investition und Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

4. Anschaff./Ersatz, Telefonie 10.000,00 € 10.000,00 €

Innenfinanzierung 0,00 €

- Entnahme aus Ruicklagen -10.000,00 € -10.000,00 €

- Verwendung Ifd. Ergebnis 0,00 €

= Saldo Innenfinanzierung -10.000,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € -10.000,00 €
AuRenfinanzierung

- Férdermittel 0,00 €

- Zweckgeb. Spenden 0,00 €

- Innere Darlehen 0,00 €

- Bankdarlehen 0,00 €

= Saldo AuRenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Saldo Investition und Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Gesamtsaldo Investition u. Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €]
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Stellenplan
Funktion/ BesGr/| Zulage |[Anzahl Soll| Anzahl Anzahl |Anzahl Soll{ Anzahl Anzahl | Besetzung | Besetzung | Stellenvermerke u. Erlduterungen
Amt EntGr KBesG Stellen Uberhang- | Alternativ- Stellen Uberhang- | Alternativ- 30.06.2022; [ 30.06.2022;| KBV=Kirchenbeamtenverhiltnis
bzw. 2023 Stellen Stellen 2022 Stellen Stellen KBV/PV AngV PV=Pfarrdienstverhaltnis
TVIAV 2023 2023 2022 2022 AnaV=Angestelltenverhiltnis
Kirchenleitende Gremien
Landesbischéfin/ A13/
Landesbischof A14 BS ! ! !
Bischofin/Bischof A13/
im Sprengel A14 B4 3 3 3
Eine Pfarrstelle wurde alternativ zur
entsprechenden Beamtenstelle
Referent/in, A 13/ A15 1 1 1 1 1 (A 13 - A 15) errichtet. Sofern die
Pfarrstelle A14 Stelle im Pfarrdienstverhaltnis
besetzt wird, bleibt die entspre-
chende Beamtenstelle vakant.
Referent/in, A 13/ 5 5 3 1 0,5 Vbe: Finanzierung durch andere
Pfarrstelle A14 Stelle/n
Sofern die Stelle im Beamten- oder
Referent/in A13- 1 1 1 An_gestglltenverhéltnis besetzt wird,
A15 bleibt die entsprechende Pfarrstelle
vakant.
Sofern eine Stelle im Beamten- oder
Landeskirchliche/r A15 3 3 Angestelltenverhaltnis besetzt wird,
Beauftragte/r bleibt die entsprechende Pfarrstelle
(A 13/A 14, Zulage A 15) vakant.
Pfarrstellen wurden alternativ zu ent-
Landeskirchliche/r A13/ sprechenden Beamtenstellen errich-
Beauftragte/r, A4 A15 3 3 3 tet. Sofern eine Stelle im Pfarrdienst-
Pfarrstelle verhaltnis besetzt wird, bleibt die ent-
sprechende Beamtenstelle vakant.
Jur. Referent/in A 13/ 1 1,0 Vbe: Finanzierung durch Riick-
A14 lagenentnahme und andere Stelle/n
Referent/in K14 1 1 1 1,0 Vbe: Finanzierung durch Riick-
lagenentnahme und andere Stelle/n
Referent/in K12 45 45 3 2,0 Vbe: Finanzierung durch Riick-
lagenentnahme und andere Stelle/n
Referent/in K12 4 4,0 Vbe: Finanzierung durch Riick-
lagenentnahme und andere Stelle/n
Sekretar/in/
Assistenz, K7 9 9 9
Sachbearbeiter/in
0,25 Vbe: Wegfall spatestens
Sekretar/in, 01.02.2048
Sachbearbeiter/in K6 5,141 025 5,141 025 51127 0,5 Vbe: Finanzierung durch Ruck-
lagenentnahme und andere Stelle/n
Sekretarfin K6 05 1,0 Vbe: Finanzierung durch Riick-
lagenentnahme und andere Stelle/n
Sekretar/in K5 0,25 0,25 0,1185
Fahrer/in K4 4,5 4,5 1 4
Reinigungskraft K2 0,287 0,2564
Reinigungskraft K1 0,287
Summe 44,1780 0,2500 38,6780 1,2500 12,0000 23,4876 freie Stellenanteile:
44,4280 4 39,9280 4 35,4876 8,9404

Projekte: 0,5 Vbe Koordinierungskommission Hamburg; errichtet bis 31.12.2026
Projekte: 0,5 Vbe Koordinierungskommission Schleswig-Holstein; errichtet bis 31.12.2026
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Stellenplan
Funktion/ BesGr/| Zulage |[Anzahl Soll| Anzahl Anzahl |Anzahl Soll{ Anzahl Anzahl | Besetzung | Besetzung | Stellenvermerke u. Erlduterungen
Amt EntGr KBesG Stellen | Uberhang- | Alternativ- | Stellen | Uberhang- | Alternativ- | 30.06.2022 | 30.06.2022 | KBV=Kirchenbeamtenverhiltnis
bzw. 2023 Stellen Stellen 2022 Stellen Stellen KBV/PV AngV PV=Pfarrdienstverhaltnis
TVIAV 2023 2023 2022 2022 AnaV=Angestelltenverhiltnis
Landeskirchenamt
Prasident/in B6 1 1 1
Vizeprasident/in B3 2 2 2
Dezernent/in A16 5 6 5
FuRnote 1
. Sofern eine Stelle im Beamten- oder
Th;:f'g?:]fjif/ r ’1\1135' 12,5 12,5 8 Angestelltenverhaltnis besetzt wird,
bleibt die entsprechende Pfarrstelle
vakant.
. 12,5 Pfarrstellen wurden alternativ zu
Theologische/r
. entsprechenden Beamtenstellen er-
Referent/in, . . 5
Prarrstelle A13/ 125 135 45 richtet. Sofern eine Stelle im Pfarr-
. A14 ! ! ’ dienstverhaltnis besetzt wird, bleibt
(alternativ zur N
die entsprechende Beamtenstelle
Beamtenstelle)
vakant.
Referent/in 1,0 Vbe: befristet errichtet
! A13/ 01.01.2020 - 31.07.2023, Finanzie-
Pfarrstelle bzw. 1 1 1 -
A14 rung durch Riicklagenentnahme und
Beamtenstelle
andere Stelle/n
FuRnote 1
- 0,1 Vbe: Finanzierung durch andere
J';‘gfe“rse‘::ﬁr/] " ’1\1135' 12 1 12 1 9,475 2,3647 Stelle/n
1,0 Vbe: Wegfall spatestens
01.07.2038
0,5 Vbe: Finanzierung durch
Sonstige/r A13- A16 1 1 04 andere Stelle/n
Referent/in A15 ’ 1,0 Vbe: Wegfall spatestens
01.06.2034
FuRnote 1
. 1,0 Vbe: Finanzierung durch
Sonstigerr A 175 1 17,5 1 10,625 6.2 andere Stelle/n
1,0 Vbe: Wegfall spatestens
01.11.2027
Sonstige/r
Referent/in K14 1 1 1 FuRnote 2
Sonstige/r FuRnote 2
Referent/in K13 95 8 7.4871 0,5 Vbe: Wegfall 01.07.2023
FuRnote 2
Sonstige/r 2,2269 Vbe: Finanzierung durch
Refere?ﬂ/in K12 4,4769 4,4769 3,1769 andere Stelle/n
0,4769 Vbe: Wegfall spatestens
01.07.2025
Sachbearbeiter/in 2?3 3 3 2,95 FuRnote 1
AQ- FuRnote 1
Sachbearbeiter/in 10 10 6,6 2 2,2 Vbe: Finanzierung durch
A12
andere Stelle/n
FuBnote 2
Sachbearbeiterfin | K 11 6 65 05 4,0231 0.5 Vbe: Wegfall 01.04.2023
1,0 Vbe: Finanzierung durch
andere Stelle/n
FuRnote 2
1,8 Vbe: Finanzierung durch
Sachbearbeiter/in K10 15,55 1 18,55 1 13,1505 andere Stelle/n
1,0 Vbe: Wegfall spatestens
01.01.2026
FuRnote 2
6,05 Vbe: Finanzierung durch
I andere Stelle/n
Sachbearbeiter/in K9 43,5 41,5 39,2204 1,0 Vbe: befristet errichtet fir zwei
Jahre
1,0 Vbe: Wegfall 01.12.2025
FuRnote 2
1,8 Vbe: Finanzierung durch
I andere Stelle/n
Sachbearbeiter/in K8 9,0662 1 8,72 1 8,7116 1,0 Vbe: Wegfall spétestens
01.06.2036
0,5 Vbe: Wegfall 01.11.2024
0,5 Vbe: Wegfall spatestens
— 01.04.2042
Sachbearbeiter/in K7 9,8141 1,5 9,8141 1,5 9,8526 1,0 Vbe: Wegfall spétestens
01.06.2046
0,057 Vbe: Finanzierung durch
andere Stelle/n
Sekretar/in, 0,5 Vbe: Wegfall spatestens
Mitarbeiter/in Ke 22539 ! 21,664 ! 221626 01.06.2028
0,5 Vbe: Wegfall spatestens
01.07.2033
Sekretar/in,
Mitarbeiter/in K5 ! 225 !
Mitarbeiter/in K4 6,8846 6,8846 1 5,3846
Mitarbeiter/in K3 2,22 2,22 2,197
Mitarbeiter/in K2 1

215




Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Stellenplan
Funktion/ BesGr/| Zulage |[Anzahl Soll| Anzahl Anzahl |Anzahl Soll{ Anzahl Anzahl | Besetzung | Besetzung | Stellenvermerke u. Erlduterungen
Amt EntGr KBesG Stellen | Uberhang- | Alternativ- | Stellen | Uberhang- | Alternativ- | 30.06.2022 | 30.06.2022 | KBV=Kirchenbeamtenverhiltnis
bzw. 2023 Stellen Stellen 2022 Stellen Stellen KBV/PV AngV PV=Pfarrdienstverhaltnis
TVIAV 2023 2023 2022 2022 AnaV=Angestelltenverhiltnis
Landeskirchenamt
Summe I [ [ 19555508 [ 7,5000 | 12,5 [ 197,5796 | 9,0000 [ 13,5 | 51,5500 | 127,9311 freie Stellenanteile:
| | | 203,0508 [ 125 ] 206,5796 [ 135 | 179,4811 23,5697
nachrichtlich
. TV
Auszubildende/r Azubi 4 4
Volontar/in Fest: 4 4 3
entgelt
Stellen fiir befristete Beschaftigungen
Aushilfen K13 7 7 1,25 aufgrund eines unvorhersehbaren Be-
darfs. Besetzung kann nur erfolgen,
wenn Finanzierung sichergestellt ist.
o 15 0 0 15 0 0 0 4,25 freie Stellenanteile:
15 0 15 0 4,25 10,75

Projekte: 1,0 Vbe Projekt Archiv (A 13/A 14)
1,0 Vbe Archivstandort Greifswald (K 9)

Anmerkung: Fiir Mitarbeitende, die Altersteilzeit im Blockmodell wahrnehmen, wird fiir die Dauer der Freistellungsphase eine Stelle errichtet und gleichzeitig mit einem kw-Vermerk

versehen.

FuRnote 1: Bei einer Besetzung der Stelle im &ffentlich-rechtlichen Dienstverhaltnis erfolgt die Besoldung maximal nach der Besoldungsgruppe, die sich aus der Dienstpostenbewertung

ergibt.

FuBnote 2: Die Stelle kann im laufenden Haushalt in eine Beamtenstelle umgewandelt werden, sofern die Besetzung zur Personalgewinnung im Beamtenverhaltnis erforderlich ist oder

die Funktion eine Beschaftigung im Beamtenverhaltnis vorsieht.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Stellenplan
Funktion/ BesGr/ | Zulage |Anzahl Soll| Anzahl [AnzahlSoll{ Anzahl |Besetzung |Besetzung| Stellenvermerke u. Erlduterungen
Amt EntGr KBesG Stellen | Uberhang-| Stellen | Uberhang- am am KBV=Kirchenbeamtenverhiltnis
bzw. TV/IAV 2023 Stellen 2022 Stellen [30.06.2022;|30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhéltnis
2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhéltnis
Einrichtungen und zugeordnete Arbeitsbereiche, Mandant 6
Datenschutzbeauftragte/r
Datenschutz-
beauftragte/r B3 ! ! ! kw
Summe 1 0 1 0 1 0
ECKD Mitgrbeitende sind von der Landes-
kirche gestellt. Alle Stellen kw.
Sachbearbeiter/in 2?2- 1 1 1 Refinanzierung durch ECKD
. i Finanzierung aus RSt., kw
Mitarbeiter/in K12 0,5 0,5 0,5 01.08.2023
Summe 0 1,5 1,5 1 0,5
ELKM (landeskirchliche Mitarbeitende)
Geschéftsfiihrer/in
. A9- Abordnung,
Forstbetriebs- | 4, L L L Refinanzierung durch ELKM
gemeinschaft
Abordnung,
Sachbearbeiter/in K9 0,5 0,5 0,5 Refinanzierung durch ELKM
0,5 Vbe: kw 01.09.2023
I Abordnung,
Sachbearbeiter/in K8 ! ! ! Refinanzierung durch ELKM
Summe 2,5 2,5 1 1,5
PEK (landeskirchliche Mitarbeitende)
Verwaltungs- A13- 1 1 1 Abordnung,
leiter/in A 14 Refinanzierung durch PEK
I Abordnung,
Sachbearbeiter/in | EG 11 1 1 1 Refinanzierung durch PEK
I Abordnung,
Sachbearbeiter/in K9 2 2 2 ant. Refinanzierung d. PEK
I Abordnung,
Sachbearbeiter/in K8 4 4 3,9 ant. Refinanzierung d. PEK
I Abordnung,
Sachbearbeiter/in K7 2,5 2,5 2,5 ant. Refinanzierung d. PEK
I Abordnung,
Sachbearbeiter/in K5 2 3 1,75 ant. Refinanzierung d. PEK
Summe 0 12,5 0 13,5 1 11,15
Arbeitsbereiche Dezernat T
LKMD, Institut fiir Kirchenmusik)
) A 13/
Pastor/in A 14 0,3 0,3 0,3
Landeskirchen-
musikdirektor/in K14 15 15 15
Sekretar/in K 6 1 1 0,7564
Summe 2,8 0 2,8 0 0 2,5564
Institutionsberatung
) A 13/
Pastor/in A 14 A15 1 1 1
. A 13/ 0,5 Vbe: befristete Errichtung bis
Pastor/in A 14 3,5 3,5 1,25 1,75 31.08.2024
. . FuRnote 1
Mitarbeiter/in K12 0,5 0,5 0,5 0.5 Vbe: kw 01.12.2023
Mitarbeiter/in K10 0,5 0,5 0,5
Sekretar/in,
Mitarbeiter/in K7 1 1 0.75
Summe 6,5 0 6,5 0 2,25 3,5
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Stellenplan
Funktion/ BesGr/ | Zulage |Anzahl Soll| Anzahl [AnzahlSoll{ Anzahl |Besetzung |Besetzung| Stellenvermerke u. Erlduterungen
Amt EntGr KBesG Stellen | Uberhang-| Stellen | Uberhang- am am KBV=Kirchenbeamtenverhiltnis
bzw. TV/IAV Stellen 2022 Stellen |30.06.2022;(30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhéltnis
Pastoralkolleg
) A 13/
Pastor/in A 14 A15 1 1
) A 13/
Pastor/in A 14 25 25
Sekretar/in,
Mitarbeiter/in K6 1,22 1,22
Kinderbetreuung K2 0,9 0,9
Summe 0 5,62 0 3,5 2,12
Prediger- und Studienseminar
) A 13/
Pastor/in A 14 A 16 1 1
) A 13/
Pastor/in A 14 9,75 9,75
Mitarbeiter/in K8 0,5 0,5
Sekretar/in,
Mitarbeiter/in K6 1,34 1,34
Mitarbeiter/in K2 0,1795 0,1795 0,1795
Summe 12,7695 0 12,7695 0 10,75 2,0195

FuBnote 1: Fir Mitarbeitende, die Altersteilzeit im Blockmodell wahrnehmen, wird fiir die Dauer der Freistellungsphase eine Stelle errichtet und gleichzeitig mit
einem kw-Vermerk versehen.
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Kostenstellenplan

Legende
allgemein: kursiv. = Summenkostenstelle der nachfolgenden Ebene(n)
Ebene I: Kostenstellengruppen
ab 01 = Vorkostenstellen
ab 11 = Kirchenleitende Gremien
ab 31 = Landeskirchenamt
ab 91 = Kostentrager
Ebene II: Kostenstellen
ab 01 = Vorkostenstellen
ab 11 = Hauptkostenstellen
Ebene llI: Unterkostenstellen
ab 0101/
ab 00 01 = Gliederung entsprechend des jeweiligen Bedarfs
Ebene IV: Unter-Unterkostenstellen
Umlageschliissel der Vorkostenstellen:
Geb3udekosten LKA = Anteil der Blroflache (in m?)
MAV = Anzahl der Mitarbeitenden
Fuhrpark = Anteil der Laufleistung (in km)
Sitzungsservice = Anzahl der Dezernate
EDV = Anzahl der Arbeitsplatzrechner
Zentrale = Anzahl der Mitarbeitenden
Smartphones = Anzahl der Gerate

Druckerei (inkl. Kopierer) = Anteil des Papierverbrauchs
Poststelle (Amtsmeister) = Anzahl der Mitarbeitenden

Innerer Dienst = Anzahl der Mitarbeitenden
Registratur = Anzahl der Akten
Bibliothek LKA = Anzahl der Dezernate
Kostenstellen
Ebenel | Ebenell | Ebenelll | EbenelV | Bezeichnung
00 00 00 00I | | IVorkostensl‘ellen
01 00 00 00 Aufwendungen
01 01 00 00 Gebaudekosten Landeskirchenamt
01 05 00 00 MAV
01 05 00 03 MAV: Vertrauensperson
01 09 00 00 Fuhrpark
01 09 00 01 Fuhrpark Schwerin
01 09 00 02 Fuhrpark Greifswald
01 09 00 11 Dienstwagen Prasident/in
01 09 00 12 Dienstwagen Synodenprésidium
01 11 00 00 Fahrer Landeskirchenamt
01 13 00 00 Sitzungsservice
01 17 00 00 EDV
01 17 00 01 EDV Schwerin
01 17 00 02 EDV Greifswald
01 17 00 11 EDV: Datennetz der Nordkirche
01 17 00 12 EDV: Datennetz der Nordkirche (Anteil HBs)
0117 00 21 EDV: Abrechnung Navision (Anteil KKs)
01 17 00 22 EDV: Abrechnung WebClient (Anteil KKs)
01 17 00 23 EDV: Abrechnung JetReports (Anteil KKs)
01 17 00 24 EDV: Abrechnung myObolus (Anteil KKs)
0117 00 25 EDV: Abrechnung Navision (Anteil LK)
01 17 00 32 EDV: Dokumentenmanagementsystem (Einfiihrung LKA)
01 17 00 41 EDV: IT-Sicherheit
012100 00 Zentrale
01 21 00 01 Zentrale: Festnetz + Internet Kiel
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Kostenstellenplan

Kostenstellen

Ebene | Ebene Il Ebene Il Ebene IV Bezeichnung
01 21 00 02 Zentrale: Festnetz + Internet Schwerin
01 21 00 03 Zentrale: Festnetz + Internet Greifswald
0121 00 10 Zentrale: Festnetz + Internet Bischofskanzlei Hamburg
012100 20 Zentrale: Festnetz + Internet Bischofskanzlei Schleswig
012100 30 Zentrale: Festnetz + Internet Bischofskanzlei Greifswald
01 22 00 00 Smartphones
01 25 00 00 Druckerei (inkl. anteiligem Papier)
0129 00 00 Poststelle (Amtsmeisterei)
01 33 00 00 Innerer Dienst (inkl. Biromaterial, anteiligem Papier)
01 33 00 01 Innerer Dienst: Kirchliches Amtsblatt der Nordkirche
01 33 00 02 Innerer Dienst: Gesundheitszirkel Kiel
01 33 00 03 Innerer Dienst: Veranstaltungsreihe "amtsKULTUR"
01 33 00 04 Innerer Dienst: Mitarbeitenden-Zeitung "Das Amtliche"
01 33 00 05 Innerer Dienst: Gesundheitszirkel Schwerin
01 33 00 06 Innerer Dienst: Aufgabenkritik
01 33 30 00 Reisekosten / sonstige Sachkosten Dezernate
01 33 31 11|ff. Einzelne Unterkostenstelle je Dezernat
01 37 00 00 Registratur
01 41 00 00 Bibliothek
01 41 00 01 Bibliothek Schwerin
08 00 00 00 Personalaufwendungen
08 00 00 50 Abwicklung Sonderfalle
08 00 01 00 Versorgungsbeitrage LKA
08 00 01 50 Zeitguthaben Dienstvereinbarung
08 00 03 00 Beihilfen Beamte LKA
08 00 09 00 Sonstige Personalangelegenheiten
08 00 10 00 Aus-, Fort- und Weiterbildungskosten
08 00 10 05|ff. Einzelne Unterkostenstelle je Dezernat / Abteilung
08 01 00 00 Personalkosten Mitarbeitende
08 01 05 00 ff. Einzelne Unterkostenstelle je Dezernat / Abteilung
09 00 00 00 Ertrége
09 02 00 00 Allgemeine Ertrage
09 03 00 00 Abwicklung Sonderfalle
09 04 00 00 Abwicklung Zinsertrage
09 09 00 00 Schllsselzuweisungen
Kirchenleitende Gremien
11 00 00 00 Synode
11 01 00 00 Synodenbiiro
11 01 01 00 Synodenbiiro allgemein
11 01 04 00 Prasidiumssitzungen
11 01 05 00 EKD-Prasidestreffen
11 12 03 00 Studientage
11 13 00 00 Sonstige Veranstaltungen
[11 13 00 01 Initiativpreis der Landessynode "Der Nordstern"
11 21 00 00 Synodaltagungen
11 21 01 00 Synodaltagungen allgemein
11 21 43 00 16. Tagung d. Il. Landessynode (23.-25.02.23) digital
11 21 44 00 17. Tagung d. Il. Landessynode (24.06.23) Bischofswahl
11 21 45 00 18. Tagung d. Il. Landessynode (28.-30.09.23)
11 21 46 00 19. Tagung d. Il. Landessynode (23.-25.11.23)
11 31 00 00 Synodale Ausschlisse
11 31 01 00 Ausschisse allgemein
11 31 02 00 Finanzausschuss
11 31 03 00 Rechtsausschuss
11 31 04 00 Geschaftsordnungsausschuss
11 31 05 00 Nominierungsausschuss
11 31 06 00 Rechnungspriifungsausschuss
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Kostenstellenplan

Kostenstellen

Ebene | Ebene Il Ebene Il Ebene IV Bezeichnung
11 31 07 00 Ausschuss fir Dienst- und Arbeitsrecht
11 31 08 00 Wahlvorbereitungsausschuss
11 31 10 00 Ausschuss f. Gerechtigkeit, Frieden u. Bewahrung d. Schépfung
11 3112 00 Ausschuss f. kirchensteuerberechtigte Kérperschaften
11 31 1500 Vorbereitungsausschuss Themensynode
11 31 16 00 Digitalisierungsausschuss
11 31 17 00 Teilhabeausschuss
11 31 18 00 Ausschuss "Junge Menschen im Blick"
11 31 19 00 Richterwahlausschuss
14 00 00 00 Kirchenleitung
14 11 00 00 KL
14 11 01 00 KL allgemein
14 11 01 05 Zukunftsprozess
14 11 01 10 Dokumentation u. Reflexion d. Nordkirchenprozesses
14 11 01 11 Gutachten
14 11 04 00 Empfange
14 11 04 01 Empfange allgemein
14 11 04 02 Adventsempfang
14 11 04 03 Reformationsempfang
14 11 04 05 Sommerempfang
14 11 04 07 Orthodoxieempfang
14 11 05 00 Einfiihrungen und Verabschiedungen
14 11 05 01 Einfiihrungen / Verabschiedungen allgemein
14 11 05 02 Einflhrungen / Verabschiedungen Bischéfliche Personen
14 11 05 03 Verabschiedung Landesbischdfin / Landesbischof
14 11 05 05 Verabschiedung Bischéfin / Bischof Pommern
14 11 05 06 Einfiihrung Landesbischdfin / Landesbischof
14 11 05 07 Einflhrung Bischéfin / Bischof Mecklenburg / Pommern
14 11 06 00 KL-Sitzungen
14 11 06 01 KL-Sitzungen allgemein
14 11 06 02|ff. Einzelne Unterkostenstelle je Sitzung
14 11 07 00 KL-Ausschiisse
14 11 07 01 KL-Ausschisse allgemein
14 11 07 02 KL-Ausschuss Institutionsberatung
14 11 07 04 KL-Ausschuss fur Gottesdienst und Kirchenmusik
14 11 07 05 KL-Ausbildungsausschuss
14 11 07 10 KL-Ausschuss Seemannsmission
14 11 07 12 KL-Ausschuss zielorientierte Planung
14 11 07 13 Ausschuss z. Sanierung u. Erweiterung d. LKA in Kiel
14 11 07 14 Steuerungsausschuss Personalkostenbudget
14 11 09 00 KL-Kommissionen
14 11 09 02 Unterstutzungsleistungskommission
14 11 09 04 Koordinierungskommission
14 12 00 00 Stabsstelle Presse und Kommunikation
14 12 01 00 Stabsstelle Presse und Kommunikation allgemein
14 13 10 00 Stabsstelle Prévention
14 13 10 10 Stabsstelle Pravention allgemein
14 13 10 20 UNA
14 13 10 30 Unterstiltzungsleistungskommission
14 15 00 00 Landeskirchl. Beauftragte/r Schleswig-Holstein
14 16 00 00 Landeskirchl. Beauftragte/r Hamburg
14 17 00 00 Landeskirchl. Beauftragte/r Mecklenburg-Vorpommern
17 00 00 00 Bischéfinnen / Bischéfe
17 11 00 00 Landesbischéfin / Landesbischof / VKL
17 11 01 00 Gesamtpropstekonvent
17 12 00 00 Bischofin / Bischof Schleswig und Holstein

221




Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Kostenstellenplan

Kostenstellen

Ebene |

Ebene Il

Ebene Il

Ebene IV

Bezeichnung

17 13 00 00

17 15 00 00

17 12 01 00

17 12 03 00

17 13 01 00

17 13 03 00

17 15 01 00

17 15 03 00

17 12 01
17 12 01
17 12 01
17 12 01
17 12 01
17 12 01
17 12 01
17 12 01
17 12 01

01
03
04
05
06
08
09
10
11

17 13 00 01
17 13 00 03
17 13 00 04
17 13 00 06

17 13 01 01

17 15 01
17 15 01
17 15 01
17 15 01

01
02
03

Bischof Schleswig und Holstein / Bischofskanzlei
Sprengelkonvent / Sprengeltag
Propstekonvent
sonstige Veranstaltungen (inkl. MTK)
Sprengeltag Ehrenamt
Studienreise Propste
Projekt "Lichtreise"
Projektkoordination
Projektbegleitung Dom Schleswig
Fundraising am Dom 2020/2021
Koordinierungskommission Schleswig und Holstein
Bischéfin / Bischof Hamburg und Liibeck
Veranstaltungen und Empfénge allgemein
Ordinationen
Sprengeltag
Studienreise Israel
Umzug HafenCity
Mébelbeschaffung
Koordinierungskommission Hamburg
Bischofin / Bischof Pommern
Bischof Pommern / Bischofskanzlei
Veranstaltungen allgemein, Ristzeiten, Retreat usw.
Sprengelkonvent / Sprengeltag
Bischéfliche Besuchswoche
Besondere Projekte Bischofskanzlei Pommern
Koordinierungskommission Mecklenburg-Vorpommern

Landeskirchenamt

31 00 00 00

32 00 00 00

31 11 00 00

3112 00 00
31 15 00 00
31 16 00 00

31 17 00 00

32 11 00 00
32 12 00 00
32 14 00 00
32 15 00 00
32 16 00 00
32 17 00 00

31
31
31
31
31

11 02 00
11 03 00
11 05 00
11 06 00
11 07 00
11 08 00

31
31

16 01 00
16 02 00
16 03 00
16 04 00
16 05 00

31
31

31
31

17 01 00
17 02 00
17 03 00
17 04 00
17 05 00

31
31

Dezernat Bauwesen

Bauwesen allgemein
Kunstfonds
Baufachtechnische Gutachten
Orgelsachverstandige
Glockensachverstéandige
Baupfleger
Klimafonds

Arbeitssicherheit

Dombaumeistertagung

St. Petri-Domkirche zu Schleswig
Dom Schleswig allgemein
Bauunterhaltung
Beschallungsanlage Dom Schleswig
Domshop Dom Schleswig
WLAN Kirchennetzwerk / KirchenApp

Turmsanierung St. Petri-Domkirche zu Schleswig
Turmsanierung allgemein
Fundraising
Fenstersanierung
Stuhlpatenschaften Dom Schleswig
Freundeskreis Dom Schleswig

Dezernat Kirche und Gesellschaft
Kirche und Gesellschaft allgemein
Senioren-, Kranken- und Behindertenarbeit
Begleitung Lehramtsstudierende
ZOP - Zielorientierte Planung
ZZDD - Ziilichower-Zissower Diak.gemeinschaft
Projektbegleitung Fundraising Dom Schleswig
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Kostenstellenplan

Kostenstellen

Ebenel | Ebenell | Ebenelll | EbenelV | Bezeichnung

I
33 00 00 00

34 00 00 00

36 00 00 00

37 00 00 00

38 00 00 00

33 11 00 00

33 12 00 00
33 14 00 00

34 11 00 00

34 12 00 00

36 11 00 00
36 12 00 00

37 11 00 00

38 11 00 00

38 12 00 00

33 11 01 00

|33 14 01 00

34 11 01 00
34 11 08 00

34 11 10 00

34 12 01 99

37 11
37 1

0100
02 00

38 11
38 11
38 11
38 11
38 11
38 11
38 11

0100
02 00
03 00
04 00
06 00
07 00
11 00

38 12 01 00

38 12 02 00

38 12 04 00

34 11
34 11

01 01
0110

34 11
34 11

08 01
08 02

34 11
34 11
34 11
34 11
34 11

10 01
10 02
10 03
10 06
10 07

37 11 00 01

38 12 01 50

38 12 02 01
38 12 02 02
38 12 02 04
38 12 02 05

38 12 04 01
38 12 04 02
38 12 04 03
38 12 04 04
38 12 04 05
38 12 04 06
38 12 04 20

Dezernat Finanzen
Finanzen allgemein
Allgemeine Finanzwirtschaft
Steuern
Rechnungswesen
Rechnungswesen allgemein / Controlling

Dezernat Leitung
Leitung
Leitung allgemein
LohnsteuerauRenprifung
Internes Kontrollsystem
Personalgestellung sonstige
Kirchenkreis Mecklenburg
Kirchenkreis Pommern
Beauftragte fiir Geschlechtergerechtigkeit
Beauftragte flr Geschlechtergerechtigkeit allgemein
Projekte und Lebensformen und Beziehungsweisen
Mentoring-Programm
Familienorientierung
Pilgerinitiative
Lv
Posaunenchor des Landeskirchenamtes

Dezernat Personal im Verkiindigungsdienst
Personal im Verkiindigungsdienst allgemein
Theologisches Ausbildungs- und Prifungsamt

Dezernat Recht
Recht allgemein
Kommentarprojekt
Landeskirchliche Wahlen
Geschéftsstelle Kirchengerichte

Dezernat Theologie, Okumene, Diakonie
Theologie, Okumene, Diakonie allgemein

Allgemeine Arbeit

Beauftragter Kieler Carillon

Allgemeine Offentlichkeitsarbeit

KZ-Gedenkstéattenarbeit

Allg. theol. Arbeit, Zuschusse / Mitgliedsbeitrage

Ausschisse und Beirate

Orgelwanderausstellung

Kirchenmusik

Forderung zeitgendssischer Kirchenmusik
Unterstutzungsleistung fur Kirchenmusiker

LKMD
Ertrdge / Aufwendungen Kollekten LKMD
LKMD MV
Kalender Orgellandschaft
Notenarchiv

Kirchenmusikalische Fort- und Weiterbildung
Musikhochschulen Hamburg und Liibeck
Institut fur Kirchenmusik Greifswald
C-Lehrgange / Aktion Orgelbank
C-Ausbildung Popularmusik
Kirchenmusikalische Fort- und Weiterbildung Greifswald
D-Ausbildung LKMD MV
Konvent der Kirchenmusiker (Salem)
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Haushalt Leitung und Verwaltung (Mandant 6)

Kostenstellenplan

Kostenstellen

Ebene | Ebenell | Ebenelll Ebene IV Bezeichnung
[
38 13 00 00 Beauftragungen und Kampagnen
|38 13 01 00 Beauftragungen und Kampagnen allgemein
38 16 00 00 Kirchentag
|38 16 01 00 Kirchentag / Landesausschuss
38 50 00 00 Archiv
38 52 00 00 Archiv allgemein
38 52 01 00 Kl: Archiv allgemein
38 52 01 01 KI: Kirchenarchivtag Gustrow
38 52 01 02 Kl: Forderprojekt "Erhalt schriftlichen Kulturgutes"
38 52 01 03 KI: DDR-Vergangenheit Projekt Pfarrstelle
38 52 01 04 Digitale Archivierung in der Nordkirche
38 52 02 00 KI: Bestandserhaltung
38 52 03 00 Kl: Verfilmung Kirchenbticher
38 52 04 00 KI: Begleitkosten Sanierung Winterbeker Weg
38 52 09 99 KI: Archiv Verkaufe
38 52 11 00 SN: Archiv allgemein
38 52 12 00 SN: Bestandserhaltung
38 52 13 00 SN: Verfilmung Kirchenbticher
38 52 14 00 SN: Benutzung
38 52 19 99 SN: Archiv Verkaufe
38 52 21 00 HGW: Archiv allgemein
38 52 22 00 HGW: Bestandserhaltung
38 52 23 00 HGW: Verfilmung Kirchenbuicher
38 52 25 00 HGW: Gebaudeschaden Archiv
38 52 29 99 HGW: Archiv Verkaufe
39 00 00 00 Dezernat Dienst- und Arbeitsrecht
39 11 00 00 Dienst- und Arbeitsrecht allgemein
3912 00 00 Personalverwaltung
39 12 01 00 Personalverwaltung allgemein
39 14 00 00 Beihilfe (Fallpauschale 0.A. ohne Beamtenbeihilfe)
82 00 00 00 Beauftragter fiir den Datenschutz

|82 11 00 oo|

| Beauftragter fir den Datenschutz allgemein
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Evangelisch-Lutherische
HaUShaIt 2023 Kirche in Norddeutschland

Inhalt:

Ergebnisplan

Kostenstellenblatt fiir: Kostenstelle

Rechnungsprifungsamt allgemein 8111 0000

Erlauterungen zum Kostenstellenblatt
Vermogens- und Kapitalplan
Kapitalflussplan

Investitions- und Finanzierungsplan
Stellenplan

Kostenstellenplan
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Haushalt Rechnungsprifungsamt (Mandant 17)

Ergebnisplan

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

N

w

H

(3]

(=2

~

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrage aus Grundvermogen und Rechten

Besondere Umsatzerlose (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

. Zuschiisse von Dritten

Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhohung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhohung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen

Erhohung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage

Ertrage aus der Auflosung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertréage aus friiheren Haushaltsjahren

Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrége

1.138.900,00 €

1.138.900,00 €

300,00 €

1415 €

1.138.900,00 €

14.309,55 €
345,05 €

961,31 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

1.138.900,00 €

1.139.200,00 €

1.154.530,06 €

©|w

10.

1.

12.

13.

14.

15.

. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermogen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen
Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1.099.500,00 €
55.000,00 €
10.000,00 €

70.900,00 €
1.300,00 €

7.400,00 €

1.400,00 €
33.000,00 €
21.200,00 €

1.104.500,00 €
55.000,00 €
10.000,00 €

69.600,00 €
1.300,00 €

4.900,00 €

1.400,00 €
33.500,00 €
16.100,00 €

872.401,49 €
216.090,91 €
5.095,00 €

38.520,93 €

6.991,80 €

190,10 €
30.810,34 €
15.609,42 €

16.

Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

1.299.700,00 €

1.296.300,00 €

1.185.709,99 €

17.

Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-160.800,00 €

-157.100,00 €

-31.179,93 €

18.

Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

25.000,00 €

10.000,00 €

44.887,58 €

19.

Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20.

Finanzergebnis

25.000,00 €

10.000,00 €

44.887,58 €

21.

Jahresergebnis vor Steuern

-135.800,00 €

-147.100,00 €

13.707,65 €

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

-135.800,00 €

-147.100,00 €

13.707,65 €

zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abzliglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

164.800,00 €
29.000,00 €

160.100,00 €
13.000,00 €

519.030,81 €
532.738,46 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen




Haushalt Rechnungspriifungsamt (Mandant 17)

Erlauterungen

Kostenstelle 8111 0000 (gesamter Haushalt)

Ifd. | Erlauterungen

Nr.

2. Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Unter dieser Position ist der Plananteil des Mandanten Rechnungsprifungsamt ausgewiesen, um
den Bedarf dieses Mandanten auszugleichen.

9. Personalaufwendungen:
Die Personalaufwendungen beinhalten die Gehalter fir die Mitarbeitenden, die gemaR Stellenplan
an den Standorten des RPA in Kiel, Schwerin und Greifswald beschaftigt sind.
Zwei Mitarbeiter befinden sich in Elternzeit und arbeiten in 2023 30 bzw. 16 Std./Woche.
Eine Mitarbeiterin befindet sich seit dem 1. Marz 2022 in der ATZ-Freistellungphase, die am
31. August 2023 endet.
Eine Beamtenstelle ist seit dem 1. Juli 2020 mit einem Angestellten besetzt.
Die sonstigen Personalaufwendungen umfassen die Fortbildungskosten fir die Mitarbeitenden des
RPA.

12. | Sach- und Dienstaufwendungen:
Der Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand umfasst im Wesentlichen den Geschéaftsaufwand (Biiro-
material, Porti, Blicher, Zeitschriften usw.) (2.300 €), Kommunikationsaufwand (3.500 €), Reisekos-
ten (7.000 €), Aufwendungen fiir Datenverarbeitung (21.200 €) sowie sonstige Verwaltungskosten
(z.B. Prifungs- und Beratungskosten Dritter; 35.000 €).
Die Instandhaltung von Sachanlageglitern umfasst Instandhaltungskosten fiir Dienstwagen, EDV-
Gerate und Betriebs- und Geschaftsausstattung.

14. | Sonstige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen:
Die Mieten und Pachten umfassen im Wesentlichen die Mieten fir die Blrordume (26.200 €), die
Leasingraten fir das Dienstfahrzeug (2.500 €) und die Mieten fir die Betriebs- und Geschaftsaus-
stattung (2.600 €).

18. | Finanzertrage:

Es handelt sich hierbei v.a. um die Zinsertrdge der Ricklagen des Mandanten, die nach den kirchli-
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Haushalt Rechnungspriifungsamt (Mandant 17)

Erlauterungen

Kostenstelle 8111 0000 (gesamter Haushalt)

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

chen Bestimmungen den Riicklagen zuzufiihren sind.

Bilanzbewegungen:

Bei den Einnahmen aus Bilanzbewegungen handelt es sich um die 25.000 €, um der verpflichtenden
Zinszufiihrung nachkommen zu kénnen, die 135.800 €, um den geplanten Fehlbetrag aus der freien
Rucklage zu decken, und die 4.000 € zur Finanzierung von EDV-Ausstattung aus der Substanzer-
haltungsricklage.

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Rucklagen zuzu-
fuhren sind, und die Investition in EDV-Ausstattung.
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Haushalt Rechnungsprifungsamt (Mandant 17)

Vermogens- und Kapitalplan

Hochrechnung + Zugange .I. Abgange/
Aktiva Plan gepl. Abschreibg. Plan
31.12.2022 31.12.2023
Anlagevermégen
Immaterielle Vermégensgegenstinde 1.100,00 € 0,00 € -400,00 € 700,00 €
Nicht realisierbares (sakrales) Sachanlagevermégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Realisierbares Sachanlagevermégen 20.600,00 € 4.000,00 € -7.000,00 € 17.600,00 €
Finanzanlagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe Anlagevermégen 21.700,00 € 4.000,00 € -7.400,00 € 18.300,00 €
Umlaufvermoégen
Vorréte 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Forderungen und sonstige Vermégensgegenstiande 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Wertpapiere
Anlagen zur Finanzdeckung in zentraler Verwaltung 2.424.000,00 € 14.900,00 € -200.100,00 € 2.238.800,00 €
Sonstige Wertpapiere und Geldanlagen des UV 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Giro- und Kassenbestéinde 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe Umlaufvermégen 2.424.000,00 € 14.900,00 € -200.100,00 € 2.238.800,00 €
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Gesamtsumme Aktiva 2.445.700,00 € 18.900,00 € -207.500,00 € 2.257.100,00 €

Hochrechnung | + Zufiihrungen/ | ./. Entnahmen/
Passiva Plan Einstellungen/ Auflésungen/ Plan
31.12.2022 Zunahmen Tilgungen 31.12.2023
Eigenkapital
Kapitalgrundbestand 24.300,00 € 3.000,00 € -4.900,00 € 22.400,00 €
Pflichtriicklagen 32.700,00 € 5.100,00 € -3.000,00 € 34.800,00 €
Andere Riicklagen 2.351.300,00 € 9.800,00 € -157.100,00 € 2.204.000,00 €
Ergebnisvortrag 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Bilanzergebnis -147.100,00 € 147.100,00 € -135.800,00 € -135.800,00 €
Summe Eigenkapital 2.261.200,00 € 165.000,00 € -300.800,00 € 2.125.400,00 €
Sonderposten
Sonderposten mit Finanzdeckung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonderposten ohne Finanzdeckung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Riickstellungen 44.500,00 € 500,00 € -40.000,00 € 5.000,00 €
Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegentiber Kreditinstituten 140.000,00 € 176.800,00 € -190.100,00 € 126.700,00 €
Sonstige Verbindlichkeiten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe Fremdkapital 184.500,00 € 177.300,00 € -230.100,00 € 131.700,00 €
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Gesamtsumme Passiva 2.445.700,00 € 342.300,00 € -530.900,00 € 2.257.100,00 €
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Haushalt Rechnungspriifungsamt (Mandant 17)

Kapitalflussplan

I. Operativer Bereich

1. Jahresergebnis (Jahresiiberschuss/-fehlbetrag) -135.800,00 €
2.a + Abschreibungen auf Anlagevermdégen 7.400,00 €
2.b - Wertaufholungen/Zuschreibungen auf Anlagevermdgen 0,00 €
3.a - Ertrage aus Auflésung Sonderposten 0,00 €
3.b  + Zuflihrungen zu Sonderposten 0,00 €
4.a + Zunahme der Riickstellungen 500,00 €
4.b - Abnahme der Rickstellungen -40.000,00 €
5.a + Abschreibungen auf Forderungen 0,00 €
5.b +/- Bestandsveranderungen 0,00 €
6.a + Verlust aus dem Abgang von Anlagevermdgen 0,00 €
6.b - Gewinn aus dem Abgang von Anlagevermdgen 0,00 €
7.a + Abnahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7.b - Zunahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
8.a + Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
8.b - Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
9. = Zahlungsflussergebnis aus der laufenden kirchlichen Geschaftstatigkeit (1) -167.900,00 €
Il. Investitionsbereich
10.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des Sachanlagevermégens 0,00 €
und des immateriellen Anlagevermdgens
10.b - Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen -4.000,00 €
und in das immaterielle Anlagevermégen
11.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des Finanzanlagevermogens 0,00 €
11.b - Auszahlungen flr Investitionen in das Finanzanlagevermdgen 0,00 €
12. = Zahlungsflussergebnis aus der Investitionstatigkeit (1l) -4.000,00 €
11l (externer) Finanzierungsbereich
13.a + Einzahlungen aus Kapitalzufiihrungen 0,00 €
13.b - Auszahlungen flr Kapitalriickflihrungen 0,00 €
14.a + Einzahlungen aus der Aufnahme von Darlehen/Krediten 0,00 €
14.b - Auszahlungen aus der Tilgung von Darlehen/Krediten 0,00 €
15. = Zahlungsflussergebnis aus der Finanzierungstatigkeit (lll) 0,00 €
16. = Zahlungswirksame Verdanderungen des Finanzmittelbestandes (| + Il + 11l ): -171.900,00 €
IV. Interner Finanzierungsbereich
17. - Zufiihrungen an das zentral verwaltete Vermogen -14.900,00 €
18. + Entnahmen aus dem zentral verwalteten Vermdgen 200.100,00 €
19. = Zahlungsflussergebnis aus der internen Finanzierungstatigkeit (1V) 185.200,00 €
20. = Zahlungswirksame Verdanderungen des gesamten Finanzmittelbestandes (1 + 11 + 1l + IV ): 13.300,00 €
21. + Finanzmittelbestand am Anfang des Jahres -140.000,00 €
22. =Freie liquide Mittel am Ende der Periode -126.700,00 €
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Investitions- und Finanzierungsplan

Lfd. Nr. Bezeichnung der Investition: Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Gesamt

1. EDV-Ausstattung 4.000,00 € 4.000,00 € 4.000,00 € 4.000,00 € 4.000,00 € 20.000,00 €

Innenfinanzierung 0,00 €

- Entnahme aus Riicklagen -4.000,00 € -4.000,00 € -4.000,00 € -4.000,00 € -4.000,00 € -20.000,00 €

- Verwendung Ifd. Ergebnis 0,00 €

= Saldo Innenfinanzierung -4.000,00 € -4.000,00 € -4.000,00 € -4.000,00 € -4.000,00 € -20.000,00 €
AuRenfinanzierung

- Férdermittel 0,00 €

- Zweckgeb. Spenden 0,00 €

- Innere Darlehen 0,00 €

- Bankdarlehen 0,00 €

= Saldo AuRenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Saldo Investition und Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Gesamtsaldo Investition u. Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €]
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Stellenplan
Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung | Stellenvermerke u. Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Uberhang- Soll- Uberhang- am am KBV=Kirchenbeamtenverhaltnis
bzw. Stellen Stellen Stellen Stellen 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhaltnis
TVIAV 2023 2023 2022 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis
Direktor/in A 16 1 1 1
stellv. Direktor/in A14 1 1 1
Rechnunas- 1x Elternzeit (Teilzeit 16/ 24 Std.)
rijfer/ii A13 3 3 1 1 vom 06.04.23 - 05.02.26
P 1x Angestellter auf Beamtenstelle
Rechnungs- K12 6 6 6 1x Elternzeit (inkl. Teilzeit 20/ 30
prifer/in Std.) vom 03.06.20 - 02.06.25
Rechnungs- zusatzlich 1x ATZ ab 01.09.20
prifer/in K10 3 3 175 Freistellung vom 01.03.22 - 31.08.23
tatsachliche Eingruppierungen:
\;i"’;i'tt:ﬁ‘élsr K9 1 1 05 1x 50 % K 6
¢} 1x 50 % K 9
studentische
Hilfskraft K3 0.15 0.15
Summe 15,15 15,15 3 9,25
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Kostenstellenplan

Legende
allgemein: kursiv = Summenkostenstelle der nachfolgenden Ebene(n)
Ebene I: Kostenstellengruppen
Ebene II: Kostenstellen

Kostenstellen

Ebenel | Ebenell | Ebenelll | Ebene IV |

Bezeichnung

[ [ [ [
81 00 00 00 Rechnungspriifungsamt

|81 11 00 oo| | | RPA allgemein
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Evangelisch-Lutherische
HaUShaIt 2023 Kirche in Norddeutschland

Leitung und Verwaltung (Mandant 6) zugeordnete Haushalte
Diverse Mandanten, nachrichtliche Ubersicht

Inhalt:

Allgemeine Erlauterungen

Ubersicht

Kurzdarstellung Personalkostenbudget

Stellenplan Personalkostenbudget
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Leitung und Verwaltung (Mandant 6) zugeordnete Haushalte (Diverse Mandanten)

Allgemeine Erlauterungen

Einzelnen Dezernaten im Haushalt Leitung und Verwaltung sind weitere Haushalte zugeordnet, fir die aus
unterschiedlichen Griinden eigene Rechnungskreise mit jeweils eigener Bilanz und Ergebnisrechnung
geflhrt werden (vgl. Nr. 2.2 der Vorbemerkungen ,Schaubild zur Gliederung und zu den Finanzstrémen im
Haushalt®).

Die Feststellung dieser Haushalte wird nach Nr. 16.1 des Haushaltsbeschlusses auf den Finanzausschuss

delegiert:

Dezernat Finanzen

Stiftungen und HBU-Mittel (Mandant 7)

Hier werden drei Stiftungen gefiihrt, deren Ertrdgnisse entsprechend der jeweiligen Satzung jahrlich an

Dritte ausgeschdittet werden:

- Stipendium Harmsianum (Stiftungskapital: rd. 30.600 €)
- Theodor-Gerlach-Stiftung (Stiftungskapital: 86.000 €)
- Bibelwerk Walter und Lissy Wegener (Stiftungskapital: 55.000 €)

Dartiber hinaus wird der Fonds der hauptbereichsiibergreifenden Mittel in diesem Mandanten verwaltet.
Die Fondsmittel sind fiir gemeinsame Programme, Projekte und fiir die Umsetzung von Zielen einzuset-
zen. Die Gesamtkonferenz der Hauptbereichsleitungen legt das Verfahren lber die Verwendung der
Fondsmittel fest. Der Kirchenleitung steht im Rahmen der zielorientierten Planung ein Initiativrecht fir
Mallnahmen zu, die aus hauptbereichsiibergreifenden Mitteln finanziert werden kénnen. Die Verwaltung
wird durch den Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde zusammen mit dem Zentrum fiir Mission und

Okumene wahrgenommen.

Gebdudemanagement (Mandant 10)

Das Gebdudemanagement hat das Ziel, die landeskirchlichen Immobilien der Nordkirche zu bewirtschaf-
ten, Kostentransparenz herzustellen, immobilien- und vermégenswirtschaftliches Fachwissen und Fachkri-
terien in die Finanz- und Strukturplanung der Nordkirche einzubringen sowie angemessene Dienstleistun-
gen gegeniiber den Immobiliennutzern zu erbringen. Dafiir werden den Immobiliennutzern, d.h. den ein-

zelnen landeskirchlichen Einrichtungen, Mieten in Rechnung gestellt.

Dezernat Kirche und Gesellschaft

Institutionsberatung (Mandant 29)

Die Arbeitsstelle fiir Institutionsberatung ist eine landeskirchliche Einrichtung, begleitet von einem Kirchen-
leitungsausschuss und verwaltet vom Landeskirchenamt, Dezernat Kirche und Gesellschaft. Sie verbindet

die Méglichkeiten der Gemeindeberatung, Supervision, Organisations- und Personalentwicklung.
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Leitung und Verwaltung (Mandant 6) zugeordnete Haushalte (Diverse Mandanten)

Allgemeine Erlauterungen

Dezernat Personal im Verkiindigungsdienst

Pastoralkolleg (Mandant 15)

Im Pastoralkolleg Ratzeburg werden Pastorinnen und Pastoren der Evangelisch-Lutherischen Kirche in
Norddeutschland fortgebildet. An ausgewéhlten Veranstaltungen kénnen auch Mitarbeitende anderer
kirchlicher Berufsgruppen und Ehrenamtliche teilnehmen.

Das Pastoralkolleg fiihrt Kurse, theologische Kollegs/Workshops und Studientage zu den verschiedenen
Handlungsfeldern des Pfarrberufs durch, wie Leiten und Fiihren, Offentlichkeitsarbeit, Gottesdienst, Pre-
digt, Amtshandlungen und Kasualgespréche, Religionspddagogik, Diakonie, Seelsorge und Okumene. Es

verantwortet auch die pastorale Fortbildung in den ersten Amtsjahren (FeA).

Predigerseminar (Mandant 31)

Im Predigerseminar Ratzeburg werden die Vikarinnen und Vikare der Nordkirche ausgebildet. Jedes Jahr
beginnen zwei Gruppen mit jeweils bis zu zwanzig Vikarinnen und Vikaren die Ausbildung zuziiglich eini-
ger Vikarinnen und Vikare im Ehrenamt (ein bis zwei pro Jahr). Das Regelvikariat dauert 25 Monate. Da-
neben verantwortet das Predigerseminar das sogenannte Nachqualifizierungsvikariat, einen alternativen
Zugang zum pastoralen Dienst, in dem Masterstudium und Vikariat parallel stattfinden. Dieses alternative
Vikariat dauert 31 Monate.

Neben der Durchfiihrung des Vorbereitungsdienstes ist das Predigerseminar fiir die Gewinnung und For-

derung des theologischen Nachwuchses und die Begleitung der Studierenden zusténdig.

Predigerseminar und Pastoralkolleg nutzen das Ensemble auf der Domhalbinsel gemeinsam. Als Ort ge-
lebter Inklusion erfolgt die Bewirtschaftung durch Mitarbeitende der Vorwerker Diakonie, die zum Teil vor

Ort wohnen.
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Leitung und Verwaltung (Mandant 6) zugeordnete Haushalte (Diverse Mandanten)

Allgemeine Erlauterungen

Dezernat Personal im Verkiindigungsdienst

Personalkostenbudget (Mandant 12)

Eckdaten der Haushaltsplanung

Das Personalkostenbudget ist mit allen Einzelheiten im Teil 5 § 8 des Einfiihrungsgesetzes geregeilt.

Der Haushaltsplan beruht im Wesentlichen auf den hochgerechneten Zahlen aus der PEP-Statistik (prog-
nostische Hochrechnung zur Personalentwicklung der Pastorinnen und Pastoren) und dem Gesamtpfarr-
stellenplan, der Ermittlung der Personalaufwendungen unter Beriicksichtigung von Personalkostensteige-
rungen und der Nebenkosten wie Beihilfe, Versorgungsbeitrdge etc. sowie der Ertrdge aus Staatsleistun-
gen, Personalkostenerstattungen und Deckungsumlage.

Die vom Dezernat Personal im Verkiindigungsdienst zusammengetragenen Zahlen werden unter Einbe-
ziehung des Finanzdezernates im Steuerungsausschuss flir die Personal- und Budgetplanung der Pasto-
rinnen und Pastoren beraten und in Form des Haushaltsplanes beschlossen.

Das Personalkostenbudget stellt ein rein umlagefinanziertes System ohne Riicklagen bzw. Eigenkapital

dar.

Das Personalkostenbudget speist sich im Wesentlichen aus
Staatsleistungen, Personalkostenerstattungen und der von allen Stellentrédgern in monatlichen Abschldgen

zu zahlenden Deckungsumlage.

Die wesentlichen Aufwendungen sind

Dienstbeziige, Personalnebenkosten und Versorgungsbeitréage.

Nach Ablauf eines Quartals wird der betreffende Dreimonatszeitraum auf Grundlage der tatsédchlichen
Ertrége und Aufwendungen abgerechnet. Der hieraus resultierende Mehr- oder Minderbedarf wird mit den

Stellentrdgern abgerechnet.

Da bei der Besoldungserhéhung eine Phasenverschiebung beschlossen wurde und die Erh6hung fiir die
Jahre 2021 und 2022 um 3 % erst zum 1. Dezember 2022 erfolgt sowie in 2023 mit einer Erh6hung um
1,5 % gerechnet wird, werden die Kosten fiir die Besoldung in 2023 wesentlich h6her ausfallen als in den
Vorjahren.

Insgesamt kann gesagt werden, dass aufgrund des stetigen Anwachsens des Personenkreises, dessen
Versorgung unabhéngig von dem Vermégen der Stiftung zur Altersversorgung aus Riickdeckungsversi-

cherungen aufgebaut wird und fiir den in den Jahren 2021 bis 2023 Versorgungsbeitrédge in Héhe von
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Leitung und Verwaltung (Mandant 6) zugeordnete Haushalte (Diverse Mandanten)

Allgemeine Erlauterungen

Dezernat Personal im Verkiindigungsdienst

Personalkostenbudget (Mandant 12)

50 % der ruhegehaltféhigen Dienstbeziige abzufiihren sind, sowie der steigenden Dienstbezlige und Per-
sonalnebenkosten die Deckungsumlage trotz der demographisch bedingt sinkenden Zahl der Pastorinnen

und Pastoren in den kommenden Jahren weiter ansteigen wird.

Ergebnisplan 2023:

PKB gesamt

Staatsleistungen 15.883.700 €

Deckungsumlage 119.661.600 €

Sonstige Ertrége 1.213.900 €

Summe der gew. kirchl. Ertrdge 136.759.200 €
Personalaufwand 135.582.200 €

Sonstiger Aufwand 1.177.000 €

Summe der gew. kirchl. Aufwend. 136.759.200 €
Ergeb. d. gew. kirchl. Geschiftst. 0€
Finanzergebnis 0€
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 0€

Anzahl der aktiven Pastorinnen und Pastoren:
726 Pastorinnen und 836 Pastoren (1.562 gesamt)
Stand 1.12.2021

Ergebnis des PKB:
Die Jahre 2010 bis 2021 sind erfolgreich abgerechnet worden.

Folgende Ergebnisse wurden erzielt:

Prognose 2010: 60.000,00 €/VBE zu Istkosten 59.063,76 €/VBE
Prognose 2011: 61.700,00 €/VBE zu Istkosten 60.657,53 €/VBE
Prognose 2012: 60.700,00 €/VBE zu Istkosten 61.770,33 €/VBE
Prognose 2013: 62.400,00 €/VBE zu Istkosten 62.348,50 €/VBE
Prognose 2014: 62.800,00 €/VBE zu Istkosten 64.530,55 €/VBE
Prognose 2015: 67.000,00 €/VBE zu Istkosten 67.116,56 €/VBE
Prognose 2016: 69.000,00 €/VBE zu Istkosten 68.377,50 €/VBE
Prognose 2017: 70.752,00 €/VBE zu Istkosten 71.706,54 €/VBE
Prognose 2018: 75.924,00 €/VBE zu Istkosten 74.527,41 €/VBE
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Leitung und Verwaltung (Mandant 6) zugeordnete Haushalte (Diverse Mandanten)

Allgemeine Erlauterungen

Dezernat Personal im Verkiindigungsdienst

Personalkostenbudget (Mandant 12)

Prognose 2019: 81.000,00 €/VBE zu Istkosten 77.804,65 €/VBE
Prognose 2020: 82.800,00 €/VBE zu Istkosten 78.993,47 €/VBE
Prognose 2021: 84.000,00 €/VBE zu Istkosten 81.805,04 €/VBE

Stand 2022:

81.600,00 €/VBE (Umlagebetrag)

Bisher wurde das I. Quartal abgerechnet, der entsprechende Umlagebetrag fiir diesen Zeitraum (Januar
bis Mérz 2022) betragt 20.400,00 €/VBE zu Istkosten 20.196,10 €/VBE. Auf das erste Quartal 2022 entféllt
somit eine positive Differenz in Héhe von 203,90 €/VBE.

Die Deckungsumlage fiir 2023 ist mit 87.600,00 €/VBE festgelegt.
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Personalkostenbudget (Mandant 12)

Stellenplan

Funktion/
Amt

BesGr/
EntGr

Zulage
KBesG
bzw. TV/IAV

Anzahl Soll;
Stellen
2023

Anzahl Soll/
Stellen
2022

Besetzung
am
01.07.2022;
KBV/PV

Besetzung
am
01.07.2022;
AngV

Stellenvermerke und Erlduterungen

KBV=Kirchenbeamtenverhaltnis
PV=Pfarrdienstverhiltnis
AngV=Angestelltenverhiltnis

zbV-Stellen

Pastor/in

A 13/
A14
K13 +
FZ

100 % Refi durch BMEL

Pastor/in

A 13/
A14
K13 +
FZ

16

14

100 % Refi durch KK/Einrichtung

Pastor/in

A 13/
A14
K13 +
FZ

75 % Refi durch KK/Einrichtung

Pastor/in

A 13/
A14
K13 +
FZ

50 % Refi durch KK/Einrichtung

Pastor/in

A 13/
A14
K13 +
FZ

50 % Refi durch KK/Einrichtung
50 % keine Refi

Pastor/in

A 13/
A14
K13 +
FZ

25 % Refi durch KK/Einrichtung
25 % keine Refi

Pastor/in

A 13/
A14
K13 +
FZ

100 % keine Refi

Pastor/in

A 13/
A14
K13 +
FZ

75 % keine Refi

Pastor/in

A 13/
A14
K13 +
FZ

50 % keine Refi

Pastor/in

A 13/
A14
K13 +
FZ

keine Kosten, da ETZ

Pastor/in

A 13/
A14
K13 +
FZ

23

33

unbesetzt

Summe

57

57

33
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Haushalt 2023

Evangelisch-Lutherische
Kirche in Norddeutschland

Inhalt:
Allgemeine Erlauterungen
Kurzdarstellungen

Stellenplédne
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Allgemeine Erlauterungen

Die Hauptbereiche haben eigenstandige Budgets und erhalten 55,00 % des landeskirchlichen Anteils.

Jeder Hauptbereich erhalt eine prozentuale Quote an dem Anteil der Einnahmen fir die Hauptbereiche

(siehe auch Nr. 7 des Haushaltsbeschlusses). Fur jeden Haushalt wird eine eigene Bilanz und Ergebnis-

rechnung erstellt. Besondere MalRnhahmen der Aus- und Fortbildung, die nicht den Hauptbereichen zuge-

ordnet sind und deren Leistungen gréfBtenteils auf Vertragen beruhen und daher nur schwer steuerbar

sind, werden in einem eigenen Haushalt (,Vertragliche Leistungen®) mit prozentualer Quote zusammenge-

fasst. Die Feststellung der Haushalte der Hauptbereiche wird nach Nr. 16.1 des Haushaltsbeschlusses auf

den Finanzausschuss delegiert.

Die Gesamtzuweisung an die Hauptbereiche stellt sich gemal Nr. 7.2.2 des Haushaltsbeschlusses wie

folgt dar:
Zuweisung | Clearingab- Gesamt-
n.Nr.7.21 rechn. 2019 | zuweisung

Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik

Der Hauptbereich ist untergliedert in:

- Haushalt Hauptbereich 4.568.800 € 4.568.800 €

- Vertragliche Leistungen 2.549.200 € 2.549.200 €
Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog 6.153.100 € 6.153.100 €
Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde 3.448.100 € 3.448.100 €
Hauptbereich Mission und Okumene

Der Hauptbereich ist untergliedert in:

- Haushalt Hauptbereich 2.495.800 € 2.495.800 €

- Zuweisung an Zentrum fur Mission und Okumene 2.702.900 € 23.300 €| 2.726.200 €
Hauptbereich Generationen und Geschlechter 5.008.000 € 5.008.000 €
Hauptbereich Medien

Der Hauptbereich ist untergliedert in:

- Haushalt Hauptbereich 2.274.200 € 2.274.200 €

- Zuweisung an Evangelischen Presseverband Nord 1.821.300 € 15.700€| 1.837.000 €
Hauptbereich Diakonie

Der Hauptbereich ist untergliedert in:

- Haushalt Hauptbereich 3.074.600 € 3.074.600 €

- Zuweisung an Diakonisches Werk Hamburg 2.479.400 € 21.400€| 2.500.800 €

- Zuweisung an Diakonisches Werk Mecklenb.-Vorpommern 1.506.700 € 13.000€| 1.519.700 €

- Zuweisung an Diakonisches Werk Schleswig-Holstein 2.454.600 € 21.200 €| 2.475.800 €

- Zuweisung an Diakonie-Hilfswerk Hamburg 608.500 € 5.300 € 613.800 €

41.145.200 € 99.900 € | 41.245.100 €
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Allgemeine Erlauterungen

Die Hauptbereiche in Zahlen:

Zusammen mit dem Haushaltsplan 2023 werden fiir jeden Hauptbereich die Eckdaten der Haushaltspla-

nung sowie ein Uberblick Uber die finanzielle und personelle Ausstattung vorgelegt:

- Die Eckdaten der Haushaltsplanung geben Auskunft (iber Herausforderungen, Zielrichtungen und Be-
sonderheiten der Haushaltsplanung 2023 im jeweiligen Hauptbereich.

- Die Planzahlen geben zum einen die finanzielle Situation des Hauptbereiches insgesamt sowie der
einzelnen Arbeitsbereiche und Arbeitsfelder wieder, zum anderen die Zahl der hauptamtlichen Mitarbei-
tenden.

- Die Angaben zu den Ricklagen zeigen die Fahigkeit der Hauptbereiche vor allem zur Absicherung
ihrer Arbeit gegentiber Kirchensteuereinnahmeschwankungen und besonderen Risiken (zweckgebun-
dene und sonstige Pflichtricklagen) und darliber hinaus Handlungsspielrdume (Bestand der freien
Rucklagen) auf. Entsprechend den Budgetregeln im Haushaltsbeschluss sind die Hauptbereiche ver-
pflichtet, eine Absicherung in der Regel in Hohe von 60 %, zum Teil aufgrund von besonderen Risiken

auch von bis zu 80 %, der Schlisselzuweisungen aufzubauen.

Anstellungstrager samtlicher Stellen in den Hauptbereichen ist die Landeskirche. Daher werden im An-

schluss an die Kurzdarstellungen auch die Stellenplane aller Hauptbereiche abgebildet.
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik

Eckdaten der Haushaltsplanung

Die Haushaltsplanung des Hauptbereichs ,Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik® weist fir das Jahr
2023 einen Fehlbetrag in Héhe von rund 444 T€ aus.

Bei der Bewertung dieses Fehlbetrags sind, dhnlich wie in den vergangenen Jahren, folgende Faktoren in

besonderer Weise zu berlcksichtigen:

Die Leitungsebene des Hauptbereichs hat sich in der zweiten Jahreshalfte 2020 mit einer Uberarbeitung
der mittelfristigen Finanzplanung von 2014 Rechenschaft dariiber gegeben, ob und wie der Hauptbereich
in der Zusammenfiihrung finanzieller, arbeitsrechtlicher und konzeptioneller Perspektiven dauerhaft hand-

lungsfahig bleiben kann.

Ergebnis dieses Prozesses war eine Finanzplanung, die den Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religi-
onspadagogik Uber das Jahr 2025 hinaus unter Einsatz der vorhandenen Ricklagen und unter Bertck-
sichtigung der uns damals vorliegenden Einnahme- und Kostenentwicklungsprognosen finanziell hand-
lungsfahig halt.

Das Konzept wurde im Kuratorium kommuniziert und mit dem aufsichtsfuhrenden Dezernat abgestimmt.
Diese Planung aus der zweiten Jahreshalfte 2020 rechnete fur das Jahr 2023 mit einem strukturellen Defi-
zit von gut 1,1 Mio. € ausgehend von einer Kirchensteuerzuweisung auf Basis der damaligen Annahmen
i.H.v. ca. 3,8 Mio. €.

Gleicht man den Ergebnisplan 2023 (Zuweisung plus Defizit: rund 5 Mio. €) mit den Zahlen der mittelfristi-
gen Finanzplanung 2020 (Zuweisung plus Defizit: knapp 5 Mio. €) ab, zeigt sich, dass wir ziemlich prazise
entlang der Einsparungsvorgaben der mittelfristigen Finanzplanung segeln.

Anders als geplant, missen wir jedoch einen deutlich geringeren Anteil unserer Ricklagen fir die Umset-
zung der mittelfristigen Finanzplanung einsetzen.

Dies lasst uns erwarten, dass wir, bei Fortsetzung der geplanten Einsparungen, auch in den nachsten
Jahren finanziell handlungsfahig und gleichzeitig konzeptionell arbeitsfahig bleiben und u.U. einen gewis-
sen Spielraum fir Projekte gewinnen, die auf Corona-bedingte Umbrtiche reagieren (z.B. im Bereich der

Konfirmandenarbeit und der Digitalisierung).

Nach zweieinhalb Jahren Corona ist in Sachen Fortbildung bei vielen Adressat*innen unserer Arbeit ein
verandertes Beteiligungsverhalten in Sachen Fortbildung entstanden: Die von den Kultusministerien der
Bundeslander fur Lehrer*innen vorgegebenen Kurzformate von bis zu drei Stunden werden fast aus-
schlieRlich noch in digitaler Form wahrgenommen. Die Kosten fir diese Formate sind fur uns geringer, die

Lernprozesse im Rahmen dieser digitalen Formate sind zugleich weniger grundsatzlicher Art und starker
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik

auf die konkrete Gestaltung der nachsten Unterrichtsstunden bezogen.

Um auch an grundsatzlichen theologischen und Haltungs-bedingten Fragestellungen mit padagogischen
Fachkraften zu arbeiten, bieten wir vermehrt mehrtagige Formate an, die — weil sie immer auch Freizeit
dieser Fachkrafte in Anspruch nehmen — sich mit attraktiven Rahmenbedingungen verknipfen muissen
(z.B. Fahrt zur Documenta im Jahr 22). Der Kostenaufwand flr solche Formate liegt hdher als bei den
prasentischen Kurzformaten der Vor-Corona-Zeit.

Weiterhin zeigt sich, dass die erfolgreiche Umsetzung der Vokationsregelungen in allen drei Bundeslan-
dern — zumindest so lange ein ,Berg“ von angestauten Vokationen abgearbeitet wird — ebenfalls kostenin-

tensiv ist.

Im Bereich der schulkooperativen Arbeit/ TEO gehen wir, auch nach einem erfolgreichen Widerspruchsver-
fahren, davon aus, ab dem Sommer 2023 weniger Férdermittel zur Verfigung zu haben und die vom
Hauptbereich begriindeten Arbeitsverhéltnisse unter Einsatz eines héheren Eigenanteils fortzusetzen.

Im Bereich der Bibliotheken steht die Griindung eines Arbeitsbereichs ,Bibliotheks- und Medienzentrum
der Nordkirche, in dem alle Mitarbeiter*innen, Biicher und Materialien in einen gemeinsamen Zusammen-
hang gestellt sind, unmittelbar bevor. Diese Griindung wird uns in Zukunft eine kostenreduzierte Organisa-

tion der durch die Bibliotheken vorgehaltenen Dienstleistungen gestatten.
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der HB Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik in Zahlen — Haushaltsplan 2023

HB gesamt Hauptbereichs- Nordkirchen-
leitung und bibliothek
Verwaltung
Ertrége a. kirchl./diako. Tatigkeit 232.500 € 49.800 € 1.500 €
Schlisselzuweisungen 4.599.200 € 1.313.300 € 403.900 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 73.700 €
Sonstige Ertrage 351.600 € 113.200 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 5.257.000 € 1.476.300 € 405.400 €
Personalaufwand 3.355.300 € 811.900 € 311.500 €
Sonstiger Aufwand 2.412.000 € 1.149.500 € 94.000 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 5.767.300 € 1.961.400 € 405.500 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -510.300 € -485.100 € -100 €
Finanzergebnis 66.100 € 58.500 € 100 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -444.200 € -426.600 €
Padagog.- Schulkoop.
Theolog. Institut | Arbeit/Tage Eth.
der Nordkirche Orientierung
Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit 113.400 € 67.800 €
Schliisselzuweisungen 2.511.500 € 370.500 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 50.700 € 23.000 €
Sonstige Ertrage 138.800 € 99.600 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 2.814.400 € 560.900 €
Personalaufwand 1.873.700 € 358.200 €
Sonstiger Aufwand 944.900 € 223.600 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 2.818.600 € 581.800 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -4.200 € -20.900 €
Finanzergebnis 4,200 € 3.300 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -17.600 €
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der HB Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik in Zahlen — Haushaltsplan 2023

Riicklagen des Hauptbereichs

Freie Riicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023) 2.826.700 €
Entnahmen 563.300 €

Zufihrungen 6.100 €

Endbestand (31.12.2023) 2.269.500 €

Zweckgebundene und sonstige Pflichtriicklagen

davon

Ausgleichsriicklage

Pflichtriicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023) 4.243.100 € 3.366.700 €
Entnahmen 147.500 €
Zufuihrungen 62.500 €

Endbestand (31.12.2023) 4.158.100 € 3.366.700 €

876.400 €
147.500 €

62.500 €
791.400 €

Der Hauptbereich hat eine Ausgleichsricklage in Héhe von 70 %, bezogen auf die Schllisselzuweisung
nach Haushaltsbeschluss Nr. 7.2.2, zu bilden (Haushaltsbeschluss Nr. 10.5). Zum 31.08.2022 weist die
Ausgleichsriicklage einen Bestand von Uber 73 % bezogen auf die Schlisselzuweisung 2023 in Héhe von

4.599.200 € aus.

* Der Buchungsstand der Rucklagen zum 31.08.2022 ist der angenommene Anfangsbestand zum

01.01.2023. Die Verwendung des Jahresergebnisses 2023 erfolgt in 2024.
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religionspddagogik — Stellenplan 2023

Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung Stellenvermerke und Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Soll- am am KBV=Kirchenbeamtenverhéltnis
bzw. Stellen Stellen 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
TVIAV 2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis
Hauptbereich Schule, Gemeinde- und Religionspadagogik
Mitarbeiter/in K10 2 2 1,7949 AngV
Mitarbeiter/in K8 1 1 1 AngV
. — AngV
Mitarbeiter/in K6 7 7 54513 je 1 Vbe besetzt mit Mitarbeiter/in K 8 und K 7 (Besitzstand)
Mitarbeiter/in K5 0,5 0,5 0,3077 AngV
Mitarbeiter/in K4 1 1
Mitarbeiter/in K3 2,7792 2,7792 2,369 AngV
! ! i 0,9359 Vbe besetzt mit Mitarbeiter/in K 4 (Besitzstand)
0,25 Vbe besetzt mit Mitarbeiter/in K 8
. A 13/ 1 Vbe besetzt mit Mitarbeiter/in K 10
Projektstellen | a 14 8 8 0.25 25 1 Vbe besetzt mit Mitarbeiter/in K 12
0,5 Vbe besetzt mit zu uns Zugewiesenen
Summe 22,2792 22,2792 0,25 13,4229
Arbeitsbereich Padagogisch-Theologisches Institut
Arbeitsbereichs- A 13/ A 15, 1 1 1 PV
leiter/in A 14 12A16 Hauptbereichsleiter/in
A13/ AngV (1 Vbe besetzt mit Mitarbeiter/in K 12)
Studienleiter/in A 14 12,4 11,4 10,0592 1 PV (7 Vbe)
3,0592 Vbe besetzt mit zu uns Zugewiesenen
Studienleiter/in K12 5 5 5 AngV
Bibliothekar/in K10 1 1 AngV
Bibliothekar/in K9 0,5 1,5 0,5 AngV
Bibliothekar/in K8 1 1 1 AngV
Mitarbeiter/in K 6 0,5 0,5 0,5 AngV
Mitarbeiter/in K3 0,5 0,5 0,4616 AngV
Summe 21,9 20,9 11,0592 9,4616
Arbeitsbereich Bibliothek mit Kirchenmusikbibliothek
Arbeitsbereichs- A 13-
leiter/in A15 ! ! ! KBv
Bibliothekar/in K11 1 1 0,75 AngV
Bibliothekar/in K9 1 1 0,7692 AngV
Bibliothekar/in K38 1 1 0,75 AngV
Summe 4 4 1 2,2692
Arbeitsbereich Schulkooperative Arbeit/Tage Ethischer Orientierung
Arbe|t§berlelchs- K13 1 1 1 AngV
leiter/in
) A13/ AngV
Referent/in A4 ! ! ! aktuell besetzt mit Mitarbeiter/in K 10
) A 13/
Referent/in A 14 1
- AngV
Referent/in K10 2 2 0.75 0,75 Vbe aufgrund von Elternzeit nicht besetzt
Mitarbeiter/in K7 2 2 1 AngV
Summe 6 7 0 3,75
| Gesamtsumme | [ | 541792 | 54,1792 | 12,3092 | 28,9037 |
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Die "Vertraglichen Leistungen" — Stellenplan 2023

Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung Stellenvermerke und Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Soll- am am KBV=Kirchenbeamtenverhéltnis
bzw. Stellen Stellen 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
TVIAV 2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis
Evangelische Hochschule
Vorsteher/in A 13/
1. Pfarrstelle A4 A5 ! ! ! PV
Seelsorger/in A 13/ 1 1 PV
2. Pfarrstelle A 14 Die Personalkosten tbernimmt der Hauptbereich Diakonie.
Summe 2 1 2 0
Wichern-Schule
Schulpastor/in A 13/ PV
3C ;fssthIle A4 1 1 1 Jeweils 25 % der Personalkosten tibernehmen das RH und
) der KK HH-Ost.
Summe 1 1 1 0
Wichern-Schule Gymnasium
Schulleitung
Wichern-Schule und nach KBV
Gymnasium A16 Anlage IX 1 1 1 FuRnote 1. 2
Oberstudien- HmbBesG uinote 1,
direktor/n
Stellvertretende nach
Schulleitung A15 | Anlage IX 1 1 1 KBV
Gymnasium HmbBesG FuRnote 1, 2
Studiendirektor/in
Abteilungsleitung KBV
Studiendirektor/in A15 3 3 3 Fulnote 1, 2
Oberstudienratin/-rat | A 14 15 15 Fuflnote 1, 2
R KBV
Studienratin/-rat A13 33 33 30,9039 Fultinote 1, 2
Summe 53 53 35,9039 0
Wichern-Schule Grund- und Stadtteilschule
Schulleitung
Stadltteilschule
Oberstudien- A 16 1 1 Fufnote 1, 2
direktor/in
Stellvertretende
Schulleitung nach
. A15 Anlage IX 1 1 1 Fulinote 1, 2
Stadltteilschule HMbBesG
Studiendirektor/in
Abteilungsleitung KBV
Studiendirektor/in A15 2 2 ! Fufinote 1, 2
Schulleitung nach
Grundschule A14 Anlage IX 1 1 1 Fulinote 1, 2
Rektor/in HmbBesG
Stellvertretende
Schulleitung A14 1 1 1 FuBnote 1, 2
Grundschule ’
Konrektor/in
Lehrer/in A12/ KBV
Studienrétinrat | A 13 46 46 26,559 FuRnote 1
Summe 52 52 30,5596 0
| Gesamtsumme | [ [ 108 | 107 | 69,4635 | 0

FuBnote 1: Die Personalkosten tragt die Stiftung Das Rauhe Haus.
Fulnote 2: Sofern Stellen im Angestelltenverhaltnis besetzt werden, ist Anstellungstrager die Stiftung Das Rauhe Haus. Daher wird eine Besetzung im AngV

nicht ausgewiesen.
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog

Eckdaten der Haushaltsplanung

1)

Der Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog schlieRt erstmals wieder mit einem Uber-
schuss i.H.v 99 TEUR ab.

Die Sicherung der Aufgabenwahrnehmung erfolgt abgesehen von Schllsselzuweisungen und inner-
und auBerkirchlichen Drittmitteln flr etliche Bereiche zusatzlich auch aus Sonderposten, zweckgebun-
denen Ricklagen und den freien Riicklagen.

Fur Projekte sind Entnahmen aus zweckgebunden Riicklagen i.H.v. 72.800 € geplant.

Des Weiteren ist die Ausgleichsricklage i.H.v. 73 % der Zuweisung verflgbar.

Risiken fur den Hauptbereich bestehen durch das weiter steigende Personalkostenbudget sowie durch
Unsicherheiten aufgrund aktueller sowie zukinftiger Entwicklungen in den Bereichen Geopolitik,
Energiemarktpreise etc. Der Hauptbereich prift fortlaufend mogliche Einsparpotentiale, die mit den ei-
genen Zielen vereinbar sind.

Im Bereich der Regionalzentren fir demokratische Kultur besteht das Risiko durch nachtragliche
Nichtanerkennung, d.h. Nicht-Refinanzierung von Ausgaben, Drittmittelfinanzierungen aus Eigenmit-

teln kompensieren zu mussen.
Das Kuratorium des Hauptbereichs Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog hat in seiner Sitzung am

12.10.2022 (gem. §11 Abs. 1 Nr. 3 HBG) den Haushalt 2023 beraten und ihm seine Zustimmung er-
teilt.
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog in Zahlen — Haushaltsplan 2023

HB gesamt Hauptbereichs- | Seelsorge Gefangnis-
leitung und Allgemein seelsorge
Verwaltung
Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit 110.600 €
Schllisselzuweisungen 6.325.300 € 812.100 € 66.700 € 561.700 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 358.500 €
Sonstige Ertrage 2.330.900 € 704.800 € 440.900 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 9.125.300 € 1.516.900 € 66.700 € 1.002.600 €
Personalaufwand 6.510.700 € 698.300 € 65.700 € 935.300 €
Sonstiger Aufwand 2.653.700 € 782.900 € 1.000 € 110.700 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 9.164.400 € 1.481.200 € 66.700 € 1.046.000 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. - 39.100 € 35.700 € -43.400 €
Finanzergebnis 138.100 € 120.000 € 4.600 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 99.000 € 155.700 € - 38.800 €
Seelsorge fiir Seelsorge im Seelsorge Kirchlicher
Menschen Bereich offentli- | Fachstelle Dienst in der
mit Anspruch che Sicherheit Arbeitswelt
auf Assistenz und Verkehr
Ertrége a. kirchl./diako. Tatigkeit 12.000 € 41.500 € 10.000 € 20.500 €
Schlusselzuweisungen 322.900 € 506.400 € 1.036.200 € 1.334.400 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 6.000 € 21.900 €
Sonstige Ertrage 99.300 € 192.500 € 18.200 € 76.400 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 440.200 € 762.300 € 1.064.400 € 1.431.300 €
Personalaufwand 352.500 € 585.900 € 983.500 € 1.025.800 €
Sonstiger Aufwand 87.700 € 197.800 € 82.900 € 405.500 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 440.200 € 783.700 € 1.066.400 € 1.431.300 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -21.400 € -2.000 €
Finanzergebnis 1.000 € 2.000 € 6.500 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -20.400 € 6.500 €
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog in Zahlen — Haushaltsplan 2023

Evangelische

Akademie der

Evangelische

Studierenden-

Nordkirche gemeinden
Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit 26.600 €
Schlisselzuweisungen 1.025.800 € 659.100 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 7.000 € 323.600 €
Sonstige Ertrage 798.800 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 1.858.200 € 982.700 €
Personalaufwand 1.395.500 € 468.200 €
Sonstiger Aufwand 470.700 € 514.500 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 1.866.200 € 982.700 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -8.000 €
Finanzergebnis 2.000 € 2.000€
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag - 6.000 € 2.000 €
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog in Zahlen — Haushaltsplan 2023

Riicklagen des Hauptbereichs

Freie Riicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023) 2.587.500 €
Entnahmen 162.100 €

Zufihrungen 5.600 €

Endbestand (31.12.2023) 2.431.000 €

Zweckgebundene und sonstige Pflichtriicklagen

davon
Ausgleichsriicklage Pflichtriicklagen
* Anfangsbestand (01.01.2023) 5.417.500 € 4.628.400 € 789.100 €
Entnahmen 147.200 € 147.200 €
Zufuhrungen 143.100 € 143.100 €
Endbestand (31.12.2023) 5.413.400 € 4.628.400 € 785.000 €

Der Hauptbereich hat eine Ausgleichsricklage in Héhe von 70 %, bezogen auf die Schllisselzuweisung
nach Haushaltsbeschluss Nr. 7.2.2, zu bilden (Haushaltsbeschluss Nr. 10.5). Zum 31.08.2022 weist die
Ausgleichsriicklage einen Bestand von Uber 73 % bezogen auf die Schlisselzuweisung 2023 in Héhe von
6.325.300 € aus.

* Der Buchungsstand der Rucklagen zum 31.08.2022 ist der angenommene Anfangsbestand zum
01.01.2023. Die Verwendung des Jahresergebnisses 2023 erfolgt in 2024.
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog — Stellenplan 2023

Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung Stellenvermerke und Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Soll- am am KBV=Kirchenbeamtenverhéltnis
bzw. Stellen Stellen 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
TVIAV 2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis
Leitung und Verwaltung
Leiter/in A 13/ A15+ 1 1 1 Leitung HB +
A14 12 A 16 Leitung Arbeitsbereich "Seelsorge und Beratung"
. A 13/
Projektstellen A4 8 8 1 0,1359
Referent/in K11 1,5 1,5 1,5
Mitarbeiter/in K10 1 1 0,75
Mitarbeiter/in K10 K11 0,5 0,5 0,5 0,5 Vbe Refinanzierung
Mitarbeiter/in K8 1 1 0,2565
Mitarbeiter/in K7 1,5 2 1
Mitarbeiter/in K 6 1 1 1
Summe 15,5 16 2 5,1424
Arbeitsbereich Seelsorge und Beratung
Geféngnisseelsorge
. A 13/
Pastor/in A4 9 9,5 9
Diakon/in K11 1,75 1,75 1
Kirchenmusiker/in K9 1,25 1,25 0,75
Summe 12 12,5 9 1,75
Seelsorge fiir Menschen mit Anspruch auf Assistenz
Pastor/in ':11:3( 4 5 3 Anteilige Refinanzierung
Diakon/in K9 2 1,5 1
Mitarbeiter/in K5 1 1 1 0,5 Vbe Personalkostenerstattung durch DW HH
Mitarbeiter/in K 4 0,139 0,139
Summe 7,139 7,639 3 2
Seelsorge im Bereich offentliche Sicherheit und Verkehr
) A 13/ . ) .
Pastor/in A 14 6,5 6,5 6,5 Anteilige Refinanzierung
Mitarbeiter/in K6 0,864 0,864 0,5
Mitarbeiter/in K5 0,3117 0,3117 0,1539
Summe 7,6757 7,6757 6,5 0,6539
Seelsorge-Fachstelle
Pastorin A 2 2 1 0.75 0,75 Vbe K 10
Diakon/in K10 TV 0,5 0,5 0,5
Mitarbeiter/in K 6 0,1538 0,1538
Summe 2,6538 2,6538 1 1,25
Arbeitsbereich Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Leiter/in AT A1 15 15 1 1 Vbe mitK 14
A14
. A 13/ . .
Pastor/in A4 4 4 2 2 1 Vbe mit K 10, 1 Vbe mit K 12
Drittmittelstelle 2 2
Wissenschaftliche/r
Mitarbeiter/in K12 2 2 17693
Referent/in K10 5 5,5 3,75 0,5 Vbe Personalkostenerstattung an KK LL
Mitarbeiter/in K7 1 1 1
Mitarbeiter/in K 6 2 2 1,0641
Mitarbeiter/in K2 0,2 0,2
Summe 17,7 18,2 2 10,5834
Arbeitsbereich Ev. Akademie
Ev. Akademie
Pastor/in A 13/
Leitung A14 A15 ! ! !
) A 13/
Referent/in A 14 1 1 1
Biroleitung K13 1 1 0,5
Referent/in K12 4,5 4,5 3 Anteilige Refinanzierung, 0,5 Vbe Zulage K 13
Mitarbeiter/in K7 2,5 2,5 1
Mitarbeiter/in K2 0,2 0,2 1,75
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Seelsorge und gesellschaftlicher Dialog — Stellenplan 2023

Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung Stellenvermerke und Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Soll- am am KBV=Kirchenbeamtenverhéltnis
bzw. Stellen Stellen 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
TV/IAV 2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis
Drittmittelstelle 3 3
Summe 13,2 13,2 2 6,25
Regionalzentren
Leiter/in K13 2 2 2 Refinanzierung
Berater/in K10 6 6 6 Refinanzierung
Summe 8 8 0 8
Arbeitsbereich Ev. Studierendengemeinden
. A 13/
Pastor/in A 14 5,25 5 4,5
Mitarbeiter/in K12 0,2 0,2
Mitarbeiter/in K8 0,2 0,2 0,1087
Mitarbeiter/in K7 0,675 0,675 0,675
Mitarbeiter/in K 6 1,166 1,166 0,9743
Mitarbeiter/in K5 0,2 0,2 0,1454
Mitarbeiter/in K2 0,4 0,4 0,1667 0,1667 Vbe Refinanzierung durch DW HH
Summe 8,091 7,841 4,5 2,0701
| Gesamtsumme [ [ 91,9595 | 93,7095 | 30 37,6998 |
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde

Eckdaten der Haushaltsplanung

Finanzsituation HB Gottesdienst und Gemeinde im Haushaltsjahr 2023

Der Haushaltsplan fur 2023 des Hauptbereiches ,Gottesdienst und Gemeinde® weist ein geplantes Defizit
von 165.600 € aus. Das Defizit fallt ahnlich zu dem aus 2022 aus. Der begonnene Strukturprozess im
Hauptbereich wird fortgesetzt, um den HB in den derzeitigen und zukinftigen (finanziellen) Bedingungen
handlungsfahig zu erhalten. Dazu gehéren die Reduzierung von Kosten, Erschliefung neuer Kooperatio-

nen sowie die Uberpriifung von freiwerdenden Stellen und ggf. der Verzicht auf die Wiederbesetzung.

Nach zwei Jahren, die von der Covid-19-Pandemie gepragt waren, steht das Haushaltsjahr 2023 unter
dem Eindruck der steigenden Energiekosten. Der Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde ist mit sei-
nem umfangreichen Lehrgangsbetrieb im grolen Male von den Preissteigerungen im Beherbergungsbe-
reich betroffen. Die Erhéhungen der Preise kénnen nicht vollstandig an die Teilnehmenden weitergegeben
werden, weil wir auch weiterhin mdglichst vielen Menschen eine Teilhabe ermdglichen und sie nicht aus

finanziellen Griinden ausschliefen mochten.

Das geplante Defizit verteilt sich im Jahr 2023 auf folgende Bereiche:

e Posaunenwerk: 72 TEUR (Rucklagenentnahme fir den DEPT 2024 (62 TEUR) und Entnahme fur Kin-
der- und Jugendfreizeiten (10 TEUR) jeweils aus zweckgebundenen Riicklagen)

¢ Kirche im Dialog: 20 TEUR (Anteilige Refinanzierung der Pfarrstelle aus zweckgebundenen Riicklagen)

e HB Leitung: 73 TEUR (60 TEUR aus zweckgebundenen Riicklagen und 13 TEUR echter Fehlbetrag zur
Deckung der Ausgaben des HB, refinanziert aus der Freien Ricklage)

Im Mai 2023 findet das Landesposaunenfest in Demmin statt. Gastgeber ist das Posaunenwerk, Bereich
MV.

Weitere Besonderheiten:

Der Fachbereich Popularmusik zieht Anfang des Jahres 2023 mit seinem Tonstudio mit etwas anderem
Schwerpunkt in der Ausrichtung der Arbeit in die Kirchengemeinde Paul-Gerhardt Winterhude. Einer der
Grinde ist die inhaltlich angestrebte Kooperation mit den Kolleg*innen vor Ort sowie die deutlich gunstige-

re Miete.
Fur den Fond Plattdiiitsch gibt es keine eigene Haushaltsplanung. Im Fond stehen (Stand September

2022) noch gut 70 TEUR zur Verfiigung. Ein Vergabeausschuss entscheidet liber die Ausschittung der
Mittel, die der HB verwaltet.
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde

Die Situation der Riicklagen:

Das gute Ergebnis 2021 wurde u.a. dafur genutzt die zweckgebundene Riicklage fir den DEPT 2024 zur

Refinanzierung von zusétzlich anfallenden Personalkosten zu erhéhen.
Des Weiteren wurden Ricklagen zur Finanzierung von Projekten im Bereich Offentlichkeitsarbeit und

Strukturprozess eingerichtet. Die Pflichtriicklage des HB (60 % der aktuellen Zuweisung) ist zurzeit erfillt
(2.199 TEUR = 62%).
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde in Zahlen — Haushaltsplan 2023

HB gesamt Hauptbereichs- | Gemeinde- Gottesdienst-
leitung und dienst institut
Verwaltung
Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit 496.700 € 85.300 € 5.900 €
Schllisselzuweisungen 3.505.500 € 604.100 € 832.800 € 187.900 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 98.300 € 24.300 €
Sonstige Ertrage 292.900 € 72.200 € 2.000 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 4.393.400 € 676.300 € 944.400 € 193.800 €
Personalaufwand 2.858.800 € 360.500 € 681.400 € 176.200 €
Sonstiger Aufwand 1.754.700 € 439.100 € 263.000 € 17.600 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 4.613.500 € 799.600 € 944.400 € 193.800 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -220.100 € -123.300 €
Finanzergebnis 54.500 € 50.000 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -165.600 € -73.300 €
Kindergottes- Posaunenwerk | Popularmusik Plattdiiiitsch
dienst in de Kark
Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit 18.600 € 135.400 € 19.400 €
Schliisselzuweisungen 95.800 € 410.600 € 191.700 € 2.500 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 13.000 € 48.800 €
Sonstige Ertrage 63.300 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 114.400 € 622.300 € 259.900 € 2.500 €
Personalaufwand 85.600 € 376.000 € 170.500 €
Sonstiger Aufwand 28.800 € 319.600 € 89.900 € 2.500 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 114.400 € 695.600 € 260.400 € 2.500 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -73.300 € - 500 €
Finanzergebnis 1.000 € 500 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -72.300 €
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde in Zahlen — Haushaltsplan 2023

Haus der Stille Bibelzentrum Bibelzentrum Kirchen-
Schleswig Barth chorwerk
Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit 17.600 € 34.000 € 104.000 €
Schliisselzuweisungen 54.000 € 310.400 € 340.300 € 163.200 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 10.200 €
Sonstige Ertrage 21.500 € 38.600 € 8.500 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 54.000 € 359.700 € 412.900 € 275.700 €
Personalaufwand 43.800 € 231.900 € 319.500 € 132.400 €
Sonstiger Aufwand 10.200 € 129.800 € 94.400 € 143.300 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 54.000 € 361.700 € 413.900 € 275.700 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -2.000 € -1.000 €
Finanzergebnis 2.000 € 1.000 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag
Bachwoche Kirche im Dia- Arbeitsstelle Arbeitsstelle
log Weltanschau- Ehrenamt
ungsfragen
Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit 75.000 € 1.500 €
Schlisselzuweisungen 85.400 € 179.000 € 47.800 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 2.000 €
Sonstige Ertrage 86.800 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 249.200 € 180.500 € 47.800 €
Personalaufwand 54.500 € 182.700 € 43.800 €
Sonstiger Aufwand 194.700 € 17.800 € 4.000 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 249.200 € 200.500 € 47.800 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -20.000 €
Finanzergebnis
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -20.000 €
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Der Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde in Zahlen — Haushaltsplan 2023

Riicklagen des Hauptbereichs

Freie Riicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023) 453.600 €
Entnahmen 131.500 €

Zufihrungen 2.500 €

Endbestand (31.12.2023) 324.600 €

Zweckgebundene und sonstige Pflichtriicklagen

davon

Ausgleichsriicklage

Pflichtriicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023) 4.020.200 € 2.199.000 €
Entnahmen 77.300 €
Zufuhrungen 112.300 €

Endbestand (31.12.2023) 4.055.200 € 2.199.000 €

1.821.200 €
77.300 €
112.300 €
1.856.200 €

Der Hauptbereich hat eine Ausgleichsricklage in Héhe von 60 %, bezogen auf die Schlisselzuweisung
nach Haushaltsbeschluss Nr. 7.2.2, zu bilden (Haushaltsbeschluss Nr. 10.5). Zum 31.08.2022 weist die
Ausgleichsriicklage einen Bestand von Uber 62 % bezogen auf die Schlisselzuweisung 2023 in Héhe von

3.505.500 € aus.

* Der Buchungsstand der Ricklagen zum 31.08.2022 ist der angenommene Anfangsbestand zum

01.01.2023. Die Verwendung des Jahresergebnisses 2023 erfolgt in 2024.
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Gottesdienst und Gemeinde — Stellenplan 2023

Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung Stellenvermerke und Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Soll- am am KBV=Kirchenbeamtenverhéltnis
bzw. Stellen Stellen 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
TVIAV 2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis

Leitung und Verwaltung

A 13/ A15+

Leiter/in A 14 112 A16 0,5 0,5 0,5 Leiter/in HB; Pastor/in
. A13/
Projektstellen A4 8 8 1,25 1,25
Mitarbeiter/in K10 1,5 1,5 1,5 0,5 Vbe mit Zulage K 11
Mitarbeiter/in K7 0,5 0,5
Mitarbeiter/in K 6 3,5 3,5 3,5
Summe 14 14 1,75 6,25

Gemeindedienst

A 13/ A15+

Leiter/in A4 12 A 16 0,5 0,5 0,5 Leiter/in Gemeindedienst; Pastor/in
. A 13/
Pastor/in A 14 55 55 4
Referent/in K11 1 1 1
Referent/in K10 1,7564 1,5 1,5
Mitarbeiter/in K3 0,2 0,2 Minijob
Mitarbeiter/in K2 0,2 0,2 Minijob
Summe 9,1564 8,9 4,5 2,5

Gottesdienstinstitut, Kindergottesdienst, Popularmusik, Posaunenarbeit,
Kirchenchorwerk, Bachwoche

Pastor/in ';11‘3/ 2,85 2,85 2,2 0,2 Vbe Pastor/in Bachwoche
Landeskantor/in K12 1 1 1
Referent/in,
Landesposaunen- K12 4 4 4
wart/in
Referent/in K10 0,5 0,5 0,5
Sekretéar/in K7 0,5 0,5 0,5
Sekretar/in K 6 1,6282 1,5 1,259
Summe 10,4782 10,35 2,2 7,259
Bibelzentren
o A 13/
Leiter/in A 14 1 1 1
" A 13/
Pastor/in A4 2 2 1 1
Referent/in K10 1 1 1
Mitarbeiter/in K6 1,641 1,641 1,53843
Mitarbeiter/in K3 3 3,5 1,9294
Mitarbeiter/in K2 1,80769 1,30769 0,8654 0,1731 Vbe K 3
Summe 10,44869 10,44869 2 6,33323
Haus der Stille Weitenhagen
. A 13/
Pastor/in A 14 0,5 0,5 0,5
Summe 0,5 0,5 0,5 0
Beauftragte/r Weltanschauungsfragen
. A 13/
Pastor/in A4 0,5 0,5 0,5
Summe 0,5 0,5 0,5 0
Kirche im Dialog
Pastor/in ':11:3( 1 1 1 0,25 Vbe Refinanzierung
Referent/in,
Wissenschaftliche/r K12 1 1 1
Mitarbeiter/in
Sekretar/in K 6 0,5 0,5 0,5
Summe 2,5 2,5 1 1,5
| Gesamtsumme | | | 47,58329 | 47,19869 | 12,45 | 23,84223 |
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Mission und Okumene

Eckdaten der Haushaltsplanung

In der Finanzplanung fiir das Haushaltsjahr 2023 partizipiert der Hauptbereich Mission und Okumene an
der Entwicklung der landeskirchlichen Zuweisungen, dies gilt ebenfalls fur die Mittel des Kirchlichen Ent-

wicklungsdienstes (KED).

Der Hauptbereich Mission und Okumene hat fiir die Haushaltsjahre 2023 - 2025 mit den drei Diakonischen
Werken Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern und Hamburg sowie dem Zentrum fiir Mission und
Okumene — nordkirche-weltweit (ZMO) im Bereich der KED-finanzierten Arbeit ,strategische Partnerschaf-
ten* abgeschlossen. In diesen Vertragen stellt der Hauptbereich Mission und Okumene den Diakonischen
Werken die von ihm verwalteten KED-Mittel fir die Aufgabenbereiche ,Okumenische Diakonie" die ent-
wicklungsbezogene Bildungs- und Offentlichkeitsarbeit, die Migrations- und interkulturelle Bildungsarbeit
sowie juristische Beratung zur Verfligung. Dem ZMO werden Mittel fiir die Aufgaben entwicklungspoliti-
sche Bildungsarbeit, Stipendien- und Freiwilligenprogramme, Partnerkirchenprojekte, Europaarbeit, Oku-

menische Mitarbeitende in der Nordkirche sowie Okumenische Beziehungen/Auslandsarbeit bereitgestellt.

Wie in den vorausgegangenen strategischen Partnerschaften mit den Diakonischen Werken bzw. dem
ZMO werden die Finanzierungsbeitrdge des HB Mission und Okumene im Rahmen der von den Gremien
der Diakonischen Werke bzw. des ZMOs beschlossenen Budgets bewirtschaftet. Die Diakonischen Werke

sowie das ZMO haben sich zur jahrlichen Berichterstattung verpflichtet.

Im Blick auf die Risikovorsorge erreicht die Ausgleichsriicklage des Hauptbereichs die in den Budgetre-
geln vorgeschriebene Deckungshdhe. Der Hauptbereich Mission und Okumene folgt der Budgetregel der
Ausfinanzierung beschlossener Projekte und Stellen jeweils im Bewilligungsjahr, dies gilt auch fiir die
KED-finanzierten ,Okumenischen Arbeitsstellen in den Kirchenkreisen der Nordkirche. Die mittelfristige
Finanzplanung des Hauptbereichs basiert auf den jeweils aktuellen Schatzungen des Kirchensteuerauf-

kommens.

Die selbststandigen Trager kirchlicher Arbeit — das ZMO und die Diakonischen Werke mit den Arbeitsbe-

reichen der Okumenischen Diakonie — sind gehalten, selbst Riicklagen in angemessener Hohe anzulegen.
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Mission und Okumene in Zahlen — Haushaltsplan 2023

HB gesamt Hauptbereich Zentrum fiir KED
(ohne KED) Mission und Mission und
Okumene Okumene
Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit 10.000 €
Schliisselzuweisungen 5.297.100 € 2.514.100 € 2.783.000 € 15.900.000 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 297.100 € 297.100 €
Sonstige Ertrage 419.800 € 419.800 € 690.000 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 6.014.000 € 3.231.000 € 2.783.000 € 16.600.000 €
Personalaufwand 1.578.400 € 1.578.400 € 494.300 €
Sonstiger Aufwand 5.018.000 € 2.235.000 € 2.783.000 € 15.782.300 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 6.596.400 € 3.813.400 € 2.783.000 € 16.276.600 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -582.400 € -582.400 € 323.400 €
Finanzergebnis 65.300 € 65.300 € 136.600 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -517.100 € -517.100 € 460.000 €
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Mission und Okumene in Zahlen — Haushaltsplan 2023

Riicklagen des Hauptbereichs

Freie Riicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023)
Entnahmen

Zufihrungen

Endbestand (31.12.2023)

3.636.700 €

13.500 €
3.650.200 €

Zweckgebundene und sonstige Pflichtriicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023)
Entnahmen

Zufihrungen

Endbestand (31.12.2023)

2.890.800 €
189.400 €
28.400 €
2.729.800 €

davon
Ausgleichsriicklage
1.577.400 €

1.577.400 €

Pflichtriicklagen

1.313.400 €
189.400 €
28.400 €
1.152.400 €

Der Hauptbereich hat eine Ausgleichsricklage in Hohe von 60 %, bezogen auf die Schlisselzuweisung
nach Haushaltsbeschluss Nr. 7.2.2, zu bilden (Haushaltsbeschluss Nr. 10.5). Zum 31.08.2022 weist die
Ausgleichsriicklage einen Bestand von Uber 62 % bezogen auf die Schlisselzuweisung 2023 in Hohe von
2.514.100 € (21.197.100 € abzgl. Zuweisungen an KED in Héhe von 15.900.000 € und ZMO in Héhe von

2.783.000 € = 2.514.100 €) aus.

* Der Buchungsstand der Rucklagen zum 31.08.2022 ist der angenommene Anfangsbestand zum
01.01.2023. Die Verwendung des Jahresergebnisses 2023 erfolgt in 2024.

KED-Riicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023)
Entnahmen

Zufuhrungen

Endbestand (31.12.2023)

13.664.500 €

231.800 €
13.896.300 €
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Mission und Okumene - Stellenplan 2023

Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung Stellenvermerke und Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Soll- am am KBV=Kirchenbeamtenverhiltnis
bzw. Stellen Stellen | 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
TVIAV 2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhaltnis
Hauptbereich Mission und Okumene
. A 13/
Pastor/in A 14 A 15 1 1 1
. A 13/
Pastor/in A 14 1,5 1,25 1,5
) A13/ . X .
Projektstellen A4 3 3 0,25 1,1456 0,1456 Vbe mit K 4; 1 Vbe mit K 10
Mitarbeiter/in K9 1 1 1
Summe 6,5 6,25 2,75 2,1456
Arbeitsstelle Okumene und Gesellschaft
. A 13/
Pastor/in A 14 5 5 5
Referent/in K14 1 1 nach K 10 eingruppiert
Mitarbeiter/in K12 325 3,25 3,25
Referent/in
Mitarbeiter/in K10 55 4,5 4,5
Mitarbeiter/in K9 2 1 1,5
Mitarbeiter/in K8 0 1 0
Mitarbeiter/in K7 2 1,5 1,5
Mitarbeiter/in K6 1,5 1 1
Mitarbeiter/in K5 0,25 0 0,25
Summe 19,5 18,25 5 13
| Gesamtsumme | | 26 24,5 7,75 | 1571456 |
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Der Hauptbereich Generationen und Geschlechter

Eckdaten der Haushaltsplanung

Bei der Aufstellung des Haushaltsplans 2023 dienten im Wesentlichen die Zahlen aus dem Jahresab-

schluss 2021 und erweiterte Planzahlen aus dem Haushaltsplan 2022 als Bemessungsgrundlage.

Die Schlusselzuweisung wurde entsprechend den Hochrechnungen des Landeskirchenamts beriicksich-
tigt. Die Verteilung der Schisselzuweisung wurde fiir den Plan 2023 verandert. Zukiinftig sollen die noch
vorhandenen strukturellen Defizite abgebaut werden. Mithilfe der im Hauptbereich gegriindeten Arbeits-
gruppen kann aufgrund kurzfristiger Beratungen und Bearbeitungen auf Veranderungen von Schliisselzu-
weisungen bei Personal- und Sachkosten innerhalb des Hauptbereichs reagiert werden.

Der Hauptbereich Generationen und Geschlechter ist zu rd. 60 % aus Drittmitteln finanziert. Die Drittmittel
setzen sich aus Einnahmen der Krankenkassen (Evangelisches Kurzentrum Gode Tied Bisum), aus Bun-
des-, Landes- und Kreismitteln, aus Mitteln des Europaischen Sozialfonds sowie der Bundesagentur fir
Arbeit (samtliche Arbeitsbereiche einschlieRlich JAW) zusammen. Die hohe Abhangigkeit von Drittmitteln
birgt auch ein Risiko, dem mit der Verpflichtung begegnet wird, die Ausgleichsricklage mit 80 % der

Schlisselzuweisung zu bestlicken.

Die Personalaufwendungen berlcksichtigen fur die Mitarbeiterinnen vorsorglich ab 01.01.2023 eine Tarif-
steigerung von 1,55 %.

Die Umlage fiir das Personalkostenbudget ist fiir das Jahr 2023 mit 87.600 €/VBE festgelegt worden (Vor-
jahr: 81.600 €).

Die Arbeit des Jugendaufbauwerks Plon-Koppelsberg (JAW) besteht aktuell vor allem in der Umsetzung
von MaRnahmen der Agentur flr Arbeit, des Kreises Plon, des Europaischen Sozialfonds und des Landes
Schleswig-Holstein. Diese MaRnahmen werden im Wesentlichen durch die Auftraggeber mit Férdermitteln
finanziert und dauern bisher bis zu drei Jahre mit Option auf Verldngerung um zwei weitere Jahre an. Die
Prioritat der weiteren Tatigkeitsentwicklung liegt auf dem Aufbau unbefristeter und kostendeckender Ko-

operationen.

Fir das Evangelische Kurzentrum Gode Tied Bisum basieren die Ertrage und Aufwendungen im Jahr
2023 auf 14 vollen Kuren (25.01.2023 bis 15.11.2023). Der weitere Fortgang der Corona-Pandemie wurde
bei der Darstellung der Ertrage nicht bertcksichtigt; bei den Aufwendungen wurden dagegen erhdhte An-

satze fur Reinigung und fir sonstige Hygienemalnahmen vorgenommen.

Der Hauptbereich hat die Ausgleichsriicklage in H6he von 80 % der Schlisselzuweisung mit der Ergeb-
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Der Hauptbereich Generationen und Geschlechter

nisverwendung 31.12.2017 im Jahr 2018 erreicht.

Die Freie Ricklage wird bis zum vollstdndigen Erreichen des verringerten Personaltableaus (im Jahr

2025) fur den Ersatz etwaiger Defizite in den Arbeitsbereichen eingesetzt.

Das geplante Jahresergebnis 2023 wird durch negative Ergebnisse einiger Arbeitsfelder belastet und ist

durch zweckgebundene Rlcklagen gedeckt.
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Haushalte der Hauptbereiche (Diverse Mandanten)

Der Hauptbereich Generationen und Geschlechter in Zahlen — Haushaltsplan 2023

HB gesamt Hauptbereichs- |Junge Okologische
leitung und Nordkirche Freiwilligen-
Verwaltung dienste
Ertrége a. kirchl./diako. Tatigkeit 3.903.600 € 55.200 € 121.200 € 268.400 €
Schlusselzuweisungen 5.048.600 € 2.253.500 € 1.222.300 € 52.600 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 426.700 € 329.300 €
Sonstige Ertrage 5.443.600 € 154.400 € 570.300 € 1.554.500 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 14.822.500 € 2.463.100 € 2.243.100 € 1.875.500 €
Personalaufwand 9.527.000 € 1.178.300 € 1.392.300 € 1.503.400 €
Sonstiger Aufwand 4.940.700 € 839.300 € 867.300 € 373.700 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 14.467.700 € 2.017.600 € 2.259.600 € 1.877.100 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. 354.800 € 445.500 € -16.500 € -1.600 €
Finanzergebnis 149.300 € 113.000 € 5.500 € 1.600 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 504.100 € 558.500 € -11.000 €
Frauenwerk der | Ev. Kurzentrum | Fachstelle Evangelische
Nordkirche GODE TIED Familien Erwachsenen-
Bisum bildung
Ertrége a. kirchl./diako. Tatigkeit 192.000 € 2.954.300 € 500 €
Schliisselzuweisungen 805.900 € 84.000 € 97.600 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 97.400 €
Sonstige Ertrage 814.300 € 149.500 € 97.000 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 1.909.600 € 3.103.800 € 84.500 € 194.600 €
Personalaufwand 1.270.100 € 1.979.800 € 70.500 € 122.300 €
Sonstiger Aufwand 649.900 € 1.137.000 € 14.100 € 76.300 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 1.920.000 € 3.116.800 € 84.600 € 198.600 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -10.400 € -13.000 € -100 € -4.000 €
Finanzergebnis 10.400 € 13.000 € 100 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -4.000 €
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Der Hauptbereich Generationen und Geschlechter in Zahlen — Haushaltsplan 2023

Méannerforum Fachstelle Haus Leucht- Zeltlagerplatz
Altere feuer Sylt Strandlaufer-
nest Sylt
Ertrége a. kirchl./diako. Tatigkeit 9.500 € 3.000 € 46.000 € 115.000 €
Schllisselzuweisungen 228.300 € 186.400 € 8.000 € 10.000 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich
Sonstige Ertrage 100 € 500 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 237.800 € 189.400 € 54.100 € 125.500 €
Personalaufwand 185.700 € 150.100 € 21.500 € 30.100 €
Sonstiger Aufwand 52.200 € 39.400 € 32.600 € 99.400 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 237.900 € 189.500 € 54.100 € 129.500 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -100 € -100 € -4.000 €
Finanzergebnis 100 € 100 € 4.000 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag
Evangelisches Jugendaufbau-
Zentrum werk Plén-
GartenstraBle Koppelsberg
Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit 121.000 € 17.500 €
Schliisselzuweisungen 100.000 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich
Sonstige Ertrage 1.100 € 2.101.900 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 122.100 € 2.219.400 €
Personalaufwand 62.600 € 1.560.300 €
Sonstiger Aufwand 84.500 € 675.000 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 147.100 € 2.235.300 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -25.000 € -15.900 €
Finanzergebnis 1.500 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -23.500 € -15.900 €
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Der Hauptbereich Generationen und Geschlechter in Zahlen — Haushaltsplan 2023

Riicklagen des Hauptbereichs

Freie Riicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023) 2.623.400 €
Entnahmen 98.000 €

Zufihrungen 14.800 €

Endbestand (31.12.2023) 2.540.200 €

Zweckgebundene und sonstige Pflichtriicklagen

davon

Ausgleichsriicklage

Pflichtriicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023) 8.019.600 € 4.150.700 €
Entnahmen 362.000 €
Zufuihrungen 510.100 €

Endbestand (31.12.2023) 8.167.700 € 4.150.700 €

3.868.900 €
362.000 €
510.100 €

4.017.000 €

Der Hauptbereich hat eine Ausgleichsricklage in Héhe von 80 %, bezogen auf die Schlisselzuweisung
nach Haushaltsbeschluss Nr. 7.2.2, zu bilden (Haushaltsbeschluss Nr. 10.5). Zum 31.08.2022 weist die

Ausgleichsriicklage einen Bestand von Uber 82 % bezogen auf die Schlisselzuweisung 2023 in Héhe von

5.048.600 € aus.

* Der Buchungsstand der Rucklagen zum 31.08.2022 ist der angenommene Anfangsbestand zum

01.01.2023. Die Verwendung des Jahresergebnisses 2023 erfolgt in 2024.
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Der Hauptbereich Generationen und Geschlechter — Stellenplan 2023

Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung Stellenvermerke und Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Soll- am am KBV=Kirchenbeamtenverhéltnis
bzw. Stellen Stellen 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
TVIAV 2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis
Leitung und Verwaltung
Pastor/in A3 A15, 1 1 1 Leitung des Hauptbereichs Generationen und Geschlechter
A 14 12 A 16 eitung des Hauptbereichs Generationen u eschlechte
Mitarbeiter/in K12 1 bis 2022 K 11
Verwaltung
Mitarbeiter/in K 11 1 1 ab 2023 K 12
Verwaltung
Vgrwalt.ung.s— K10 4 3 2 1 Vbe vom Frauenwerk (ibernommen
mitarbeiter/in
Verwaltungs-
mitarbeiter/in K9 ! ! !
Mitarbeiter/in K8 475 4 3,92 0,75 Vbe ehemals K 6
Verwaltung
ASSIStgnz d. AHaupt- K7 1 1 05
bereichsleitung
Mitarbeiter/in K6 25 3,25 2,24 0,75 Vbe jetzt K 8
Verwaltung
Summe 15,25 14,25 1 10,66
Projektstellen Hauptbereich Generationen und Geschlechter
Prolektstglle A3 8 8 1 2,93 teilweise durch Drittmittel finanziert
Pastor/in A 14
Summe 8 8 1 2,93
Arbeitsbereich Erwachsene
Frauenwerk der Nordkirche
. A 13/
Pastor/in A 14 A 15 1 1 1
) A13/ -
Pastor/in A4 2,5 2,75 1,75 0,25 Vbe an Fachstelle Familie abgegeben
Jurist/in K12 0,5 0,5 0,5 durch Drittmittel finanziert
Referent/in K11 3 3 2,26 1 Vbe durch Drittmitel finanziert
Referent/in K10 3,75 4,75 3,57 1 Vbe an Leitung und Verwaltung abgegeben
Referent/in/ K9 3,05 3 28 teilweise durch Drittmittel finanziert
Berater/in Contra
Sprach- und K7 05 05 05 durch Drittmittel finanziert
Kulturmittlerin
Mitarbeiter/in K7 0,5 0,5 Stelle ersatzlos gestrichen
Verwaltung
Mitarbeiter/in K6 275 275 275
Verwaltung
Praktikant/in TV-
"Staatliche Aner- Prak- 1 1 nachrichtlich
kennung Soz. Pad." | tikum
Summe 18,05 19,75 2,75 12,88
Ménnerforum/Ménnerarbeit
) A13/
Pastor/in A4 1,75 1,75 1,25
Referent/in K 10 1 1 0,95
Summe 2,75 2,75 1,25 0,95
Fachstelle Altere
Referent/in K12 1,5 1 1 zzgl. 0,5 Vbe von K 11 wegen Stellenneubewertung
Referent/in K11 0,5 0,5 0,5 Vbe von K 11 nach K 12 wegen Stellenneubewertung
Summe 1,5 1,5 0 1,5
Fachstelle Familien
. A13/ .
Pastor/in A4 0,25 0,25 Vbe vom Frauenwerk iibernommen
Referent/in K12 0,5
Referent/in K11 0,5 0,5 0,5 Vbe von K 11 nach K 12 wegen Stellenneubewertung
Summe 0,75 0,5 0 0,5
Erwachsenenbildung
Referent/in K11 1 1 1
Mitarbeiter/in K6 1 1 0.7
Verwaltung
Summe 2 2 0 1,7
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Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung Stellenvermerke und Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Soll- am am KBV=Kirchenbeamtenverhéltnis
bzw. Stellen Stellen 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
TV/IAV 2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis
EZG-Service
Hausmelster/in, Mit- | 5 149 149 141
arbeiter/in Service
Raumpfleger/in K2 1,44 1,44 0,15 teilweiser Einsatz von Fremdfirmen
Summe 2,93 2,93 0 1,56
Ev. Kurzentrum GODE TIED
Geschéftsfiihrung
Geschéftsfiihrer/in K12 1 1 1
Mitarbeiter/in K6 22 2,01 185 0,19 Vbe erhdhter Verwaltungsaufwand
Verwaltung
Summe 3,2 3,01 0 2,85
Med. Abteilung
Arztliche Leitung,
Fachérztin/Facharzt K13 0.65 0.65 0.6
Fachérztin/Facharzt K12 0,75 0,75 0,6 teilweiser Einsatz von Honorarkraften
Gesundheits- und
Kinderkranken- K7 0,65 0,65 0,65
pfleger/in
Gesundheits- und
Kmderkrar?ken- K6 065 065 065
pfleger/in,
Arzthelfer/in
Gesundheits- und
Kinderkranken- K5 11 1 0,79 zusétzlich 0,10 Vbe zur Kompensierung von Mehrarbeit
pfleger/in
Mitarbeiter/in
Pfleger. Bereit- K3 1,78 1,68 1,66 zusétzlich 0,10 Vbe zur Kompensierung von Mehrarbeit
schaftsdienst
Summe 5,58 5,38 0 4,95
Psychosoziale Therapie
Dlpl. Psychologin/ K12 0.91 0.91 075
Dipl. Psychologe
Sozialtherapeut/in K 10 0,81 0,81 0,81
Summe 1,72 1,72 0 1,56
Physikalische Therapie
Abteilungsleitung,
Med. Bademeis- K7 0,87 0,87 0,92
ter/in, Masseur/in
Bewegungsthera-
peut/in, Physio- K6 1,01 1,01 0,54 teilweiser Einsatz von externen Kréaften
therapeut/in
Mgd. Bademe|§- K5 0,58 0,57 0,57 zusétzlich 0,01 Vbe zur Kompensierung von Mehrarbeit
ter/in, Masseur/in
Hausgehilfin/ K2 013 013 0,13
Hausgehilfe
Summe 2,59 2,58 0 2,16
Kinder- und Jugendland
Kindergartenlei-
ter/in, Erzieher/in K9 0.87 0.87 0.87
Erzieher/in K7 6,49 6,49 6,08
Sozialpadagog. K5 1,51 1,51 1,51
Assistent/in
Summe 8,87 8,87 0 8,46
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Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung Stellenvermerke und Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Soll- am am KBV=Kirchenbeamtenverhéltnis
bzw. Stellen Stellen 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
TV/IAV 2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis
GroBkiiche und Reinigung
Kichenleiter/in K7 0,9 0,9 0,89
Kochin/Koch, Diat-
assistent/in, Haus- K6 4,24 4,24 3,75
wirtschafter/in
Grofkichenhilfe,
Koordination K3 3,55 3,55 3,55
Hauswirtschaft
Hausgehilfin/ K2 3,37 3,37 3,41
Hausgehilfe
Summe 12,06 12,06 0 11,6
Haustechnik
Hausmeister/in K6 0,8 0,8 0,8
Hilfskraft
Gartenpflege K2 0,75 0,75 0,75
Summe 1,55 1,55 0 1,55
Summe 35,57 35,17 0 33,13 Ev. Kurzentrum GODE TIED gesamt
Arbeitsbereich Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
Zentrum fiir Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene i. d. Nordkirche (Junge Nordkirche)
. A 13/
Pastor/in A 14 A 15 1 1 1
) A13/
Pastor/in A4 1,5 1,5 1,25
Bildungsreferent/in K12 1 1 1
Bildungsreferent/in K11 5 5 3,27
Bildungsreferent/in, | 4, 6,75 5,75 3,24 1 Vbe von K 9, teilweise durch Drittmittel finanziert
Projektkoordinator/in
Padagog. 1 Vbe fiir K 10, teilweise durch Drittmittel finanziert, und
Mitarbeiter/in K9 525 6.5 375 0,25 Vbe gestrichen
Mitarbeiter/in K7 0,62 133 05 0,71 Vbe an K 6
Verwaltung
Mitarbeiter/in 0,71 Vbe von K 7 und
Verwaltung K6 3.9 3.16 3,28 0,03 Vbe Erhéhung nach Stellenumwandlung von K 7 in K 6
Summe 25,02 25,24 2,25 15,04
Fachstelle: Okologische Freiwilligendienste Finanzierung durch Landesmittel
Koppelsberg
Leiter/in K12 1 1 1
Bildungsreferent/in K11 1 1 0,77 1 Vbe mit K 10 besetzt
Bildungsreferent/in K10 3,7 3,7 3,17
Mitarbeiter/in K9 1 1 1
Verwaltung
Mitarbeiter/in K8 0,19 0,19 0,19 besetzt mit K 6
Mitarbeiter/in K6 2 2 2,03 vorilibergehend mehr Teilnehmer*innen
Verwaltung
Mitarbeiter/in K3 0.19 0.19 0.18
Verwaltung
Summe 9,08 9,08 0 8,34
Sylter Einrichtungen
Hauswirtschafter/in K6 1 1 0,55
Hausmeister/in K3 0,2 0,2
Heimbetreuer/in K2 0,52 0,52 0,44
Summe 1,72 1,72 0 0,99
Jugendaufbauwerk Plén-Koppelsberg liberwiegende Finanzierung durch Drittmittel
Leit.er/in, Psycho- K12 2 2 2
login/Psychologe
Sozialpadagog.
Fachkraft, Mitar- K10 4 4 2,75 Altersteilzeit und befristete Stundenreduzierung
beiter/in Verwaltung
Lehrkraft, Sozial- .
padagog. Fachkraft K9 8 10 3,43 2 Vbe gestrichen
Sozialpadagog.
Fachkraft, Mitar- K8 13 18 10,02 6 Vbe gestrichen, zzgl. 1 Vbe (ehemals K 7)
beiter/in Verwaltung
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Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung Stellenvermerke und Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Soll- am am KBV=Kirchenbeamtenverhéltnis
bzw. Stellen Stellen 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
TV/IAV 2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis
Erzieher/in,
Mitarbeiter/in K7 1 2 abzgl. 1 Vbe an K 8 nach Neubewertung
Verwaltung
Diatassistent/in,
Mitarbeiter/in K6 1 1 1
Verwaltung
Mitarbeiter IT K5 1 1 0,75
Mitarbeiter/in K4 2 2 1,51
Verwaltung
Summe 32 40 0 21,46
| Gesamtsumme | 15462 | 162,89 825 | 111,64 | |
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Der Hauptbereich Medien

Eckdaten der Haushaltsplanung

Der Haushalt 2023 entspricht der in der Auftrags- und Zielvereinbarung beschriebenen Ausrichtung und
den Schwerpunktzielen des Hauptbereichs Medien, bestehend aus dem Kommunikationswerk und der
Evangelischer Presseverband Norddeutschland GmbH (EPN GmbH).

Innerhalb der Haushaltsplanung 2023 bildet sich zum zweiten Mal die strategische Funktion des Kommu-
nikationswerks Nordkirche ab. Die in der Neuausrichtung definierten Geschaftsfelder bilden sich in der
Kostenstellenstruktur ab. Dies betrifft insbesondere ,Mitgliederkommunikation®, ,Interne Kommunikation*
und ,Public Relations® (Kommunikationsarenen) sowie ,Digitale Kommunikation“ und ,Medienakademie*

(Querschnittsfunktionen).

Da das Kommunikationswerk fir die nordkirchliche Ebene mandatierte Auftragskommunikation leistet,
werden Kommunikationsprojekte haufig projekthaft realisiert (finanziert aus unterschiedlichen Etatberei-

chen der Landeskirche). Dies zeigt sich an den innerkirchlichen Zuweisungen.

Fir das Kommunikationswerk hat die Steuerungsgruppe Schllsselzuweisungen in Hohe von insgesamt
1.618.500 € eingeplant. Hinzu kommen Personal- und Sachkostenerstattung aus dem Bereich Leitung und
Verwaltung fur die Mitarbeitenden im Kommunikationswerk, die zuvor in der Stabsstelle Presse und Kom-

munikation angesiedelt waren, i. H. v. 848.600 €.

Die EPN GmbH erhalt mit 1.841.100 € ihren Grundzuschuss auf Grundlage der prozentualen Zuweisung
i. H. v. 4,4 % des den Hauptbereichen zugewiesenen Anteils des landeskirchlichen Haushalts. Zusatzlich

hat die Steuerungsgruppe eine Zuweisung in Héhe von 40.000 € fiir das Projekt epd-Video bewilligt.

Im Budget-Bereich ,HB allgemein® hat die Steuerungsgruppe 2,5 % der Schlisselzuweisung (ohne EPN-
Anteil) fir hauptbereichsibergreifende Projekte eingeplant. Auflerdem wurden dort die Anséatze der Ev.

Bicherstube in Kiel eingeplant.

Neben den Zuweisungen an die nordkirchlichen Werke im Hauptbereich erfolgt die Schliisselzuweisung
an das ,Evangelische Rundfunkreferat der Norddeutschen Kirchen e.V.“ (ERR, so genannte Evangelische
Fernseh- und Radiokirche im NDR) durch Beschluss der Steuerungsgruppe unter Beachtung der Verein-

barungen der Mitgliedskirchen des ,Evangelischen Rundfunkreferates der Norddeutschen Kirchen e.V.*
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HB gesamt HB allgemein Kommunikati- Ev. Pressever-
und Steue- onswerk band Nord-
rungsgruppe deutschland

Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit 72.500 € 72.500 €
Schliisselzuweisungen 4.147.800 € 192.000 € 1.618.500 € 1.881.100 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 201.500 € 201.500 €
Sonstige Ertrage 1.037.200 € 885.600 € 151.600 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 5.459.000 € 192.000 € 2.778.100 € 2.032.700 €
Personalaufwand 2.159.700 € 1.942.400 € 151.600 €
Sonstiger Aufwand 3.455.500 € 87.900 € 1.096.000 € 1.881.100 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 5.602.800 € 87.900 € 3.038.400 € 2.032.700 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -156.200 € 104.100 € -260.300 €
Finanzergebnis 34.700 € 23.500 € 11.200 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -121.500 € 127.600 € -249.100 €
Ev. Radio- und

Fernsehkirche
im NDR

Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit
Schliisselzuweisungen
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich
Sonstige Ertrage

Summe der gew. kirchl. Ertrage

Personalaufwand

Sonstiger Aufwand

Summe der gew. kirchl. Aufwend.
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk.
Finanzergebnis

Jahresiiberschuss/-fehlbetrag

456.200 €

456.200 €

65.700 €
390.500 €
456.200 €
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Der Hauptbereich Medien in Zahlen — Haushaltsplan 2023

Riicklagen des Hauptbereichs

Freie Riicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023) 1.821.600 €
Entnahmen 376.600 €

Zufihrungen 7.000 €

Endbestand (31.12.2023) 1.452.000 €

Zweckgebundene und sonstige Pflichtriicklagen

davon

Ausgleichsriicklage

Pflichtriicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023) 1.648.200 € 1.416.900 €
Entnahmen 145.000 €

Zufuhrungen 14.700 € 8.200 €

Endbestand (31.12.2023) 1.517.900 € 1.425.100 €

231.300 €
145.000 €
6.500 €
92.800 €

Der Hauptbereich hat eine Ausgleichsricklage in Héhe von 60 %, bezogen auf die Schllisselzuweisung
nach Haushaltsbeschluss Nr. 7.2.2, zu bilden (Haushaltsbeschluss Nr. 10.5). Zum 31.08.2022 weist die
Ausgleichsriicklage einen Bestand von Uber 61 % bezogen auf die Schlisselzuweisung 2023 in Héhe von
2.306.700 € (4.147.800 € abzgl. Zuweisung an den EPN in H6he von 1.841.100 € = 2.306.700 €) aus.

* Der Buchungsstand der Ricklagen zum 31.08.2022 ist der angenommene Anfangsbestand zum

01.01.2023. Die Verwendung des Jahresergebnisses 2023 erfolgt in 2024.
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Der Hauptbereich Medien — Stellenplan 2023

Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung Stellenvermerke und Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Soll- am am KBV=Kirchenbeamtenverhéltnis
bzw. Stellen Stellen 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
TVIAV 2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis
Kommunikationswerk
Leiter/in ’:\1&’ A16 1 1 1 AngV
. _— A 13/ 1,5 Vbe besetzt im PV
Mitarbeiter/in A4 8,75 8,75 1,5 5,25 5,25 besetzt mit K 12 im AngV
Mitarbeiter/in K12 2,75 2,75 2,6 AngV
Referent/in K11 1,5 0,5 0,5 AngV
Mitarbeiter/in K10 1,5 1,5 0,5 AngV
Sachbearbeiter/in K9 2 1 AngV
Sachbearbeiter/in K38 2,25 1,75 0,8526 AngV
Mitarbeiter/in K7 1,75 1,25
Mitarbeiter/in K6 3 2 2,4744 AngV
) A 13/ 0,25 Vbe besetzt .mit K 9 im AngV
Projektstellen A 14 8 8 0,75 1,25 1 Vbe besetzt mit K 12 im AngV
0,75 Vbe besetzt mit PV
Summe 30,75 28 2,25 16,677
nachrichtlich
Aushilfe 1 1
Praktikant/in 1 1
Summe 2 2 0 0

Evangelischer Presseverband Nord

Theologische/r A 13/

Leiter/in A14 A15 ! ! ! PV
Redakteur/in K13 1 1 1 AngV
Summe 2 2 1 1

Evangelische Radio- und Fernsehkirche im NDR

PV
Radiopastor/in ';11‘1/ 3 3 0,75 Besetzungen durch die Ev. Radio- u. Fernsehkirche im NDR
werden nicht ausgewiesen.
Summe 3 3 0,75 0
| Gesamtsumme | 3575 | 33 [ 4 | 17,677 |
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Der Hauptbereich Diakonie

Eckdaten der Haushaltsplanung

Der Hauptbereich Diakonie erhalt auch im Haushaltsjahr 2023 einen Anteil von 24,52 % von der Gesamt-
zuweisung der Kirchensteuerverteilmasse an alle Hauptbereiche.

Gemal dem Vertrag zur Bildung des Hauptbereichs Diakonie, der am 1.1.19 in Kraft getreten ist, erhalten
die 3 Diakonischen Werke — Landesverbande daraus eine institutionelle Férderung von zusammen
15,56 % der Gesamtzuweisung an die Hauptbereiche. Dieses macht einen Anteil von 63 % der Mittel des
Hauptbereiches aus, dazu kommen 6 % Anteil durch die Zuweisung an das Diakonie-Hilfswerk Hamburg.
Entsprechend den Vereinbarungen im Rahmen des Neuabschlusses des Hauptbereichsvertrages vertei-
len sich die Mittel wie folgt: Das Diakonische Werk Hamburg erhalt 5,99 %, das Diakonische Werk Meck-
lenburg-Vorpommern 3,64 %, das Diakonische Werk Schleswig-Holstein 5,93 %. Dazu erhalt das Diako-
nie-Hilfswerk Hamburg 1,47 %. Durch die Festlegung und Vereinbarung von festen Prozentsatzen kénnen
die Risiken fir den Haushalt des Hauptbereichs Diakonie verringert werden, da sich die Zuweisungen an
die Diakonischen Werke — Landesverbande an den jeweiligen Kirchensteuereinnahmen orientieren und

mitwachsen oder mitschrumpfen.

Die Clearingmittel werden an die Diakonie-Landesverbande und das Diakonie-Hilfswerk Hamburg ent-
sprechend der gesetzlichen Regelungen ungeschmalert entsprechend der festgelegten Prozentanteile
ausgekehrt, wahrend aus dem Ubrigen landeskirchlichen Anteil gemaR Haushaltsbeschluss ein Betrag von
550.000 € fur den Kapitaldienst zur Finanzierung der Gegenwertzahlung an die VBL bereitgestellt wird,
was die Ausschittung an den Hauptbereich Diakonie auf 0 € schrumpfen Iasst. Im Jahr 2023 ist zusatzlich

ein Kapitaldienst von 25.700 € erforderlich und veranschlagt.

Die Diakonie-Landesverbande sind als rechtlich selbststandige Werke ebenso wie das Diakonie-Hilfswerk
als Sondervermogen der Nordkirche verpflichtet, fiir ihnre Arbeit eigene Riicklagen zu bilden. Deshalb bil-
den sich die wirtschaftlichen Risiken der rechtlich selbststandigen Werke und ihre hohe Abhangigkeit von
Drittmitteln nur indirekt und héchstens mittelfristig im Budget des Hauptbereichs ab. Die im letzten Haus-
halt benannten méglichen Auswirkungen einer Neuverteilung der kirchlichen Finanzmittel fur die Arbeit der
Hauptbereiche auf die institutionelle Férderung der Arbeit der 3 Diakonischen Werke — Landesverbande
sind nicht eingetreten, da die bisherige Verteilung der Mittel einvernehmlich fir das Jahr 2023 fortge-

schrieben worden ist.

Fur die Finanzierung der landeskirchlich verantworteten Arbeitsbereiche des Hauptbereichs Diakonie er-
halt das Dezernat 7,49 % der Gesamtzuweisung an die Hauptbereiche zur Erflllung rechtlicher Verpflich-
tungen. Dies sind im Wesentlichen: Ein Beitrag zur Flichtlingsarbeit in der Nordkirche, Leitungsstellen bei

freien diakonischen Tragern und Pfarrstellen fiir Seelsorge bei ihnen, Zuschiisse zur Wohnungslosenhilfe
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Der Hauptbereich Diakonie

und fir Projekte wie die Bahnhofsmission. Zudem gibt es Mittel, um auf aktuell auftretende gesellschaftli-
che Herausforderungen reagieren zu kdnnen. Da Personalstellen in der Regel auf mehrere Jahre hinaus
besetzt sind, liegen die Risiken aus der Abhangigkeit von Kirchensteuerentwicklungen und der Synoden-
entscheidung Uber die Zuweisung an die Hauptbereiche auf diesem Teil des Budgets des Hauptbereichs

Diakonie.

Im Bereich der Flichtlingsarbeit hat die Nordkirche mit dem Kirchenkreisverband Hamburg und dem Kir-
chenkreis Hamburg-West/Stidholstein eine Vereinbarung geschlossen. Dementsprechend werden dem
Fluchtpunkt fur die Jahre 2020-2024 weiterhin 200.000 € zur Verfligung gestellt, von denen 40.000 € aus
KED-Mitteln stammen. Die daflir erforderlichen Mittel des Hauptbereichs Diakonie sind flr die Laufzeit des
Vertrags durch eine entsprechende Rickstellung abgesichert. Nach Auslaufen der Vereinbarung ist eine
Uberfiihrung der Finanzierung in den Bereich des KED vorgesehen und mit dem neuen Fliichtlingskonzept

der Nordkirche bereits beschlossen.

Zum Bereich der landeskirchlichen Verantwortung gehort auch die kirchliche Profilbildung der Evangeli-
schen Kindertagesstatten in der Nordkirche. Im Zusammenhang mit dem Prozess ,KiTa 2020 ist die Zu-
weisung von Kirchensteuermitteln an den Hauptbereich Diakonie vorerst befristet bis Ende 2020 um
0,69 % erhoht worden. Diese Umverteilung gilt nach Absprache mit allen Hauptbereichen auch fir das
Jahr 2023. Eine Evaluation des Prozesses ,KiTa 2020“ wurde durchgefihrt, die Landessynode der Ev.-
Luth. Kirche in Norddeutschland wurde aufgrund einer Broschire und Prasentation auf der Synodenta-

gung im September 2020 in Kenntnis gesetzt.

In den Vereinbarungen mit freien Tragern der Diakonie Uber die Finanzierung von deren Leitungsstellen ist
grundsatzlich die Zahlung der Dienstbezlige bis A 13/ A 14 durch die Landeskirche zu- und abgesichert,
dariber hinausgehende Beziige einschliel3lich der anfallenden Versorgungsbeitrage refinanzieren die
Trager. Es bleibt grundsatzlich das Risiko der prognostiziert steigenden Versorgungsbeitrage an das Per-
sonalkostenbudget (derzeit 50 %). So sind und bleiben die Handlungsmdglichkeiten im Hauptbereich Dia-

konie Uberschaubar.

Der Hauptbereich Diakonie ist beteiligt an den Gesprachen und Aushandlungsprozessen unter den
Hauptbereichen kirchlicher Arbeit, die im Rahmen des Personalplanungsférderungsgesetzes als eine Per-
sonalplanungseinheit Regeln und Verabredungen fir die zukiinftige Besetzung der Pfarrstellen entwickeln.
Die derzeitige Entwicklungsvorgabe erfordert keine steuernden MaRnahmen fur die Pfarrstellen im Haupt-

bereich Diakonie.

Der geplante Jahresfehlbetrag fur das Jahr 2023 in H6he von 22.900 € ist gedeckt durch die ublichen jahr-
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lichen Entnahmen aus fiir zeitlich befristete Projekte gebildeten Ricklagen. Bei Einberechnung dieser

Entnahmen ergibt sich ein Uberschuss von 202.800 €.

Die dargestellten Risiken werden minimiert durch den Bestand der Risikorticklage, deren Héhe den ge-
setzlichen Vorgaben entspricht. Die Riucklagen des Hauptbereichs Diakonie beziehen sich ausschlie3lich
auf den Budgetanteil der landeskirchlichen Verpflichtungen (Budgetregeln 10.3, 10.6 und 10.9). Es bleibt

die Aufgabe des Dezernates, mit den freien Tragern ein Risikomanagement abzusprechen.

Dr. Carsten Berg in Abstimmung mit Landespastor Heiko Naf}
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Der Hauptbereich Diakonie in Zahlen — Haushaltsplan 2023

Diakonisches Diakonisches Diakonie- Diakonisches
Werk Schles- Werk Hamburg | Hilfswerk Werk Mecklen-
wig-Holstein Hamburg burg-
Vorpommern
Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit
Schllisselzuweisungen 2.492.000 € 2.506.900 € 628.000 € 1.523.800 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich
Sonstige Ertrage 131.400 € 219.000 € 262.800 € 87.600 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 2.623.400 € 2.725.900 € 890.800 € 1.611.400 €
Personalaufwand 131.400 € 219.000 € 262.800 € 87.600 €
Sonstiger Aufwand 2.492.000 € 2.506.900 € 628.000 € 1.523.800 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 2.623.400 € 2.725.900 € 890.800 € 1.611.400 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk.
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag
HB gesamt HB allgemein Flichtlingsbe- Fluchtpunkt
(ohne Diakoni- und Steue- ratung
sche Werke) rungsgruppe
Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit
Schlisselzuweisungen 3.164.600 € 39.200 € 3.100 € 160.000 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 73.400 € 40.000 €
Sonstige Ertrage 404.800 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 3.642.800 € 39.200 € 3.100 € 200.000 €
Personalaufwand 1.980.300 €
Sonstiger Aufwand 1.705.400 € 82.100 € 3.100 € 200.000 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 3.685.700 € 82.100 € 3.100 € 200.000 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk. -42.900 € -42.900 €
Finanzergebnis 40.000 € 40.000 €
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -2.900 € -2.900 €
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Der Hauptbereich Diakonie in Zahlen — Haushaltsplan 2023

Alten Eichen Diakonissen- Sonstige diako- | Kindertages-
Anstalt nische stétten
Flensburg Einrichtungen
Ertrage a. kirchl./diako. Tatigkeit
Schliisselzuweisungen 215.200 € 257.200 € 1.471.600 € 1.018.300 €
Zuweisungen a. d. kirchl. Bereich 33.400 €
Sonstige Ertrage 45.600 € 293.500 € 65.700 €
Summe der gew. kirchl. Ertrage 215.200 € 302.800 € 1.798.500 € 1.084.000 €
Personalaufwand 175.200 € 262.800 € 1.454.700 € 87.600 €
Sonstiger Aufwand 40.000 € 40.000 € 343.800 € 996.400 €
Summe der gew. kirchl. Aufwend. 215.200 € 302.800 € 1.798.500 € 1.084.000 €
Ergebnis d. gew. kirchl. Tatigk.
Finanzergebnis
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag
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Der Hauptbereich Diakonie in Zahlen — Haushaltsplan 2023

Riicklagen des Hauptbereichs

Freie Riicklagen

* Anfangsbestand (01.01.2023) 1.027.100 €
Entnahmen 404.400 €

Zufihrungen 20.000 €

Endbestand (31.12.2023) 642.700 €

Zweckgebundene und sonstige Pflichtriicklagen

davon
Ausgleichsriicklage Pflichtriicklagen
* Anfangsbestand (01.01.2023) 3.083.900 € 1.986.000 € 1.097.900 €
Entnahmen
Zufuhrungen
Endbestand (31.12.2023) 3.083.900 € 1.986.000 € 1.097.900 €

Der Hauptbereich hat eine Ausgleichsricklage in Héhe von 60 %, bezogen auf die Schlisselzuweisung
nach Haushaltsbeschluss Nr. 7.2.2, zu bilden (Haushaltsbeschluss Nr. 10.5). Zum 31.08.2022 weist die
Ausgleichsriicklage einen Bestand von Uber 62 % bezogen auf die Schlisselzuweisung 2023 in Hohe von
3.164.600 € aus.

* Der Buchungsstand der Ricklagen zum 31.08.2022 ist der angenommene Anfangsbestand zum
01.01.2023. Die Verwendung des Jahresergebnisses 2023 erfolgt in 2024.
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Der Hauptbereich Diakonie — Stellenplan 2023

Funktion/ BesGr/ Zulage Anzahl Anzahl Besetzung | Besetzung Stellenvermerke und Erlauterungen
Amt EntGr KBesG Soll- Soll- am am KBV=Kirchenbeamtenverhéltnis
bzw. Stellen Stellen 30.06.2022; | 30.06.2022; PV=Pfarrdienstverhiltnis
TVIAV 2023 2022 KBV/PV AngV AngV=Angestelltenverhiltnis
) A13/
Pastor/in A4 B4 2 2 3 PV
. A 13/
Pastor/in A 14 B3 4 3 3 PV
) A13/
Pastor/in A4 A 16 7 5 5 PV
. A 13/
Pastor/in A 14 A 15 1 1 1 PV
aulertarif-
. A 13/ | liche Zula-
Pastor/in A14 | ge, Stellen- 1 1 PV
zulage
Pastorlin A13/ | Funktions- 1 0.75 175 PV
A14 zulage Il
) A13/
Pastor/in A 14 19,68 21,68 19,68 3 AngV
. A 13/
Projektstellen A 14 2 2 2
Summe 36,68 36,43 36,43 3
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Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8)

Ergebnisplan

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

1. Ertréage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrage aus Grundvermogen und Rechten
Besondere Umsatzerlose (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhohung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhohung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erhohung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflosung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertréage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrége

N

w

H

(3]

(=2

~

505.300,00 €

40.000,00 €

452.900,00 €

502.701,53 €

124.045,34 €

74.911,18 €

4.579,12 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

545.300,00 €

452.900,00 €

706.237,17 €

©|w

. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zuflihrung zu anderen Teilhaushalten
11. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermogen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

545.300,00 €

25.600,00 €

452.900,00 €

14.800,00 €

414.349,82 €

52,16 €

58.865,65 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

570.900,00 €

467.700,00 €

473.267,63 €

17. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-25.600,00 €

-14.800,00 €

232.969,54 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

43.900,00 €

23.300,00 €

94.451,44 €

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis

43.900,00 €

23.300,00 €

94.451,44 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

18.300,00 €

8.500,00 €

327.420,98 €

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

18.300,00 €

8.500,00 €

327.420,98 €

zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abzliglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

18.300,00 €

8.500,00 €

327.420,98 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8)
Ergebnisplan fir die Kostenstelle Denkmalfonds

Kostenstelle 3121 0000

Plan 2023 Plan 2022 Ergebnis 2021

-

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrage aus Grundvermogen und Rechten
Besondere Umsatzerlose (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich 505.300,00 € 452.900,00 € 502.701,53 €

. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhohung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhohung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erhohung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertréage aus der Auflosung von Riickstellungen 4.579,12 €
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertréage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrége
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Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage 505.300,00 € 452.900,00 € 507.280,65 €

©|w

. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche 505.300,00 € 452.900,00 € 339.438,64 €
Zuflihrung zu anderen Teilhaushalten
. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand 52,16 €
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermogen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1

-

16. Summe der gewdhnlichen kirchlichen Aufwendungen 505.300,00 € 452.900,00 € 339.490,80 €

17. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit 167.789,85 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrdge 18.300,00 € 8.500,00 € 35.585,79 €

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20. Finanzergebnis 18.300,00 € 8.500,00 € 35.585,79 €
21. Jahresergebnis vor Steuern 18.300,00 € 8.500,00 € 203.375,64 €
22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 18.300,00 € 8.500,00 € 203.375,64 €

zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abzlglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen 18.300,00 € 8.500,00 € 203.375,64 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Denkmalfonds

Kostenstelle 3121 0000

Ifd.
Nr.

Erlduterungen

10.

18.

23.

allgemein:
Vom Anteil der Kirchenkreise an den anhand der zu verteilenden Einnahmen errechneten Schliis-

selzuweisungen werden nach § 15 Finanzgesetz 0,15 % fur einen Denkmalfonds abgesetzt. Der
Denkmalfonds dient der Unterstitzung der Kirchengemeinden und Kirchenkreise fur die Pflege von
Kunstgut. AuRerdem sind Sanierungs- und Restaurationsmaf3nahmen an Orgeln und Glocken der
Kirchengemeinden und Kirchenkreise forderfahig.

Ertrage aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Die Position Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich umfasst die Schlisselzuweisungen
fur den Denkmalfonds in H6he von 505.300 €.

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:

Die Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche betreffen die zweckentsprechende Verwendung der
Denkmalfondsmittel.

Finanzertrage:
Es handelt sich hierbei um die Zinsertrage der Ricklagen, die nach den Bestimmungen den Rickla-

gen zuzufuhren sind, sowie der Ruckstellungen dieser Kostenstelle.

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag:

Der Ergebnisplan weist einen Uberschuss in Héhe von 18.300 €, der Zinsertrage, aus.

Bilanzbewegungen:

Die Ausgaben aus Bilanzbewegungen beziehen sich auf die Zinsertrage, die den Rucklagen zuzu-
fuhren sind.
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Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8)

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Fonds 'Kirche und Tourismus'

Kostenstelle 3211 0000

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

N

w

H

(3]

(=2

~

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrage aus Grundvermogen und Rechten

Besondere Umsatzerlose (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

. Zuschiisse von Dritten

Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhohung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhohung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen

Erhohung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage

Ertrage aus der Auflosung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertréage aus friiheren Haushaltsjahren

Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrége

40.000,00 €

74.911,18 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

40.000,00 €

74.911,18 €

©|w

10.

1

-

12.

13.

14.

15.

. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zufiihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermogen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

40.000,00 €

25.600,00 €

14.800,00 €

74.911,18 €

58.865,65 €

16.

Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

65.600,00 €

14.800,00 €

133.776,83 €

17.

Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-25.600,00 €

-14.800,00 €

-58.865,65 €

18.

Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

25.600,00 €

14.800,00 €

58.865,65 €

19.

Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20.

Finanzergebnis

25.600,00 €

14.800,00 €

58.865,65 €

21.

Jahresergebnis vor Steuern

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abzliglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Fonds ,,Kirche und Tourismus*

Kostenstelle 3211 0000

Ifd. | Erlauterungen

Nr.
allgemein:
Fir den Fonds fur Kirche und Tourismus wurden nach dem Haushaltsbeschluss vom 02.12.2014
4,5 Mio. € aus den die Haushaltsplanung 2014 Ubersteigenden Kirchensteuereinnahmen einbehal-
ten und dem Mandanten 8, Fondsverwaltung, zugefunhrt.
Der Fonds wurde zunéchst fur 10 Jahre gebildet. Der Vergabeausschuss berat Uber die Vergabe der
Mittel aus dem Fonds fiir Kirche und Tourismus. Auf Grundlage der Vorschlage des Vergabeaus-
schusses entscheidet das Landeskirchenamt tber die Vergabe der Fondsmittel.
Gefordert werden MalRnahmen und Projekte zur Verstetigung der Arbeit flr Kirche und Tourismus.
Gefordert werden neue oder bestehende Projekte und MaRnahmen mit bis zu 50 % des Gesamt-
aufwands.

10. | Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen:
Fir 2023 wird geplant, dass Ruckstellungen in Héhe von 40.000 € fir bewilligte Mittel zu bilden sind.

14. | Sonstige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen:
Unter der Position Zufiihrung zu Sonderposten wird die Zufihrung der Zinsertrage 2023, die anders
als bei Rlcklagen ergebniswirksam erfolgen muss, zum entsprechenden Sonderposten ausgewie-
sen.

18. | Finanzertrage:

Bei den sonstigen Zinsen und dhnlichen Erfrdgen handelt es sich um die Zinsertrage flr den zum

Fonds gehdérenden Sonderposten, die diesem zuzufiihren sind (vgl. Ifd. Nr. 14).
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Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8)

Ergebnisplan fir die Kostenstelle Erbschaften

Kostenstelle 8111 0030

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

N

w

H

(3]

(=2

~

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit

Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose

Ertrage aus Grundvermogen und Rechten

Besondere Umsatzerlose (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen

Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen

Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

. Zuschiisse von Dritten

Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden

Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen

Erhohung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhohung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen

Erhohung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten

Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage

Ertrage aus der Auflosung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertréage aus friiheren Haushaltsjahren

Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrége

124.045,34 €

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

124.045,34 €

©|w

10.

1

-

12.

13.

14.

15.

. Personalaufwendungen

Loéhne und Gehalter

Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen

Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche

Zuflihrung zu anderen Teilhaushalten

. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte

Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich

Sonstige Zuwendungen

Sach- und Dienstaufwendungen

Materialaufwand

Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Instandhaltung von Sachanlagegitern

Abschreibungen und Wertkorrekturen

Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen

Zufiihrung zu Sonderposten

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

Mieten und Pachten

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre

Verluste aus dem Abgang Anlagevermogen

Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen

Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV

Betriebs- und Energiekosten

Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung

Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

16.

Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

17.

Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

124.045,34 €

18.

Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

19.

Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

20.

Finanzergebnis

21.

Jahresergebnis vor Steuern

124.045,34 €

22.

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23.

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

124.045,34 €

zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abzliglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

124.045,34 €

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen




Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8)

Erlauterungen fir die Kostenstelle Erbschaften

Kostenstelle 8111 0030

Ifd. | Erlauterungen
Nr.
allgemein:

Diese Kostenstelle dient der operativen Verwaltung und Abwicklung von Erbschaften, Einnahmen
und Begleichung der Erbschaftsverbindlichkeiten. Erst danach kdnnen die Vermé&chtnisse in das
Vermogen der Nordkirche uberfuhrt werden. Zuletzt sind im Haushaltsjahr 2019 alle in den Vorjah-

ren eingegangenen Vermachtnisse abgewickelt worden.
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Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8)

Vermogens- und Kapitalplan

Hochrechnung + Zugange .I. Abgange/
Aktiva Plan gepl. Abschreibg. Plan
31.12.2022 31.12.2023
Anlagevermégen
Immaterielle Vermoégensgegenstande 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Nicht realisierbares (sakrales) Sachanlagevermégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Realisierbares Sachanlagevermoégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Finanzanlagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe Anlagevermégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Umlaufvermoégen
Vorréte 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Forderungen und sonstige Vermégensgegenstiande 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Wertpapiere
Anlagen zur Finanzdeckung in zentraler Verwaltung 4.126.300,00 € 334.100,00 € -597.000,00 € 3.863.400,00 €
Sonstige Wertpapiere und Geldanlagen des UV 0,00 € 0,00 €
Giro- und Kassenbestiande 132.500,00 € 597.000,00 € -711.200,00 € 18.300,00 €
Summe Umlaufvermégen 4.258.800,00 € 931.100,00 € -1.308.200,00 € 3.881.700,00 €
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Gesamtsumme Aktiva 4.258.800,00 € 931.100,00 € -1.308.200,00 € 3.881.700,00 €

Hochrechnung | + Zufiihrungen/ | ./. Entnahmen/
Passiva Plan Einstellungen/ Auflésungen/ Plan
31.12.2022 Zunahmen Tilgungen 31.12.2023
Eigenkapital
Kapitalgrundbestand 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Pflichtriicklagen 969.700,00 € 8.500,00 € 0,00 € 978.200,00 €
Andere Riicklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Ergebnisvortrag 124.000,00 € 0,00 € -124.000,00 € 0,00 €
Bilanzergebnis 8.500,00 € 18.300,00 € -8.500,00 € 18.300,00 €
Summe Eigenkapital 1.102.200,00 € 26.800,00 € -132.500,00 € 996.500,00 €
Sonderposten
Sonderposten mit Finanzdeckung 165.100,00 € 25.600,00 € -40.000,00 € 150.700,00 €
Sonderposten ohne Finanzdeckung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Riickstellungen 2.991.500,00 € 340.000,00 € -597.000,00 € 2.734.500,00 €
Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenliber Kreditinstituten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonstige Verbindlichkeiten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe Fremdkapital 2.991.500,00 € 340.000,00 € -597.000,00 € 2.734.500,00 €
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Gesamtsumme Passiva 4.258.800,00 € 392.400,00 € -769.500,00 € 3.881.700,00 €
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Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8)

Kapitalflussplan

I. Operativer Bereich

1. Jahresergebnis (Jahresiiberschuss/-fehlbetrag) 18.300,00 €
2.a + Abschreibungen auf Anlagevermdégen 0,00 €
2.b - Wertaufholungen/Zuschreibungen auf Anlagevermdgen 0,00 €
3.a - Ertrage aus Auflésung Sonderposten -40.000,00 €
3.b  + Zuflihrungen zu Sonderposten 25.600,00 €
4.a + Zunahme der Riickstellungen 340.000,00 €
4.b - Abnahme der Rickstellungen -597.000,00 €
5.a + Abschreibungen auf Forderungen 0,00 €
5.b +/- Bestandsveranderungen 0,00 €
6.a + Verlust aus dem Abgang von Anlagevermdgen 0,00 €
6.b - Gewinn aus dem Abgang von Anlagevermdgen 0,00 €
7.a + Abnahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7.b - Zunahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
8.a + Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
8.b - Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 0,00 €
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
9. = Zahlungsflussergebnis aus der laufenden kirchlichen Geschaftstatigkeit (1) -253.100,00 €
Il. Investitionsbereich
10.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des Sachanlagevermégens 0,00 €
und des immateriellen Anlagevermdgens
10.b - Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen 0,00 €
und in das immaterielle Anlagevermégen
11.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des Finanzanlagevermogens 0,00 €
11.b - Auszahlungen flr Investitionen in das Finanzanlagevermdgen 0,00 €
12. = Zahlungsflussergebnis aus der Investitionstatigkeit (1l) 0,00 €
11l (externer) Finanzierungsbereich
13.a + Einzahlungen aus Kapitalzufiihrungen 0,00 €
13.b - Auszahlungen flr Kapitalriickflihrungen -124.000,00 €
14.a + Einzahlungen aus der Aufnahme von Darlehen/Krediten 0,00 €
14.b - Auszahlungen aus der Tilgung von Darlehen/Krediten 0,00 €
15. = Zahlungsflussergebnis aus der Finanzierungstatigkeit (lll) -124.000,00 €
16. = Zahlungswirksame Verdanderungen des Finanzmittelbestandes (| + Il + 11l ): -377.100,00 €
IV. Interner Finanzierungsbereich
17. - Zufiihrungen an das zentral verwaltete Vermogen -334.100,00 €
18. + Entnahmen aus dem zentral verwalteten Vermdgen 597.000,00 €
19. = Zahlungsflussergebnis aus der internen Finanzierungstatigkeit (1V) 262.900,00 €
20. = Zahlungswirksame Verdanderungen des gesamten Finanzmittelbestandes (1 + 11 + 1l + IV ): -114.200,00 €
21. + Finanzmittelbestand am Anfang des Jahres 132.500,00 €
22. =Freie liquide Mittel am Ende der Periode 18.300,00 €
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Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8)

Investitions- und Finanzierungsplan

Lfd. Nr.  Bezeichnung der Investition: Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Gesamt

1. keine Investitionen geplant 0,00 €

Innenfinanzierung 0,00 €

- Entnahme aus Ruicklagen 0,00 €

- Verwendung Ifd. Ergebnis 0,00 €

= Saldo Innenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
AuRenfinanzierung

- Férdermittel 0,00 €

- Zweckgeb. Spenden 0,00 €

- Innere Darlehen 0,00 €

- Bankdarlehen 0,00 €

= Saldo AuRenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Saldo Investition und Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Gesamtsaldo Investition u. Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €]
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Haushalt Fondsverwaltung (Mandant 8)

Kostenstellenplan

Legende
allgemein: kursiv = Summenkostenstelle der nachfolgenden Ebene(n)
Ebene I: Kostenstellengruppen = Fonds
Ebene Il: Kostenstellen = Teilfonds

Kostenstellen

Ebenel | Ebenell | Ebenelll | EbenelV | Bezeichnung

- 32 11 00 00 -- Fonds "Kirche und Tourismus" allgemein

81 11 00 30fff. Einzelne Unterkostenstelle je Erbschaft
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Haushalt 2023

Evangelisch-Lutherische
Kirche in Norddeutschland

Haushalt Vermoégensverwaltung
Mandant 900 (Technischer Mandant)

Inhalt:
Allgemeine Erlauterungen

Ergebnisplan

Kostenstellenblatt fiir:

Abwicklung Zinsertrage

Vermogens- und Kapitalplan
Kapitalflussplan

Investitions- und Finanzierungsplan

Kostenstellenplan
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Haushalt Vermdgensverwaltung (Mandant 900)

Allgemeine Erlauterungen

allgemein:
Der Haushalt Vermdgensverwaltung wurde als sogenannter technischer Mandant eingerichtet, um die

zentralen Geldanlagen gemaR § 63 Absatz 2 Satz 1 KRHhFVO der Landeskirche (ohne Stiftung zur Al-

tersversorgung) buchhalterisch abzubilden.

Ergebnisplan:
Der Mandant wird im Wesentlichen dafiir genutzt, die Zinsertrage der Geldanlagen zu sammeln (Ifd.

Nr. 18), die jahrliche Zinsverteilung vorzunehmen und die anteiligen Zinsen an die landeskirchlichen
Haushalte auszuschitten (Ifd. Nr. 19). Da samtliche Zinsertrage unter Abzug eventueller Zinsaufwendun-
gen und anderer Aufwendungen aus den Wertpapierkdufen (Ifd. Nr. 12) ausgeschuttet werden, ist das
Jahresergebnis in diesem Haushalt gleich Null.

Bis zum Haushaltsjahr 2021 wurden sowohl die Zinsertrdge als auch die Zinsaufwendungen unter der Ifd.
Nr. 18 erfasst. Da sich die beiden Posten rechnerisch gegenseitig aufheben, war im Ergebnisplan somit

bisher nichts auszuweisen.

Vermogens- und Kapitalplan:

Auf der Aktivseite werden die Geldanlagen sowie die Forderungen aus der periodengerechten Abgren-
zung der Zinsertrage ausgewiesen, auf der Passivseite die Verbindlichkeiten gegenlber den landeskirch-
lichen Haushalten aus der zentralen Vermdgensverwaltung. Im Falle der Vergabe eines inneren Darle-
hens fungiert die Vermdgensverwaltung als Darlehensgeberin. Der Ausweis des Darlehens erfolgt als
sogenannte Ausleihung an den Darlehensnehmer an Stelle einer Geldanlage. Das im Haushaltsjahr 2018
gewabhrte innere Darlehen an das Gebaudemanagement zur Finanzierung der Sanierung und Erweiterung

des Landeskirchenamtes in Kiel ist entsprechend unter den Finanzanlagen ausgewiesen.
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Haushalt Vermogensverwaltung (Mandant 900)

Ergebnisplan

Plan 2023

Plan 2022

Ergebnis 2021

-

. Ertrage aus kirchlich/diakonischer Tatigkeit
Gebuhren, Entgelte, Beitrage, Verkaufserlose
Ertrage aus Grundvermogen und Rechten
Besondere Umsatzerlose (Kindertagesstatten, Pflege)
Erlése aus Betriebskostenumlagen
Erlése aus Verwaltungsleistungen

. Ertrédge aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Kirchensteuern
Schliisselzuweisungen
Sonstige Zuweisungen aus dem kirchlichen Bereich

. Zuschiisse von Dritten
Zuschusse aus dem nicht kirchlichen Bereich

. Kollekten und Spenden
Spenden, Kollekten, Erbschaften

. Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen
Erhohung/Verminderung des Bestandes von Erzeugnissen
Erhohung Aktivwerte Riickdeckungsversicherungen
Erhohung des Bestandes von nicht abgerechneten Betriebskosten
Verminderung des Bestandes von abgerechneten Betriebskosten
Aktivierte Eigenleistungen

. Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten
Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

. Sonstige gewohnliche kirchliche Ertréage
Ertrage aus der Auflosung von Rickstellungen
Ertrage aus dem Abgang von Anlagevermdgen
Ertréage aus friiheren Haushaltsjahren
Ertrage aus Rentenriickdeckungsversicherungen
Ubrige gewshnliche kirchliche Ertrége

N

w

H

(3]

(=2

~

Summe der gewohnlichen kirchlichen Ertrage

©|w

. Personalaufwendungen
Loéhne und Gehalter
Soziale Abgaben, Altersversorgung, Unterstlitzung
Sonstige Personalaufwendungen
10. Aufwendungen aus Kirchensteuern und Zuweisungen
Zuweisungen an andere kirchliche Bereiche
Zuflihrung zu anderen Teilhaushalten
. Zuschiisse, sonstige Zuwendungen an Dritte
Zuschusse an den nicht kirchlichen Bereich
Sonstige Zuwendungen
12. Sach- und Dienstaufwendungen
Materialaufwand
Aufwendungen fiir Erstattung von Verwaltungsleistungen
Wirtschafts- und Verwaltungsaufwand
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Instandhaltung von Sachanlagegitern
13. Abschreibungen und Wertkorrekturen
Abschreibungen Sachanlagen (u. immater. Vermdgensgegenst.)
Abschreibungen Forderungen (u. sonstige Vermdgensgegenst.)
14. Sonstige gewohnliche kirchliche Aufwendungen
Zufiihrung zu Sonderposten
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen
Mieten und Pachten
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen firr friihere Haushaltsjahre
Verluste aus dem Abgang Anlagevermogen
Beitrage Riickdeckungsversicherungen/Absicherung Versorgung
Ubrige gewdhnliche kirchliche Aufwendungen
15. Umlagefahige Aufwendungen gem. BetrKV
Betriebs- und Energiekosten
Aufwendungen fiir Gebaudebewirtschaftung
Abgaben, Besitz- u. Verkehrssteuern, Versicherungen

1

-

100,00 €

16. Summe der gewohnlichen kirchlichen Aufwendungen

100,00 €

17. Ergebnis der gewohnlichen kirchlichen Tatigkeit

-100,00 €

18. Finanzertrage
Ertrage aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

1.771.500,00 €

19. Finanzaufwendungen
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere d. UV
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

1.771.400,00 €

20. Finanzergebnis

100,00 €

21. Jahresergebnis vor Steuern

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

23. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

zuziglich Einnahmen aus geplanten Bilanzbewegungen
abzliglich Ausgaben aus geplanten Bilanzbewegungen

ergibt Ergebnis nach geplanten Bilanzbewegungen
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Haushalt Vermoégensverwaltung (Mandant 900)

Vermogens- und Kapitalplan

Hochrechnung + Zugange .I. Abgange/
Aktiva Plan gepl. Abschreibg. Plan
31.12.2022 31.12.2023
Anlagevermégen
Immaterielle Vermoégensgegenstande 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Nicht realisierbares (sakrales) Sachanlagevermégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Realisierbares Sachanlagevermoégen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Finanzanlagen

davon Ausleihungen an unselbsténdige Einrichtungen

Summe Anlagevermégen

Umlaufvermoégen

Vorrite

Forderungen und sonstige Vermégensgegenstiande

Wertpapiere

Anlagen zur Finanzdeckung in zentraler Verwaltung
Sonstige Wertpapiere und Geldanlagen des UV

Giro- und Kassenbestédnde

Summe Umlaufvermoégen

Rechnungsabgrenzungsposten

Gesamtsumme Aktiva

188.745.700,00 €
4.871.600,00 €

9.549.900,00 €
0,00 €

-18.909.400,00 €
-276.300,00 €

179.386.200,00 €
4.595.300,00 €

188.745.700,00 €

9.549.900,00 €

-18.909.400,00 €

179.386.200,00 €

0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1.145.200,00 € 0,00 € -86.800,00 € 1.058.400,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1.145.200,00 € 0,00 € -86.800,00 € 1.058.400,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

189.890.900,00 €

9.549.900,00 €

-18.996.200,00 €

180.444.600,00 €

Hochrechnung | + Zufiihrungen/ | ./. Entnahmen/
Passiva Plan Einstellungen/ Auflésungen/ Plan
31.12.2022 Zunahmen Tilgungen 31.12.2023
Eigenkapital
Kapitalgrundbestand 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Pflichtriicklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Andere Riicklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Ergebnisvortrag 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Bilanzergebnis 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe Eigenkapital 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonderposten
Sonderposten mit Finanzdeckung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonderposten ohne Finanzdeckung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Riickstellungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus der zentralen Geldanlage
Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten
Sonstige Verbindlichkeiten

Summe Fremdkapital

Rechnungsabgrenzungsposten

Gesamtsumme Passiva

187.341.200,00 €
2.549.700,00 €
0,00 €

9.549.900,00 €
18.909.400,00 €
0,00 €

-18.909.400,00 €
-18.996.200,00 €
0,00 €

177.981.700,00 €
2.462.900,00 €
0,00 €

189.890.900,00 €

0,00 €

28.459.300,00 €

0,00 €

-37.905.600,00 €

0,00 €

180.444.600,00 €

0,00 €

189.890.900,00 €

28.459.300,00 €

-37.905.600,00 €

180.444.600,00 €

307




Haushalt Vermégensverwaltung (Mandant 900)

Kapitalflussplan

I. Operativer Bereich
1. Jahresergebnis (Jahresiiberschuss/-fehlbetrag)

2.a + Abschreibungen auf Anlagevermdégen
2.b - Wertaufholungen/Zuschreibungen auf Anlagevermdgen

3.a - Ertrage aus Auflésung Sonderposten
3.b  + Zuflihrungen zu Sonderposten

4.a + Zunahme der Riickstellungen
4.b - Abnahme der Rickstellungen

5.a + Abschreibungen auf Forderungen
5.b +/- Bestandsveranderungen

6.a + Verlust aus dem Abgang von Anlagevermdgen
6.b - Gewinn aus dem Abgang von Anlagevermdgen

7.a + Abnahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

7.b - Zunahme der Vorrate, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

8.a + Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

8.b - Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer
Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

9. = Zahlungsflussergebnis aus der laufenden kirchlichen Geschiftstatigkeit (1)

0,00 €

0,00 €
0,00 €

0,00 €
0,00 €

0,00 €
0,00 €

0,00 €
0,00 €

0,00 €
0,00 €

86.800,00 €

0,00 €

9.549.900,00 €

-18.909.400,00 €

-9.272.700,00 €

Il. Investitionsbereich

10.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des Sachanlagevermégens
und des immateriellen Anlagevermdgens

10.b - Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermdgen
und in das immaterielle Anlagevermégen

11.a + Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des Finanzanlagevermogens
11.b - Auszahlungen flr Investitionen in das Finanzanlagevermdgen

12. = Zahlungsflussergebnis aus der Investitionstatigkeit (1l)

0,00 €

0,00 €

18.909.400,00 €

-9.549.900,00 €

9.359.500,00 €

11l (externer) Finanzierungsbereich

13.a + Einzahlungen aus Kapitalzufiihrungen 0,00 €

13.b - Auszahlungen flr Kapitalriickflihrungen 0,00 €

14.a + Einzahlungen aus der Aufnahme von Darlehen/Krediten 0,00 €

14.b - Auszahlungen aus der Tilgung von Darlehen/Krediten 0,00 €

15. = Zahlungsflussergebnis aus der Finanzierungstatigkeit (lll) 0,00 €
16. = Zahlungswirksame Verdanderungen des Finanzmittelbestandes (| + Il + 11l ): 86.800,00 €
IV. Interner Finanzierungsbereich

17. - Zufiihrungen an das zentral verwaltete Vermogen 0,00 €

18. + Entnahmen aus dem zentral verwalteten Vermogen 0,00 €

19. = Zahlungsflussergebnis aus der internen Finanzierungstatigkeit (1V) 0,00 €
20. = Zahlungswirksame Verdanderungen des gesamten Finanzmittelbestandes (1 + 11 + 1l + IV ): 86.800,00 €
21. + Finanzmittelbestand am Anfang des Jahres -2.549.700,00 €
22. =Freie liquide Mittel am Ende der Periode -2.462.900,00 €
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Haushalt Vermégensverwaltung (Mandant 900)

Investitions- und Finanzierungsplan

Lfd. Nr. Bezeichnung der Investition: Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Gesamt

1. Finanzanlagen 9.549.900,00 € 9.549.900,00 €

Innenfinanzierung 0,00 €

- Entnahme aus Ruicklagen 0,00 €

- Verwendung Ifd. Ergebnis -9.549.900,00 € -9.549.900,00 €

= Saldo Innenfinanzierung -9.549.900,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €| -9.549.900,00 €
AuRenfinanzierung

- Férdermittel 0,00 €

- Zweckgeb. Spenden 0,00 €

- Innere Darlehen 0,00 €

- Bankdarlehen 0,00 €

= Saldo AuRenfinanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Saldo Investition und Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Gesamtsaldo Investition u. Finanzierung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €]
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Haushalt Vermdgensverwaltung (Mandant 900)

Kostenstellenplan

Legende
allgemein: kursiv = Summenkostenstelle der nachfolgenden Ebene(n)
Ebene I: Kostenstellengruppen

Kostenstellen

Ebenel | Ebenell | Ebenelll | Ebene IV | Bezeichnung

[ [ [ [
11 00 00 00I I I IAbwicklung Zinsertrage
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Haushalt 2023

Evangelisch-Lutherische
Kirche in Norddeutschland

Abkilirzungsverzeichnis
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Haushalt 2023

Abkiirzungsverzeichnis

AlA

Abs.

AIT

AngV

Art.

ATZ

AV
AVersStiftG
AVersStiftSatz
Az.

B
B
B.A.D.

BetrkV
BGA
BMEL
Brb.

C
cbm

DAR
DEKO
DGUV
DM
DMS
DNK
DSB
DSH
DV

EB
EB-SIM
ECKD
EDV
EKBO

Absatz

Arbeitsstelle EDV

Angestelltenverhaltnis

Artikel

Altersteilzeit

Arbeitsvertrag
Altersversorgungsstiftungsgesetz
Satzung der Stiftung zur Altersversorgung
Aktenzeichen

(Dezernat) Bauwesen

B.A.D. (Berufsgenossenschaftlicher Arbeitsmedizinischer Dienst) Gesundheits-
vorsorge und Sicherheitstechnik GmbH

Verordnung uber die Aufstellung von Betriebskosten

Betriebs- und Geschaftsausstattung

Bundesministerium fiir Ernahrung und Landwirtschaft

Brandenburg

Kubikmeter

(Dezernat) Dienst- und Arbeitsrecht

Software ,Digitale Erfassungs- und Ergebniskontrolle®
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung e.V.

Deutsche Mark

Dokumentenmanagementsystem

Deutsches Nationalkomitee (des Lutherischen Weltbundes)
Datenschutzbeauftragte/r

Dorothee-Sdélle-Haus, Hamburg

Dienstverhaltnis

Evangelische Bank eG

EB - Sustainable Investment Management GmbH

EDV-Centrum fir Kirche und Diakonie GmbH

Elektronische Datenverarbeitung

Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz
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Haushalt 2023

Abkiirzungsverzeichnis

EKD Evangelische Kirche in Deutschland

ELKM Evangelisch-Lutherischer Kirchenkreis Mecklenburg

ELLM Evangelisch-Lutherische Landeskirche Mecklenburgs

EntGr Entgeltgruppe

EPN Evangelischer Presseverlag Nord GmbH

ERK Evangelische Ruhegehaltskasse Darmstadt

ETZ Elternzeit

e.V. eingetragener Verein

EZG Evangelisches Zentrum Gartenstrale, Kiel

EZVK Evangelische Zusatzversorgungskasse in Darmstadt

F

F (Dezernat) Finanzen

FeA Fortbildung in den ersten Amtsjahren

f. fur

ff. fortfolgend

FinG Finanzgesetz

FzZ Funktionszulage

G

GA Gesamtausschuss

GmbH Gesellschaft mit beschrankter Haftung

GSC GSC (Gesellschaft fur Service und Controlling) Service- und Controlling GmbH

H

HB Hauptbereich

HBG Kirchengesetz Uber die Hauptbereiche der kirchlichen Arbeit
(Hauptbereichsgesetz)

HBU hauptbereichsibergreifend(e)

HGB Handelsgesetzbuch

HGW Greifswald

HH Hamburg / Haushalt

HmbBesG Hamburgisches Besoldungsgesetz

|

B Institutionsberatung

IKS Internes Kontrollsystem

ISS Institutional Shareholder Services Inc.

IT Informationstechnik

313




Haushalt 2023

Abkiirzungsverzeichnis

K

KBesG Kirchenbesoldungsgesetz

KBV Kirchenbeamtenverhaltnis

KED Kirchlicher Entwicklungsdienst

KG (Dezernat) Kirche und Gesellschaft

Ki Kiel

ki. kirchlich(er)

KIDICAP Personalverwaltungssoftware

KiESt. Kircheneinkommensteuer

KiLSt. Kirchenlohnsteuer

KiSt. Kirchensteuer

KiTa Kindertagesstatte

KJG Kinder- und Jugendgesetz

KK Kirchenkreis

KL Kirchenleitung

Koko Koordinierungskommission

KRHhFVO Rechtsverordnung tber die Haushaltsfliihrung nach den Grundsatzen
des kaufmannischen Rechnungswesens

KSt. Kostenstelle(n)

KVersG Kirchengesetz Uber die Versorgung der Pastorinnen und Pastoren,
Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamten in der Evangelisch-Lutherischen
Kirche in Norddeutschland (Kirchenversorgungsgesetz)

kw kunftig wegfallend

L

L (Dezernat) Leitung

LKA Landeskirchenamt

LKMD Landeskirchenmusikdirektor/in

LV Leitung und Verwaltung

LWB Lutherischer Weltbund

M

MAV Mitarbeitervertretung

MBA Max-Brauer-Allee, Hamburg

Mdt(n). Mandant(en)

Mio. Million(en)

MSCI MSCI Inc. (ehemals Morgan Stanley Capital International)

MTK Musik/Theater/Kleinkunst

MV/M-V Mecklenburg-Vorpommern
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Haushalt 2023

Abkiirzungsverzeichnis

N

NAV16 Buchhaltungssoftware ,Microsoft Dynamics NAV* (Produktversion 2016)
NDR Norddeutscher Rundfunk

NEK Nordelbische Evangelisch-Lutherische Kirche

0/0

o.r. offentlich-rechtlich

P

P (Dezernat) Personal im Verkiindigungsdienst

PEP Personalentwicklungsplanung

PEK Pommersche Evangelische Kirche / Pommerscher Evangelischer Kirchenkreis
PK Pastoralkolleg der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland
PKB Personalkostenbudget

PS Prediger- und Studienseminar der Nordkirche

PV Pfarrdienstverhaltnis

R

R (Dezernat) Recht

RDV Ruckdeckungsversicherung

Ref. Reformierte

Refi Refinanzierung

RL Rucklage

RPA Rechnungsprufungsamt

RSt. Ruckstellung(en)

S

SAV Stiftung zur Altersversorgung

SchwbG Schwerbehindertengesetz

SH/S-H Schleswig-Holstein

SL Schleswig

SN Schwerin

T

T (Dezernat) Theologie, Okumene, Diakonie

TEUR Tausend Euro

TV(-L) Tarifvertrag (fr den 6ffentlichen Dienst der Lander)
u/0

UEK Union Evangelischer Kirchen
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Haushalt 2023

Abkiirzungsverzeichnis

uv Umlaufvermogen

Vv

Vbe/VBE Vollberechnungseinheit

VBL Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander

VELKD Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirche Deutschlands
VERKA VERKA VK Kirchliche Vorsorge VVaG

VKDA Verband kirchlicher und diakonischer Anstellungstrager
VKL Vorsitzende/r der Kirchenleitung

VL (Mandant) Vertragliche Leistungen

VVaG Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit

Y4

zbV zur besonderen Verwendung

Ziff. Ziffer

ZMO Zentrum fiir Mission und Okumene — Nordkirche weltweit
ZOP Zielorientierte Planung

ZZDD Zilichower-Zissower Diakonen- und Diakoninnengemeinschaft
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	005_220921_Vorbemerkungen_Tz_1_2
	1 Einführung
	Die Vorbemerkungen zum Haushalt haben einen erläuternden Charakter und sollen helfen, die Systematik zu erfassen.
	Gegenüber dem Haushalt 2022 werden geringe Veränderungen vorgenommen.
	Die Darstellung des Zahlenwerks des Gesamthaushalts, der Teilhaushalte und der Haushalte der Hauptbereiche ist seit 2015 vereinheitlicht. Die Haushaltsdaten werden in Form einer Ergebnisrechnung dargestellt. Dieses Modell wurde aus den Vorgaben gemäß ...
	Der Haushalt Verteilung (Mandant 18) der Landeskirche, aus dem die Anteile an den Einnahmen an die Haushalte Leitung und Verwaltung und Rechnungsprüfungsamt verteilt werden, weist auch Rücklagen aus, die einen übergeordneten Charakter haben. Neben der...
	Die Ausgleichsrücklage erreicht mit Verwendung des Jahresergebnisses 2021 und unter Berücksichtigung des geplanten Fehlbetrags für das Haushaltsjahr 2022 voraussichtlich nicht den Mindestbestand in Höhe von 60 %, bezogen auf die Schlüsselzuweisungen d...
	In Nr. 9.6 des Haushaltsbeschlusses wird die in früheren Jahren entwickelte Struktur der Haushaltsausführung geregelt. So können die für die Kostenstellen verantwortlichen Stellen des Haushalts Leitung und Verwaltung über die zugehörigen Rücklagen ver...
	Die Verfassunggebende Synode hat beschlossen, dass der landeskirchliche Anteil an den Einnahmen bis 2020 um einen Prozentpunkt zu verringern ist. Bereits seit dem Haushalt 2019 wird die Zielquote für den landeskirchlichen Anteil von 18,72 % ausgewiese...
	Im Haushaltsjahr 2023 lauten die Prozentsätze für die Landeskirche und die Kirchenkreise nach § 2 Finanzgesetz:
	Landeskirche:  18,71 %
	Kirchenkreise:  81,29 %
	Der Anteil für die Hauptbereiche verbleibt bei 55,00 %. Entsprechend beträgt der Anteil für den Bereich Leitung und Verwaltung 45,00 %. Die einzelnen Prozentanteile der Hauptbereiche haben sich gegenüber 2022 nicht verändert. Der Haushaltsbeschluss en...
	Im Haushalt 2023 entfallen die Regelungen zu einer Pflichtvakanz, zumal ein Überschuss geplant ist. Erfahrungsgemäß sind schon aufgrund des Fachkräftemangels und des Bewerbungsverfahrens Vakanzen bei den Stellenbesetzungen zu verzeichnen. Mit dem Wegf...
	Zur Haushaltsplanung gehört eine mehrjährige Vorausschau der Entwicklung der finanziellen Rahmenbedingungen. Die Finanzplanung (siehe Nr. 4) baut auf dem Haushalt der Nordkirche auf und projiziert von dort ausgehend die Entwicklung der nächsten fünf J...
	Die zentrale Größe, aus der sich alles ableitet, bilden die Einnahmen aus Kirchensteuern, Staatsleistungen der Länder Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-Holstein und Brandenburg sowie die Finanzausgleichsleistungen der EKD.
	Grundsätzlich ist die Nordkirche Zahler im Finanzausgleich der EKD. Die EKD hat beschlossen, den früher bestehenden Saldo der einzelnen Finanzausgleichsleistungen der ehemaligen Partnerkirchen in der Nordkirche für 12 Jahre nach der Fusion fortzusetze...
	Einnahmen (Gesamt 577,4 Mio. €, jeweils gerundet):
	Die Landessynode beschließt den Haushalt der Nordkirche, der aus dem Haushaltsbeschluss, dem Haushaltsplan und dem Stellenplan besteht. Einen informativen Charakter haben die weiteren Bestandteile wie die Kostenstellenpläne, die Übersichten über das V...
	Vor der Verteilung der Mittel an die Landeskirche und an die Kirchenkreise werden im Vorwege die Aufwendungen für die Versorgung und für gesamtkirchliche Aufgaben abgezogen (Vorwegabzug). Der Anteil von 3 % vom Kirchensteuernettoaufkommen für den Kirc...
	Übersicht über die Verteilung der Mittel (Gesamt 577,4 Mio. €, jeweils gerundet):
	Die Einnahmen mit den zu verteilenden Beträgen sind im Gesamtkirchlichen Haushalt (Mandant 14) veranschlagt. In den allgemeinen Erläuterungen zu diesem Haushalt sind die Beträge in einer summarischen Übersicht dargestellt.
	2.1 Gliederung des Haushaltes (Nr. 2.2 Haushaltsbeschluss)

	014_220817_Schaubild_HH_2023
	Tabelle1

	016_220920_Vorbemerkungen_Tz_3
	3.1 Staatsleistungen (Nrn. 4.1.3 und 4.2.1 Haushaltsbeschluss)
	Das Land Brandenburg und die Nordkirche haben nach dem Vorbild der Ev. Kirche in Mitteldeutschland auf Grundlage des Evangelischen Kirchenvertrages Brandenburg (§ 11 Absatz 3) eine Vereinbarung über die Aufhebung von fortbestehenden Kirchenpatronaten ...
	3.2 Clearingabrechnung 2019 (Nr. 4.5 Haushaltsbeschluss)
	Im Haushaltsjahr 2023 werden die Clearingmittel des Jahres 2019 abgerechnet. Für die Abrechnung der gebildeten Clearingrückstellungen sind die Verteilungsregeln des Jahres 2019 anzuwenden. Auf diesen Umstand geht Nr. 4.5 Haushaltsbeschluss ein. Da die...
	3.3 Prozentanteil der Gemeindeglieder an der Wohnbevölkerung (Nr. 6.1 Haushaltsbeschluss)
	Als Stichtag für die Ermittlung der Zahl der Gemeindeglieder und der Wohnbevölkerung für das Haushaltsjahr 2023 ist der 01.04.2022 festgesetzt worden.
	Die nachstehende Tabelle weist als ergänzende Information den Prozentanteil der Gemeindeglieder an der Wohnbevölkerung aus:
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